​​​​​​​​​​Zeitungs-LINKs  T. 192  August_1. H​​​​​​​​. 2023  Zusammenstellung Ch. Sitte PHnoe 
 „Flüchtlingskrise“ ( + wie CORONA sie überdeckt) > Seit 2015 auf https://fachportal.ph-noe.ac.at/gwk/aktuelle-themen/ 

„C o r o n a p r o t o k o l l e“       ( und zur „MIGRATIONSSEITE an PH noe“  https://www.ph-noe.ac.at/index.php?id=1905&no_cache=1 

 &   U K R A I N E K R I E G   >>               …   https://de.wikipedia.org/wiki/ Flüchtlingskrise in Europa ab 2015  >>>

                                                                            https://www.swp-berlin.org/themen/dossiers/flucht-und-migration >>

>>>  die weiteren LINKEINSTIEGE zu Migration – wie bei den vorherigen Zusammenstellungen  T 1 bis T 51 >>>

+  sind HIER  HINTEN am Ende des files angefügt >>>>>>>

24.Februar 2022 überfiel Russland die U K R A I N E > T 157 ff >+ Hintergrund >  + EU  euvsdisinfo.eu/de/  >  & Podcasts faz 

das sogar Ende Februar 22  die Coronakrise aus den Medien verdrängte !  schule.at/unterrichtsportale/konflikt-in-der-ukraine
https://www.understandingwar.org/       und   https://www.criticalthreats.org/  > UA War Updates + KARTEN  >> 
https://www.theguardian.com/world/ukraine tägliche Übersicht >>  bzw auch  https://twitter.com/defencehq >
https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/ interaktiv
!!!!!
https://www.tagesanzeiger.ch/der-ukraine-russland-konflikt-in-grafiken-890723979558 > KARTENSerie   !!!! www.zdf.de/nachrichten/video/1jahr-ukraine-krieg-grafik-chronik-100.html  in VIDEO >>  KARTEN ...

www.fr.de/politik/ukraine-krieg-karten-grafisch-russland-eroberung-zr-91378419.html > Verlauf u.a. ....

https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/putin-kriege-ukraine/index.html < zum Hintergrund
www.derstandard.at/story/2000133815521/die-besten-datenquellen-um-den-ukraine-krieg-besser-zu-verstehen >>

https://www.deutschlandfunk.de/chronologie-zeitstrahl-ukraine-russland-konflikt-krieg-udssr-100.html 
www.faz.net/aktuell/wirtschaft/schneller-schlau/ein-jahr-ukraine-krieg-die-zahl-der-toten-ist-sechsstellig-18672875.html
https://www.zeit.de/politik/ausland/karte-ukraine-krieg-russland-frontverlauf-truppenbewegungen > Kartenabfolge > 
https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/ukraine-krieg-zeitraffer/index.html# …eine Chronologie ….  Auch hier im Ablauf >
derstandard.at/story/2000138364052/der-standard-energieradar-taeglich-aktualisiertegasfluesse-stromkosten-spritpreise >>
  < T. 1 Aug. 2015 < ….                                  < 106_Jan 2020_1.H < 107_Jan 20 2.H < 108_Feb 1.H < 109_Feb.2.H < 110 März 1.H < 111 März_2.H <  112 April  1.H <

 < 113 April 2020 2.H  <  114 Mai 1.H < 115 Mai 2.H < 116_Juni 1.H < 117_Juni 2. H < 118_Juli 1.H < 119 Juli 2.H  < 120_Aug_1.H < 121_Aug.2.H  < 122_Sept  1.H <  

 < 123 Sept 2020_2.H  < 124_Okt 1.H < 125 Okt_2.H <  126 Nov_1.H  < 127 Nov._2.H < 128 Dez 1.H  < 129 Dez. 2.H <
 < 130 Jan_1.H 2021    < 131 Jan 2.H <  132 Feb 1.H  <  133 Feb 2.H  < 134 März 1.H.  <  135 März 2.H  <  136 April 1 .H.   < 137 April 2.H   < 138 Mai 1.H. <

 < 139 Mai 2.H 2021  < 140 Juni 1.H. < 141 Juni 2.H. < 142 Juli 1.H  < 143 Juli 2.H < 144 Aug 1.H  < 145 Aug_2.H <  146_Sept_1.H  2021     < 147 Sept 2.H  
 < 148 Okt 1.H 2021   <  149 Okt 2.H  <  150_Nov_1.H <  151_Nov_2.H. <  153_Dez_2.H.  <  154_Jan 1.H.2022 <   155_Jan 2.H 22 < 156_Feb 1.H 2022  < 157 Feb 2.H  <<                                                                                      >>  weitere/neue s.u. >>
K l i m a - flüchtlinge ….  Klimaschutz             am Ende des files …                                                                                            88  Folge 
+ Tipp: https://news.feed-reader.net/7719-fluechtlinge.html       >>>   zur  Suche  von Zeitungsartikeln >> 
    &   https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-explained/index.php?title=Asylum_statistics/de 

https://migration.iom.int/europe?type=arrivals  tägliche Zahlen

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/integration/integrationsbericht.html  >>>
https://bmi.gv.at/301/Statistiken/start.aspx  Österreichische Asylstatistik >>>   https://migration-infografik.at/
https://de.qantara.de/ Portal zum Verstehen der islamischen Welt

https://www.epochtimes.de/wissen/forschung/verbreitung-des-internet-foerdert-migration-a3408980.html 

https://data2.unhcr.org/en/situations Daten zu unterschiedlichen Fluchtgebieten >
Eine     C H R O N O L O G I E   zur Pandemieausbreitung seit Dezember 2019 … >>>   findet man bis  177 Dez 22 am file unten >> 
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< 188 Juni_1.H._2023  < 189_Juni 2.H < 190_Juli_1.H  <   191  Jui_2.H <                                                                                            >> 192 Aug 1.H_als Word  >>
   Zusammenfassung      https://fachportal.ph-noe.ac.at/fileadmin/gwk/Aktuelle%20Themen/Ukraine_nach_einem_Jahr_Krieg_2022_23.pdf  >   
+    Hintergrund  Russlands Kriege   2. T https://www.youtube.com/watch?v=MnW1zgQrXXA    

3.T    https://www.youtube.com/watch?v=EPoizjLA5Q4    scheitern der Diplpmatie  https://www.youtube.com/watch?v=p0HkWdPRUDU 


<<   191  Jui_2.H   <<                             >>  193_Aug_2.H 2023 >>
9. August 2023       GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg  9. 8. 23   >>      
  Mi  9.  Aug. 2023    wirtsch.  Folgen auch der Energiekrise für Österreich u.a.  
9. August 2023     
a) https://kurier.at/politik/ausland/grossbritannien-schliesst-migrationsdeal-mit-der-tuerkei-ab/402552029 Großbritannien hat ein Abkommen mit der Türkei zur Bekämpfung sogenannter illegaler Migration geschlossen. Wie das britische Innenministerium am Dienstagabend mitteilte, beinhaltet der Deal ein Kompetenzzentrum, das von der türkischen Polizei eingerichtet werden soll und unter anderem einen erleichterten Datenaustausch vorsieht, um die Lieferketten von Booten und Bootszubehör zu unterbrechen….Einem Bericht der Zeitung Sunday Times zufolge geht die britische Kriminalpolizei davon aus, dass die Mehrheit der Schlauchboote in der Türkei hergestellt und mit Motoren aus China ausgestattet werden. Kriminelle würden sie dann in deutschen Lagerhallen aufbewahren und später an die französische oder belgische Küste bringen.
b) https://www.tagesschau.de/ausland/europa/grossbritannien-tuerkei-migration-abkommen-100.html Der britische Premierminister Rishi Sunak hatte die Verringerung der Zahl von Migranten, die ohne Erlaubnis einreisen, zu einem politischen Ziel für dieses Jahr erklärt... So wurde beispielsweise damit begonnen, einige Asylsuchende auf ein großes Wohnschiff an der Südküste zu verlegen. Zudem drohte sie gerade mit lebenslanger Haft für Anwälte, die Migranten bei der Fälschung von Asylanträgen helfen

c) https://www.theguardian.com/uk-news/2023/aug/09/uk-government-announces-deal-with-turkey-to-disrupt-people-smuggling-gangs 

d) https://www.bernerzeitung.ch/die-britische-migrationspolitik-geht-schwimmen-266611747809  ...der stellvertretende Parteivorsitzende der Konservativen, Lee Anderson, in einem Interview mit dem «Express» so zusammen: «Wenn sie (die Flüchtlinge, Anm. d. Red.) Lastschiffe nicht mögen, dann sollen sie doch zurück nach Frankreich.» Wörtlich sagte Anderson: «... then they should fuck off back to France» …. Weil aber auf der Insel der Platz für die Flüchtlinge zu fehlen scheint, brachte die Regierung viele von ihnen in Hotels unter. Das wiederum verursacht nicht nur erhebliche Kosten – die Rede ist von umgerechnet insgesamt 6,2 Millionen Franken täglich –, sondern ist auch den konservativen Stammwählern schwer vermittelbar
e) https://www.welt.de/politik/ausland/plus246807030/Migration-Grossbritannien-will-seine-Asylbewerber-auf-diese-einsame-Insel-abschieben.html Bislang wollte Großbritannien Asylbewerber ins ostafrikanische Ruanda verfrachten, wo sie auf den Ausgang ihres Verfahrens warten sollen. Nun verschärft die Regierung ihre Pläne – und bringt eine winzige Vulkaninsel mitten im Atlantik ins Gespräch

f) https://www.tag24.de/thema/fluechtlinge/kreuzfahrtschiff-wird-zur-unterkunft-fuer-fluechtlinge-2918873 

g) https://www.welt.de/politik/ausland/article246823876/Niederlande-bringt-Fluechtlinge-auf-Kreuzfahrtschiff-unter.html  ...wie die Briten…>  s.u.>>
h) https://www.welt.de/wirtschaft/article246815448/Neue-Einreiseregeln-Wegen-acht-Dollar-Reise-Zorn-der-Amerikaner-auf-die-EU.html Wollen US-Bürger künftig nach Europa reisen, müssen sie sich vorher online anmelden – und dafür acht Dollar zahlen. Viele Amerikaner sind erzürnt, andere verfallen in eine regelrechte Oktoberfest-Panik. Dabei haben die USA seit 15 Jahren vergleichbare – und teurere – Regeln für Reisende aus der EU

i) https://www.diepresse.com/14220455/mindestens-41-tote-bei-schiffsunglueck-vor-lampedusa ....Migranten
j) https://www.suedtirolnews.it/italien/schiffbruch-vor-lampedusa-mindestens-40-tote-migranten 
k) https://www.theguardian.com/world/2023/aug/09/people-feared-dead-boat-sinks-near-lampedusa mit KARTE >
l) https://www.deutschlandfunk.de/marine-faengt-56-menschen-in-fluechtlingsboot-ab-100.html Marokkos Marine hat vor der Südküste des nordafrikanischen Landes mehr als 50 Migranten auf einem behelfsmäßigen Boot abgefangen

m) https://www.tagesspiegel.de/internationales/auf-linie-gebracht-italien-ist-europas-schlechte-lehrerin-in-der-migrationspolitik-10274671.html Abschottung, Abwehr, das Erschweren von Migration: Das ist inzwischen gemeinsame europäische Politik. Der Luxemburger Gipfel von Anfang Juni hat hier erneut einen Meilenstein gesetzt. Die Vorverlagerung der europäischen Grenzen in die Transitländer zum Beispiel wurde in Italien erfunden: Den ersten Vertrag dieser Art mit Libyen schloss 2008 Silvio Berlusconi, damals noch mit Muammar al Gaddafi. Später, 2017 unterzeichnete man ein Memorandum mit Libyen, das seither alle drei Jahre verlängert wird. Italien war auch Erfinderin der libyschen Search- and-Rescue-Zone (SAR), in der eine noch zu schaffende libysche Küstenwache für Schiffbrüchige zuständig sein sollte - und damit für Pushbacks….Insofern ist es kein Zufall, dass die EU-Asylreform von Anfang Juni italienisch inspiriert war. Das Übereinkommen, das kürzlich in Gegenwart von EU-Kommissionschefin von der Leyen und Ministerpräsidentin Meloni in Tunis zwischen der EU und Tunesien geschlossen wurde, ist de facto ein italienisch-tunesisches Abkommen
n) https://www.zeit.de/politik/2023-08/ukraine-fluechtlinge-krieg Rund 1,1 Millionen Menschen aus der Ukraine wurden hierzulande aufgenommen. Gemessen an der eigenen Bevölkerungsgröße ist Deutschland aber nur knapp über dem EU-Schnitt

o) https://www.20min.ch/story/wunsch-fluechtling-ist-jung-weiblich-und-christlich-199544926936 Gewisse Asylsuchende haben bei der europäischen Bevölkerung bessere Chancen als andere. Die wichtigsten Erkenntnisse aus der Studie…. Ukrainische Geflüchtete haben die grösste Unterstützung. Dies laut Studienautor Dominik Hangartner von der ETH nicht deshalb, weil die Ukraine ein europäisches Land ist, sondern weil die Ukrainer über die oben erwähnten Eigenschaften verfügen, die von der europäischen Bevölkerung bevorzugt werden
p) https://www.nzz.ch/schweiz/ukrainerinnen-willkommen-muslimische-maenner-auf-jobsuche-weniger-ld.1750540 

q) https://news.feed-reader.net/ots/5576949/bpoli-ebb-zwei-schleuser-von-12-syrern/  

r) https://orf.at/#/stories/3326908/ Damit das Sozialleistungssystem leistungsfähig bleibt, sei es notwendig, es vor Missbrauch zu schützen. Mit der Kontrolle ist die seit fünf Jahren bestehende Taskforce SOLBE befasst, die in dieser Zeit eine Schadenssumme von 89 Millionen Euro ermittelte. Im ersten Halbjahr 2023 waren es 14 Millionen, wobei 72 Prozent der Verdächtigen Ausländerinnen und Ausländer waren…Von den ausländischen Verdächtigen stammten aktuell die meisten aus Afghanistan, Syrien, der Ukraine, Serbien und Bosnien-Herzegowina.

s) https://www.tagesschau.de/ausland/asien/iran-raisi-kopftuchpflicht-100.html Als Zeichen des Protests tragen im Iran seit Monaten viele Frauen kein Kopftuch mehr. Nun hat Präsident Raisi erneut mit Konsequenzen gedroht, sollten Frauen sich dennoch der Vorschrift widersetzen
t) https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/internationale-politik/id_100222088/irans-praesident-raisi-droht-frauen-ohne-kopftuch.html ---Mitte September jährt sich erstmals der Tod von Jina Mahsa Amini. Die junge Frau war im Herbst 2022 wegen eines angeblich schlecht sitzenden Kopftuchs festgenommen worden. Nach ihrem Tod im Polizeigewahrsam brachen die schwersten Proteste seit Jahrzehnten im Iran aus.

  GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg  9. 8. 23   >>      
1. https://kurier.at/politik/ausland/live-ticker-ukraine-russland-krieg-angriffskrieg-selenskij-putin/402416708 >>>

2. https://www.diepresse.com/13435097/dutzende-verletzte-bei-explosion-von-fabrik-nahe-moskau > live-ticker >>
3. https://www.welt.de/politik/ausland/article246814636/Ukraine-News-Russland-will-laut-Schoigu-Westgrenzen-verstaerken.html ... „Die Bedrohungen für die militärische Sicherheit der Russischen Föderation haben sich in den westlichen und nordwestlichen strategischen Gebieten vervielfacht“, sagte Schoigu laut der „The Moscow Times“..
4. https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-ukraine-mittwoch-270.html 
5. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/bundeswehr-mitarbeiter-aus-koblenz-bka-nimmt-mutmasslichen-russland-spion-fest-4309180.html ....Ukraine berichtet über abgewehrte russische Angriffe im Osten … >>> dazu KARTENabfolge der Kriegsphasen bei https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/ >>
6. https://www.sueddeutsche.de/politik/ukraine-krieg-newsblog-fluechtlinge-saporischschja-1.6081534 ... beherbergte Deutschland am 30. Juni über 1,1 Millionen Ukrainer und andere Drittstaatsangehörige, die vor dem Krieg geflohen sind. Mit einem Anteil von 28 Prozent der insgesamt 4,07 Millionen Vertriebenen liegt Deutschland inzwischen vor Polen, das lange Zeit das größte Aufnahmeland war. Gemessen an der eigenen Bevölkerungsgröße beherbergt Tschechien die meisten Ukraine-Flüchtlinge, 32,2 pro 1000 Einwohner. Der EU-Schnitt liegt bei 9,1 ….
7. https://www.tagesspiegel.de/internationales/ukraine-invasion-tag-532-wie-ukrainische-spezialeinheiten-in-russland-agieren-10288345.html   >>> mit KARTE >
8. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/09/russia-ukraine-war-at-a-glance-what-we-know-on-day-532-of-the-invasion 

9. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100220530/ukraine-krieg-russland-wirft-ukraine-angriff-auf-atomkraftwerk-vor.html >>  mit KartenVIDEO >>
10. https://www.tagesspiegel.de/internationales/keine-bestatigung-aus-kiew-ukrainische-truppen-dringen-offenbar-an-ostufer-des-dnipro-vor-10286812.html >>> vgl. auch Im Juni mit Karte bei https://www.tagesspiegel.de/internationales/kiews-soldaten-uberqueren-den-dnipro-jetzt-greifen-die-ukrainer-dort-an-wo-die-russen-am-verwundbarsten-sind-10060771.html 
11. https://www.suedtirolnews.it/politik/ukrainische-truppen-haben-fluss-dnipro-ueberquert > mit KARTEn >
12. https://www.theguardian.com/world/2ussische 023/aug/09/ukrainian-force-cross-dnipro-river-bid-breach-southern-frontline-kherson-city Up to seven boats landed east of Kherson city and broke through defensive lines, say Russian military bloggers  >>> mit DetailKARTE >>
13. https://kurier.at/politik/ausland/moskau-meldet-abschuss-zweier-kampfdrohnen/402551126 

14. https://kurier.at/chronik/welt/45-verletzte-nach-heftiger-explosion-auf-fabrikgelaende-nahe-moskau/402551702 .... Die russische Millionenmetropole war bereits zuvor mehrfach Ziel von Drohnenangriffen, die allerdings in keinem Verhältnis stehen zu den massenhaften Attacken Russlands in seinem - nunmehr 17 Monate dauernden - zerstörerischen Angriffskrieg gegen die Ukraine. Moskau beschießt auch die Hauptstadt Kiew immer wieder mit Drohnen, Raketen und Marschflugkörpern.
15. https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/internationale-politik/id_100222222/sergijew-possad-diese-explosion-trifft-die-russen-besonders-hart.html 

16. https://www.focus.de/politik/ausland/ukraine-krise/nico-lange-ueber-neue-ukraine-taktik-dann-waere-russland-zum-rueckzug-gezwungen_id_201243790.html Die Ukraine hat Brücken im Norden der Krim angegriffen. Die Attacken sind Teil der angekündigten Großoffensive. Der Sicherheitsexperte Nico Lange erklärt, mit welchen Strategien die Ukraine Russland nun zum Rückzug zwingen will

17. https://www.focus.de/politik/ausland/ukraine-krise/kampf-gegen-russland-ukrainische-soldaten-beschreiben-ihre-erfahrungen-im_id_201346231.html 

18. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/09/germany-arranges-supply-of-30-leopard-1-tanks-for-ukraine 

19. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/unternehmen/rheinmetall-panzer-ukraine-100.html Laut "Handelsblatt" wollte Rheinmetall die "Leopard 1"-Panzer eigentlich vom schweizerischen Rüstungsunternehmen Ruag kaufen, um sie anschließend der Ukraine zur Verfügung zu stellen. Da die Schweiz aufgrund ihrer Neutralitätsgesetze jedoch keine Erlaubnis für den Export erteilte, habe Rheinmetall nach anderen Liefermöglichkeiten in  Belgien gesucht >> +  dazu https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/leopard-kampfpanzer-ukraine-101.html was ihn so wertvoll macht…
20. https://orf.at/#/stories/3326924/ Im Krieg gegen die Ukraine sieht sich Russland dazu gezwungen, fast die Hälfte seiner ausgemusterten Panzer und gepanzerten Fahrzeuge wieder einzusetzen. Medienberichten zufolge wurden rund 1.570 Fahrzeuge von einem sibirischen Schrottplatz abtransportiert und wieder in Dienst gestellt….Auf Videoaufnahmen ist zu sehen, wie T-62-Panzer, die bis 1975 hergestellt wurden, sowie T-54- und T-55-Panzer aus der Sowjetzeit quer durch Russland transportiert werden. Viele seien verrostet und könnten erst durch umfangreiche Reparaturarbeiten wieder funktionstüchtig gemacht werden,
21. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100221624/wagner-soeldner-in-belarus-insider-verraet-sie-belaestigen-maedchen-.html Offiziell sollen die Söldner der Gruppe Wagner in Belarus die dortigen Streitkräfte ausbilden. Doch derzeit wird über ihre Zukunft im Land und eine mögliche Gefahr eines Angriffs auf Polen diskutiert….."Unsere belarussischen Quellen teilen uns mit, dass die Wagner-Söldner mit Waffen in Geschäften herumlaufen und, verzeihen Sie diese Wortwahl, weißrussische Mädchen belästigen"
22. https://www.focus.de/politik/ausland/ukraine-krise/belarus-insider-wagner-soeldner-belaestigen-maedchen-und-schuechtern-bevoelkerung-ein_id_201286725.html  Die Mehrheit der weißrussischen Gesellschaft sei „gegen den Krieg“. Und „die absolute Mehrheit der Weißrussen ist gegen Lukaschenko“. Latuschka erklärt, dass die Bevölkerung die Ankunft der Wagner-Söldner kritisch sieht und sich um die öffentliche Sicherheit sorgt. „Dies wird durch die Tatsache bestätigt, dass Lukaschenko praktisch dazu gezwungen ist, ständig bei jeder öffentlichen Rede den Weißrussen zu erklären, warum die Gruppe Wagner in unserem Land ist“

23. https://kurier.at/podcasts/daily/wie-russische-oligarchen-vom-krieg-profitieren/402552095 Der Krieg kommt Russland teuer. Aber nicht alle verlieren am Krieg. Manche sind sogar reicher geworden
24. https://taz.de/Meduza-Auswahl-3-bis-9-August/!5953503/  Oligarchengeld für den Krieg….Mindestens 81 russische Oligarchen sind am Ukraine-Krieg beteiligt. Gegen 14 gibt es einheitliche Sanktionen. Texte aus dem Exilmedium.

  Mi  9.  Aug. 2023    wirtsch.  Folgen auch der Energiekrise für Österreich u.a.  
1. https://www.diepresse.com/14213247/flaute-bei-covid-tests-belastet-labordienstleister-synlab 

2. (https://www.diepresse.com/14083018/corona-herbstwelle-als-gefahr-fuer-versorgung-mit-medikamenten Das Problem ist weniger das Coronavirus selbst als die möglichen bakteriellen Folgeinfektionen in Kombination mit den erwarteten Engpässen bei gängigen Medikamenten. Der Antibiotika-Mangel zum Beispiel sorgte schon im vergangenen Winter für Schwierigkeiten bei der Versorgung der Bevölkerung….Seit dem Auslaufen der Meldepflicht für Covid-19 Ende Juni wird die tägliche Zahl der Neuinfektionen nicht mehr registriert. Das Coronavirus wird also behandelt wie jedes andere respiratorische Virus, etwa das Influenzavirus. Beobachtet wird das Infektionsgeschehen seither zum einen in den Spitälern, wo die Lage in allen Bundesländern ruhig ist, zum anderen durch das Abwassermonitoring. 48 Kläranlagen stehen dafür zur Verfügung. In diesen zeichnet sich seit einigen Wochen ein leichter, aber kontinuierlicher Anstieg ab…. Immer noch eine Subvariante von Omikron, und zwar XBB (inklusive weiterer Untervarianten). Was eine gute Nachricht ist, da der Großteil der Bevölkerung ihre (Teil-)Immunität einer Infektion mit Omikron zu verdanken hat. Derzeit ist auch keine ganz neue Variante in Sicht, die sich durchsetzen und wieder häufiger schwere Krankheitsverläufe verursachen könnte….Wer durch eine Viruserkrankung wie etwa Covid-19 oder Grippe geschwächt ist, kann leichter eine sogenannte bakterielle Super​infektion bekommen, die mit Antibiotika behandelt werden muss. Und bei diesen sind erneute Lieferengpässe im Herbst und Winter (wie in der vergangenen Erkältungssaison) nicht nur möglich, sondern durchaus wahrscheinlich. Tatsächlich hat man den Mangel – verursacht durch eine Fehlkalkulation der Pharmakonzerne, die stark gestiegene Nachfrage wegen der europaweit wütenden Infektionswellen, Kapazitätsprobleme bzw. Verzögerungen bei der Produktion, Auslieferungsstopps wegen Qualitätsmängeln, Eigenbedarf in China sowie (unter anderem kriegsbedingte) Lieferkettenprobleme – nie wirklich in den Griff bekommen.  
3. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/unternehmen/lieferdienste-100.html Die Erfolgswelle der Essenslieferdienste ist mit dem Ende der Pandemie vorbei. Jetzt sollen auch Ladekabel oder Parfüms geliefert werden. Die Unternehmen geben sich optimistisch - doch praktisch alle machen Verluste
4. (  https://www.diepresse.com/14243486/die-pandemie-zog-oesterreich-die-kleider-aus
5. (https://www.diepresse.com/14109578/warum-arbeitslosigkeit-so-viel-kostet
6. https://www.diepresse.com/14230124/finanzminister-brunner-bankensteuer-in-oesterreich-derzeit-nicht-vorgesehen 
7. https://kurier.at/wirtschaft/brunner-keine-uebergewinnsteuer-fuer-banken-vorgesehen/402551852 anders als in Italien >> s.u. >>   https://kurier.at/wirtschaft/italiens-regierung-geht-bei-banken-sondersteuer-auf-institute-zu/402551678 
8. https://kurier.at/wirtschaft/oesterreichs-wirtschaft-duerfte-weiter-schrumpfen/402551369 
9. https://www.diepresse.com/14207290/wifo-oesterreichs-wirtschaft-duerfte-weiter-schrumpfen 

10. https://www.welt.de/politik/deutschland/article246813916/Carsten-Linnemann-Wenn-Normalverdiener-nicht-entlastet-werden-geraet-in-Deutschland-etwas-ins-Wanken.html 

11. https://www.deutschlandfunk.de/wirtschaft-krise-deutschland-100.html Wie raus aus der Flaute? Vorschläge gibt es inzwischen jede Menge: von der steuerlichen Entlastung der Wirtschaft über Bürokratieabbau bis hin zu subventionierten Strompreisen. Aber was ist sinnvoll?.... Über den Befund herrscht Einigkeit, über das Gegengift nicht. Deutschland befindet sich in einer Konjunkturflaute. Doch was dagegen tun? In dieser Frage ist kein Konsens in Sicht    
12. https://www.tagesspiegel.de/politik/handwerker-perspektiven-fehlen-die-grunen-suchen-handeringend-nach-politikern-mit-praxiserfahrung-10282087.html Nur eine von 118 Grünen-Abgeordneten im Bundestag hat eine Handwerker-Ausbildung. Das mache sich auch bei Gesetzen bemerkbar

13. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/verbraucher/co2-preis-energie-100.html Die Bundesregierung will den CO2-Preis für das Tanken und Heizen mit fossilen Brennstoffen im kommenden Jahr deutlich erhöhen. Der Preis soll nach übereinstimmenden Medienberichten zum 1. Januar auf 40 Euro pro Tonne steigen. Derzeit liegt er bei 30 Euro…..Nach Angaben Außenhandelsverbandes für Mineralöl und Energie verteuert sich Benzin und Diesel an den Tankstellen um etwa vier Cent pro Liter. Auch die Kosten des Heizens mit Heizöl und Erdgas steigen in der Folge
14. https://www.welt.de/wirtschaft/article246824096/Chemie-Ploetzlich-herrscht-in-der-Fruehindikator-Industrie-neuer-Optimismus.html „Wir sind der erste Dominostein, der wackelt“   Wenn es uns am Anfang der Wertschöpfungskette schlecht geht, trifft es bald auch andere.“ Der Erhalt einer starken Chemiebranche in Deutschland sei aber notwendig, damit der Strukturwandel überhaupt gelingt. „High-Tech-Chemikalien aus Deutschland sind die Enabling-Technologien beispielsweise für Batterietechnik, aber auch für Chips und Halbleiter und für die Energie- und Mobilitätswende.“ Die Politik müsse daher handeln statt streiten……. „Der Glaube an den Standort Deutschland schwindet“, hieß es sogar vom Branchenverband….Besonders dringlich ist dabei für die Branche mit zuletzt knapp 2000 Betrieben, 550.000 Mitarbeitern und 260 Milliarden Euro Umsatz das Thema Energiepreise. Fast 90 Prozent der Befragten bewerten die Kosten für Strom und Gas im internationalen Vergleich als schlecht beziehungsweise sehr schlecht. „Deshalb kämpfen wir für einen Industriestrompreis als Brücke in die Zukunft, bis wir genügend Energie aus erneuerbaren Quellen haben“, sagt Steilemann. Nur so könne die Chemieindustrie in Deutschland im internationalen Wettbewerb bestehen
15. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/schweden-atomkraft-ausbau-100.html ... In Deutschland sind die letzten drei Atomkraftwerke im Frühjahr abgeschaltet worden. Andere Staaten setzen hingegen wieder verstärkt auf diese Technologie - auch um Klimaschutzziele zu erreichen

16. https://kurier.at/wirtschaft/chinas-wirtschaft-rutscht-in-die-deflation/402551081 
17. https://www.diepresse.com/14207039/china-rutscht-in-die-deflation Deflation ist das Gegenteil von Inflation und bezeichnet einen Rückgang des allgemeinen Preisniveaus. Die meisten Ökonomen halten eine lang anhaltende Deflation für gefährlicher für die Entwicklung einer Volkswirtschaft als leicht steigende Preise. Zwar profitieren die Verbraucher auf den ersten Blick, weil sie weniger für Waren und Dienstleistungen bezahlen müssen. Eine Deflation drückt aber in der Regel auch auf die Gewinne der Unternehmen und birgt damit zum Beispiel die Gefahr von Lohnkürzungen oder Entlassungen
18. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/weltwirtschaft/china-deflation-100.html 

19. https://www.t-online.de/finanzen/aktuelles/wirtschaft/id_100221846/china-droht-der-wirtschaftskollaps-deflation-und-ausbleibende-investitionen.html 
8. August 2023       
a) https://www.welt.de/wirtschaft/article246801900/Zuwanderung-Nur-was-der-Arbeitsmarkt-braucht-2-Vorbilder-fuer-Deutschland.html  ….Im Ausland wird anders mit Zuwanderung umgegangen: So wirbt Kanada erfolgreich Arbeitsmigranten, Japan hingegen schottet sich ab. Für Deutschland bieten beide Länder wichtige Erkenntnisse. Denn der bisherige Kurs ist ökonomisch und gesellschaftlich riskant….Wie in Kanada nimmt der Anteil der Einwohner mit ausländischen Wurzeln stetig zu. Die Kanadier wählen allerdings strikt diejenigen aus, die ihnen wirtschaftlich nutzen. In der Bundesrepublik dagegen erfolgt der Großteil der Einwanderung aus Nicht-EU-Staaten unabhängig von den Erfordernissen des Arbeitsmarktes über die Asyl-Schiene. Und zu viele bleiben etliche Jahre und mitunter ein Leben lang abhängig von Sozialtransfers….Die in heutiger Zeit ungewöhnliche ethnische Homogenität erachten die meisten Japaner als Stärke. Als Antwort auf die schon fortgeschrittene Alterung setzt man auf Technologie. Sich im Alter von einem Roboter versorgen zu lassen, erscheint vielen Japanern akzeptabler als eine ausländische Pflegekraft. Dass eine schrumpfende Bevölkerung das Wirtschaftswachstum dämpft, nimmt man in Kauf. Dafür werden traditionelle Werte wie die sprichwörtliche Arbeitsdisziplin oder die allgegenwärtige Höflichkeit von kaum jemandem infrage gestellt…..In Kanadas Großstädten ist die Gesellschaft zwar bunter als irgendwo sonst auf der Welt. Doch das Miteinander funktioniert, weil hier jeder die westlichen Werte von Freiheit und Demokratie akzeptieren muss ebenso wie das Leistungsprinzip….Ohnehin ist die kanadische Variante nicht nur ökonomisch sinnvoller, sondern auch interessanter. Noch haben die Deutschen die Chance, ihre Migrationspolitik umzukrempeln, bevor die Probleme überhandnehmen
b) https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/asylrecht-abschiebungen-104.html Welche Kritik gibt es an ihren Plänen, wie ist die Abschiebungshaft derzeit geregelt und was bedeutet eine Duldung? Ein Überblick
c) https://exxpress.at/meist-junge-maenner-unter-30-zahl-der-asyl-antraege-steigt-in-deutschland-um-78/ 

d) https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/afghanistan-programm-baerbock/ Die Bundesregierung will pro Monat bis zu tausend Afghanen mit Anhang einfliegen, trotz Sicherheitsbedenken und unter Beteiligung dubioser NGOs.

e) https://exxpress.at/deutsche-loben-innenminister-asyl-wunder-oesterreich/ In Sachen Asylpolitik schauen die deutschen Nachbarn neid- und respektvoll nach Österreich, sprechen gar von einem “Asyl-Wunder”. Weil bei uns die Zahlen Asylsuchender drastisch zurückgehen, während sie in Deutschland weiter explodieren. “Wie machen die das in Wien?”, fragen sich viele …..Überregionale Medien wie jüngst die Tageszeitung “Die Welt” loben die österreichische Asylpolitik nicht ohne Grund. Es ist der mediale Wink mit dem Zaunpfahl, die Aufforderung an die eigene Regierung, es in der Asylpolitik den Österreichern endlich gleichzutun. …. In Dt. stieg die Zahl der Asyl-Antragsteller bis Juli dieses Jahres um 78 Prozent auf 175.272, in Österreich ging sie im ersten Halbjahr um 30 Prozent zurück (22.990.)…. Im Gegensatz zu Deutschland setze Österreich konsequent auf ein Schnell- und Eilverfahren (4360) und die Zahl der Abschiebungen (5872) sei vergleichsweise hoch, schreibt die Welt. So habe das große Deutschland nicht mehr Asylwerber abgeschoben als das kleine Österreich

f) https://www.stern.de/gesellschaft/regional/berlin-brandenburg/fluechtlinge--rund-70-abschiebungen-aus-brandenburg-in-fuenf-monaten-33719238.html 

g) https://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/innenpolitik/id_100220950/clan-mitglieder-auch-ohne-straftat-abschieben-spd-ist-dafuer-gruene-dagegen.html 

h) https://www.tagesschau.de/inland/gruene-faeser-clan-kriminalitaet-100.html Grüne dagegen

i) https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/prozess-frankfurt-afghane-kind-ehe/ Es sind Szenen wie auf einem Basar in Kabul, die sich da mitten in Deutschland abgespielt haben…..Auch der Schwiegervater in spe hatte offenbar keine Probleme, sein minderjähriges Kind an einen Mann zu verkaufen…Das Mädchen, im Gegensatz zu Adnan Q. im Westen angekommen, verweigerte die Zwangsheirat. Mit entsprechenden Folgen: Immer wieder lauerte ihm der versetzte Afghane auf, bedrohte es. Er passte den Teeanger sogar mit gezogenem Messer nach der Schule ab….„Glauben Sie, dass man Frauen kaufen kann? Wenn man Geld hinblättert, eine Frau heiraten darf?“ fragte ihn die Richterin. Antwort: „In Afghanistan macht man das so und hier auch. Ich bin doch nicht der Einzige.“  <<< https://exxpress.at/prozess-migrant-zahlte-6500-euro-fuer-braut-sie-ist-erst-13/   

j) https://www.welt.de/politik/ausland/article246749636/Studie-zu-Migrationsursachen-Ein-grosser-Faktor-ist-Gewalt.html 

k) https://exxpress.at/ascension-island-auf-diese-vulkaninsel-wollen-briten-ihre-migranten-abschieben/ Auf diese 88 Quadratkilometer große Insel im Atlantik, 1600 Kilometer vom afrikanischen Festland entfernt,….. idee: Wer über den Ärmelkanal kommt, hat sein Recht auf einen Asyl-Antrag verwirkt. Bislang sollten die Migranten in einem solchen Fall in das ostafrikanische Land Ruanda abgeschoben werden. Dort könnte die Person ein Asylverfahren durchlaufen und bei Gewährung aber nicht etwa nach Großbritannien zurückkehren, sondern sich in Ruanda niederlassen. Weil das rechtlich schwer wird, kommt jetzt Ascencion Island ins Spiel

l) https://www.diepresse.com/14062172/london-droht-anwaelten-bei-hilfe-zu-asylbetrug-mit-lebenslanger-haft 

m) https://www.tagesschau.de/ausland/europa/grossbritannien-asylantraege-100.html 

n) https://kurier.at/chronik/wien/acht-geschleppte-bei-fahrzeugkontrolle-in-wien-gefunden/402550295 

o) https://kurier.at/chronik/oberoesterreich/der-nazi-kauft-an-doener-beim-tuerken-100-euro-strafe-fuer-frau-in-ooe/402550052 
p) https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/putsch-im-niger-vorerst-keine-militaerintervention-geplant;art391,3869356 

q) https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-08/putsch-niger-junta-ecowas Es war der eine Putsch zu viel, das wollte die Westafrikanische Wirtschaftsgemeinschaft mit ihrem Ultimatum an Niger signalisieren  ( > s.u. >> ). Doch nun verliert sie Glaubwürdigkeit
r) https://www.derstandard.at/story/3000000182186/terror-uran-und-migration-wieso-der-westen-sich-so-fuer-den-niger-interessiert 

s) https://www.tichyseinblick.de/kolumnen/aus-aller-welt/niger-sahel-entwicklungshilfe/ Vor dem Putsch galt Niger als letzte stabile Bastion in der Sahelzone. Wie geht es nach dem Ultimatum weiter? Und welche Schlüsselrolle spielt China in der Region? Ein Gespräch mit dem Westafrika-Kenner Kurt Gerhardt, der jahrelang vor Ort war ….es wird insgesamt in Afrika zu schlecht regiert….Und das hängt ganz wesentlich auch daran, dass es zu wenig entwicklungsorientierte Regierungen gibt, die das Wohl der Völker im Auge haben und nicht so sehr das Wohl des eigenen Bankkontos. Da kommt es eben zu diesen Erscheinungen, wie wir sie erleben….Da wird viel geputscht, und dann wird wieder eine Regierung aufgestellt, die aber nicht besser ist als die alte. ….schon wieder werden jetzt, um an diese Energie zu kommen, die auf diese Weise mit dem Wasserstoff entstehen soll, wieder viele Gelder nach Afrika fließen, mit vielen Gelegenheiten für die korrupten Eliten, abzuzweigen, dahin zu leiten, wo es nicht hingehört, nämlich auf die eigenen Bankkonten.

t) https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/putsch-in-niger-wieso-nigerianer-einen-militaerschlag-skeptisch-sehen-19089361.html 

u) https://www.heute.at/s/nach-putsch-niger-bittet-nun-wagner-soeldner-um-hilfe-100285665 

v) https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/us-vizeaussenministerin-nuland-im-niger-gespraeche-mit-putschisten;art391,3869530 

w) https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/usa-warnen-putschisten-in-niger-vor-buendnis-mit-russland-19087801.html 
GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg  8. 8. 23   >>      
1. https://kurier.at/politik/ausland/live-ticker-ukraine-russland-krieg-angriffskrieg-selenskij-putin/402416708 >>

2. https://www.diepresse.com/13435097/russische-hacker-wollten-mit-ukrainischen-militaer-tablets-viren-im-kampfsystem-verbreiten >>> live-ticker >>
3. https://www.welt.de/politik/ausland/article246794306/Ukraine-News-Seit-Kriegsausbruch-78-ukrainische-Retter-getoetet.html  ...mit KARTE >
4. https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-ukraine-dienstag-274.html
5. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/unbekannter-kauft-offenbar-50-leopard-panzer-fur-die-ukraine-4309180.html 

6. https://www.faz.net/aktuell/politik/ukraine-liveticker-ukraine-will-im-schwarzen-meer-zurueckschlagen-faz-19030454.html ...... Damit wolle sie sicherstellen, dass ihre Gewässer nicht blockiert werden und Getreide sowie andere Waren ein- und ausgeführt werden könnten, schreibt Selenskyj auf seiner Website…. mit KARTE >
7. https://www.sueddeutsche.de/politik/ukraine-krieg-newsblog-angriff-odessa-1.6081534 Aus dem polnischen Innenministerium war schon am Montag zu hören, der Grenzschutz habe um 1000 weitere Soldaten gebeten, weil es zunehmend illegale Grenzübertritte gebe. 
8. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-august-8-2023   > aktuell – mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >>
9. https://kurier.at/politik/ausland/fuenf-toter-und-31-verletzte-bei-russischem-angriff-auf-wohnviertel/402549776
10. https://www.diepresse.com/14062052/vorwurf-gegen-russland-ballistische-iskander-raketen-auf-normale-wohngebaeude 
11. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100220530/ukraine-krieg-pokrowsk-russland-leugnet-angriff-auf-wohngebiet.html 

12. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100220454/ukraine-greift-krim-bruecken-an-was-steckt-hinter-dieser-strategie-.html  Die Ukraine hat erneut zwei Brücken der Krim beschädigt. Schafft es Kiew so, die Lebensadern zur russisch besetzten Halbinsel zu kappen? 

13. https://www.tagesspiegel.de/internationales/wichtige-russische-versorgungsrouten-ukraine-beschadigt-erneut-zwei-krim-brucken-schwer-10272112.html 
14. https://www.faz.net/aktuell/ukraine-konflikt/was-sich-die-ukraine-von-den-angriffen-auf-krim-bruecken-erhofft-19086822.html 
15. https://www.handelsblatt.com/politik/international/ukraine-krieg-gegenoffensive-der-ukrainischen-armee-stockt/29306044.html Kiews Soldaten stecken an der Südfront fest. Nun wächst die Besorgnis, dass der Krieg die ukrainischen Truppen zermürbt. Warum die Erfolge ausbleiben
16. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100221090/wende-im-ukraine-krieg-experte-durchbruch-gegen-russland-noch-moeglich.html Die ukrainische Gegenoffensive kommt 9 Wochen nach ihrem Start nur langsam voran….. aktuell kann die Ukraine die russischen Verteidigungsanlagen kaum bezwingen. Ist der Durchbruch noch zu schaffen?.... Sicherheitsexperte Nico Lange über taktische Fehler der ukrainischen Armee, die falsche Erwartungshaltung im Westen – und über eine ukrainische Offensive, die womöglich noch lange nicht vorbei ist. >>> vgl.dazu früher aber auch https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-verlauf-gegenoffensive-gady-100.html >>
17. https://www.tagesspiegel.de/internationales/das-ist-die-schwierigste-zeit-des-krieges-westliche-verbundete-beklagen-ernuchternde-gegenoffensive-10282102.html ...der schleppende Fortschritt der ukrainischen Gegenoffensive ruft einem US-Medienbericht zufolge verhaltene Reaktionen bei westlichen Kriegsinsidern hervor. Der Sender CNN beruft sich hierzu auf Aussagen von Amtsträgern aus den USA sowie weiteren westlichen Staaten ….Auch ein weiterer - nicht näher genannter - hochrangiger westlicher Diplomat zieht ein verhaltenes Zwischenfazit der Gegenoffensive der Ukrainer. „Dass sie wirklich Fortschritte machen, die das Gleichgewicht dieses Konflikts verändern würden, halte ich für sehr, sehr unwahrscheinlich“
18. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/drohnenkrieg-ukraine-russland-100.html  …. Der Krieg in der Ukraine ist ein Krieg der Drohnen - Berichte über erfolgreiche oder abgewehrte Drohnenangriffe in Russland und der Ukraine gibt es inzwischen nahezu täglich….. Mit Hightech will Kiew seine Panzer künftig besser gegen Drohnenattacken schützen. … Drohnenangriffe auf russische Ziele sollen noch ausgeweitet werden, kündigte die Ukraine an
19. https://kurier.at/politik/ausland/braende-in-rekrutierungsbueros-russland-sieht-ukraine-dahinter/402550436 
20. https://kurier.at/politik/ausland/russische-propaganda-neues-schulbuch-lobt-ukraine-krieg/402550376 Im neuen Geschichtsbuch für Elftklässler wird die "Militäroperation" in der Ukraine gelobt und der Westen für seine Sanktionen kritisiert
21. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100220964/putins-geschichte-zum-ukraine-krieg-das-lernen-schueler-an-russlands-schulen.html 

22. https://www.tagesspiegel.de/internationales/ab-september-an-allen-russischen-schulen-neues-geschichtsbuch-rechtfertigt-krieg-in-der-ukraine-10277557.html
23. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/russland-experte-moskau-haelt-an-seinen-maximalplaenen-fest;art391,3869616 Das Risiko, dass die NATO in den Krieg hineingezogen werde, hält er für gering. Dennoch stelle man sich auf europäischer Seite auf einen langen schlimmen Konflikt ein. "Aber das sagen westliche Offizielle nur im Privaten, um die Ukraine nicht zu entmutigen", sagt Gabujew…."Es läuft alles auf einen jahrelangen Abnutzungskrieg hinaus."…. Die Unterstützung der Ukraine dürfe nicht nachlassen. "Russlands Ressourcen sind kleiner als die eines vereinten Westens. Das Problem ist der politische Wille."
24. https://www.diepresse.com/14073726/russland-experte-moskau-haelt-an-seinen-maximalplaenen-fest Alexander Gabujew schließt nicht aus, dass Russland in der Ukraine auf einen jahrelangen Abnutzungskrieg zusteuert. Das könnte auch eine weitere Mobilmachung in Russland bedeuten….„Das neue Gesetz erlaubt Putin, so viele Männer zu rekrutieren, wie er will. Sobald ein elektronischer Einberufungsbescheid im System eingeht, ist die Grenze für diese Menschen dicht. Damit braucht Putin gar keine Mobilmachung mehr anzukündigen. “… Gabujew stellt die Aussicht auf eine baldige Zurückeroberung aller Gebiete seitens der ukrainischen Armee in Frage. „Ähnliche Kommentare kommen aus dem Baltikum, aber auch Deutschland“, meinte er. Die Hoffnung in diesem Szenario liegt auf „der einen magischen Sanktion, die das russische Regime stürzt“. Laut dem Russlandexperten werde dieses aber nicht stürzen…„Die NATO befindet sich in einem Stellvertreterkrieg mit Russland. Das birgt die Gefahr, dass die Öffentlichkeit, in Europa oder in den USA, irgendwann sagt: Tragisch, dass die Ukraine leidet, aber zumindest wir sind sicher.“
25. https://www.morgenpost.de/politik/article239114757/korea-teilung-ukraine-frieden-putin.html Endet der Ukraine-Krieg wie der Koreakrieg vor 70 Jahren mit einer Teilung ?.... Schon im Mai schrieb das Magazin "Politico" mit Bezug auf Quellen in der Regierung in Washington, dass der Ukraine-Krieg als eingefrorener Konflikt enden könnte: ohne erklärten Sieger und mit einer Demarkationslinie statt einer etablierten Grenze

26. https://www.tagesspiegel.de/internationales/militarbasen-hinter-der-front-die-ukrainer-suchen-mittel-gegen-die-russische-helikopter-taktik-10279006.html Im Kampf gegen die Fluggeräte benötige die Ukraine „Fähigkeiten für den Einsatz über große Entfernungen“ und weitere Luftabwehrsysteme
27. https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/internationale-politik/id_100221422/ukraine-fordert-raketen-lieferung-von-usa-das-kann-die-atacms.html Im Gespräch mit US-Außenminister Blinken betont der ukrainische Amtskollege Kuleba erneut die Notwendigkeit von Kurzstreckenraketen. Doch Washington zögert, die Waffe zu liefern
28. https://exxpress.at/79-022-euro-fuer-jede-minute-krieg-usa-halfen-der-ukraine-bereits-mit-60-milliarden/ Laut Washington Post halfen die US-Steuerzahler der Regierung in Kiew bereits mit 60,31 Milliarden Euro – bei 530 Tagen Krieg waren das im Schnitt alle 24 Stunden knapp 114 Millionen Euro – oder 79.022 Euro pro Minute 
29. https://exxpress.at/spaete-unterstuetzung-fuer-die-ukraine-31-abrams-kampfpanzer-jetzt-verschickt/ Sie werden voraussichtlich im September im Kriegsgebiet eintreffen.
30. https://www.handelsblatt.com/unternehmen/industrie/ruestungskonzern-rheinmetall-ruestet-belgische-leopard-panzer-fuer-die-ukraine-auf/29316222.html 

31. https://www.focus.de/politik/ausland/ukraine-krise/debatte-um-waffenlieferungen-taurus-deutscher-bunkerbrecher-kann-russland-wie-toedlicher-nagel-treffen_id_201259675.html Beim Taurus handelt es sich um ein Waffensystem, das seit 2002 in Deutschland vom Unternehmen Taurus Systems GmbH, einem Joint Venture von MBDA Deutschland und Saab Dynamics, entwickelt wurde. Das Ziel war es, einen präzisionsgelenkten Lenkwaffenkomplex anzufertigen, der primär zur Bekämpfung von gehärteten Zielen wie Bunkern, Befestigungen und strategischen Einrichtungen dienen soll. Auch Brücken oder Versorgungswege kann der Taurus treffen
32. https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/internationale-politik/id_100220994/mitten-um-ukraine-krieg-russland-plant-vollbeschaeftigung-kann-das-sein-.html russisches Wirtschaftswunder ? …Tatsächlich aber ist die russische Wirtschaft 2022 um mehr als zwei Prozent geschrumpft. Für das laufende Jahr prognostizieren Ökonomen ebenfalls eine Rezession. Das zeigt: Trotz hoher Beschäftigung kann von wirtschaftlichem Aufblühen also kaum die Rede sein…. gibt es Zweifel. Denn Beobachter und Experten sind sich einig: Die russische Regierung hantiert mit geschönten Zahlen. Zwar gebe es tatsächlich keine Massenentlassungen, Menschen würden aber in Teilzeit versetzt oder in unbezahlten Urlaub geschickt …. (Wie Putin Wirtschaftszahlen in der Energiebranche zu seinen Gunsten nutzt, lesen Sie hier.)
33. https://exxpress.at/neue-wirtschaftsdaten-russland-mit-bruttoinlandsprodukt-vor-deutschland/   ???

34. https://www.tagesschau.de/faktenfinder/russland-sanktionen-146.html wie erfolgreich sind die Wirtschaftssanktionen?
35. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100220474/putin-hat-angst-vor-dem-ende-hat-er-den-ukraine-krieg-schon-verloren-.html Putin hält an seinen Kriegszielen in der Ukraine fest, ernsthafte Gesprächsangebote kommen aus Moskau nicht. Es scheint, als wolle der Kremlchef den Krieg in die Länge ziehen. Dafür gibt es Gründe….Für den Kreml sollte die Annexion der Ukraine ein erster Schritt beim Wiederaufbau eines russischen Imperiums sein. Putin wollte demonstrieren, dass Russland zusammen mit China für eine Führungsrolle in einer neuen, multipolaren internationalen Ordnung bereit sei….Putin hat sich also verrechnet. Schon jetzt ist der Preis für Russland und die politische Elite so hoch, dass Putin Angst vor der Endabrechnung haben muss…."Frieden ist ein großes Wort, denn zunächst einmal müssten sich die Ukraine und Russland auf eine Waffenruhe verständigen und die Kämpfe einstellen", so der Sicherheitsexperte Christian Mölling im t-online-Interview Anfang August…..Dass Peskow (  nah dem  Friedensgipfel in Saudi-Arabien, wo ohne Russland der Friedensplan des ukrainischen Präsidenten Wolodymyr Selenskyj diskutiert wurde.  ) überhaupt einer US-Zeitung ein Statement gibt, kann als Zeichen dafür gewertet werden, dass die russische Führung international immer mehr unter Druck gerät. Putin weiß, dass selbst China sich für die Unversehrtheit des ukrainischen Staatsgebietes ausgesprochen hat. Und das wird für den Kreml zum Problem ….Um der Endabrechnung zu entkommen, muss Putin also weiterkämpfen lassen. Russlands Präsident hofft wahrscheinlich, dass die militärische Unterstützung des Westens für die Ukraine irgendwann nachlassen wird – und er muss nach der US-Wahl 2024 auf einen neuen US-Präsidenten hoffen, der kein Interesse mehr an der Ukraine hat. Dann könnte Russland seine rüstungsindustrielle Überlegenheit gegenüber der Ukraine ausspielen und diesen Krieg vielleicht noch gewinnen
36. https://www.focus.de/politik/ausland/ukraine-krise/politik-transparent-die-expertise-von-thomas-jaeger-es-waere-brandgefaehrlich-jetzt-in-die-russland-falle-der-idealisten-zu-tappen_id_201253084.html   Die Unterstützung für die Ukraine würde schlagartig zurückgehen, falls es zu Verhandlungen käme ….Im Budapester Memorandum gaben Russland, Großbritannien und die USA 1994 der Ukraine (und Kasachstan sowie Belarus) Sicherheitsgarantien für die Herausgabe der auf ihrem Gebiet stationierten (ehemals sowjetischen) Nuklearwaffen. Die Sicherheitsgarantie Russlands war nichts wert, weil Russland später einseitig erklärte, dass das Memorandum nun keine Gültigkeit mehr habe. Auch die Sicherheitsgarantien von Großbritannien und den USA erwiesen sich als unzureichend…Die Ukraine verließ sich auf einen Vertrag und später auch auf den Vertrag über Freundschaft, Zusammenarbeit und Partnerschaft zwischen Russland und der Ukraine, der 1997 die Unverletzlichkeit der Grenzen garantierte. Nur waren diese Verträge nichts wert, weil sie nicht mit Machtmitteln unterlegt waren. Verträge allein sind auf die Vertragstreue der Vertragspartner angewiesen – und die kann sich rasch ändern ….Die idealistische Annahme, dass eine Verhandlungslösung in diesem Stadium des Kriegs Sicherheit herstellen kann, geht von unhaltbaren Prämissen aus. Das Machtstreben Russlands in Europa, heute gegenüber der Ukraine und – so Russland es kann – später gegenüber anderen Staaten wird nicht durch Recht eingehegt werden können, sondern nur durch Macht. Dazu gehören militärische Abschreckung, Konterfähigkeiten hybrider Kriegsführung und ökonomische Dominanz ….Der Beitritt der Ukraine zu EU und NATO ist im doppelten Wortsinn die realistische Lösung: mit Blick auf die Lage nach dem Krieg und den Wiederaufbau des Landes sowie hinsichtlich der realistischen Denkschule, die davon ausgeht, dass nur Macht das Streben nach Macht einhegen kann. Die Neutralität der Ukraine und eine territoriale Neuordnung zugunsten Russlands, camoufliert durch einen Vertrag, wären der Ausgangspunkt des nächsten Kriegs. Weil eben nur Macht das Streben nach Macht begrenzen kann
37. https://kurier.at/politik/ausland/us-institut-sieht-unzufriedenheit-chinas-mit-russland/402550298 Nach der Teilnahme Chinas an den Gesprächen in Jeddah am Wochenende  >>>  s.u. >>> stellt das US-Institut für Kriegsstudien ISW fest, dass das Verhältnis zwischen Peking und Moskau anders als vom Kreml gewünscht keine Partnerschaft ohne Grenzen sei
38. https://www.tagesspiegel.de/internationales/wettrusten-am-persischen-golf-droht-eine-eskalation-zwischen-dem-iran-und-den-usa-10273336.html
39. https://www.derstandard.at/story/3000000181934/der-talentierte-herr-mbs in Saudiarabien

  Di  8.  Aug. 2023    wirtsch.  Folgen auch der Energiekrise für Österreich u.a.  
1. https://www.derstandard.at/story/3000000182074/ohne-freiwillige-waere-oesterreich-bei-katastrophen-verloren
2. https://www.diepresse.com/14065401/abschaffung-der-kalten-progression-bringt-steuerzahlern-365-milliarden-euro 
3. https://www.sn.at/politik/innenpolitik/abschaffung-der-kalten-progression-bringt-365-mrd-euro-143316955 

4. https://www.derstandard.at/story/3000000182158/ende-der-kalten-progression-bringt-steuerzahlern-365-milliarden-euro 

5. https://www.heute.at/s/steuerfreigrenze-oesterreich-wird-kommendes-jahr-verschoben-100285643 

6. https://www.diepresse.com/14053760/62-prozent-inflation-in-deutschland-ebbt-im-juli-etwas-ab 
7. https://kurier.at/wirtschaft/euro-inflationsbarometer-auf-hoechstem-stand-seit-zehn-jahren/402550379 

8. https://www.faz.net/aktuell/karriere-hochschule/buero-co/homeoffice-praesenzpflicht-koennte-kuendigungswelle-ausloesen-19088872.html 

9. https://www.derstandard.at/story/3000000182212/milliardenprojekt-taiwanisches-unternehmen-tsmc-plant-chipfabrik-in-dresden 

10. https://www.welt.de/wirtschaft/article246802096/TSMC-kuendigt-Bau-von-Chipfabrik-in-Dresden-an.html Dieser Deal soll Europa unabhängiger von der Chip-Produktion in Asien und den USA machen: Der Hersteller TSMC  (die Abkürzung steht für Taiwan Semiconductor Manufacturing Company – ist der größte Auftragsfertiger für Halbleiter der Welt )  aus Taiwan investiert zehn Milliarden Euro in eine neue Fabrik in Dresden – gemeinsam mit Partnern aus Deutschland
11. https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/kommentar-zur-ansiedlung-von-tsmc-standortpolitik-statt-subventionen-19088976.html 

12. https://www.zdf.de/nachrichten/wirtschaft/ostdeutschland-investitionen-tsmc-tesla-intel-100.html  Tesla, Intel, TSMC : Deshalb investieren Weltkonzerne im Osten
13. https://www.welt.de/wirtschaft/article246794094/Waermepumpe-Drastischer-Einbruch-bei-Nachfrage-im-ersten-Halbjahr.html in Deutschland
14. https://www.t-online.de/finanzen/aktuelles/wirtschaft/id_100221088/habecks-klimawende-waermepumpen-absatz-bricht-ein-was-nun-.html Damit manifestiert sich erstmals in den nackten Zahlen: Das sogenannte Heizungsgesetz, die länglichen Diskussionen um das faktische Gasheizungsverbot, vor allem aber um die staatlichen Förderungen (die immer noch nicht feststehen) haben schweren Schaden hinterlassen. So ist nicht nur das Vertrauen in die Ampelregierung stark gesunken, hat im selben Zuge die rechtspopulistische AfD Aufwind bekommen ….Sollte nämlich der EU-Klimazertifikatehandel tatsächlich wie geplant 2027 auch für den Gebäudesektor in Kraft treten, wird es für alle, die jetzt noch langfristig auf Gas setzen wollen, richtig teuer
15. https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/krisenware-waermepumpe-ladenhueter/ 

16. https://www.derstandard.at/story/3000000182154/raus-aus-oel-und-gas-nachfrage-nach-waermepumpen-geht-stark-zurueck 

17. https://www.derstandard.at/story/3000000182101/europas-gasspeicher-mitten-im-sommer-voll-wie-schon-lange-nicht 

18. https://www.diepresse.com/14082488/die-schaedlichen-folgen-der-geldpolitik  der EU ….Die Lenker der Eurozone haben die Weichen für den größten Wachstumsschock seit Einführung der gemeinsamen Währung gestellt. Die Kombination aus höheren Zinsen und Zurückhaltung bei den Staatsausgaben droht das Wirtschaftswachstum zu drosseln und das Risiko einer schweren Rezession zu erhöhen
19. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/unternehmen/inflation-auswirkungen-wirtschaft-100.html 

20. https://kurier.at/wirtschaft/bankensteuer-von-40-prozent-schockt-italiens-institute/402550658  Abschöpfung der Übergewinne

21. https://www.welt.de/politik/ausland/article246800734/Italien-fuehrt-Uebergewinnsteuer-fuer-Banken-ein.html 

22. https://exxpress.at/ausgleichende-gerechtigkeit-meloni-fuehrt-uebergewinnsteuer-fuer-banken-ein/ 

23. https://www.diepresse.com/14053708/chinas-aussenhandel-bricht-weiter-ein 
24. https://exxpress.at/christian-ortner-warum-uns-die-chinesen-fuer-verrueckte-halten/ amüsiert sich Exxpress-Kolumnist Christian Ortner – und zeigt, warum das Verbot der Verbrennermotoren ab 2035 die Erderwärmung noch beschleunigen dürfte

7. August 2023      
a) https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/ungebrochener-anstieg-asylantraeg/ Die Belastung der Kommunen steigt damit noch stärker an. Es wäre weiterhin eine Überraschung, wenn die Zahlen im August plötzlich einknicken würden. Auf absehbare Zeit werden deutsche Landkreise, Städte und Gemeinden mit den Folgen leben müssen

b) https://www.welt.de/politik/deutschland/article246777760/Migration-Schon-175-000-Asyl-Erstantraege-im-laufenden-Jahr-Anstieg-um-78-Prozent.html .... die Migrationskrise in Deutschland verschärft sich: Im zurückliegenden Juli gab es laut Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) mit 23.674 Asyl-Erstanträgen 79 Prozent mehr als im Vorjahresmonat…Im laufenden Jahr erteilt das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge aber mehr Anerkennungen als in den meisten vergangenen Jahren. Unter allen 153.912 Entscheidungen bis Ende Juli endeten 52 Prozent mit der Vergabe eines Schutztitels – Flüchtlingsschutz inklusive Asyl, Subsidiärschutz, Abschiebeschutz. In der Vergangenheit lag diese Quote oft bei etwa einem Drittel. Dies liegt vor allem daran, dass die Syrer und Afghanen das Asylzugangsgeschehen sehr stark prägen.. Bei den Türken lag die Anerkennungsquote im laufenden Jahr bei nur 15 Prozent und damit wieder auf dem für das Land üblichen Niveau. Allerdings bleiben auch die abgelehnten Bewerber mehrheitlich in Deutschland, Abschiebungen gelingen nur rund 1000 Mal pro Monat. Wegen der sehr hohen Bleibechance nutzt auch kaum ein abgelehnter Asylbewerber die sogenannten geförderten Freiwilligen Ausreisen….Und Anerkannte erhalten ohnehin recht bald nach Ankunft ein Daueraufenthaltsrecht. Ursprünglich war das Asylsystem so konzipiert, dass die meist illegal einreisenden Asylsuchenden im Falle einer Anerkennung den Schutz so lange erhalten sollen, bis der Fluchtgrund weggefallen ist. Seit vielen Jahren werden allerdings einmal vergebene Schutztitel kaum wieder entzogen. In diesem Jahr ist dies noch einmal deutlich zurückgegangen. Waren in den Jahren bis 2021 immerhin rund 1200 Schutztitel jährlich aberkannt worden, waren es nach Reformen der Ampel-Regierung im Jahr 2022 nur noch 425 und im laufenden Jahr bis Ende Juli nur 164 >> vgl.dazu https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/innenministerin-nancy-faeser-will-clan-mitglieder-kollektiv-abschieben-19085407.html 
c) https://taz.de/Faesers-Plaene-gegen-sogenannte-Clans/!5949191/ 

d) https://www.tichyseinblick.de/meinungen/wahlkampf-hessen-faeser-clans-abschieben/ Bei der Faeser-Fanfare von Clans ausweisen handelt es sich um nichts anderes als bei ihrem sonstigen Gerede von Ausweisung und Abschiebung. Alles, was sie jetzt als Wahlkampf-Töne von sich gibt, ist nach Gesetzeslage längst möglich, wird aber genau von solchen Leuten wie ihr verhindert und deshalb von den Behörden nicht durchgeführt
e) https://www.zeit.de/politik/deutschland/2023-08/nancy-faeser-clan-abschiebung-organisierte-kriminalitaet Die brisanten Sätze finden sich unter Punkt sechs des 35-Seiten-Papiers für strengere Abschiebungen, das Faeser in der vergangenen Woche vorgelegt hat – und das seitdem öffentlich einsehbar im Internet steht. Die Diskussion um das Papier hatte sich bisher auf andere Aspekte konzentriert, zum Beispiel die längere Abschiebehaft.
f) https://www.heise.de/news/Faeser-will-Urteil-gegen-Handy-Durchsuchungen-bei-Fluechtlingen-umgehen-9237299.html Das Auslesen von Datenträgern von Asylbewerbern soll sofort, das Auswerten später möglich sein

g) https://www.heute.at/s/brutale-attacke-mit-hammer-fahndung-in-wien-laeuft-100285470 

h) https://www.derstandard.at/story/3000000182060/mann-soll-ex-frau-in-wien-mit-hammer-attackiert-haben 
i) https://www.welt.de/debatte/kommentare/article246780590/Migration-Europa-ist-ein-Schlepperparadies.html
j) https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-08/migration-tunesien-bootsunglueck-tote Die Europäische Union und Tunesien hatten Mitte Juli ein umfassendes Migrationsabkommen geschlossen. Es soll Menschen von irregulärer Migration in die EU abhalten und insbesondere den gemeinsamen Kampf gegen Schleuser verbessern.

k) https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/polen-schickt-weitere-1000-soldaten-an-grenze-zu-belarus-19086980.html Das verstärkte Auftreten von Migranten an der Grenze zu Belarus wird in Polen seit 2021 beobachtet….„Der Grenzzaun hat dem polnischen Grenzschutz etwas geholfen, aber die Verbindungen der Wagner-Gruppe nach Afrika könnten zur Folge haben, dass diese Truppe Migranten von dort nach Belarus bringt, die in die EU wollen.“ Im Jahr 2021 hatte der belarussische Staatschef der EU gedroht, „Migranten und Drogen“ nicht länger aufzuhalten, und an dieser Grenze eine monatelange Krise herbeigeführt

l) https://www.welt.de/politik/ausland/article246784244/Grossbritannien-Regierung-bringt-Asylsuchende-auf-Lastkahn-vor-Kueste-unter.html Premierminister Rishi Sunak will Migranten mit drastischen Gesetzen abschrecken. Wer ohne Erlaubnis das Land betritt, wird in Haft genommen, soll so schnell wie möglich abgeschoben werden und darf nicht mehr Asyl in Großbritannien beantragen – ohne Rücksicht auf die persönlichen Umstände. Die Zahl irregulär eingereister Menschen stieg im vergangenen Jahr auf 45.000, obwohl konservative Kräfte angekündigt hatten, mit dem Brexit werde die Migration abnehmen. Allerdings gibt es seitdem kein Rücknahmeabkommen mehr mit der EU … Zur Abschreckung kündigte die Regierung zudem an, die Geldstrafen für Unternehmen und Vermieter deutlich zu erhöhen, die irregulär eingereiste Migranten beschäftigen oder unterbringen. Schwarzarbeit und illegale Vermietungen seien wesentliche Anziehungsfaktoren für Menschen, die meist in kleinen Booten den Ärmelkanal überqueren. Die Strafen sollen von 15.000 auf 45.000 Pfund (52.000 Euro) je illegal beschäftigtem Arbeiter steigen. Wohnungsbesitzer sollen statt 1000 künftig 10.000 Pfund je unerlaubtem Mieter zahlen….„Es scheint, dass diese Regierung alles tun wird, um Asylsuchenden das Gefühl zu geben, in diesem Land unwillkommen und unsicher zu sein“, sagte Steve Valdez-Symonds von der Menschenrechtsorganisation Amnesty International.
m) https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/london-will-vermieter-illegaler-migranten-bestrafen-19086635.html 

n) https://taz.de/Erdbeben-in-der-Tuerkei-und-Syrien/!5949094/ Sechs Monate nach der Katastrophe fehlt es vielen noch immer am Nötigsten. In Hatay versuchen Menschen den Wiederaufbau selbstständig voranzutreiben
o) https://www.tagesschau.de/ausland/afrika/niger-luftraum-geschlossen-106.html  Ultimatum an Niger zunächst ohne Folgen
p) https://www.derstandard.at/story/3000000182102/intervention-in-niger-nicht-vom-tisch 

q) https://taz.de/Nach-dem-Putsch-in-Niger/!5949235/  die Anspannung bleibt….>> mit Karte >
r) https://www.sn.at/panorama/international/putsch-im-niger-schuert-angst-vor-auswirkungen-auf-uranabbau-143270245 
 GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg  7. 8. 23   >>      
1. https://kurier.at/politik/ausland/live-ticker-ukraine-russland-krieg-angriffskrieg-selenskij-putin/402416708 

2. https://www.diepresse.com/13435097/russische-luftwaffe-mit-viel-aufwand-aber-wenig-ertrag >> live-ticker >
3. https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-ukraine-montag-280.html 
4. https://www.welt.de/politik/ausland/article246776084/Ukraine-News-Frau-wegen-mutmasslicher-Mitarbeit-an-Attentatsplan-gegen-Selenskyj-festgenommen.html 
5. https://www.faz.net/aktuell/politik/ukraine-liveticker-ukraine-wirft-russland-einsatz-chemischer-waffen-vor-faz-19030454.html 

6. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/russische-informatin-festgenommen-ukrainischer-sicherheitsdienst-will-anschlag-auf-selenskyj-verhindert-haben-4309180.html
7. https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-08/ukraine-ueberblick-kriegsgefangene-russland-tote-cherson mit Karte>>
8. https://www.sueddeutsche.de/politik/ukraine-krieg-newsblog-krim-bruecke-angriff-1.6081534 
9. https://www.tagesspiegel.de/internationales/ukraine-invasion-tag-530-wie-olexandr-kamyschin-die-munitionsproduktion-der-ukraine-ankurbelt-10276267.html... Russland behauptet, entlang der Front Geländegewinne verbuchen zu können. Die Ukraine teilt hingegen mit, dass die eigenen Streitkräfte den Vormarsch russischer Truppen etwa in Kupjansk verhindern konnten  >> mit KARTE >>
10. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/russland-ukraine-krieg-tote-nach-russischem-beschuss-in-der-ukraine-143256391 

11. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/eine-tote-und-viele-verletzte-nach-russischem-beschuss-in-cherson;art391,3869272 
12. https://kurier.at/politik/ausland/krim-bruecken-bombardiert-ein-angriff-auf-die-versorgungsader-der-russen/402549155 
13. https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/was-sich-die-ukraine-von-den-angriffen-auf-krim-bruecken-erhofft-19086822.html Angriffe auf Brücken an wichtigen Versorgungslinien sind laut dem ISW Teil einer ukrainischen Strategie, die darauf abzielt, Vorbedingungen für entscheidende Aktionen in der ukrainischen Gegenoffensive zu schaffen. Auch auf dem der russischen Söldnergruppe Wagner nahestehenden Telegram-Kanal „Grey Zone“ wurde eine entsprechende Einschätzung geäußert. Demnach erinnert das ukrainische Vorgehen an Luftangriffe auf russische Logistikrouten im vergangenen Herbst, kurz bevor die ukrainischen Kräfte im Gebiet Cherson des Territorium am Westufer des Dnipro befreiten. „Grey Zone“ warnte vor einer Wiederholung des Szenarios  >>>mit KARTE >>
14. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/angriffe-krim-bruecken-logistik-russland-isw-ukraine-krieg-100.html Die Schläge gegen die Krim-Brücken schwächen US-Experten zufolge die russische Logistik. Der Transport von Personal und Material sei damit auf unbestimmte Zeit erschwert  > mit KARTE >>
15. https://www.focus.de/politik/ausland/ukraine-krise/im-schwarzen-meer-ploetzlich-schlaegt-die-ukraine-mit-russen-taktik-zurueck_id_201081068.html 

16. https://kurier.at/politik/ausland/nachschub-abschneiden-ukraine-greift-bruecken-auf-die-krim-an/402548621   russische Luftwaffe...nicht sehr wirksam....
17. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/luftwaffe-russland-wirkung-probleme-ukraine-krieg-100.html Die russische Luftwaffe erzielt im Angriffskrieg gegen die Ukraine laut britischen Geheimdiensten trotz hohen Aufwands geringe Wirkung. Nun agiere Moskau mit einer neuen Taktik.
18. https://kurier.at/politik/ausland/warum-ein-mysterioeser-millionaer-fuer-putins-konfiszierte-luxusjacht-zahlt/402549473 Rund zwei Dutzend russische Megajachten wurden seit Beginn des Ukraine-Krieges weltweit beschlagnahmt…Knapp 50 russische Oligarchen stehen derzeit unter Sanktionen der EU und der USA. Sie dürfen dort nicht einreisen und haben auch keinen Zugang zu ihrem Vermögen. Die Idee dahinter: Der Wertverlust soll die Milliardäre dazu zwingen, sich von Putin abzuwenden – mit bisher so gut wie gar keinem Erfolg
19. https://www.tagesschau.de/ausland/korrespondenten/russische-autobauer-100.html  Sanktionen und Parallelimporte - Wie der Krieg den russischen Automarkt verändert ….500.000 Autos sind in Russland bis Ende Juli verkauft worden - darunter viele inländische Modelle. Um diesen Trend weiter auszubauen, verhängt Russland etwa eine Recyclinggebühr für Importfahrzeuge. …dominierten im Juli Lada und sechs chinesische Autobauer…Platz acht bis zehn gingen an Kia und Hyundai aus Südkorea sowie Toyota. Diese drei Marken wurden nicht offiziell importiert, sondern sanktionsbedingt über Zwischenhändler in Nachbarstaaten eingeführt - ohne das Wissen der Hersteller. Parallelimport nennt sich das offiziell
20. https://www.tagesschau.de/kommentar/kommentar-ukraine-konferenz-100.html Saudi-Arabien konnte sich bei der Ukraine-Konferenz als Gastgeber profilieren. Mit der Teilnahme Chinas gelang ein Erfolg, auch ein Friedensplan wurde angeblich vorgelegt. Der Gewinner des Gipfels steht damit fest  >>> + s.u. >> 
21. https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/dschidda-worueber-bei-der-ukraine-friedenskonferenz-verhandelt-wird-19084705.html
22. https://www.tagesspiegel.de/internationales/ukraine-sucht-neue-verbundete-china-gibt-sich-als-vermittler-die-grosse-show-von-dschidda-10272841.html Zu einer ähnlichen Konferenz in Kopenhagen im Juni hatte Peking zwar noch abgesagt. Doch zu glauben, mit seiner Präsenz in Saudi-Arabien würde China nun einlenken und von seiner Unterstützung Moskaus abrücken, ist Wunschdenken. Vielmehr kam Li Hui, der chinesische Sondergesandte für die Ukraine, als Verbündeter des Kremls nach Dschidda….Li hat in Dschidda erneut Chinas 12-Punkte-Friedensplan für Russland und die Ukraine vorgestellt. Wie ernst es China damit ist, wird sich nun an der Umsetzung zeigen. Experten bezweifeln, dass Staatschef Xi bereit wäre, dafür in irgendeiner Form Druck auf Putin auszuüben. Allein, dass es nicht gelang, in Dschidda eine gemeinsame Abschlusserklärung zu formulieren, spricht Bände
23. https://www.diepresse.com/13970441/die-neue-weltordnung-nimmt-konturen-an .....     Ein Treffen in Saudi-arabien, bei dem es um einen Krieg in Europa geht? Es ist ein Zeichen, dass sich die Welt verändert…..Zwar kam von den Kriegsparteien nur die Ukraine. Russland blieb fern. Aus Moskau verlautete jedoch, man habe aber ein wachsames Auge auf die Konferenz…Ein konkretes Ergebnis kam nicht zustande. Von Seiten der ukrainischen Delegation hieß es, dass ihr Zehnpunkteplan, der die vollkommene Wiederherstellung der territorialen Integrität der Ukraine und den Rückzug aller russischen Truppen vorsieht, von weiteren Ländern als Friedensplan angenommen worden sei – ohne allerdings spezifische Länder zu nennen….die Bedeutung der Gespräche in Dschiddah liegt weniger im Ergebnis, sondern darin, wer hier erstmals in Sachen Ukraine-Krieg zusammengekommen ist. Denn in Saudiarabien redeten eben nicht nur die Ukrainer und deren Unterstützer, die Europäer, die USA und Kanada miteinander. Auch die Schwergewichte des globalen Südens saßen mit am Tisch: Indien, Brasilien und Südafrika. Und in allerletzter Minute kam auch noch China dazu…..Unter den Ländern des globalen Südens waren allesamt Länder, die die russische Aggression nicht automatisch in der UNO verurteilt haben, die sich nicht an Russlandsanktionen beteiligt haben, die sich meist ihrer Stimme bei den Vereinten Nationen enthalten haben. Das hat zahlreiche Gründe: Sie wollten sich nicht in das Konzept „Entweder-der-Westen-oder-Russland“ hineinziehen lassen. Manche sind Russland in ihren einstigen antikolonialen Kämpfen verbunden oder sie haben einfach beschlossen, dass es für ihre jeweiligen nationalen Interessen besser sei, sich nicht festzulegen. Aber es ist gerade diese Mixtur, die das Treffen in Dschiddah so ungewöhnlich machte    ….         Für Saudiarabien war es sicherlich auch eine Image-Veranstaltung. Der dortige Kronprinz Mohammed bin Salman, mit seinem Kürzel auch MbS genannt, galt wegen der Ermordung des saudischen Dissidenten Jamal Kashoggi bis vor Kurzem noch als internationaler Paria. Nun sind diese Zeiten schon eine Weile vorbei und seitdem haben alle europäischen Staaten und auch die USA in Saudiarabien bereits wieder die Klinken geputzt. Aber Saudiarabien geht es inzwischen um mehr. Es ist bereits ein wichtiger regionaler Player und auch in letzter Zeit immer wieder als Vermittler aufgetreten, etwa jüngst im Krieg im Sudan, wenngleich ohne Erfolg. Saudiarabien war dieses Jahr auch bereits Gastgeber des Gipfeltreffens der Arabischen Liga, bei der auch der ukrainische Präsident Selenskij als Stargast auftrat. Jetzt möchte das Land, von dessen Erdöl die ganze Welt abhängig ist, sich als globaler politischer Player und hier als Vermittler etablieren …Doch im Treffen in Dschiddah steckte mehr als die mögliche Hoffnung auf Saudiarabien als Vermittler, es war auch weit mehr als eine reine saudische PR-Veranstaltung. Es war die Anerkennung, dass der Krieg zwar in Europa stattfindet und an den Grenzen der Nato – und damit auch der USA; aber dass Verhandlungen zum Ende eines Krieges eine globalere Formel haben können, in der dann auch Länder wie China, Indien oder Brasilien und Südafrika mitwirken und sogar mehr erreichen können
24. (https://www.diepresse.com/13946096/fuenf-gruende-warum-der-westen-seinen-einfluss-in-der-sahelzone-verliert
25. https://www.diepresse.com/13970326/putin-kaempft-mit-seinen-freunden-in-afrika-gegen-imperialismus-des-westens

  Mo  7.  Aug. 2023    wirtsch.  Folgen auch der Energiekrise für Österreich u.a.  
1. https://www.diepresse.com/13939412/deutscher-corona-impfstoffhersteller-biontech-schreibt-nun-verluste Der Umsatz brach von 3,2 Milliarden auf 167,7 Millionen Euro ein…Die Nachfrage nach Covid-Impfstoffen ist mit dem Ende der Pandemie eingebrochen. BioNTech konzentriert sich deshalb schon seit einiger Zeit wieder vermehrt auf seine Krebsforschung, in der die Firma ihre Wurzeln hat
2. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/unternehmen/biontech-pharma-geschaeftszahlen-100.html 

3. https://www.zdf.de/nachrichten/wirtschaft/biontech-verlust-corona-impfstoff-100.html 
4. https://kurier.at/politik/inland/ab-2024-wer-jaehrlich-12500-euro-verdient-muss-keine-steuern-zahlen/402548864 
5. https://www.sn.at/wirtschaft/oesterreich/fuer-neuen-job-von-ost-nach-west-was-junge-menschen-vor-arbeitslosigkeit-schuetzt-143275822 Bei den Jungen steigt die Arbeitslosigkeit besonders stark. Was dahintersteckt und warum Bildung und Mobilität wirksame Gegenmittel sind.
6. https://www.sn.at/panorama/oesterreich/fast-jeder-zweite-betrug-wird-im-internet-veruebt-143270104 
7. https://www.diepresse.com/13928836/die-it-revolution-kuenstliche-intelligenz-aendert-gar-alles Der rasante Vormarsch künstlicher Intelligenz (KI) zerstört nicht nur herkömmliche Vorstellungen von Arbeit. Er verändert auch den Kern der menschlichen Identität. Schon früher haben sich Verhalten und Erscheinen der Menschen an technologische Fortschritte angepasst. KI jedoch wird die wichtigsten gesellschaftlichen und politischen Überzeugungen, auch hinsichtlich der Natur und Rolle des Staates jedes Einzelnen in dem er keinerlei Mitbestimmung genießt…Mit den Massenarmeen nach der Französischen Revolution grundlegend verändern….Noch Anfang des 20. Jahrhunderts mussten sich Arbeiter in der Autoindustrie über ihre Werkzeuge beugen, schwere Bauteile heben und dabei gewaltige Mengen Energie aufwenden. Ihre Nachfolger im 21. Jahrhundert überwachen am Monitor die Roboter, die alle schweren körperlichen Aufgaben übernommen haben. Seit diese Form der Fronarbeit verschwunden ist, sind Arbeitnehmer schwächer, aber auch gesünder…Die aktuelle Revolution geht jedoch noch weiter, weil sie unsere Wahrnehmung kollektiver Tätigkeiten verändert. Am deutlichsten zeigt sich diese Entwicklung wohl beim Militär. Sie wirkt sich aber auch auf die politische Teilhabe und sogar auf unser Verständnis von rechtmäßiger Autorität aus….Das 20. Jahrhundert war von den destruktivsten Kriegen der Menschheitsgeschichte geprägt, die ihrerseits der Demokratisierung neue Impulse verliehen haben. Da Soldaten und ihre Familien für ihre Opfer belohnt werden mussten, führten beide Weltkriege zu einer Ausweitung des Wahlrechts. Dem klassischen Liberalismus zufolge kann man von niemandem erwarten, dass er sein Leben für ein politisches Gebilde opfert, wurde Krieg demokratisiert, und mit ihm die Politik. Jetzt, wo Kriege mit Technologie geführt werden, entgleitet dem Volk diese Macht wieder
8. https://www.diepresse.com/13928832/politik-ist-auch-ein-staendiger-kampf-um-die-sprache 

9. https://www.diepresse.com/13809726/tue-gutes-fuers-klima-oder-sprich-darueber Bis jetzt hatten wir Konsumenten mit Klimapolitik ja nicht viel zu tun. Die Emissionsreduktionen der vergangenen Jahrzehnte kamen vor allem von der europäischen Industrie, die schon seit bald 20 Jahren in der Pflicht steht. Vor allem ihretwegen wird in der EU heute pro Jahr um etwa ein Viertel weniger CO2 ausgestoßen als noch 2005

10. https://www.heute.at/s/stehen-vor-dem-ruin-kickl-warnt-jetzt-alle-buerger-100285421
11. https://www.nachrichten.at/politik/innenpolitik/bargeld-edtstadler-bekraeftigt-plan-zur-verankerung-in-verfassung;art385,3869294 

12. https://www.heute.at/s/edtstadler-zu-bargeld-jeder-soll-anonym-entscheiden-100285463 

13. https://www.nachrichten.at/wirtschaft/grosshandelspreise-gaben-im-juli-erneut-nach;art15,3869251 Verteuert haben sich hingegen etwa Produkte des täglichen Bedarfs wie Zucker, Süßwaren und Backwaren (+22,6 %), Kaffee, Tee, Kakao und Gewürzen sowie sonstigen Nahrungsmitteln (je +17,0 %). Auch Obst, Gemüse und Kartoffeln wurde im Jahresabstand teurer (+12,7 %....  mit DIAGRAMM >
14. https://www.diepresse.com/13448982/die-oeffentliche-hand-als-preistreiberin In Österreich hat der Staat in der Energiewirtschaft traditionell eine sehr starke Position inne. Per Verfassungsgesetz abgesichert, hat die Mehrheit (min. 51 %) des Aktienkapitals der Verbundgesellschaft und der neun Landesenergieversorger im Eigentum der öffentlichen Hand zu stehen….Wien, Niederösterreich und das Burgenland bilden sogar ein (genehmigtes) Vertriebskartell für die Ostregion. Darüber hinaus sind nirgendwo die Energieversorger über Kreuzbeteiligungen so intensiv miteinander verflochten wie in Österreich. Unter diesen Rahmenbedingungen kann Wettbewerb nicht richtig gedeihen. Hohe Dividenden bei gleichzeitig niedrigen Strompreisen und hohen Gehältern in der Energiewirtschaft – das geht sich nicht aus. Im Zweifelsfall blieb bisher in Österreich der Wettbewerb auf der Strecke, und die Konsumenten zahlten die Zeche über (zu) hohe Energiepreise. Diese Art der Preistreiberei seitens der öffentlichen Hand muss nicht sein….Vor diesem Hintergrund muss man sich fragen, ob die herkömmliche AG überhaupt die „richtige Gesellschaftsform“ für Unternehmen der öffentlichen Daseinsvorsorge ist, wenn öffentliches Eigentum keinen Unterschied macht

15. https://www.diepresse.com/13941254/ifo-deutsche-mittelschicht-schrumpft Das Konjunkturforschungsinstitut Ifo sieht Menschen mit mittleren Einkommen in Deutschland „am Rande ihrer Belastungsfähigkeit“. Im europäischen Vergleich trage die Mittelschicht dort mit die höchste Steuer- und Abgabenlast. „Mit einer Grenzbelastung von rund 50 Prozent des Bruttoeinkommens im deutschen Steuer- und Transfersystem bleibt Menschen mit mittlerem Einkommen vom nächsten hinzuverdienten Euro effektiv nur die Hälfte übrig“…. Laut OECD-Definition gehörten im Jahr 2019 noch gut 26 Millionen Haushalte und damit 63 Prozent der Mittelschicht an….OECD) gehört zur Mittelschicht, wer zwischen 75 und 200 Prozent des mittleren Einkommens zur Verfügung hat. Bei Alleinstehenden entsprach das 2019 einem verfügbaren Nettoeinkommen inklusive Transfers zwischen 17.475 und 46.600 Euro. Paare mit zwei Kindern gehören statistisch der Mittelschicht an, wenn sie über ein Einkommen zwischen 36.698 und 97.860 Euro verfügen
16. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/ifo-mittelschicht-100.html schrumpft 
17. (   https://www.welt.de/wirtschaft/plus246780802/Mittelschicht-Drittel-gehoert-zur-Unterschicht-Deutschlands-Mitte-schrumpft.html Eine Analyse zeigt, dass es in Deutschland immer mehr Arme und Reiche gibt. Ein Grund für die Entwicklung liegt auch im Steuersystem voller Fehlanreize. Experten fordern eine grundlegende Reform.
18. https://www.diepresse.com/13935388/millionen-investment-fuer-oelfeld-ansfeld in oö
19. https://www.diepresse.com/13928995/siemens-energy-erwartet-mehrere-milliarden-verlust-durch-windgeschaeft 
20. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/siemens-energy-windkraft-verlust-100.html 

21. https://www.derstandard.at/story/3000000181978/warum-windanlagenbauer-trotz-energiewende-kein-geld-verdienen 

22. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/unternehmen/windkraft-standort-deutschland-konkurrenz-china-100.html Deutsche Hersteller liefern Technologie für Windkraft-Anlagen in aller Welt. Doch locken andere Länder mit Subventionen und weniger Bürokratie. Die Produktion findet meist anderswo statt…Weltweit betrachtet stehen in China etwa die Hälfte aller jemals installierten Windturbinen." Und ihre Technik, da sind sich Experten sicher, wollen chinesische Hersteller bald auch in alle Welt verkaufen.
23. https://www.derstandard.at/story/3000000182090/deutschland-droht-zum-kranken-mann-in-der-eurozone-zu-werden 

24. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/deutschland-industrieproduktion-gefallen-100.html 

25. https://www.tichyseinblick.de/wirtschaft/deutsche-industrieproduktion-bricht-im-juni-stark-ein/ Über die Bestätigung der schlechten Zahlen hinaus gibt es allerdings keine Reaktion der Ampel. Die Union fordert von der Bundesregierung ein Sofortprogramm, um den wirtschaftlichen Abstieg wenigstens zu verlangsamen. Dazu sollte nach ihren Vorstellungen die Streichung der Stromsteuer gehören, was die Energiekosten für Unternehmen und Bürger immerhin leicht dämpfen würde. Bisher gibt es weder von Kanzler Olaf Scholz noch Wirtschaftsminister Habeck Signale, dass die Koalition noch in der Sommerpause konkrete Maßnahmen vorlegen will

26. https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/deutsche-wirtschaft-firmen-fahren-produktion-herunter-19085793.html 

27. https://www.welt.de/wirtschaft/article246786590/Fuenf-Punkte-Plan-der-Union-Oekonomen-kritisieren-Konjunkturprogramm.html Mit einem Sofortprogramm möchte die Union für Wachstum sorgen. „Geht nicht auf Ursachen der Wachstumsschwäche ein“ – Kritik für Fünf-Punkte-Plan der Union
6. August 2023      
a) www.krone.at/3079254 Die britische Regierung will mit Internet-Plattformen wie Facebook, Instagram und TikTok zusammenarbeiten, um Schlepper zu bekämpfen und Flüchtlinge von der Fahrt über den Ärmelkanal abzuhalten
b) https://www.stern.de/politik/ausland/migration--kampf-gegen-schmuggler--london-hofft-auf-internet-konzerne-33712964.html  Mehr als 45.000 Menschen kamen 2022 über den Ärmelkanal nach Großbritannien - in diesem Jahr bisher etwa 15.000 - auch mit der Hilfe von Schmugglern. Den soll es nun erschwert werden, online für ihre Dienste zu werben…. Regierung will mit Internet-Plattformen wie Facebook, Instagram und TikTok zusammenarbeiten, um Flüchtlinge von der Fahrt mit kleinen Booten über den Ärmelkanal abzuhalten. "Um die Boote zu stoppen, müssen wir das Geschäftsmodell der üblen Menschenschmuggler bekämpfen" .Deshalb sollten die Plattformen Beiträge entfernen, in denen Vergünstigungen für Gruppen, kostenlose Plätze für Kinder und falsche Dokumente angeboten werden
c) https://www.theguardian.com/uk-news/2023/aug/06/labour-would-barges-temporarily-house-asylum-seekers-stephen-kinnock .... Controversial barges and military camps will still be used temporarily to house asylum seekers if Labour wins the next election, a member of Keir Starmer’s frontbench has said
d) https://www.gmx.net/magazine/politik/dutzende-migranten-mittelmeer-aufgegriffen-38500458 südwestlich der Halbinsel Peloponnes …und waren allen Anzeichen nach aus Libyen oder aus Ägypten gestartet,…. Am 14. Juni waren beim Untergang eines völlig überfüllten Fischkutters vor der griechischen Küste Hunderte Migranten ertrunken, die von Libyen nach Italien übersetzen wollten

e) https://www.sn.at/panorama/international/pakistan-erstmals-mit-mehr-als-240-millionen-menschen-143172670 Die Bevölkerungszahl des südasiatischen Landes stieg seit der vorigen Zählung 2017 um annähernd + 35 Millionen … ,…. 1950  33 Mio Ew… 1971  65 Mio … 1998  132 Mio Ew …. Im weltweiten Vergleich der bevölkerungsreichsten Staaten liegt Pakistan auf Platz sechs. Mit weitem Abstand vorn liegen Indien und China, gefolgt von den USA, Indonesien und Brasilien.  >>>  https://de.wikipedia.org/wiki/Pakistan#Demografie >>>
f) https://www.derstandard.at/story/3000000181508/sechs-monate-nach-erdbeben-in-syrien-und-der-tuerkei-humanitaere-lage-schlimmer-als-je-zuvor Hunderttausende leben in Lagern. An eine Rückkehr zum Alltag sei nicht zu denken

g) https://www.welt.de/politik/deutschland/article246764334/Faeser-verteidigt-Verschaerfung-der-Abschieberegeln-Migration-deutlich-reduzieren.html Mit dem von mir jetzt vorgelegten Diskussionsentwurf für ein Gesetz zur Verbesserung der Rückführung können wir besser steuern“, sagte Faeser der „Bild am Sonntag“. Mit ihren Vorschlägen lasse sich „insbesondere auch die Abschiebung von Straftätern und Gefährdern besser durchsetzen“. BM Faeser betonte, sie wolle mit den schärferen Regeln „ordnen, steuern und irreguläre Migration deutlich reduzieren“. Dazu gehöre auch, „dass diejenigen unser Land verlassen, die hier kein Bleiberecht haben“. ,,,, Während unionsregierte Bundesländer monierten, sie kämen viel zu spät, äußerte Flüchtlingshilfsorganisation Pro Asyl „große Bedenken verfassungsrechtlicher und europarechtlicher Art“. Die Linkspartei warf Faeser am Freitag gar vor, mit ihren Vorschlägen die AfD zu stärken. Aus Bayern und Nordrhein-Westfalen kamen hingegen Rufe nach mehr Tempo bei der Umsetzung.
h) https://kurier.at/wirtschaft/deutschland-mehr-fachkraeftezuwanderung-gefordert/402548279 ... Fachkräftemangel... Vorgesehen ist hier, dass Asylbewerber, die vor dem 29. März 2023 eingereist sind und eine Qualifikation sowie ein Jobangebot haben, eine Aufenthaltserlaubnis als Fachkraft beantragen können. Bisher musste man dafür ausreisen und sich vom Ausland aus um ein Arbeitsvisum bemühen. Nun muss nur der Asylantrag zurückgenommen werden …."Wir haben inzwischen mehr als 2,6 Millionen junge Erwachsene ohne Berufsabschluss, die dringend qualifiziert werden müssen."
i) https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/zuwanderungsgesetz-wirtschaft-dampft-erwartungen-10271812.html wie schnell können die Schritte wirklich gegen die Lücken in den Unternehmen helfen?.... Dulger und Fahimi pochten auch auf mehr Anstrengungen zur Ausbildung inländischer Fachkräfte. „Es geht unter anderem darum, Menschen wieder in Arbeit zu bringen.

j) https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/chrupalla-afd-104.html afd will mehr Geburten gegen Fachkräftemangel

k) https://www.tagesspiegel.de/politik/seit-beginn-des-angriffskrieges-uber-30000-russen-zuletzt-nach-deutschland-gezogen-10270309.html 

l) https://www.bernerzeitung.ch/ein-leben-als-fluechtling-im-eigenen-land-298243075122 Millionen Ukrainer sind Flüchtlinge im eigenen Land. So wie Olena Morozowa, die in ihrer Heimat im Donbass inhaftiert wurde und nun mit ihrem Mann in Kiew lebt
 GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg  6. 8. 23   >>      
1. https://kurier.at/politik/ausland/live-ticker-ukraine-russland-krieg-angriffskrieg-selenskij-putin/402416708 >>> mit interaktiver KARTE der Kriegsphasen seit Feb, 2022 >>
2. https://www.diepresse.com/13435097/zahlreiche-russische-luftangriffe-ueber-nacht >> live-ticker >>
3. https://www.welt.de/politik/ausland/article246760856/Ukraine-News-Russischer-Generaloberst-verraet-aus-Versehen-Opferzahlen.html … Russische Nachschubroute auf Krim beschädigt…>>> mit KARTE >
4. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/06/russia-ukraine-war-at-a-glance-what-we-know-on-day-529-of-the-invasion 
5. https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-ukraine-sonntag-328.html 
6. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-august-6-2023  > aktuell – mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >
7. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/wichtige-verbindung-zur-krim-russland-meldet-ukrainischen-angriff-auf-tschonhar-brucke-4309180.html 
8. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/ukraine-meldet-zahlreiche-russische-luftangriffe-ueber-nacht-143200066 

9. https://www.stern.de/politik/ausland/russland-ueberzieht-ukraine-mit-massiver-angriffswelle-33714142.html 
10. https://kurier.at/politik/ausland/heftiges-raketenfeuer-auf-die-ukraine-und-neue-vorwuerfe-der-kriegsparteien/402548210 Die Kriegsparteien bezichtigen sich gegenseitig, Terrorangriffe durchzuführen. Es verdichten sich die Meldungen, wonach Russland hohe Verluste verzeichnen muss ….Russland führt seit 17 Monaten regelmäßige Raketen- und Drohnenangriffe auf Städte und Gemeinden in der Ukraine durch
11. https://kurier.at/politik/ausland/tote-bei-russischem-angriff-auf-bluttransfusionszentrum/402548018 
12. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/06/ukraine-says-dozens-of-missiles-and-drones-shot-down-in-overnight-assault 
13. https://www.tagesspiegel.de/internationales/experten-sehen-erfolgreiche-taktik-ukrainische-truppen-setzen-russische-armee-in-bachmut-fest-10271785.html die ukrainische Gegenoffensive läuft seit zwei Monaten…. Das US-Institut für Kriegsstudien geht davon aus, dass der russischen Armee viel Kampfkraft für Offensiven in Luhansk und Charkiw fehle – da die Truppen in Bachmut beschäftigt seien
14. https://www.fr.de/politik/hawrylow-ukraine-krieg-gegenoffensive-kampfroboter-minenfelder-panzersperren-wolodymyr-92444161.html 40 Prozent der russischen Verluste gingen auf ukrainische Drohnenangriffe zurück, berichtete zuletzt etwa die Kyiv Post. Nun sollen wohl auch am Boden vermehrt unbemannte Fahrzeuge zum Einsatz kommen… Kleinere unbemannte Bodenfahrzeuge, die etwa mit einer Mine ausgestattet werden können, schlagen einem Reuters-Bericht zufolge teilweise nur mit 800 US-Dollar (etwa 730 Euro) zu Buche und haben daher einen entscheidenden Kostenvorteil für die Ukraine. Neben Granatwerfern und Panzerabwehrwaffen können bewaffnete UGVs beispielsweise auch Maschinengewehre tragen >>  mit DetailKARTE der Südfront u russ. Befestigungen >>
15. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100217754/ukraine-kaempft-gegen-russische-minen-dieser-deutsche-panzer-waere-hilfreich.html mit GRAPHIK >>
16. https://www.focus.de/politik/ausland/ukraine-krise/ukrainische-spezialeinheit-mit-billig-drohnen-kaempfen-die-weissen-woelfe-gegen-russische-panzer_id_201001043.html Neben den Aufklärungsdrohnen verfügt die Einheit mittlerweile auch über Langstrecken- und Kamikazedrohnen. Einen Teil der technischen Ausstattung entwickelte die Einheit sogar selbst,

17. https://www.fr.de/politik/russland-moskau-ukraine-krieg-verluste-kiew-ben-wallace-militaer-news-92444457.html
18. https://www.welt.de/politik/deutschland/article246768190/Ukraine-Front-in-SPD-gegen-Lieferung-von-Taurus-Marschflugkoerpern-broeckelt.html 

19. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100220140/ukraine-spd-politiker-fordern-lieferung-von-taurus-marschflugkoerpern.html 

20. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100219956/attacken-auf-russische-schiffe-medwedew-droht-mit-umweltkatastrophe-.html russ. Propaganda
21. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100219668/russland-schiesst-auf-eigene-truppen-ukraine-hoert-brisantes-telefonat-ab.html ...könnte es sich bei den "Vertragssoldaten" um sogenannte russische Sperrtruppen handeln – Einheiten, die prüfen, ob militärische Verhaltensregeln eingehalten werden. Diese Truppen, auch bekannt als "Blockiereinheiten", wurden in der Ukraine eingesetzt, um auf russische Soldaten zu schießen, die vor einer Schlacht geflohen waren, wie das britische Verteidigungsministerium bereits im November 2022 berichtete
22. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/spannungen-nato-belarus-polen-ukraine-krieg-russland-100.html Warum sich Polen von Belarus provoziert fühlt …Die Lage an der polnischen Grenze zu Belarus spitzt sich zu. Wagner-Truppen im Nachbarland, belarussische Hubschrauber und steigende Flüchtlingszahlen alarmieren Warschau.

23.  https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100219976/russen-kaufen-immobilien-im-zerbombten-mariupol-das-steckt-dahinter.html-das-steckt-dahinter.html 

24. https://www.derstandard.at/story/3000000181903/russischer-run-auf-billige-neubau-apartments-im-zerstoerten-mariupol 

25. https://www.watson.ch/international/ukraine/982539054-warum-es-zwischen-der-ukraine-und-polen-kriselt 

26. https://www.stern.de/politik/ausland/russische-invasion--zwischen-den-verbuendeten-ukraine-und-polen-knirscht-es-33712146.html 
27. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100216224/ukraine-krieg-saudi-arabien-legt-in-dschidda-wohl-neuen-friedensplan-vor.html 

28. https://www.tagesspiegel.de/internationales/brasilien-will-einbeziehung-russlands-ukraine-gipfel-in-saudi-arabien-endet-ohne-abschlusserklarung-10269796.html 

29. https://taz.de/Ukraine-Konferenz-in-Saudi-Arabien/!5949056/ 40 Länder für ein Ende des Krieges …Von der Friedenskonferenz in Saudi-Arabien waren keine konkreten Ergebnisse zu erwarten. Warum das Treffen in Dschidda trotzdem wichtig war…. die Bedeutung der Gespräche in Dschidda liegt weniger im Ergebnis, sondern darin, wer hier erstmals in Sachen Ukrainekrieg zusammentraf. Denn hier redeten eben nicht nur die Ukrainer und deren Unterstützer, die Europäer, die USA und Kanada miteinander. Auch die Schwergewichte des Globalen Südens saßen mit am Tisch: Indien, Brasilien und Südafrika Und in allerletzter Minute kam auch noch China dazu. Vielleicht war allein das schon der größte Erfolg dieser Konferenz
30. https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-08/ukraine-ueberblick-bruecke-krim-friedensplan-russland Russland kritisiert Friedensplan
31. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/06/china-backs-further-ukraine-peace-talks-saudi-arabia-summit
  So  6.  Aug. 2023    wirtsch.  Folgen auch der Energiekrise für Österreich u.a.  
1. https://www.tagesschau.de/wissen/gesundheit/corona-symptome-100.html warum manche keine hatten... Schon länger ist bekannt, dass manche HLA-Varianten ihre Träger vor bestimmten Krankheitserregern schützen

2. https://www.diepresse.com/13928926/das-plus-aufs-plus-ist-kein-nachhaltiger-weg-gegen-altersarmut strukturelle Maßnahmen wären nötig …

3. https://www.diepresse.com/13928586/man-muss-die-lebensarbeitszeit-langsam-steigern 

4. https://www.heute.at/s/regierung-erhoeht-bonus-massiv-wer-ihn-jetzt-bekommt-100285310 

5. https://www.heute.at/s/wohnbonus-23-schon-100-millionen-euro-ausbezahlt-100285267 

6. https://www.nachrichten.at/meine-welt/wohnen/debatte-um-mietenanstieg-im-august;art168076,3868453 

7. https://kurier.at/meinung/papa-staat-wirds-schon-richten/402547931? 

8. https://kurier.at/wirtschaft/immo/teuerste-wohnung-in-kitzbuehel/402545516  verkauft ...Luxus geht immer....

9. https://www.diepresse.com/13928922/warren-buffett-erzielt-rekordgewinn am Aktienmarkt

10. https://www.heute.at/s/photovoltaik-am-acker-soll-landwirtschaft-revolutionieren-100285320 Rund 85 Prozent der Fläche werden für Ackerbau, etwa 14 Prozent für je 1 Meter breite Blühstreifen und ein Prozent für das Photovoltaikgerüst verwendet. "Die Doppelnutzung ist wirtschaftlich ertragreicher als der reine Anbau von Pflanzen", heißt es seitens Wien Energie am Sonntag in einer Presseaussendung. Landwirte könnten aus dem Strom zusätzliches Einkommen generieren, was die Effizienz ihrer Landnutzung erhöht. Der Blühstreifen sorge zudem für mehr Biodiversität…. Doch auch für das Stromnetz als solches gibt es Vorteile: Vertikal errichtete Agrarphotovoltaikanlagen produzieren demnach vergleichbar viel Strom wie herkömmlich nach Süden ausgerichtete Anlagen. Durch die Ost-West-Ausrichtung ist ihre Energieerzeugung dann am höchsten ist, wenn auch der meiste Strom benötigt wird. Damit könne das Erzeugungsprofil über den Tag geglättet und das Stromnetz entlastet werden…. . Der zehn Meter breite Abstand zwischen den Modulen ermöglicht das herkömmliche Benutzen von Maschinen. >> BILD>

11. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/soeder-will-nicht-deutscher-kanzler-werden-aber-atomkraft-reaktivieren;art391,3869151 

12. https://kurier.at/wirtschaft/problem-fuer-versorgung-leck-an-oelpipeline-druschba-in-polen/402548273 ,,,, In Polen ist an der Ölpipeline Druschba ein Leck entdeckt worde….Die Druschba-Ölpipeline ist eine der größten der Welt und liefert russisches Öl in weite Teile Mitteleuropas - darunter nach Polen, Belarus, Ungarn, die Slowakei, die Tschechische Republik und auch nach Österreich
13. https://www.heute.at/s/leck-in-wichtiger-oel-pipeline-nach-oesterreich-entdeckt-100285315 
14. https://www.tagesschau.de/inland/union-wirtschaft-sofortprogramm-100.html Sorge um Konjunktur in Deutschland
5. August 2023       
a) https://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2023-08/lampedusa-gefluechtete-bootsunglueck-italien  Migranten vermißt… Seit Monaten versuchen Tausende Menschen, vor allem aus Tunesien und aus Libyen, mit teils nicht seetauglichen Booten Lampedusa oder andere süditalienische Orte zu erreichen. Viele von ihnen werden bereits an den nordafrikanischen Küsten abgefangen. Wem es gelingt, Italien zu erreichen, wird meist von italienischen Behördenbooten aufgelesen und in Erstaufnahmelager gebracht. Laut Innenministerium in Rom erreichten allein in diesem Jahr bislang mehr als 90.000 Migranten die italienischen Küsten. Das sind mehr als doppelt so viele Menschen wie noch im Vorjahreszeitraum
b) https://www.fr.de/politik/rund-30-migranten-nach-zwei-schiffbruechen-vermisst-zr-92444982.html Seit Monaten versuchen Zigtausende Menschen, vor allem aus Tunesien und aus Libyen, mit teils seeuntauglichen Booten Lampedusa oder andere süditalienische Orte zu erreichen…..Die Crew des deutschen Rettungsschiffs „Nadir“ etwa holte in der abgelaufenen Woche nach eigenen Angaben 170 Menschen an Bord
c) https://www.welt.de/politik/deutschland/video246750884/Afghanischer-Vergewaltiger-Diese-Strafe-ist-fast-schon-eine-Solidaritaetserklaerung.html Ein 23-jähriger afghanischer Flüchtling musste sich in Regensburg vor dem Jugendschöffengericht wegen sechs Sexualdelikten an jungen Frauen verantworten. Er kam nach dem Prozess jedoch frei. Das Gericht setzte die Strafe zur Bewährung aus. Das Urteil sei „vollkommen lächerlich“, sagt Henryk M. Broder.

d) https://www.welt.de/politik/deutschland/article246753618/Berlins-Justizsenatorin-Felor-Badenberg-plant-Offensive-gegen-Clankriminalitaet.html >>> dazu vgl. aber https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/innenministerin-nancy-faeser-will-clan-mitglieder-kollektiv-abschieben-19085407.html 
e) https://www.krone.at/3077917  Wien…Die Ausgaben für die Flüchtlingshilfe sind explodiert…während vor allem die Ausgaben für die Flüchtlingshilfe explodiert sind (plus 160 Prozent), ist die Zahl der Menschen ohne Obdach oder Wohnung rückläufig gewesen. 12.370 Menschen mussten im vergangenen Jahr unterstützt werden. Fast 100 weniger als im Jahr davor. Dennoch musste die Wohnungslosenhilfe auf 120 Millionen Euro erhöht werden.

f) (https://www.diepresse.com/13928417/mangel-an-arbeitskraeften-zuwanderung-nicht-doch
g) https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-08/niger-militaerputsch-westafrika-faq (auch als AUDIOfile) .... Nach dem Putsch in Niger läuft ein Ultimatum mehrerer Nachbarländer aus. Greifen sie nun militärisch ein? Was bedeutet das für die Region? Die Hintergründe zum Konflikt   
h) https://taz.de/Militaerisches-Eingreifen-in-Niger/!5949080/ Gerechtfertigt und doch fatal …Eine nigerianische Militärintervention in Niger würde bedeuten: Zwei Armeen mit historisch schlechtem Ruf führen auf dem Rücken der Menschen Krieg.
i) https://www.stern.de/politik/ausland/putsch-im-niger--algerien-warnt-vor-militaereinsatz-33713620.html 
j)  https://www.derstandard.at/story/3000000181886/algerien-lehnt-eine-militaerische-intervention-im-niger-ab 
k) https://taz.de/Nach-dem-Putsch-in-Niger/!5952483/  Nigeria uneins über Eingreifen …Präsident Bola Tinubus spricht von einer Intervention im nördlichen Nachbarland. Kritiker werten das als Ablenkung von inneren Problemen in Afrikas bevölkerungsreichsten Land (heute 213 mio Ew…. 1960  45 mio….1980   73 mio …. 2000   122 mio EW )>> https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1312943/umfrage/laender-afrikas-mit-der-hoechsten-gesamtbevoelkerung/ >>
l) https://www.fr.de/politik/westafrika-mehr-terror-durch-putsche-92444582.html Bemerkenswert ist, wie sehr im Niger die von staatlichen Kräften ausgeübte Waffengewalt eingedämmt werden konnte. Die Zahl der von Armee und Polizei getöteten Zivilpersonen ging von 2021 bis heute extrem zurück. Armee- und Polizeigewalt ist es oft, die junge Männer dazu bringt, in ihrer Verzweiflung zu den lokalen „IS“- und Al-Kaida-Ablegern überzulaufen
m) https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-08/niger-niamey-tausende-menschen-bejubeln-neue-machthaber 
n) https://taz.de/Wirtschaftsgemeinschaft-Ecowas/!5949067/ Afrikas unterschätzter Riese …Die Ecowas (1975) erntet viel Kritik. Seit sie Nigers Putschisten droht, findet sie weltweit Gehör. Wofür steht die Westafrikanische Wirtschaftsgemeinschaft? >>> mit KARTE >>
o) https://taz.de/Afrika-nach-Staatsstreich-in-Niger/!5944159/ Die Putsche sind erst der Anfang ….In der Phase der Umwälzungen: Eine neue Generation will ein selbstbewusstes Afrika entstehen lassen, das sich vom kolonialen Erbe emanzipiert. …. Afrika erlebt momentan eine jener tiefen Umwälzungen, die etwa alle 30 Jahre den Kontinent erschüttern, um den Preis oft schweren Leids. In den 1960er Jahren räumte Europa seine Kolonialreiche; innerhalb von rund zehn Jahren wurden fast alle Kolonialgebiete unabhängig…. In den 1990er Jahren wurden diese Staatsgebilde reihenweise von der eigenen Bevölkerung abgeräumt; Einparteienregime wurden von Mehrparteiensystemen abgelöst oder auch von Rebellengruppen. Doch die „zweite Befreiung“ wurde meist von den alten Eliten gekapert – sie kleideten alten Autoritarismus in ein neues demokratischeres Gewand…. Nun, in den 2020er Jahren, will eine neue Generation auch die unansehnlich gewordenen demokratisch-liberalen Fassaden beiseite schieben. Von Sudan bis Senegal, mit den ​Sahel-Putschländern dazwischen, zieht diese „dritte Befreiung“ eine Schneise der Aufmüpfigkeit quer durch den Kontinent. Von Kamerun bis Uganda, von Simbabwe bis Nigeria steigt die Ungeduld mit starrsinnigen Alten, die nicht den Platz räumen. … Eine Wahrnehmung hat sich festgesetzt, dass Afrika immer das Opfer der Krisen der anderen ist. Afrika litt unter den globalen Shutdowns infolge der Coronapandemie, obwohl Afrika nicht an ​Covid-19 schuld war – eigene Seuchen sind in Afrika viel verheerender, aber das kümmert den Rest der Welt kaum. Afrika leidet unter der globalen Lebensmittelkrise infolge des Ukraine-Kriegs, obwohl Afrika daran nicht schuld ist – eigene Kriege sind in Afrika viel verheerender, aber das kümmert den Rest der Welt kaum
GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg  5. 8. 23   >>      
1. https://kurier.at/politik/ausland/live-ticker-ukraine-russland-krieg-angriffskrieg-selenskij-putin/402416708  >> Tag 527 nach dem russischen Angriff auf die Ukraine: Alle Nachrichten und Infos zum Ukraine-Krieg und zur Lage in Russland finden Sie hier weitere Artikel verlinkt >>
2. https://www.diepresse.com/13435097/kiew-drohnenangriffe-auf-russische-schiffe-rechtmaessig .... „Solche Spezialoperationen werden in den territorialen Gewässern der Ukraine ausgeführt und sind vollkommen rechtmäßig“, sagte der SBU-Chef. Dagegen meinten russische Kommentatoren, die Ukraine habe versucht, mit dem „Terroranschlag“ gegen ein ziviles Schiff eine ökologische Katastrophe im Schwarzen Meer auszulösen  >>> live-ticker >>
3. https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-ukraine-samstag-302.html Russlands Schwarzmeerhäfen sind von der Ukraine zum Kriegsrisikogebiet erklärt worden
4. https://www.welt.de/politik/ausland/article246751524/Ukraine-News-Das-Terrain-waere-dann-fuer-die-Russen-nicht-mehr-zu-verteidigen-sagt-Moelling.html ..... „Wenn die Ukrainer es schaffen, durch die erste russische Verteidigungslinie zu kommen, wird die Offensive erfolgreich sein“, sagte Mölling der Funke Mediengruppe…. Aus Möllings Sicht würde es reichen, wenn die ukrainischen Truppen bis zu den quer verlaufenden Versorgungslinien auf Eisenbahn und Straße in Richtung Melitopol vorstießen. Dann könnten sie das ganze Gebiet bis zum Asowschen Meer mit Artillerie und Raketenartillerie beschießen, meint der Experte. „Das Terrain wäre dann für die Russen nicht mehr zu verteidigen.“ Die Ukrainer brauchen nach Ansicht des DGAP-Experten keinen Durchbruch. Es würde reichen, sich so gut aufzustellen, dass es für die Russen nicht mehr möglich wäre, den Süden zu halten. „Dann müssen sie abziehen.“ Der Krieg könne auch ohne Entscheidungsschlacht entschieden werden. „Es braucht kein Ende wie in einem Hollywood-Film“…. Die Ukraine brauche allerdings mehr von allen bislang gelieferten westlichen Waffensystemen: Minensuchräumer, Munition oder Flugabwehr. Darüber hinaus benötige das Land Raketen mit größerer Reichweite. Deutschland solle auch Taurus-Marschflugkörper an Kiew liefern, forderte Mölling. Dass dies eine Eskalation darstelle, ist seiner Meinung nach „Unsinn“. Briten und Franzosen hätten bereits ähnliche Flugkörper geliefert. „Da entsteht keine neue Qualität.“….> mit KARTE  u. diese gesichert via waybackmachine >>
5. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/russische-ziele-sind-das-beste-ubungsgelande-ukraine-kundigt-mehr-angriffe-mit-kampf-und-marinedrohnen-an-4309180.html  >> dazu aktuelle KARTENreihe  bei https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/ >
6. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100216224/ukraine-krieg-im-newsblog-russische-ziele-sind-das-beste-uebungsgelaende-.html 
7. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/05/russia-ukraine-war-at-a-glance-what-we-know-on-day-528-of-the-invasion 

8. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-august-5-2023  > aktuell – mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >>
9. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/explosionen-nahe-krim-bruecke;art391,3868948 

10. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/ukraine-krim-bruecke-explosion-tanker-krieg-russland-100.html Nahe der Krim-Brücke hat es laut Berichten Explosionen gegeben. Das melden russische und ukrainische Medien. Ein russischer Tanker soll getroffen worden sein
11. https://www.welt.de/politik/ausland/article246751532/Schwarzes-Meer-Mutmasslich-ukrainische-Drohne-trifft-russischen-Tanker.html  … „Wenn also die Russen wollen, dass das ‚Geknalle‘ aufhört, dann sollten sie die dafür einzige Möglichkeit nutzen und die territorialen Gewässer der Ukraine und unser Land verlassen“, sagte Maljuk. „Je schneller sie das tun, desto besser wird es für sie sein. Weil wir den Feind vollkommen in diesem Krieg besiegen werden.“ …. Die Ukraine meldete am Samstag, sechs Häfen an der gesamten russischen Schwarzmeerküste als Teil eines Gebiets mit Kriegsrisiken einzustufen. Es handle sich um die Häfen Taman, Anapa, Noworossijsk, Gelendschik, Tuapse und Sotschi,
12. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/explosionen-krim-bruecke-ukraine-102.html >>mit Karte >
13. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/05/russian-oil-tanker-hit-by-ukrainian-sea-drone-off-occupied-crimea >>> mit Video und KARTE >
14. ( https://www.welt.de/politik/ausland/plus246758146/Schwarzes-Meer-Nun-bedroht-Kiew-Russlands-wichtigste-Oel-Exportroute-per-Schiff.html   Jetzt schlägt die Ukraine Russland mit seinen eigenen Waffen … Erst ein Kriegsschiff, dann ein Öltanker: Für Russland ist das Schwarze Meer nicht mehr sicher, seitdem die Ukraine Seedrohnen einsetzt. Für die russischen Ölexporteure ist das fatal. Und auch an der Front verdichten sich die Hinweise, dass Kiews Strategie aufgeht
15. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/gegenoffensive-drohnen-angriffe-ukraine-krieg-russland-100.html? Angriffe aus der Luft und zu See: Die Ukraine hat Russland in der zurückliegenden Woche empfindlich getroffen. Auch die Bodenoffensive schreitet voran
16. https://www.tagesspiegel.de/internationales/us-general-hodges-rugt-nato-scharf-der-westen-hat-nie-gesagt-dass-unser-ziel-ein-ukrainischer-sieg-ist-10268815.html Hodges, hält einen Erfolg der ukrainischen Offensive für möglich. Die Gegenoffensive sei nicht gescheitert, „aber sie ist eindeutig nicht so schnell vorangekommen, wie man es sich gewünscht hätte“, sagte Hodges der „Frankfurter Allgemeinen Sonntagszeitung“. Dies liege auch daran, dass der Westen den Ukrainern nicht die Waffen geliefert hätte, die benötigt würden. Sie müssten ohne nennenswerte Luftstreitkräfte und ohne Kurzstrecken-Präzisionswaffen kämpfen. „Ohne die würden wir niemals einen amerikanischen oder deutschen Soldaten in einen Kampf gegen solche Verteidigungsanlagen schicken“, sagte der General… „Das Problem ist, dass der Westen, angeführt von den USA und Deutschland, nie gesagt hat, dass unser Ziel ein ukrainischer Sieg ist. Und weil wir uns nicht verpflichtet haben, der Ukraine zum Sieg zu verhelfen, haben wir zu wenig geliefert. Eben solche Kurzstreckenraketen, mit denen man Stützpunkte und logistische Knotenpunkte angreifen kann und die Krim unhaltbar machen kann für die russische Marine.“…. „Noch schwerer wird die Sache dadurch, dass Soldaten von der russischen Artillerie beschossen werden, während sie die Minen räumen“, sagte Hodges. „Noch schwerer wird die Sache dadurch, dass Soldaten von der russischen Artillerie beschossen werden, während sie die Minen räumen“, sagte Hodges….. Zudem seien die Russen nicht dumm. Sie hätten ausgenutzt, dass der Westen Monate benötigt hätte, um Waffen zu liefern und währenddessen ihre Verteidigungslinien ausgebaut. „Denken Sie nur mal an die amerikanischen Operationen ,Desert Shield‘ oder ,Desert Storm‘. Bevor wir irgendeinen Soldaten losschickten, haben Kampfflugzeuge die irakischen Artilleriestellungen, Stützpunkte und logistischen Knotenpunkte in Grund und Boden gebombt. Die Ukrainer können das nicht tun“,…… Für in Deutschland immer wieder aufkommende Forderungen nach einem Waffenstillstand und Verhandlungen mit dem russischen Präsidenten Wladimir Putin zeigte Hodges kein Verständnis. „Die Krim ist das entscheidende Landstück in diesem Krieg. Solange Russland sie besetzt hält, kann es alle ukrainischen Häfen blockieren“, sagte der General. „Jeder, der sagt: ‘Liebe Ukrainer, die Krim müsst ihr wohl abtreten’ hat keine Ahnung von Wirtschaft und Geographie. Ich würde diese Leute gerne fragen: ‘Warum gebt ihr nicht einfach Niedersachsen oder Mecklenburg-Vorpommern auf?’ Das würde Deutschland niemals tun, aber genau das verlangen wir von der Ukraine.“ Es gebe auch keine Garantie, dass Russland sich an irgendeinen Friedensschluss halten würde, solange man es nicht dazu zwinge  << dazu  https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/taurus-die-ukraine-braucht-deutsche-marschflugkoerper-19074274.html >>
17. https://www.express.co.uk/news/world/1798855/Ukraine-counter-offensive-Russia Across the frontline, there are three main Ukrainian axes of attack: Led by the 47th brigade, there is a push south of Orikhiv, near the Zaporizhzia Nuclear Power Plant; to the east, there is a second attack around Velyka Novosilka; and to the northeast, Ukrainian forces are trying to encircle the besieged city of Bakhmut, where Wagner Group forces wreaked havoc earlier this year  …   The first attack looks to be headed for Melitopol and the second for Mariuopol, on the Sea of Azov. The encirclement of Bakhmut could see the Ukrainians head east but, for the most part, the tactical significance of that battle seems to be the immobilisation of the specialist VDV Russian forces, as well as the other soldiers stationed there, who replaced the exiled Wagner mercenaries… The march towards Melitopol has become the primary line of attack, while the fight towards Mariupol, despite a spate of early successes in the region, looks to be secondary …. Russia even started stacking multiple anti-tank mines on top of one another to destroy mine-clearing vehicles, according to Rob Lee, an expert on Russia’s armed forces who recently visited the front lines and spoke to The Economist…. Russian forces practise a “very artillery-centric type of warfare for both offence and defence .  Using UK-supplied long-range Storm Shadow missiles, Ukraine destroyed these artillery stores and effectively “weakened the Russians from the back Rates of Russian artillery losses are now at their highest since the war began,” Mr Martin said, and Ukraine has slowly begun gaining “fire superiority” ….>>>   mit KARTE >
18. https://www.fr.de/politik/zerstoerung-video-ukraine-krieg-jagd-russland-artillerie-waffensysteme-92443944.html Artillerie spielt in der zweiten Gegenoffensive eine wichtige Rolle. Militärexperten sehen die Ukraine im Vorteil – Kiews Truppen haben aber ein anderes Problem…. Zu Beginn des Krieges verbrauchte Russland in etwa zehnmal so viel Artilleriegeschosse wie die Ukraine. Russische Truppen kamen pro Tag auf 20.000 bis 60.000 Schuss, produzierten pro Monate aber nur 20.000 bis 25.000 nach, hieß es dazu im März in einem internen EU-Paper. Britischen Geheimdienstinformationen zufolge soll Russland anfangs 50.000 Geschosse monatlich abgefeuert und im Juli eine Rationierung eingeführt haben. Aktuell nutzen die Truppen Moskaus demnach nur 5.000 Geschosse pro Tag Teilweise sollen russische Truppen laut Newsweek auf Munition aus Zeiten des Koreakriegs zurückgreifen, die zu 90 Prozent defekt sei….. Die Ukraine soll dem internen EU-Paper zufolge zwischen 2.000 und 7.000 Geschosse pro Tag benötigen, eine Zahl, die sich auch mit anderen Quellen wie der Washington Post deckt. Vor dem Krieg stellten die EU-Länder pro Monat nur rund 15.000 Schuss her, das Hochfahren der Produktion kam auch nach Beginn der russischen Invasion nur langsam in Gang …..Von Washington erhielt Kiew bereits mindestens zwei Millionen Artilleriegranaten und Raketen, doch auch das reicht nicht aus. Die Ukraine brauche „aktuell eine Million Schuss Artillerie“ hatte der Chef des Waffenkonzerns Rheinmetall, Armin Papperger, im Mai gesagt. Indes gehen ukrainische Truppen auch mit unkonventionellen Methoden gegen den Rüstungsmangel vor und stellen Bomben beispielsweise im 3D-Drucker her. Trotz der geringeren Anzahl an Geschossen erzielt die Ukraine damit offenbar eine vergleichsweise gute Wirkung. Denn Militärexperten zufolge setzen ukrainische Truppen ihre Waffen effektiver ein als Russland
19. https://www.fr.de/politik/russland-ukraine-krieg-konflikt-drohnen-waffe-jamming-ew-offensive-putin-front-92444029.html  Hightech-Geräte manipulieren Russlands Drohnen … Wie die Seite Defense Express schreibt, ist der Drohnenschutz gepanzerter Fahrzeuge für die ukrainischen Streitkräfte zu einem akuten Problem geworden. Während die Infanterie sich den russischen Drohnen mithilfe eines Mikrowellengewehrs erwehren kann, sei eine Panzerbesetzung auf elektronische Waffen angewiesen. Eine Möglichkeit, sich die Drohnen von Leib zu halten, ist die Unterdrückung der Fernsteuerung, sogenanntes Jamming.
20. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/russland-militaerblogger-propaganda-kritik-ukraine-krieg-100.html Russlands Militärblogger sind harte Befürworter des Ukraine-Kriegs - untereinander aber oft bitter verfeindet. Jetzt tobt eine Schlammschlacht voller gegenseitiger Vorwürfe.
21. https://kurier.at/politik/ausland/misstoene-zwischen-kiew-und-warschau-die-freundschaft-broeckelt/402547631 Auf der strategisch wichtigen Achse lasten Streit über ukrainische Getreideexporte, der polnische Wahlkampf, blanke Nerven in Kiew und eine ungeklärte blutige Vergangenheit ….. hatten polnische Bauern protestiert, weil Getreide aus der Ukraine ihr Land nicht nur im Transit passierte, sondern auch verkauft wurde. Die Preise verfielen. Polen und die anderen östlichen EU-Mitglieder Slowakei, Ungarn, Rumänien und Bulgarien sperrten ihre Märkte in Abstimmung mit Brüssel bis 15. September für ukrainische Agrarprodukte. Polen will die Sperre weiter verlängern. Für die nationalkonservative Regierungspartei PiS sind die Bauern wichtige Wähler in der Parlamentswahl…. Aus Dankbarkeit für die Aufnahme ukrainischer Flüchtlinge in Polen stellte die Ukraine 2022 polnische Staatsbürger für vorerst 18 Monate den eigenen Bürgern fast gleich. Die Nachbarn dürfen ohne Formalitäten in der Ukraine leben, arbeiten, investieren, werden kostenfrei medizinisch behandelt …. Das Verhältnis zwischen Polen und Ukrainern hat in diesem Krieg auch deswegen pragmatisch funktioniert, weil sie Kapitel ihrer langen und oft blutigen Geschichte ausklammern. Als Zeichen der Versöhnung gedachten Selenskyj und Duda im Juli in der nordukrainischen Stadt Luzk gemeinsam der Opfer der ethnischen Säuberungen 1943. In der Landschaft Wolhynien ermordete die ukrainische Untergrundarmee UPA damals Zehntausende Polen. Die deutsche Besatzung sah zu. Die Freischärler gelten in der Ukraine bis heute als Helden
22. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100219686/ukraine-und-polen-im-streit-entzweit-der-krieg-ihre-freundschaft-.html 

23. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/ukraine-friedenskonferenz-in-saudi-arabien-gestartet-143136178 

24. https://www.tagesschau.de/ausland/asien/ukraine-treffen-dschidda-100.html Sicherheitsberater aus aller Welt sprechen heute in Dschidda über Schritte zum Frieden in der Ukraine. China sitzt mit am Tisch, Russland ist nicht eingeladen. Die Ukrainer nennen klare Bedingungen für Friedensgespräche >> s. u. >>
25. https://www.tagesschau.de/ausland/asien/ukraine-gipfel-dschidda-100.html 

26. https://www.faz.net/aktuell/ukraine-konflikt/ukraine-treffen-in-dschidda-auch-china-nimmt-teil-19080950.html 

27. https://www.faz.net/aktuell/ukraine-konflikt/ukraine-liveticker-ukraine-gipfel-in-dschidda-gestartet-faz-19030454.html 

28. https://www.deutschlandfunkkultur.de/ukrainekonferenz-saudi-arabien-als-neuer-player-der-geopolitik-dlf-kultur-1d2d27a4-100.html Saudi-Arabien brauche Russland und umgekehrt, sagt Saudi-Arabien-Experte Sons. Dennoch verfolge Saudi-Arabien beim Ukraine-Gipfel in Dschidda eigene Ziele. Eines davon: als konstruktiver Akteur auf der internationalen Bühne wahrgenommen zu werden
29. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100219878/russen-klauen-kuehlschrank-in-der-ukraine-netz-spottet-ueber-video.html 

30. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100219850/putins-geheime-flotte-griechen-exportieren-russisches-oel-trotz-sanktionen.html Als die russische Armee die Ukraine im Februar 2022 angriff, verabschiedete der Westen schnell erste Sanktionen gegen Russland. Die Europäische Union stand dem Anschein nach geschlossen zusammen, als sie diese Sanktionen beschloss, die auch auf die eigenen Staaten Auswirkungen hatten – etwa die steigende Inflation. Nun wird durch einen Bericht des britischen Magazins "The New Statesman" jedoch bekannt, dass sich griechische Frachtunternehmen diese ökonomische Ausgrenzung Russlands zunutze machen Etwa drei Viertel des russischen Öls verlassen das Land über Tanker – auch von griechischen Reedereien. "Öl ist die mit Abstand größte Einnahmequelle des Landes", wird Robin Brooks, Experte des "Institue for International Finance", in dem Bericht zitiert. "Und die griechischen Schiffe sind der größte Transportanbieter für Russland. Nicht einmal die russischen Schiffe kommen da heran." Wie die amerikanische Analytikerin Michelle Wiese Bockmann von "Lloyd's List Intelligence" berechnete, kostet der Transport von einem Barrel 7,67 US-Dollar. In diesem Preis ist eine "Sanktionskomponente" von 3,50 US-Dollar eingerechnet, die mehr eingenommen werden können. Eine volle Frachtladung beträgt etwa 700.000 Barrel, was somit einem finanziellen Plus von 2,45 Millionen US-Dollar (rund 2,22 Millionen Euro) entspricht  >>> dazu vgl. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/russland-oel-export-101.html >>
31. (  https://www.diepresse.com/13928546/mit-welchen-methoden-es-russland-schafft-dass-westliche-flugzeuge-dort-immer-noch-fliegen
32. https://www.welt.de/politik/ausland/article246755114/Militaerjunta-Putschisten-im-Niger-bitten-Wagner-Truppe-um-Hilfe.html Die Militärjunta im Niger soll angesichts einer möglichen militärischen Intervention durch den westafrikanischen Staatenbund Ecowas die russische Söldnertruppe Wagner um Hilfe gebeten haben.
33. https://www.stern.de/politik/ausland/putsch-im-niger--warum-das-land-perfekt-ins-portfolio-von-russland-und-wagner-passt-33710362.html Mit seinen Uran-Vorkommen würde es zumindest gut zum Afrika-"Besitz" von Wladimir Putin und den Wagner-Söldnern passen
34. https://www.tagesschau.de/ausland/afrika/niger-putsch-intervention-nachbarlaender-100.html 

35. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/westafrikanische-staaten-bereit-zu-militaereinsatz-in-niger-143106904 
 Sa  5.  Aug. 2023    wirtsch.  Folgen auch der Energiekrise für Österreich u.a.  
1. https://www.diepresse.com/13928586/man-muss-die-lebensarbeitszeit-langsam-steigern zur Absicherung der Pensionen
2. https://www.derstandard.at/story/3000000181780/wann-steigen-die-sparzinsen-endlich ?

3. https://www.diepresse.com/13928512/das-grosse-zittern-vor-der-afd 

4. https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/spd-afd-102.html Wie die AfD zulegt und die SPD zuschaut … Im jüngsten ARD-DeutschlandTrend sagen 21 Prozent der Menschen in Deutschland, wäre heute Bundestagswahl, würden sie die AfD wählen (SPD 17%)…. Man streitet öffentlich über das Heizungsgesetz. FDP gegen Grüne. Christian Lindner gegen Robert Habeck. Der Kanzler schaut zu. Misstöne und handwerkliche Fehler überlagern schließlich den Eindruck, es gebe noch eine handlungsfähige Bundesregierung. Ergebnis: Viele Bürgerinnen und Bürger glauben, die Politik streite nur noch, liefere nicht. Das sei Wasser auf AfD-Mühlen,
5. (    https://www.diepresse.com/13928703/die-deutsche-angstlust-und-der-aufstieg-der-afd 
6. (  https://www.diepresse.com/13810621/ist-die-geduld-der-waehler-mit-der-klimawende-am-ende
7. https://www.diepresse.com/13682678/so-gefaehrlich-sind-die-rechten-fuer-die-eu
8. https://www.diepresse.com/13820070/kritik-an-wiener-grundstueck-deals 
9. https://kurier.at/wirtschaft/ats-chef-mikroelektronik-elementar-fuer-klima-und-energiewende/402547745  Europäischer Chips-Act wichtiger erster Schritt, darf aber keinesfalls finaler sein…. Es brauche noch mehr Investitionen in Energie- und Dateninfrastruktur als sie bisher in EU und Österreich vorgesehen seien… Österreich könne grundsätzlich auf seine starke Autozulieferer-Industrie bauen, aber auch diese müsse digital umgebaut sowie stärker auf Elektromobilität ausgerichtet werden. Für (Hightech-)Unternehmen - egal ob um heimische oder auswärtige, die sich hier ansiedeln sollen - sei eine attraktive Umgebung wichtig. Dabei gehe es um die Verfügbarkeit von Fachkräften, die Forschungsinfrastruktur und die Kosteninfrastruktur. "Die Forschungsinfrastruktur ist in Österreich relativ gut; das ist ein Asset vieler europäischer Länder", sagte der gebürtige Bayer Gerstenmayer. Bei den Fachkräften hätten alle Probleme, die sich ohne qualifizierten Zuzug sicher nicht lösen ließen,

10. https://kurier.at/wirtschaft/deutsche-gastronomie-warnt-vor-schliessung-tausender-betriebe/402547787 Die Rückkehr zur vollen Mehrwertsteuer auf Essen in Restaurants zum Jahreswechsel in Deutschland könnte aus Branchensicht für viele Betriebe zu einer existenziellen Belastung werden. Derzeit gibt es in der Branche demnach noch 186.000 Unternehmen. 36.000 hatten nach Dehoga-Angaben in der Corona-Pandemie aufgegeben. Die Mehrwertsteuer auf Speisen in der Gastronomie war während der Corona-Pandemie von 19 auf 7 Prozent reduziert worden. Angesichts einer befürchteten Energiekrise war die Regelung bis Ende 2023 verlängert worden.
11. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/oesterreich-russland-gas-wien-100.html "Die Erdgasabhängigkeit Österreichs ist allen politischen Ankündigungen zum Trotz seit Kriegsbeginn nicht signifikant reduziert worden", sagte der Experte… der Osteuropa-Experte Müller rechnet das plastisch auf das kleine neutrale Österreich runter - das sind 590 Euro pro Kopf für Putins Kriegskasse ….. da ist der für Putin überaus nützliche Vertrag, den der teilstaatliche österreichische Energiekonzern OMV mit Russland laufen hat: sechs Milliarden Kubikmeter russisches Gas pro Jahr zum Vorzugspreis, aber mit der Klausel "Take-or-pay".  Das bedeutet, wenn Gazprom liefert, muss Österreich zahlen - egal ob es das Gas abnehmen will oder nicht. Der Vertrag läuft noch 17 Jahre, also bis 2040

4.August 2023       
a) https://www.diepresse.com/13895735/pull-faktor-seenotrettung-zieht-laut-studie-keine-zusaetzlichen-migranten-an
b) https://www.welt.de/politik/ausland/article246731238/Migration-Seenotrettung-laut-Studie-kein-Pull-Faktor.html Einen Effekt allerdings haben die Pushbacks der libyschen Küstenwache – und zwar einen signifikanten Rückgang der Migrationszahlen auf der zentralen Mittelmeerroute  >>> dazu https://www.nature.com/articles/s41598-023-38119-4 
c) https://www.derstandard.at/story/3000000181685/am-schiffsheck-fluechtlinge-aus-afrika-ueberleben-atklantikueberquerung 

d) https://www.diepresse.com/13912810/asylbremse-karner-schafft-herzschlagdetektoren-und-zusaetzliche-drohnen-an 

e) https://kurier.at/politik/inland/asyl-sinkende-antraege-und-mehr-technik-fuer-grenzkontrollen/402546176 Im ersten Halbjahr 2023 wurden knapp 23.000 Asylanträge sind in Österreich gestellt. Damit gingen die Anträge um rund 30 Prozent zurück. Im Juni sanken die Zahlen sogar um die Hälfte,   …..2.700 schwere Lkw würden bei Nickelsdorf pro Tag nach Österreich einreisen, und öfters sind Menschen im Laderaum versteckt … Der Einsatz der Herzschlagdetektoren erspare den Beamten das zeitaufwendige Ausräumen der Ladung, erklärte ein Beamter bei der Vorführung des Geräts am Grenzübergang. Die mit einem Bildschirm verbundenen und am Lkw angebrachten Sensoren würden innerhalb von zwei bis drei Minuten anzeigen, ob sich Menschen im Fahrzeug befänden
f) https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/schlepper-fluechtete-auf-a1-zu-fuss-und-wurde-durch-drohne-geschnappt/402546629 

g) https://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.fluechtlingspolitik-marion-gentges-warnt-in-brief-vor-weiterem-protest-wegen-fluechtlingen.e8f01a4a-c802-4fee-ba51-8ee1bc98ebbc.html „Das Gebot der Stunde ist ein rasches und entschlossenes politisches Handeln ohne ideologische Scheuklappen – sonst wird uns die aktuelle Entwicklung am Ende gesamtgesellschaftlich auf die Füße fallen“  ….Durch fehlenden bezahlbaren Wohnraum und eine zu geringe Zahl an Kindergartenplätzen und Lehrern fehlten Grundvoraussetzungen für eine gelingende Integration der geflüchteten Menschen, führt Gentges in ihrem fünfseitigen Schreiben unter anderem aus. „Kurzum: Wenn uns daran gelegen ist, dass das Grundrecht auf Asyl und Zuwanderung in unserer Gesellschaft weiterhin Akzeptanz findet, müssen wir die Fluchtmigration in unser Land endlich wirkungsvoll begrenzen“…. Der Zollernalbkreis will in einem früheren Gasthof in Killer eine Unterkunft für bis 30 bis 35 Asylbewerber einrichten. Das stößt auf Proteste in dem 600-Einwohner-Dorf, das bereits eine Flüchtlingsunterkunft hat …Laut Expertise ist es viel einfacher, für die Menschen aus der Ukraine, privaten Wohnraum zu finden als für andere Flüchtlinge.
h) https://kurier.at/politik/ausland/koranverbrennung-aus-angst-vor-anschlaegen-fuehrt-daenemark-grenzkontrollen-ein/402547037 

i) https://www.tagesschau.de/ausland/europa/daenemark-koranverbrennungen-100.html verstärkte Grenzkontrollen
j) https://www.fr.de/politik/russland-ukraine-krieg-spaltung-westen-koran-verbrennung-schweden-regierung-hetzkampagne-92445314.html Hinter der Kampagne könnte Russland stecken, vermutet die schwedische Regierung. Das Ziel Moskaus sei die Spaltung des Westens
k) https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/mehr-als-50-verletzte-bei-ausschreitungen-in-stockholm;art17,3868657 

l) https://www.derstandard.at/story/3000000181684/mehr-als-50-verletzte-bei-ausschreitungen-rund-um-eritrea-festival-in-stockholm 

m) https://kurier.at/politik/ausland/taliban-iran-schiebt-zehntausende-afghanen-ab/402546899   Im Iran leben nach Schätzungen der UN mindestens 3,5 Millionen Afghanen, ein Großteil davon hat keine Papiere ….Die militant-islamistischen Taliban hatten im August 2021 ( vgl. bei 144 Aug 1.H  < 145 Aug_2.H >> ) in Afghanistan nach rund zwei Jahrzehnten wieder die Macht an sich gerissen. Trotz der Ankündigung moderater zu regieren, wurde die Taliban-Herrschaft zuletzt autoritärer und dogmatischer. Frauen und Mädchen sind vom öffentlichen Leben weitgehend ausgegrenzt 
n) https://kurier.at/politik/ausland/usa-planen-einsatz-von-soldaten-auf-tankern-im-persischen-golf/402546035 Durch die Gegend um die zwischen den Küsten des Iran, Omans und der Vereinigten Arabischen Emirate gelegenen Straße von Hormus wird rund ein Fünftel des weltweit gehandelten Erdöls transportiert
o) https://www.diepresse.com/13928430/raeuber-generaele-und-futtertroege in Afrika

p) https://www.welt.de/politik/ausland/article246710440/Selbst-ernannter-Machthaber-im-Niger-warnt-Ausland-vor-Einmischung.html 

q) https://www.welt.de/wirtschaft/plus246672194/Militaerputsch-im-Niger-Die-heikle-Uran-Abhaengigkeit-der-EU.html Der Niger liefert das Uran für Frankreichs AKWs….

r) https://www.tagesschau.de/ausland/afrika/krise-sahelzone-100.html In der Sahelzone verschärfen bewaffnete Konflikte zunehmend die ohnehin chaotische Lage. Und während der Einfluss der Vereinten Nationen in Westafrika schrumpft, wächst zunehmend der von Russland ….Mali und Burkina Faso orientieren sich längst in Richtung der russischen "Wagner-Gruppe". Der Chef der Söldnertruppe, Jewgeni Prigoschin, lockt mit dem Versprechen, die Dschihadisten zurückzudrängen. In Niger seien dafür lediglich 1.000 seiner Männer nötig, schrieb er in dem Messaging-Dienst Telegram. Im Austausch bekommt die Söldner-Truppe Verträge für den Abbau von Rohstoffen
s) https://www.tagesschau.de/ausland/afrika/niger-putsch-akteure-100.html wer verfolgt dort welche Interessen - ANALYSE
GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg  4. 8. 23   >>      
1. https://kurier.at/politik/ausland/live-ticker-ukraine-russland-krieg-angriffskrieg-selenskij-putin/402416708 >> mit weiteren verlinkten Artikeln >>
2. https://www.diepresse.com/13435097/ukrainische-seedrohnen-sollen-russisches-kriegsschiff-beschaedigt-haben >> live-ticke >>
3. https://www.welt.de/politik/ausland/article246728200/Ukraine-News-Das-wird-weitergehen-sagt-Kiews-Geheimdienstsprecher-zur-Schiffsattacke.html  …s.u….>>> mit KARTE >
4. https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-ukraine-freitag-290.html
5. https://www.faz.net/aktuell/politik/ukraine-liveticker-litauen-will-wegen-wagner-soeldnern-in-belarus-grenze-schliessen-faz-19030454.html 
6. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/04/russia-ukraine-war-at-a-glance-what-we-know-on-day-527-of-the-invasion 

7. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-august-4-2023  > aktuell – mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >
8. https://kurier.at/politik/ausland/explosionen-in-russischer-hafenstadt-noworossijsk/402545984  am Schwarzen Meer….Zusammenstöße im Schwarzen Meer und in den angrenzenden Häfen haben seit der Weigerung Russlands, das Getreideabkommen zu verlängern, zugenommen. Russische Drohnen und Raketen haben mehrere ukrainische Hafenanlagen und Getreidesilos am Schwarzen Meer getroffen. Russland hat einen Angriff ukrainischer Seedrohnen auf seine Kriegsschiffe gemeldet, die ein ziviles Schiff eskortiert hätten
9. https://www.tagesschau.de/ausland/ukraine-russland-hafen-noworossijsk-100.html 
10. https://www.tagesspiegel.de/internationales/hafen-in-noworossijsk-ukrainische-seedrohnen-beschadigen-russisches-kriegsschiff-offenbar-schwer-10264372.html 

11. https://www.welt.de/wirtschaft/article246719432/Ukraine-Krieg-Das-Selbstbau-Waffen-Arsenal-der-Ukraine.html Granatenteile aus dem 3D-Drucker, direkt an die Front geschickt: Weltweit unterstützen Freiwillige die Ukraine mit selbst hergestellten Waffen und medizinischen Hilfsgütern. Die Bedeutung dieses technischen Vorteils haben längst auch deutsche Unternehmen wie Rheinmetall erkannt….. Über einem russischen BMP-Schützenpanzer stoppt die Drohne – und lässt ihre tödliche Last fallen. Die Granate fällt gerade ins Ziel. Ihre Hohlladung durchschlägt das dünn gepanzerte Dach des Kettenfahrzeugs, das sofort explodiert. Die Drohne steigt rasch, um sich in Sicherheit zu bringen. Anschließend fliegt sie zurück, um neue Munition zu holen…. Das Drohnen-Video stammt von der ukrainischen Freiwilligen-Organisation Aerorozvidka – einer Gruppe technikaffiner Ukrainer, die mittels Computern und 3D-Druckern improvisierte Waffen an die Front schicken. Eines ihrer ersten Selbstbau-Projekte war die Modifikation der RKG-3-Granate…. Die RKG-3 ist ein Relikt der 50er-Jahre: Sie soll eigentlich per Hand auf Panzer geworfen werden – eine fast suizidale Mission für die Soldaten, die sich feindlichen Panzern dafür bis auf 15 Meter nähern müssten. Die Ukrainer haben in ihren Arsenalen noch hunderte der Uralt-Granaten. Die anonymen Tüftler von Aerorovizka entwarfen nun also die Luftleitfinnen für die Granaten, dank derer sie zur tödlichen Drohnen-Waffe werden. Die Pläne für die Granatenteile schicken die ukrainischen Tüftler als digitalen Bauplan an 3D-Drucker-Besitzer überall in der Welt, zum Beispiel an eine Freiwilligengruppe im lettischen Wolmar. Dort produzieren technikaffine Letten unter dem Namen „3D Wilde Bienen“ Teile für die ukrainischen Drohnen-Streitkräfte….. Doch nicht nur Granaten werden per 3D-Drucker gedruckt, sondern auch Drohnenteile, medizinische Produkte sowie Schutzabdeckungen für Schützengräben. Die Spezialisten der polnischen 3D-Druck-Firma Sygnis SA aus Danzig betreiben das Projekt „Tech against tanks“ und arbeiten dabei an einer ganzen Reihe von Projekten für die Ukraine…… die aktuell vielleicht wichtigsten Selbstbauwaffen in der Ukraine sind Drohnen: Die Ukrainer wie auch die Russen haben eine Tandem-Taktik für den effizienten Angriff mit explosiven Drohnen entwickelt. Mit einer Aufklärungsdrohne werden aus der Distanz zuerst Ziele ausgemacht. Diese werden dann mit einer zweiten, besonders schnellen FPV-Drohne voller Sprengstoff angegriffen, die per Videokamera-Feed ins Ziel geflogen wird…. Da große Drohnenhersteller wie etwa DJI inzwischen den Export ihrer Drohnen nach Russland und in die Ukraine verhindern wollen, bauen die Ukrainer viele ihrer FPV-Flieger selbst. Fast alle Plastikteile dafür lassen sich im 3D-Drucker produzieren. Die Drucker stammen wiederum von Freiwilligen-Initiativen überall auf der Welt, vor allem in Osteuropa.>>> vgl. https://www.thedrive.com/the-war-zone/clandestine-u-k-program-developed-3d-printed-suicide-drone-for-ukraine .... Die QinetiQ-Drohne ist ein Resultat des größeren Entwicklungsprogramms KINDRED vom britischen Verteidigungsministerium, das schnell einsetzbare Waffen für die Ukraine liefern soll. Zugleich wollen die Briten mit dem Programm ausprobieren, welche neuen Möglichkeiten für die eigene Armee aus der Start-up-Welt kommen könnten. Ein Ergebnis schon jetzt: Jede Armee sollte 3D-Drucker für ihren nächsten Einsatz bereithalten, da sie ermöglichen, schnell neue Einsatzmittel für einen sich schnell wandelnden Konflikt zu produzieren…. Der deutsche Rüstungskonzern Rheinmetall zeigte Ende Juni erstmals eine mobile 3D-Druck-Fabrik: In mehreren Containern kann die „Mobile Smart Factory“ direkt in die Nähe der Front transportiert werden, um dort Ersatzteile für beschädigte Bodenfahrzeuge zu produzieren. Die Drucker im Container können nicht nur Plastik-, sondern auch Metallteile produzieren. Einer der ersten möglichen Einsatzorte für die Technik könnten Reparatur-Werkstätten für Panzer deutscher Herkunft in der Ukraine werden
12. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/saudi-arabiens-kronprinz-vom-aussaetzigen-zum-friedensstifer-143116909?? 

13. https://www.tagesspiegel.de/internationales/friedensgesprache-aus-eigennutz-warum-der-saudische-thronfolger-zu-einem-ukraine-gipfel-einladt-10258261.html nun richtet bin Salman eine Konferenz zum Ukraine-Krieg mit Politikern aus 40 Ländern aus – lädt Russland aber nicht ein. Dahinter stehen saudische Eigeninteressen …Saudi-Arabien vermeidet wie viele andere Teilnehmer-Staaten der Konferenz bisher eine Parteinahme im Ukraine-Krieg. Die Öl-Monarchie unterstützt Kiew zwar mit humanitärer Hilfe im Wert von 400 Millionen Dollar, beteiligt sich aber nicht an westlichen Sanktionen gegen Moskau und kooperiert mit Putin in der Gruppe Opec-Plus, einem Zusammenschluss der größten Ölproduzenten der Welt….Mohammed bin Salman geht es in Dschidda nicht so sehr um Fortschritte bei den Bemühungen um ein Ende des Krieges, sondern darum, sich als Vermittler in Szene zu setzen.

14. https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/ukraine-treffen-in-dschidda-auch-china-nimmt-teil-19080950.html 

15. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/korea-modell-ukraine-krieg-russland-100.html  Ende des Korea-Kriegs: Modell für Ukraine?  Ein Abkommen zum Waffenstillstand beendete vor 70 Jahren den Korea-Krieg. Ob das ein gutes Vorbild für ein Ende des Kriegs in der Ukraine sein könnte, ist umstritten. …."Wir wollen eine Ukraine nach südkoreanischem Vorbild aufbauen", sagte beispielsweise der bekannte amerikanische Historiker Stephen Kotkin, zu dessen Themenschwerpunkten Russland und die ehemalige Sowjetunion gehören, in einem im Februar dieses Jahres erschienen Interview mit dem US-Magazin "The New Yorker" https://www.newyorker.com/news/the-new-yorker-interview/how-the-war-in-ukraine-ends ..... "Beim Korea-Krieg gab es mit Süd- und Nordkorea zwei nationale Akteure, doch in erster Linie ging es für die USA und die Sowjetunion um die Manifestation ihrer Einflusszonen auf der koreanischen Halbinsel, die auf der Konferenz von Jalta vereinbart wurden"…. Dass der russische Krieg in der Ukraine kein Stellvertreterkrieg ist, zeigt sich auch bei der bisherigen Suche nach einer diplomatischen Lösung. "Die Ukraine ist ein selbstbewusster Akteur. Und der Westen betont, dass nichts ohne die Ukraine entschieden wird", erläutert der Politikwissenschaftler Jäger. Und wie selbstbewusst die Ukraine auftritt, zeigt der von Wolodomyr Selenskyj im November erstmals vorgestellte Friedensplan. Dieser sieht den Abzug aller russischer Truppen aus der Ukraine vor. Ob es jemals zu einem Friedensvertrag zwischen Russland und der Ukraine kommen wird, ist derzeit jedoch fraglich. Auch deshalb, weil derzeit Russland aber auch die Ukraine keine Verhandlungsbereitschaft zeigen. Und auch ein Waffenstillstandsabkommen ähnlich wie im Korea-Krieg garantiert keinen langfristigeren Frieden wie auf der koreanischen Halbinsel, wo sich bis heute zwei hochgerüstete Kräfte gegenüberstehen….. Nicht nur deshalb, weil aus eingefrorenen Konflikten erneut heiße Kriege werden können. "Russland würde mit anderen Mitteln versuchen, die Ukraine zu schwächen und beispielsweise ihren EU-Beitritt zu verhindern", ist sich der Historiker Schulze Wessel sicher
16. https://kurier.at/politik/ausland/polen-nimmt-mutmasslich-russischen-spion-aus-belarus-fest/402546647
17. https://www.diepresse.com/13928428/alexej-nawalny-zu-19-jahren-lagerhaft-verurteilt 
18. https://kurier.at/politik/ausland/russland-putin-nawalny-urteil-19-jahre-haft/402547055 wie Russland mit Regimekritikern umgeht
19. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/nawalny-urteil-106.html Die Prozesse gegen ihn werden weithin als Versuch des Kremls gewertet, den entschlossenen Kritiker von Präsident Putin mundtot zu machen. Nawalny hatte in der Vergangenheit Fälle von Korruption in Russland öffentlich gemacht und Demonstrationen gegen Putin organisiert….Die Vorwürfe im neuesten Prozess bezogen sich unter anderem auf seine Antikorruptionsstiftung. Nach Angaben seiner Mitstreiter sollen damit rückwirkend alle Aktivitäten der Stiftung als strafbare Handlungen eingestuft werden.
20. https://www.derstandard.at/story/3000000181633/wie-der-kreml-andrej-nawalny-brechen-will 
21. https://www.welt.de/politik/ausland/article246730778/Kremlgegner-Alexej-Nawalny-rechnet-mit-stalinistischer-Haftstrafe.html 

22. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/sie-wollen-euch-angst-machen-nicht-mir-nawalny-ruft-russen-nach-verurteilung-zu-widerstand-gegen-putin-auf-4309180.html 

23. https://www.tagesschau.de/multimedia/bilder/russland-politische-gefangene-100.html  …nicht nur Nawalny….

24. https://www.derstandard.at/story/3000000181453/russlands-verfolgte-dissidentinnen 

25. https://www.tagesschau.de/faktenfinder/russland-sanktionen-146.html Elf Sanktionspakete hat die EU mittlerweile gegen Russland erlassen - getragen von vielen westlichen Partnern. Dennoch entwickelt sich Russlands Wirtschaft besser als erwartet. Sind die Sanktionsmaßnahmen wirkungslos? ….. Umstellung auf Kriegswirtschaft…"Die großen Rüstungsbetriebe laufen ununterbrochen, um diesen Krieg, der wahnsinnig viel Material verschleißt, weiter aufrecht zu erhalten….Auch der Einzelhandel profitiert nach Angaben von Rochlitz von dem russischen Angriffskrieg. Denn sowohl die Soldaten als auch beispielsweise die Arbeiter in den Rüstungsfabriken erhielten verhältnismäßig hohe Löhne. "Dieses Geld kommt wiederum dem Einzelhandel in den Regionen zugute, in denen sich die Soldaten und Fabriken befinden. ….Vor allem die Sanktionen im Finanzsektor haben jedoch ihre Wirkung verfehlt, sagt Vasily Astrov, leitender Wirtschaftswissenschaftler am Wiener Institut für Internationale Wirtschaftsvergleiche (WIIW). "Russland war zum einen sehr gut darauf vorbereitet und die russische Zentralbank hat zum anderen rechtzeitig sehr kompetent reagiert ….das einzige, womit die russische Regierung nicht gerechnet hat, war das Einfrieren der Währungsreserven", sagt Astrov. "Sonst kann ich mir nicht erklären, warum sie die Hälfte ihrer Reserven in den westlichen Ländern geparkt hat." Nach Angaben der EU sind etwa 300 Milliarden Euro an Vermögenswerten der russischen Zentralbank in der EU und den G7-Ländern blockiert… Ein weiterer Punkt aus Sicht der Experten, der die Effektivität der Sanktionen einschränkt, ist die Tatsache, dass viele Staaten sie nicht mittragen - darunter große Wirtschaftsnationen wie China, Indien, Brasilien oder die Türkei. So habe Russland zumindest einen Teil der Importe aus westlichen Ländern durch beispielsweise chinesische Produkte ersetzen und umgekehrt neue Abnehmer für seine Rohstoffe finden können. Wenn auch zum Teil zu deutlich schlechteren Konditionen …..Viele westliche Produkte schaffen es auch trotz Exportverbot noch nach Russland - vor allem mithilfe von Ländern wie Armenien, Kirgisistan und Kasachstan oder auch der Türkei, Serbien und den Vereinigten Arabischen Emiraten. ….."Kurzfristig sind die Auswirkungen der Energiesanktionen am effizientesten. Sie haben dazu geführt, dass die russischen Einnahmen stark gesunken sind", Hinzu komme, dass die Exportverbote von Hochtechnologiegütern zu Engpässen in Russland führe. "Das beschränkt Russland schon sehr stark", sagt Rochlitz. Denn diese Produkte könne Russland nicht einfach aus anderen Staaten beziehen. Zudem haben schätzungsweise mehrere Hunderttausend Fachkräfte das Land seit Beginn des Angriffskriegs verlassen - davon viele aus dem IT-Bereich. "Das ist ein großer Verlust für Russland und wird das Wachstumspotenzial der Wirtschaft in den kommenden Jahren sicher beeinträchtigen"

26. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/erdogan-will-mit-putin-getreideabkommen-wiederbeleben-143129797 
27. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-donauhaefen-100.html Seit Russland aus dem Getreideabkommen ausgestiegen ist, versucht die Ukraine, ihre Exporte über Donauhäfen abzuwickeln. Doch das Umladen von Lkw auf Schiffe dauert lange - und ist nicht ungefährlich  >> mit Karte >
  Fr  4.  Aug. 2023    wirtsch.  Folgen auch der Energiekrise für Österreich u.a.  
1. https://www.diepresse.com/13919858/inflation-drueckt-handelsumsaetze-real-ins-minus 

2. (  https://www.diepresse.com/13450457/scs-und-donau-zentrum-eigentuemer-wir-machen-jetzt-pro-kopf-zehn-bis-15-prozent-mehr-umsatz Seit Corona sind die Kundenfrequenzen rückläufig, dafür kaufen die Leute mehr…. das Thema Sonntagsöffnung ist in Österreich aber stark polarisiert… Ich bin tief überzeugt, dass das in Österreich eine reine Mentalitätsfrage ist. Wir müssen ja kein Land werden mit 24/7-Öffnungszeiten. Aber wir sollten Menschen die Möglichkeit geben, sich anders zu organisieren. Rund um Österreich schaffen das doch auch alle. In unseren Einkaufszentren in Frankreich ist der Sonntag der drittstärkste Einkaufstag der Woche. Wir wissen, dass sich etwa Studenten und Pensionisten an Sonntagen gerne etwas dazuverdienen würden. Am Sonntag werden sie doppelt bezahlt, das wäre für viele ein verlockender Zusatzverdienst. Die Shopöffnungen und der Einsatz des Personals würden ja auch auf freiwilliger Basis ablaufen. Allgemein geht es bei Sonntagsöffnungen um viel mehr: den Erhalt eines lebendigen Einzelhandels in Städten und um die Gleichberechtigung mit dem Onlinehandel. …. Die Covid-Krise hat den Trend beschleunigt, dass schwächere Lagen noch schwächer wurden und gute Lagen noch besser. Es kommt also mehr zu einer Verschiebung im Markt und die Händler werden sich künftig auf die starken Standorte konzentrieren
3. https://www.diepresse.com/13911285/weniger-offene-stellen-im-zweiten-quartal Dass sich der heimische Arbeitsmarkt etwas eintrübt, zeigt sich auch an der Zahl der offenen Arbeitsplätze: So meldeten Österreichs Unternehmen im zweiten Quartal 2023 mit 214.000 freien Stellen einen Rückgang um 6,3 Prozent gegenüber dem Vorquartal. Allerdings zeige die Offene-Stellen-Quote, also der Anteil offener Stellen an allen verfügbaren Arbeitsplätzen, mit 4,9 Prozent, dass Arbeitskräfte fehlen…. Außerdem weist Statistik Austria 4,184 Millionen unselbstständig Beschäftigte aus - um rund 39.000 mehr als im ersten Quartal in Österreich
4. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/iw-studie-jugendliche-aus-reicheren-familien-haeufiger-nebenjob-100.html Während 52 Prozent der 17-Jährigen aus wohlhabenden Familien nebenbei arbeiteten, betrug der Anteil bei Jugendlichen aus finanziell weniger gut gestellten Familien lediglich 31,5 Prozent….So dürften reichere Mütter und Väter eher über Kontakte zu Personen verfügen, die ihren Kindern Jobs geben könnten.. Besonders deutlich zeigte sich dieser Zusammenhang bei Jugendlichen mit mindestens einem selbstständigen Elternteil: Von ihnen hatten rund 61 Prozent Erfahrungen mit Nebenjobs. Auch 17-Jährige, deren Eltern Führungspositionen in Unternehmen bekleideten, gingen mit 54 Prozent vergleichsweise oft arbeiten. Hingegen lag der Anteil der Jugendlichen ohne erwerbstätige Eltern bei lediglich 19 Prozent
5. https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/warum-kinder-reicher-eltern-haeufiger-nebenjobs-haben-19081119.html 

6. https://www.faz.net/aktuell/feuilleton/buecher/rezensionen/sachbuch/julia-ebners-buch-massenradikalisierung-19080745.html Fast ein Viertel aller Deutschen glaubt an eine Medienverschwörung: Julia Ebner erörtert, wie Extremisten die Mitte der Gesellschaft kapern
7. https://www.sn.at/politik/innenpolitik/nehammer-will-bargeld-in-der-verfassung-verankern-143091313 

8. https://www.diepresse.com/13812525/bargeld-ist-freiheit  Viele sagen, dass sie mit Bargeld einen besseren Überblick behalten. Das ist aber wohl nur Gewohnheit, denn gerade durch das Bezahlen am Handy oder via Kreditkarte hat man den ehrlichsten Blick, wofür das Geld ausgegeben wurde.
9. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/finanzen/online-banking-betrug-entschaedigung-100.html besserer Schutz vor online-Betrug
10. https://www.diepresse.com/13920769/getreideernte-trotzte-wetterkapriolen-und-stieg-auf-32-millionen-tonnen Anders als in den Nachbarländern haben Österreichs Bauern die Ernte schon ganz eingefahren. Es zeigt sich eine Verlagerung von Sommer- hin zu Wintergetreide
11. https://www.nachrichten.at/wirtschaft/getreideernte-trotzte-wetterkapriolen-und-stieg-auf-32-millionen-tonnen;art15,3868714 

12. https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/unternehmen/lanxess-chef-warnt-die-de-industrialisierung-beginnt-19081123.html Der Spezialchemiekonzern Lanxess setzt ein Sparprogramm auf und schließt möglicherweise zwei Standorte in Deutschland. Der Druck in der Branche ist enorm. Lanxess-Chef Matthias Zachert geht mit der Politik hart ins Gericht…..Lanxess müsse die Anlagen stilllegen, um wettbewerbsfähig zu bleiben. Zachert machte dafür die Politik verantwortlich. Die deutsche Industrie habe durch die hohen Energiekosten enorme Standortnachteile in Deutschland. So wanderten Unternehmen ab. „Die De-Industrialisierung beginnt“, sagte Zachert. Neben den hohen Kosten litten Unternehmen unter einer überbordenden Bürokratie. „Damit gerät der deutsche Wohlstand und die soziale Sicherheit für die Menschen mittel- und langfristig ernsthaft in Gefahr.“

3. August 2023  
a) https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/faesers-vorstoss-beim-asyl-so-fatal-ist-falsche-politik-19079041.html Es geht nicht um eine Verschärfung des Asylrechts, sondern um eine Rückkehr zum Normalzustand. Einreisekontrollen und die Rückbesinnung auf den wahren Charakter des Flüchtlingsrechts sollten Priorität haben….Die Hindernisse liegen teilweise in fehlender Zusammenarbeit mit Herkunftsländern, teils an fehlenden Mitteln, teils an mangelndem politischen Willen. Dabei geht es im Grunde nicht um eine Verschärfung, sondern um eine Rückkehr zum rechtsstaatlichen Normalzustand.  ….Das Geschrei über den Vorstoß, das Individualrecht auf Asyl abzuschaffen, war so symbolisch wie das Recht, das ohnehin nur noch auf dem Papier existiert und zugleich faktisch ein Recht auf Einwanderung nach Europa und Deutschland geworden ist. Wer es bestehen lassen will, muss dann eben europäisch verhindern, dass es missbraucht wird. Gelingt das nicht, muss Deutschland selbst Zeichen setzen

b) https://www.diepresse.com/13791529/brasilien-statt-europa-vier-nigerianer-versteckten-sich-zwei-wochen-auf-schiffsruder 

c) https://www.welt.de/vermischtes/article246714454/Brasilien-statt-Europa-Nigerianische-Migranten-ueberqueren-Atlantik-auf-Schiffsruder.html  

d) https://www.tagesschau.de/ausland/europa/salwan-momika-100.html Dramatische Bilder aus islamischen Ländern gehen seit Wochen um die Welt: aufgebrachte Menschenmassen, brennende schwedische Flaggen. Wer ist der Mann, der diese Proteste durch seine Koranverbrennungen in Schweden ausgelöst hat?
e) https://kurier.at/politik/ausland/terrormiliz-is-vermeldet-tod-ihres-anfuehrers/402545822 Die Gruppe HTS, ein Ableger der Terrororganisation al-Qaida, und der IS bekriegen einander seit zehn Jahren in Syrien, als al-Qaida und IS einander zu Feinden erklärten. Während erstere als Organisation islamistischer Eliten gegründet worden war, versteht sich der IS als „Graswurzelbewegung“, als Möglichkeit, gegen „die Ungläubigen da oben“ zu kämpfen. Egal ob schiitische, christliche oder laizistische Regierungen – alles ist der Feind
f) https://www.welt.de/politik/ausland/article246727762/Syrien-Terrormiliz-Islamischer-Staat-bestaetigt-Tod-ihres-Anfuehrers.html 
g) https://kurier.at/wirtschaft/karriere/beliebte-restaurantkette-bietet-allen-mitarbeitern-gratis-deutschkurse/402545030  zur besseren Integration

h) https://kurier.at/chronik/wien/zwei-messerattacken-in-favoriten-taeter-auf-der-flucht/402545138 

i) https://www.heute.at/s/angreifer-stechen-in-wien-favoriten-auf-maenner-ein-100284935 

j) https://www.welt.de/politik/deutschland/article246710890/Umfrage-Jeder-Dritte-stimmt-Merz-Aussage-zum-Umgang-mit-AfD-in-Kommunen-zu.html  Deutschland

k) https://www.welt.de/politik/deutschland/article246710392/Kai-Wegner-Die-Brandmauer-zur-AfD-broeckelt-nicht.html 

l) https://www.tagesschau.de/wirtschaft/ukraine-fluechtlinge-arbeitsmarkt-haelfte-ueberqualifiziert-100.html Viele Ukrainer sind wegen des Krieges nach Deutschland geflohen. Fast die Hälfte von ihnen, die hier Beschäftigung gefunden hat, arbeitet lau einer Studie in Berufen, für die sie formal überqualifiziert sind…Ab einer Aufenthaltsdauer von zwölf Monaten steige die Erwerbstätigenquote "deutlich von 15 auf 28 Prozent"

  GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg  3. 8. 23   >>      
1. https://kurier.at/politik/ausland/live-ticker-ukraine-russland-krieg-angriffskrieg-selenskij-putin/402416708 >>
2. https://www.diepresse.com/13435097/stark-wachsendes-gestruepp-bremst-offensive-der-ukraine > live-ticker >
3. https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-ukraine-donnerstag-258.html 
4. https://www.welt.de/politik/ausland/article246710472/Ukraine-News-Zahl-der-Minen-auf-dem-Gebiet-das-wir-zurueckerobert-haben-ist-voellig-verrueckt.html 
5. https://www.welt.de/politik/ausland/article246692856/Ukraine-News-Russische-Behoerden-bewaffnen-Volksmilizen-an-der-Grenze-zur-Ukraine.html ...>>> mit KARTE >
6. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/03/russia-ukraine-war-at-a-glance-what-we-know-on-day-526-of-the-invasion 
7. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-august-3-2023  > aktuell – mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >
8. https://kurier.at/politik/ausland/gegenoffensive-russen-haben-sich-verschanzt/402544622 Die Russen haben sich in den von ihnen kontrollierten Gebieten verschanzt. Den Ukrainern machen Minen die Gegenoffensive schwer …."Im Durchschnitt gibt es drei, vier, fünf Minen pro Quadratmeter."
9. https://www.tagesspiegel.de/internationales/3-4-5-minen-pro-quadratmeter-ukrainischer-offizieller-beschreibt-russisches-bollwerk-an-der-front-10262206.html Große Minenfelder verlangsamen den ukrainischen Vormarsch an der Front. Russland habe sich sehr gut vorbereitet, sagt ein ukrainischer Beamter.  ….Die ukrainischen Streitkräfte kämpfen momentan darum, „die erste Linie der lange vorbereiteten russischen Verteidigungsanlagen zu durchbrechen“, schrieben Analysten der US-amerikanischen Denkfabrik „Institute for the Study of War“ in einem Gastbeitag für das „Time“-Magazin von Donnerstag. „Dahinter liegen mehrere Linien, die sich über viele Kilometer erstrecken.“ 
10. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/gegenoffensive-karl-ukraine-krieg-russland-100.html Die ukrainische Gegenoffensive scheint erste größere Erfolge zu erzielen. Was bedeutet das für den Krieg? Militärexperte Michael Karl bewertet bei ZDFheute live die Lage…..Die jüngsten ukrainischen Erfolge seien vor allem auf eine geänderte Taktik zurückzuführen, erklärt Karl. "Das sind unsere Erkenntnisse, dass sich nach acht Wochen nun eine andere Strategie wohl durchsetzt, eine andere Taktik in den Operationen der Ukrainer. Man hat wahrscheinlich auch seine Lehren gezogen."….. Da die russischen Streitkräfte ein umfassendes Stellungssystem gespickt mit vielen Minenfeldern aufgebaut hätten, nutze die Ukraine nun zum Beispiel Militärgerät, mit dem man Minenfelder unschädlich machen könne bzw. Gassen hineinsprengen könne, um so besser voranzukommen….Wo an der Front die Ukraine vorstoße, sei vor allem auf die Schwäche der russischen Kräfte an zurückzuführen….."Bis Ende September sollte der Erfolg sich abzeichnen, um dann in eine flexible Verteidigung überzugehen, also errungenes Land zu halten, notfalls auch in Teilen zurückzugeben, um dann wieder neu anzusetzen im neuen Jahr." Der Grund dafür sei vor allem das Wetter. Der Herbst- und Frühjahrsregen stelle in dieser Region ein echtes Problem dar   >>> hingegen  vgl.  früher https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-verlauf-gegenoffensive-gady-100.html schlecht geplant...
11. https://taz.de/Reportage-von-der-ukrainischen-Kriegsfront/!5948207/ Trotz Gegenoffensive geraten die ukrainischen Streitkräfte vielerorts unter Druck. Im Serebrjanka-Wald zeigt sich die russische Feuerkraft besonders …. dass die russische Armee seit dem ersten Tag des Einmarsches in die Ukraine Streumunition abfeuere, während es für die Ukraine von offizieller Seite aus dem Westen immer wieder heißt, dass die Lieferung dieser Munition unzulässig sei. Darüber hinaus setzen die Russen in der Region Kreminna fast täglich auch chemische Kampfstoffe ein
12. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-drohnen-104.htm  Beim russischen Angriffskrieg auf die Ukraine spielen Drohnen eine wichtige Rolle - auf beiden Seiten. Noch nie zuvor wurden so viele in einem Konflikt eingesetzt. Kriegsentscheidend sind sie nach Ansicht von Experten aber nicht …Beide Kriegsparteien statten frei erhältliche unbemannte Flugkörper mit Sprengladungen aus, beide nutzen sogenannte Kamikazedrohnen. Und beide Seiten haben die Reichweite ihrer unbemannten Flugkörper erweitert.  Die Zukunft gehört der Drohne, ist sich Yegor Tschernev sicher, Vorsitzender des ukrainischen Verteidigungsausschusses: Schließlich könnten ein oder zwei Marinedrohnen ein Kriegsschiff im Wert von Hunderten Millionen Dollar zerstören
13. https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/selenskyj-pocht-auf-mehr-hilfe-bei-der-flugabwehr-19077266.html 

14. https://taz.de/-Nachrichten-im-Ukraine-Krieg-/!5952221/  mehr Flugabwehr

15. https://www.tagesspiegel.de/internationales/mit-filigraner-prazision-dutzende-russische-soldaten-offenbar-durch-himars-angriff-getotet-10257535.html 
16. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/ukraine-schon-mehr-als-10000-getoetete-zivilisten;art391,3868514 

17. https://www.welt.de/politik/ausland/article246721222/Unterstuetzung-fuer-Ukraine-Trotz-grosser-Versprechen-Deutschland-zoegert-weiter-bei-Waffenlieferungen.html 

18. https://www.welt.de/politik/ausland/article246710472/Russland-Moskau-will-seit-Jahresanfang-Viertelmillion-neue-Soldaten-rekrutiert-haben.html 

19. https://www.tagesspiegel.de/internationales/30200-euro-im-todesfall-russland-lockt-freiwillige-mit-lebens-und-krankenversicherung-10263103.html Im Todesfall sollen 3.131.729,56 Rubel (etwa 30.200 Euro) ausgezahlt werden, bei einer schweren Verletzung 313.172 Rubel (etwa 3000 Euro) und bei einer leichten 78.293 Rubel (etwa 755 Euro). Je nach Schweregrad einer möglichen Behinderung soll es zwischen 782.932 Ruben (etwa 7500 Euro) und 2.348.797 Ruben (etwa 22.600 Euro) geben.
20. (   https://www.diepresse.com/13769064/drohnenattacke-auf-haefen-der-getreidekrieg-des-kreml-an-der-donau
21. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/hunderte-lastwaegen-stecken-vor-ukrainischen-donau-haefen-fest-143015740
22. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/03/eu-calls-on-g20-to-help-persuade-vladimir-putin-to-re-open-ukraine-grain-export-route 

23. https://www.theguardian.com/commentisfree/2023/aug/03/russia-food-vladimir-putin-black-sea-grain-initiative-eu-aid  ...ANALYSE .... Putin is using food as a weapon – but his cynical attempts to drum up forced allies will fail … By reneging on the Black Sea grain deal, Russia has driven up global prices. By standing together we can resurrect it…. on 17 July 23, nearly one year after the agreement was signed in Istanbul, Russia decided not to renew the Black Sea grain initiative (BSGI) that allows Ukraine to continue exporting agricultural goods to global markets during the war…. Before Russia’s war of aggression, Ukraine was a critical global food supplier: a fifth of the world’s barley came from Ukraine, as well as a sixth of the maize and an eighth of wheat….. In response to Russia’s irresponsible actions, the EU is active along three main lines. First, we will continue to support the tireless efforts of the UN and Turkey to resume the BSGI. Second, we will continue to strengthen our “solidarity lanes” as alternative routes for Ukrainian agricultural exports to reach global markets through the EU. These lanes have allowed the export of more than 41m tonnes of Ukraine’s agricultural goods so far, and we are increasing this as much as possible to mitigate the consequences of Russia’s termination of the BSGI. Third, we have increased our financial support to countries and people most in need, providing €18bn (£15.5bn) to address food security until 2024  >>> +  dazu  DIAGRAMM  https://www.un.org/en/black-sea-grain-initiative/data >
24. https://www.diepresse.com/13807533/baltische-laender-beschlossen-ausstieg-aus-russischem-stromnetz
  Do  3.  Aug. 2023    wirtsch.  Folgen auch der Energiekrise für Österreich u.a.  
1. https://www.diepresse.com/13786065/mikl-leitner-fordert-mehr-geld-fuer-landaerzte 

2. https://www.nachrichten.at/politik/innenpolitik/mikl-leitner-schlaegt-hoehere-krankenkassentarife-fuer-landaerzte-vor;art385,3868384 

3. https://www.diepresse.com/13895752/keine-erhoehung-ueber-inflation-pensionen-duerften-um-97-prozent-steigen 

4. https://www.diepresse.com/13769029/strom-und-gasverbrauch-im-juni-deutlich-gesunken 

5. https://www.heute.at/s/strompreisrabatt-laeuft-aus-das-musst-du-jetzt-wissen-100284765 in Nö....

6. https://www.sn.at/panorama/international/beschaedigter-frachter-auf-dem-weg-zum-hafen-143038684 

7. https://www.welt.de/vermischtes/article246710382/Fremantle-Highway-Beschaedigter-Frachter-in-Eemshaven-angekommen.html 

8. https://www.diepresse.com/13772066/tuerkische-inflationsrate-schnellte-auf-478-prozent-in-die-hoehe 

9. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/weltwirtschaft/tuerkei-inflation-juli-2023-100.html 

10. https://www.diepresse.com/13781367/indien-schraenkt-computer-importe-ein Die indische Regierung hat mit sofortiger Wirkung die Einfuhr von Laptops, Tablets und PC eingeschränkt und will mit einem milliardenschweren Anreizsystem die lokale Computer-Produktion ankurbeln….Das Anreizsystem ist von entscheidender Bedeutung für Indiens Ambitionen, führend in der globalen Elektroniklieferkette zu werden. Dabei strebt das Land bis 2026 eine jährliche Produktion im Wert von 300 Milliarden Dollar an …Indien hat bereits in der Vergangenheit hohe Zölle auf Produkte wie Mobiltelefone erhoben, um die inländische Produktion anzukurbeln. 2022 wurden in Indien Mobiltelefone im Wert von 38 Milliarden Dollar produziert, während die lokale Produktion von Laptops und Tablets nach Schätzungen des Branchenverbands India Cellular and Electronics Association im Vergleich nur 4 Milliarden Dollar betrug

2. August 2023     
a) https://www.nachrichten.at/politik/innenpolitik/dornauer-gegen-aufweichen-von-der-parteilinie-in-sachen-migration;art385,3868162
b) https://www.diepresse.com/13666599/dornauer-fordert-von-babler-neuausrichtung-hin-zu-den-lebensrealitaeten 

c) https://www.welt.de/politik/deutschland/article246708724/Gesetzentwurf-Faeser-plant-Verschaerfung-des-Abschieberechts.html 
d) https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/abschiebungen-verschaerfung-plaene-faeser-100.html 
e) https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/20-millionen-menschen-in-sudan-von-akutem-hunger-bedroht-19075991.html 
  GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg  2. 8. 23   >>      
1. https://kurier.at/politik/ausland/live-ticker-ukraine-russland-krieg-angriffskrieg-selenskij-putin/402416708 >> Tag 524 nach dem russischen Angriff auf die Ukraine: Alle Nachrichten und Infos zum Ukraine-Krieg und zur Lage in Russland finden Sie hier mit weiteren Artikeln verlinkt >>>>>>
2. https://www.diepresse.com/13435097/russischer-drohnenangriff-zerstoert-40000-tonnen-getreide-in-donauhaefen >> lifeticker >
3. https://www.welt.de/politik/ausland/article246692856/Ukraine-News-Vorwurf-der-mangelnden-Dankbarkeit-Verstimmung-zwischen-Ukraine-und-Polen.html >>> mit  KARTE >>>
4. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/russische-haftanstalten-in-cherson-halfte-der-inhaftierten-ukrainer-offenbar-gefoltert-4309180.html
5. https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-ukraine-mittwoch-266.html 

6. https://www.faz.net/aktuell/politik/ukraine-liveticker-russland-zerstoert-durch-drohnenangriff-40-000-tonnen-getreide-faz-19030454.html  
7. https://www.sueddeutsche.de/politik/krieg-krieg-gegen-die-ukraine-so-ist-die-lage-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-230802-99-655622 

8. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/02/russia-ukraine-war-at-a-glance-what-we-know-on-day-525-of-the-invasion 

9. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-august-2-2023  > aktuell – mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >
10. https://www.diepresse.com/13666835/belarussische-kampfhubschrauber-dringen-in-polnischen-luftraum-ein 
11. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/der-ukraine-krieg-rueckt-naeher-an-europas-grenzen;art391,3868159 
12. https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/hubschrauber-aus-belarus-polen-sieht-provokation-gegen-nato-19075358.html 

13. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/polen-belarus-luftraum-100.html gezielte Provokation 
14. https://www.sueddeutsche.de/politik/konflikte-polen-verstaerkt-truppen-an-grenze-zu-belarus-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-230802-99-655289 
15. https://www.welt.de/politik/ausland/article246675820/Ukraine-News-Polen-will-Truppen-an-Grenze-zu-Belarus-aufstocken.html 

	17 https://www.theguardian.com/world/2023/aug/02/ukraine-counter-offensive-russia-war 
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Hopes of a rapid breakthrough proved over-optimistic in the face of entrenched defences but Russian forces are suffering major damage


16.                                                                https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/ukraine-krieg-zeitraffer/index.html#
17. https://taz.de/Debatte-um-Marschflugkoerper-fuer-Ukraine/!5948088/ Viele hoffen, dass die Ukraine den Verteidigungskrieg gegen Russland mit immer mehr Waffen aus dem Westen gewinnen wird. Doch so ist es nicht….
18. https://www.tagesspiegel.de/internationales/geparkte-hubschrauber-in-berdjansk-ukrainer-haben-russische-militarbasis-im-visier--mussen-aber-warten-10252396.html 

19. https://www.faz.net/podcasts/f-a-z-podcast-fuer-deutschland/militaerexperte-krause-russische-logistikprobleme-werden-immer-groesser-19074463.html 

20. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100217058/drohnenangriffe-auf-moskau-spuren-eindeutig-neue-kampagne-der-ukraine-.html 

21. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/ukraine-meldet-erneut-explosionen-und-drohnentruemmer-in-kiew;art391,3867986 

22. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/erneut-explosionen-in-kiew-und-odessa-142977052 
23. https://kurier.at/politik/ausland/russland-attackiert-getreidesilo-in-ukrainischem-hafen/402543725 Im Hafen Ismajl im Donau-Delta sei ein Silo beschädigt worden. Der Schaden sei schwerwiegend. 
24. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/russland-ukraine-angriffe-haefen-100.html an der Donau.... Betroffen sind die Häfen am Schwarzen Meer und zunehmend auch an der Donau. Damit wird die Ausweichroute für Getreideausfuhren über den Fluss via Rumänien erheblich beeinträchtigt
25. https://www.diepresse.com/13666638/tschechien-ermoeglicht-weiteren-staatsbuergern-die-teilnahme-am-ukraine-krieg 
26. https://kurier.at/politik/ausland/russland-soll-neue-kampfeinheiten-fuer-krieg-ausbilden/402543404 Langfristig strebe Moskau die Stärkung seiner Streitkräfte gegenüber der NATO an. 
27. https://www.tagesspiegel.de/internationales/einschatzung-britischer-geheimdienste-russland-hat-offenbar-neue-kampfeinheiten-aufgebaut-10252564.html  

28. https://www.tagesspiegel.de/internationales/verstimmung-nach-streitigkeiten-warschau-halt-kiew-mangelnde-dankbarkeit-vor-10250401.html 

29. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-polen-diplomatie-100.html Verstimmung

30. https://taz.de/Nach-Polens-Getreideimportverbot/!5948145/ Erst verbietet Polen den Import von ukrainischem Getreide, dann fordert Polen von der Ukraine mehr Dankbarkeit. Die Nachbarstaaten liegen im Clinch .. Hintergrund der Animositäten ist der Streit über den Export von Getreide und anderer Agrarprodukte aus der Ukraine in die EU und nach Afrika. Nachdem die EU schon 2016 einen Großteil der Zölle für ukrainische Importe landwirtschaftlicher Produkte liquidiert hatte, importierten Großaufkäufer in den unmittelbaren Nachbarstaaten Millionen Tonnen Getreide aus der Ukraine. Das Nachsehen hatten die meist kleineren Bauernhöfe in Polen, Ungarn, der Slowakei, Rumänien und Bulgarien, die sich an Umweltauflagen der EU halten müssen, viele Pestizide, die in der Ukraine erlaubt sind, nicht einsetzen dürfen – und damit nicht konkurrenzfähig waren. Ihr Getreide blieb häufig unverkauft in Speichern und Silos liegen.  Dramatisch wurde die Situation aber erst mit Aufkündigung des Getreidedeals seitens Russlands
31. https://kurier.at/politik/ausland/boku-studie-saporischschja-kernschmelze-betraefe-grosse-region/402543995 Kollateralschaden bei Kampfhandlungen als Szenario. Wahrscheinlichkeit für deutliche Auswirkungen in Österreich sehr gering. 
32. (  https://www.welt.de/politik/ausland/plus246697094/Saporischschja-Im-verminten-Atomkraftwerk-fuehlen-sich-die-russischen-Soldaten-sicher.html Tausend Soldaten, Waffen, Munition, Fahrzeuge. Die russische Armee hat das ukrainische Atomkraftwerk Saporischschja in eine Militärbasis verwandelt. Bei der Rekrutierung von qualifizierten AKW-Mitarbeitern kommen angeblich brutale Methoden zum Einsatz.

33. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100217232/ukraine-krieg-putin-braucht-verbuendete-ist-das-der-einzige-ausweg-.html Im Ukraine-Krieg ist Russland auf Unterstützung aus dem Ausland angewiesen, aber nicht einmal der Verbündete China möchte Waffen liefern. Deswegen schließt Wladimir Putin zunehmend Pakte mit Schurkenstaaten….Nord-Korea – Belaus - Iran
  Mi  2.  Aug. 2023    wirtsch.  Folgen auch der Energiekrise für Österreich u.a.  
1. https://www.diepresse.com/13666594/lenzing-rutscht-im-halbjahr-tief-in-die-verlustzone 
2. https://kurier.at/wirtschaft/millionenpleite-eines-obstgrosshaendlers-in-oberoesterreich/402541532 

3. https://kurier.at/wirtschaft/oesterreicher-wollen-beim-bierkauf-sparen/402543584 

4. https://www.tagesspiegel.de/politik/union-und-spd-verlieren-afd-erzielt-mit-21-prozent-bislang-hochsten-wert-in-forsa-umfrage-10245598.html nur noch 4 % hinter Union

5. https://www.diepresse.com/13674556/jedes-zweite-e-auto-faehrt-in-china 

6. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/weltwirtschaft/china-e-autos-108.html 

7. https://taz.de/Rohstoffe-fuer-die-Transformation/!5947935/  Grönland setzt auf seltene Erden …Auf der Arktisinsel lagert ein riesiges Vorkommen der begehrten Metalle. Bei der aktuellen Nachfrage würde sich auch eine teure Ausbeutung lohnen…..Es soll Chinas Monopolstellung brechen und gleichzeitig blendende Aussichten für Investoren schaffen – das sagt die australische Minengesellschaft Tanbreez über ihr neues Bergbauprojekt
1. August 2023      
https://www.welt.de/politik/ausland/article246652620/Oesterreich-29-Prozent-weniger-Asylantraege-im-ersten-Halbjahr-2023.html 

https://www.diepresse.com/13494525/asylzahlen-auf-der-schiefen-ebene ..... ignorieren kann man aber auch nicht, dass die Asylantragszahlen mit 22.990 immer noch weit über dem Schnitt „normaler“ Jahre sind, wie man in der Volkspartei neuerdings sagen würde. Im ersten Halbjahr 2021 waren es ungefähr halb so viele wie heuer; 2018 waren es knapp 14.000, ein Jahr später sogar noch weniger – jeweils im ganzen Jahr, wohlgemerkt …..„in Deutschland reden wir sogar von einem Plus von 82 Prozent“. Nur: In Deutschland wurden laut Asylamt im ersten Halbjahr rund 160.000 Asylanträge gestellt, also pro Einwohner immer noch deutlich weniger als in Österreich, das im Verhältnis zur Einwohnerzahl im internationalen Vergleich immer noch weit vorne liegt. …  UND:   Ein Großteil der Abschiebungen hatte mit Asyl nämlich nichts zu tun, sondern betraf etwa Slowaken und Rumänen. …. Zur Einordnung: In einem halben Jahr kommen in Österreich im Schnitt rund 40.000 Kinder auf die Welt, im selben Zeitraum wurden also hierzulande mehr als halb so viele Asylanträge gestellt, größtenteils von jüngeren Männern. Man muss noch kein Rechtsradikaler sein, um dieses Verhältnis auf Dauer nicht ganz ideal zu finden.   >>> dazu https://www.nachrichten.at/politik/innenpolitik/karner-2023-sind-mehr-asylwerber-gegangen-als-gekommen;art385,3867505 >
https://www.heute.at/s/enthuellt-oesterreich-schiebt-32-migranten-pro-tag-ab-100284256 
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/unternehmen/migranten-gruendungen-100.html immer mehr Gründer mit Migrationsgeschichte in Deutschland

https://www.derstandard.at/story/3000000181213/usa-fuehren-gespraeche-mit-taliban 

 GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg  1.8. 23   >>  
1. https://kurier.at/politik/ausland/live-ticker-ukraine-russland-krieg-angriffskrieg-selenskij-putin/402416708 >> >>>  +  dazu interaktive KARTENabfolge >>
1. https://www.diepresse.com/13435097/lukaschenko-polen-solle-belarus-dankbar-sein-dass-es-die-wagner-soeldner-gestoppt-habe >> live-ticker >
2. https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-ukraine-dienstag-272.html 
3. https://www.welt.de/politik/ausland/article246675820/Ukraine-News-Russische-Truppen-laut-London-im-Sueden-unter-Druck.html
4. https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-08/ukraine-ueberblick-drohnen-schiffe-getreide-kroatien >> 
5. https://kurier.at/politik/ausland/geheimdienst-russen-im-sueden-unter-druck-drohnenangriff-auf-moskau/402542234 >>> dazu interaktive KARTE der Kriegsphasen >>

6. https://www.tagesspiegel.de/internationales/ukraine-invasion-tag-524-russische-verteidigungslinien-sind-nur-schwer-zu-uberwinden-10247656.html  >> mit KARTE >
7. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/01/russia-ukraine-war-at-a-glance-what-we-know-on-day-524-of-the-invasion 
8. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-august-1-2023  > aktuell – mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >
9. https://www.derstandard.at/story/3000000181244/warum-die-ukrainische-gegenoffensive-langsamer-vorankommt-als-erhofft - ANALYSE >>
10. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/wieder-ukrainische-drohnenangriffe-auf-moskau-142916413 
11. https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/hochhaus-in-moskau-bei-drohnenangriff-getroffen-19072535.html 
12. https://www.diepresse.com/13548141/das-kalkuel-hinter-dem-ukrainischen-drohnenkrieg-gegen-moskau Im Zentrum der ukrainischen Drohnenattacken stehen prestigeträchtige Ziele und strategisch wichtige Orte. Der Kreml soll unter Druck gesetzt werden
13. https://www.heute.at/s/biber-drohne-trifft-gebaeude-in-moskauer-luxusviertel-100284435 

14. https://www.theguardian.com/world/2023/aug/01/moscow-hit-by-fresh-drone-strike-says-mayor 

15. (  https://www.welt.de/politik/ausland/plus246697496/Drohnenangriffe-verunsichern-Russland-mehr-als-je-zuvor.html „Das sind Nadelstiche mit einem psychologischen Effekt“ …Die Drohnenangriffe der vergangenen Tage zielen mitten in Russlands Herz. Zugleich droht immer mehr Russen der Einzug zum Wehrdienst. Die Nervosität steigt – doch ausgerechnet das könnte Putins Macht am Ende stärken
16. https://www.welt.de/politik/ausland/article246658148/Gruppe-Wagner-Litauens-Praesident-besorgt-ueber-Aufmarsch-von-Soeldner-Trupp-in-Belarus.html 
17. https://www.heute.at/s/top-experte-sicher-putin-will-noch-groesseren-krieg-100284452
18. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100216876/russland-gegen-ukraine-putin-bereitet-sich-auf-groesseren-krieg-vor-.html  Dabei soll auch ein neues Gesetz helfen. Ein Experte warnt den Westen nun vor falschen Schlüssen.
19. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100217004/russische-armee-terrorisiert-dorf-zur-ausbildung-ukrainischer-soldaten.html 

20. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100216862/ukraine-krieg-geister-von-bachmut-das-berichten-elite-soldaten.html 

21. https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/taurus-die-ukraine-braucht-deutsche-marschflugkoerper-19074274.html 

22. https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/marschflugkoerper-taurus-102.html was er kann
23. https://www.diepresse.com/13583209/rheinmetall-startet-bau-von-fabrik-fuer-f-35-kampfjet-teile
24. https://www.tagesspiegel.de/internationales/krieg-in-der-ukraine-werden-ukrainische-drohnen-zum-gamechanger-10244881.html 

25. https://kurier.at/wirtschaft/rbi-schreibt-weiterhin-gute-gewinne-in-russland/402542453  Lösung für die Bank verschiebt sich
26. https://www.diepresse.com/13550984/rbi-faehrt-russland-kreditgeschaeft-weiter-zurueck 
27. https://www.derstandard.at/story/3000000181230/raiffeisen-bank-international-schrieb-im-ersten-halbjahr-weniger-gewinn
28. https://www.tagesspiegel.de/internationales/nato-jet-und-us-flugzeuge-patrouillierten-frachter-hat-russische-schwarzmeer-blockade-durchbrochen-10242613.html 
29. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-getreide-lieferungen-100.html  Mehrere Schiffe sind trotz der russischen Seeblockade durch ukrainische Gewässer gefahren. Nach Medienberichten wurde ihre Fahrt auf dem Schwarzen Meer von NATO-Flugzeugen beobachtet. …..Die unter der Flagge Sierra Leones registrierte "Ams1" verließ, wie verschiedene Schiffstracking-Seiten zeigen, am vergangenen Samstag den Hafen von Istanbul und ist mittlerweile unterwegs im Donaudelta in Richtung der Hafenstadt Ismajil.
30. https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/getreideexporte-ukraine-sucht-europas-offene-tueren-19074220.html Baltikum und Balkan wollen helfen  >>> vgl. dazu früher https://www.sueddeutsche.de/politik/ukraine-getreideabkommen-schwarzes-meer-1.6074497 >>
31. https://taz.de/Ukrainisches-Getreide/!5951918/   Export via Kroatien…. Alternative Routen…
32. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/finanzen/weizen-preise-markt-100.html  wie sie am Markt entstehen
33. https://www.riffreporter.de/de/international/getreideabkommen-ukraine-russland-china-afrika-nahrungsmittelkrise-abwenden Putin beendet Getreideabkommen und will Afrika helfen – ein Faktencheck
34. https://www.welt.de/politik/ausland/article246686520/Germanium-und-Gallium-Zwei-seltene-Metalle-bringen-die-deutsche-China-Strategie-ins-Wanken.html 

35. https://www.welt.de/politik/ausland/article246667364/Meloni-wendet-sich-gegen-China-Italiens-riskanter-Austritt-aus-dem-Projekt-Seidenstrasse.html 

36. https://www.ad-magazin.de/artikel/geisterstadt-in-china#intcid=_ad-de-bottom-recirc_b2be5209-3789-45d6-88aa-67370799fa44_popular4-1 nie fertig gebaute Stadtviertel….der Spekulation
   Di 1. Aug. 2023    wirtsch.  Folgen auch der Energiekrise für Österreich u.a.  
1. https://www.spektrum.de/news/uralte-pathogene-aus-dem-permafrost-sind-reale-gefahr/2166351 Im Jahr 2016 wurde ein Milzbrand-Ausbruch unter Rentieren in Sibirien darauf zurückgeführt, dass Sporen von Bacillus anthracis aus dem tauenden Permafrost entweichen konnten

2. https://www.sn.at/panorama/oesterreich/primaerversorgungseinheiten-ab-sofort-einfacher-geregelt-142919299
3. https://www.diepresse.com/13546147/arbeitslosenquote-stieg-im-juli-auf-59-prozent 
4. https://www.nachrichten.at/wirtschaft/mehr-arbeitslose-aber-auch-mehr-lehrlinge-in-ausbildung;art15,3867681> mit DIAGRAMM u KARTE >> 

5. https://kurier.at/wirtschaft/mehr-arbeitslose-im-juli/402542204  waren 310.582 Personen arbeitslos oder in Schulung gemeldet - um knapp 14.000 mehr als im Juli des Vorjahres
6. https://www.derstandard.at/story/3000000181246/-im-juli-rund-14000-mehr-arbeitsuchende-auch-mehr-lehrlinge
7. (  https://www.diepresse.com/13585423/der-zweigeteilte-arbeitsmarkt  
8. https://www.diepresse.com/13550957/arbeitslosenrate-bleibt-in-eu-und-euroraum-stabil
9. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/konjunktur/arbeitslosenquote-deutschland-arbeitsmarkt-104.html auch in Deutschland AL gestiegen

10. https://www.diepresse.com/13565200/handelsbranche-leidet-unter-sparenden-kunden
11. https://kurier.at/wirtschaft/kategoriemieten-steigen-erneut-mehr-als-55-prozent/402542141 

12. https://www.diepresse.com/13564049/kategoriemieten-steigen-im-august-um-55-prozent
13. https://www.diepresse.com/13523286/die-politik-verordnet-sich-eine-nulllohnrunde 

14. https://www.tagesschau.de/wirtschaft/ifo-studie-inflation-vorleistungen-gewinnaufschlaege-100.html Vor allem die gestiegenen Kosten für Energie und Vorprodukte haben die Inflation im vergangenen Jahr steigen lassen. Gleichzeitig haben einige Unternehmen die Preise erhöht, um Gewinne mitzunehmen.
15. https://www.diepresse.com/13565370/toyota-verdoppelt-gewinn-und-will-in-china-aufholen 

16. https://www.tagesspiegel.de/politik/top-okonom-hans-werner-sinn-klimawandel-beschleunigt-sich-wegen-des-verbrennerverbots-10243801.html 
17. https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/hans-werner-sinn-das-verbrenner-verbot-beschleunigt-den-klimawandel-19072450.html 

18. https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/ehemaliger-ifo-chef-scharfe-kritik-an-hans-werner-sinns-klima-thesen-19073726.html 

19. https://www.derstandard.at/story/3000000181170/vom-gro223en-leiden-f252r-die-wende-bei-energie    Wer für unsere E-Mobilität leidet: Lokalaugenschein in einer Mine im Kongo….Kobalt ist wichtig für Batterien. Die Energiewende hängt auch von Kleinschürfern ab, die das Metall im Kongo unter teils prekären Bedingungen abbauen
_____________________________________
<<   190_Juli_1.H <<                             >>  192_Aug_1.H 2023 >>
31. Juli  2023        GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg 31.7. 23   >>      
1. aktuelle KARTEN der Kriegsphasen bei

interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/  >
2. https://www.understandingwar.org/backgrounder/russian-offensive-campaign-assessment-july-31-2023   =   aktuell mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >
3. >>>  +  dazu interaktive KARTENabfolge Phasen des Ukrainekrieges >>
4. https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/ukraine-krieg-zeitraffer/index.html# 
5. https://www.lemonde.fr/international/article/2023/07/28/les-cartes-de-la-guerre-en-ukraine-depuis-l-invasion-russe-de-fevrier-2022_6118209_3213.html
6. https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-07/ukraine-ueberblick-krywij-rih-raketenangriff-tote-verletzte-gruppe-wagner-gegenoffensive
7. https://taz.de/Offensive-gegen-Russland-Besatzung/!5947681/  Ukraine wittert größere Gewinne…. Nach acht Wochen Offensive gegen die russischen Besatzer sehen sich die ukrainischen Truppen im Aufwind. Stehen stärkere Frontdurchbrüche bevor?

8. https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/ukraine-spricht-mit-den-usa-ueber-sicherheitsgarantien-19070149.html Die Regierung in Kiew startet Verhandlungen über Maßnahmen, die künftige russische Aggressionen abschrecken sollen. Präsident Selenskyj fordert Vorbereitungen für den nächsten Kriegswinter….  Jermak kündigte außerdem ein Treffen der Berater der Staats- und Regierungschefs der verbündeten Staaten in Saudi-Arabien an. Dabei gehe es um die Umsetzung der „Friedensformel“ des ukrainischen Präsidenten Wolodymyr Selenskyj für eine Lösung des Konflikts. Kern der Formel ist die Forderung nach einem Abzug russischer Truppen aus der Ukraine. Russland ist an keinem der Prozesse – weder zur Gewährung von Sicherheitsgarantien noch dem Treffen in Saudi-Arabien – beteiligt. Zuvor hatte die US-Zeitung „Wall Street Journal“ von einem solchen geplanten Treffen am 5. und 6. August von Vertretern aus 30 Staaten in der Stadt Dschidda berichtet >>>   mit KARTE Lage in der Ostukraine >
9. https://taz.de/Ukraine-Friedenskonferenz-in-Dschidda/!5947831/  Hoffen auf Chinas Teilnahme …Saudi-Arabien hat 30 Staaten zu einer Konferenz zur Lage in der Ukraine eingeladen. Bei der letzten Tagung in Dänemark blieb China fern… Dies ist keine neue Initiative, um den seit 24. Februar 2022 anhaltenden Konflikt zu stoppen. Ein ähnliches Format gab es bereits im vergangenen Juni in Kopenhagen und es brachte keine Fortschritte
10. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100216020/ukrainische-gegenoffensive-woran-hakt-es-.html Zwei Militärexperten sehen nicht nur ein Problem in ausbleibenden Waffenlieferungen …Neue Einheiten, die nur wenige Monate im Westen ausgebildet wurden, können bei einzelnen Kampfaufgaben gute Leistungen erbringen, doch fehlt ihnen der Zusammenhalt….Das Problem: Den Umgang mit den Waffen konnten die Soldaten offenbar schnell erlernen. Das bedeute allerdings nicht, dass die Truppen auch die Waffen im Zusammenspiel mit anderen Systemen und Einheiten gut beherrschen: "Die Fähigkeit der ukrainischen Soldaten, westliche Technik schnell zu beherrschen, führte zu einem unangebrachten Optimismus, dass die Zeit, die es braucht, um zusammenhängende Kampfeinheiten zu entwickeln, kurzgeschlossen werden könnte."
11. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/ukraine-meldet-erfolge-im-sueden-und-osten-142818109 
12. https://www.tagesspiegel.de/internationales/gegenoffensive-der-ukraine-geht-der-krieg-in-die-entscheidende-phase-10226209.html  Die ukrainische Armee hat offenbar ihren bislang wichtigsten Vorstoß gegen die russischen Invasoren begonnen. Kann sie Putins Truppen nun komplett verdrängen? Drei Experteneinschätzungen zur Lage ….Die Beseitigung von Minen im offenen Gelände unter ständiger Überwachung durch viele russische Drohnen bleibt für die Ukraine gefährlich. Möglicherweise braucht es für die Räumung neue Lösungen, über die dringend auch im Westen nachgedacht werden muss…. Der Ukraine ist es gelungen, bis zum vordersten Panzergraben der ersten russischen Verteidigungsstellungen vorzustoßen. Im Süden versuchen die Soldaten bei der Ortschaft Robotyne Fuß zu fassen. Auch andernorts gelangen kleinere Erfolge …  + vgl. dazu früher https://www.tagesspiegel.de/internationales/einschatzung-von-us-beamten-zentrale-phase-der-ukrainischen-gegenoffensive-hat-begonnen-10218565.html >>
13. https://www.tagesspiegel.de/internationales/neue-phase-der-offensive-das-grosse-minenproblem-der-ukrainer--und-wie-es-gelost-werden-konnte-10213828.html Das Problem: In der Region haben die russischen Truppen über Monate massive Verteidigungsanlagen, inklusive Minenfelder, gebaut, die ein schnelles Durchkommen unmöglich machen. Jetzt soll den Ukrainern ein erster großer Vorstoß gelungen sein…..Die Verminung im Süden ist die russische Reaktion auf Charkiw. Im September haben die Russen dort die ukrainische Befähigung zu einer Gegenoffensive unterschätzt“, sagt Militärexperte Rob Lee im Podcast „War on the Rocks“, in dem er mit seinem Kollegen Michael Kofman seine Eindrücke nach der Rückkehr aus der Ukraine schildert. 
	14. https://consortiumnews.com/2023/07/28/scott-ritter-requiem-for-natos-nightmare/ eine kritische Sicht der Nato Aktionen  und wie die Ukraine ein Spielball von Interessen ist
	15. [image: image7.png]





16. https://www.tagesspiegel.de/internationales/ukraine-invasion-tag-516-wie-der-krieg-in-kiew-zum-alltag-wird-10204279.html  >>> mit KARTE >
17. https://www.understandingwar.org/backgrounder/russian-offensive-campaign-assessment-july-23-2023     aktuell mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte
18. https://www.tagesspiegel.de/internationales/experten-berichten-aus-der-ukraine-die-vier-wichtigsten-fragen-und-antworten-zum-stand-der-gegenoffensive-10180771.html Mehrere renommierte westliche Militärexperten besuchten zuletzt die Ukraine und machten sich ein Bild der Lage. Wie kommt die Offensive voran? Wie lauten ihre Prognosen? Ein Überblick
19. https://taz.de/Arabische-Laender-zum-Ukrainekrieg/!5948619/ Wie blicken Menschen im arabischen Raum auf Russlands Krieg in der Ukraine? Ziemlich anders als viele im Westen, wie eine Studie zeigt …. Die Menschen dort sehen den Krieg in erster Linie als Ringen zwischen Russland und dem Westen, nicht als Problem ihrer Region.. „Die Menschen sehen (den Krieg) als Krise Europas, nicht als Krise des Multilateralismus oder der globalen Ordnung“, heißt es in der Studie. Dass er als existenzielle globale Krise dargestellt werde, betrachten viele Menschen in der Region als „Heuchelei“…. Es gebe nicht nur eine „Achse der Gleichgültigkeit“, sondern auch „eine Art Schadenfreude in Richtung Westen“…. Man schaue höhnisch in den Westen, der plötzlich die Brutalität Russlands entdecke, so Politikwissenschaftler  Bahout. „Die Leute sagen: ‚Wir haben euch gewarnt. Das ist das Russland, das wir kennen. Warum seid ihr so überrascht? “
20. https://www.foreignaffairs.com/how-does-the-war-in-ukraine-end ? …almost since the moment Russia launched its war in Ukraine in February 2022, the world has wondered: How does this end? For the first few weeks, it appeared that Russia might succeed with its initial war aims and take Kyiv and install a government friendly to Moscow. Such a scenario is now off the table, thanks to Russian President Vladimir Putin’s faulty assumptions, the courage of Ukrainian President Volodymyr Zelensky and the Ukrainian people, and the Russian military’s unimpressive performance on the battlefield. But as Ukraine continues its counteroffensive, it remains unclear how the fighting will stop and when each country’s leader will be willing to negotiate
____                    _____
< 189_Juni 2.H < 190_Juli_1.H  <                                                                                                                                    
15. Juli  2023         GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg 15.7. 23   >>      
1. interaktive KARTE der Kriegsphasen bei https://images.jifo.co/139818601_1675541305763.gif  >
2. >> dazu auch>>    https://www.zeit.de/politik/ausland/karte-ukraine-krieg-russland-frontverlauf-truppenbewegungen >> KARTENserie >
3. dazu auch https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/ukraine-krieg-zeitraffer/index.html# >>>>
4. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/sanktionen-offenbar-umgangen-russische-raketen-sollen-auch-bauteile-aus-deutschland-enthalten-4309180.html > mit KARTE >>> + dazu KARTEnabfolge u Diagramme bei https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/  
5. https://www.understandingwar.org/backgrounder/russian-offensive-campaign-assessment-july-15-2023   aktuell mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >>
6. https://geschichtedergegenwart.ch/natuerlicher-oder-kuenstlicher-staat-nation-und-imperium-im-russischen-staatsdenken/ Russlands Großinvasion im Februar 2022 hat einen langen Vorlauf, der tief in der russischen Geschichte wurzelt. Der Kreml beruft sich bis heute auf eine historische Vorstellung von Staatlichkeit, die eine echte Souveränität der Ukraine und von Belarus ausschließt

7. https://getpocket.com/de/collections/wer-der-mensch-wladimir-putin-wirklich-ist-eine-sammlung? 
8. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/putin-pocht-auf-bedingungen-fuer-getreideabkommen-142054438 Russland hatte zuletzt erklärt, dass der Westen ein Jahr Zeit gehabt habe für eine Lösung. Weil diese fehlt, könnte der Transport von ukrainischem Getreide über das Schwarze Meer wieder komplett zum Erliegen kommen - wie nach Beginn des russischen Angriffskrieges am 24. Februar 2022. Die Blockade der Getreideausfuhren war erst im Juli 2022 durch das Abkommen beendet worden
9. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/sicherheitsarchitektur-fuer-europa-wir-duerfen-nicht-nur-militaerisch-denken-142015597 Auch wenn sich in der Ukraine nicht einmal ein Waffenstillstand abzeichnet: Wie kann nach dem Krieg Frieden dauerhaft entstehen? Osteuropa-Experte Dieter Segert von der Universität Wien entwirft mögliche Szenarien. . Was den Friedensschluss so schwierig macht, sind vor allem zwei Dinge. Das eine ist, dass sich der Angreifer Russland und die Ukraine stark von ideologischen Positionen treiben lassen, die sich schwer vereinen lassen: imperialer Nationalismus in Russland und ein ethnischer Nationalismus auf der ukrainischen Seite….Und das Einstellen der Kampfhandlungen ist dabei nicht das Einzige. Für einen dauerhaften Frieden ist nötig, die instabile Sicherheitslage zu beenden, die sich an der Ostgrenze der Nato herausgebildet hat und nicht allein durch Russland verursacht wurde. Man benötigt eine neue Sicherheitsarchitektur in Europa, die nicht durch Russland und die Ukraine allein zu bewerkstelligen ist. Hier braucht man auf jeden Fall auch die USA, die Nato und China…Ob ein Nato-Beitritt der Ukraine sicher ist, werden wir noch sehen. Klar ist, dass die Ukraine ein Sicherheitsproblem hat, das in irgendeiner Art und Weise gelöst werden muss. Für Russland geht es schon auch darum, dass die Ukraine nicht Teil eines westlichen Bündnisses wird. Man muss auch Sicherheitswahrnehmungen Russlands ernst nehmen….Seit 1990 wurde immer wieder gesagt, man müsse die neuen EU-Mitglieder in die Nato aufnehmen. Und Russland hat gesagt, die Nato habe eigentlich etwas anderes versprochen, und man müsse bedenken, dass es eine Bedrohung sei, wenn die Nato immer näher an die Grenzen Russlands rücke. Das sind unlösbare Sicherheitskonflikte, solange es keine neue Sicherheitsarchitektur in Europa gibt, die nicht auf dem Prinzip einer gemeinsamen Sicherheit beruht…Wir brauchen ein Helsinki II. ( d.h. KSZE der 1970er)  Wenn man Russland nur als imperiale Macht sieht, die sich keinesfalls einem Kompromiss beugt, kommt man nicht weiter…Für mich formulieren die Europäer ihre eigenen Interessen nicht genügend, nicht nur im Verhältnis zu den USA, sondern auch zu China. Vielleicht ist auch eine größere militärische Eigenständigkeit notwendig.
10. https://www.derstandard.at/story/3000000179039/ger252stet-f252r-krieg-mit-russland Der Krieg in der Ukraine verändert Europas militärische Sicherheitsstruktur: Die Nato rüstet kräftig auf, wappnet sich für einen Angriff aus Russland. Waffenhilfe für Kiew wird verstärkt…. Seit den 1990er-Jahren und den Beitritten der osteuropäischen Länder zu EU und Nato war auch vereinbart, dass die Nato keine ständigen Truppen an den Ostgrenzen stationiert. Das wurde 2014 nach der Annexion der Krim erstmals aufgeweicht. Nun werden die bisher kleinen Bataillone von Estland bis Bulgarien auf Brigadestärke von 5.000 Personen erhöht
1. https://taz.de/Russische-Propaganda-in-Europa/!5944595/ Eine Luxemburger Firma hilft Russia Today dabei, in Europa zu senden. Die Regierung hat bisher wenig dagegen getan ….Die taz und Correctiv hatten im Februar 2023 aufgedeckt, dass RT noch bis Anfang 2023 über GCore lief, über deren Server in Frankfurt am Main…..Dabei ist GCore nicht irgendeine Firma. In Luxemburg vertraut man dem Unternehmen bei sensibelsten Gesundheitsdaten…. GCore half also noch fast ein Jahr nach der Sanktionierung, den Propagandasender zu verbreiten. ….Pikantes Detail: Der russische Server mit dem GCore-Zertifikat ist auf die Firma Megafon registriert, einen der größten russischen Mobilfunkanbieter. Dahinter steht der Oligarch Alischer Usmanow. Megafon ist seit Februar 2022 von der EU sanktioniert, ebenso wie Usmanow persönlich. Laut EU ist er „ein kremlfreundlicher Oligarch, der besonders enge Verbindungen zum russischen Präsidenten Wladimir Putin unterhält“. Megafon und GCore sind 2019 eine Partnerschaft eingegangen
1.  (   https://www.diepresse.com/13443378/putins-albtraum-nimmt-gestalt-an ) Die Erweiterung der Nato sei eine „Bedrohung“ für Russland, lautet das Mantra des Kreml. Kurz vor seinem Überfall auf die Ukraine vor eineinhalb Jahren hatte Putin einen Forderungskatalog an die Allianz gerichtet: Sie müsse Militäreinrichtungen in den neuen Mitgliedsländern im Osten schließen und die Bukarester Erklärung von 2008 zurücknehmen: Beim Gipfel in Rumäniens Hauptstadt hatte die Nato damals der Ukraine und Georgien grundsätzlich eine Mitgliedschaft in Aussicht gestellt, ohne jedoch einen Zeitrahmen vorzugeben. …. Mit dem Ukraine-Feldzug vom Februar 2022 hat Putin eine Situation geschaffen, in der das genaue Gegenteil seiner Forderungen eingetreten ist. Die Nato erweitert sich. Im April ist erst das wehrhafte Finnland beigetreten. Und nun fallen auch die letzten Hürden auf dem Weg Schwedens in die Allianz. ….Eine vollendete Nato-Norderweiterung wird sofort die geopolitischen Kräfte verschieben. In der eisigen Arktis ist Russland dann der einzige Anrainer-Staat, der nicht in der Nato ist. Das Bündnis aber könnte aus einem Guss planen. Auch die Ostsee wird zur Nato-Badewanne mit der schwedischen Insel Gotland als strategischem Juwel. Weil sich von dort aus in der Theorie die ganze südliche Ostsee „sperren“ lässt. Über Schweden und die Ostsee würde der Nachschub angekarrt, sollten die Russen es wagen, das Baltikum anzugreifen und vom Rest Europas auf dem Landweg abzuschneiden. Und: Die Finnen sind ein militärisches Schwergewicht. Ihre Artillerie zählt zu den besten Europas. Auch die Schweden versuchen nach Jahren der Abrüstung, einen Teil ihrer militärischen Stärke aus Kalten-Kriegs-Tagen zurückzugewinnen. Sie sind auch wegen ihrer hochmodernen U-Boote ein Gewinn für die Allianz…. Die Beziehungen zur Ukraine werden jedenfalls aufgewertet. Nicht nur, weil ein Nato-Ukraine-Rat geschaffen wird, dessen erstes Treffen für Mittwoch angesetzt ist, sondern auch, weil sich einzelne Staaten verpflichten wollen, der Ukraine dauerhaft mit Militärhilfe unter die Arme zu greifen. Allerdings formal nicht unter dem Dach der Nato.
2. https://www.welt.de/debatte/kommentare/article246339878/Nato-und-Ukraine-Zum-Glueck-sind-die-USA-die-Fuehrungsmacht.html Allen voran die Polen und Balten fordern, die Ukraine schnellstens in die Nato aufzunehmen. Das aber würde die Wahrscheinlichkeit eines umfassenden Krieges in Dimensionen ziehen, die jedem halbwegs politisch Vernünftigen den Angstschweiß auf die Stirn treiben
	3. https://consortiumnews.com/2023/07/28/scott-ritter-requiem-for-natos-nightmare/   Das Scheitern des atlantischen Militärbündnisses wegen der ukrainischen Mitgliedschaft war nur der öffentlichste Ausdruck des Debakels, das der Gipfel von Vilnius mit sich brachte…. Selensky wurde aufgefordert, das Leben seiner Landsleute zu opfern, um von den USA und der NATO als würdig angesehen zu werden, ihrem Club beizutreten. Doch als das Opfer nicht das gewünschte Ergebnis brachte (d. h. die strategische Niederlage Russlands), wurde die Tür zur NATO, die einen Spaltbreit offen gelassen worden war, um die Ukraine dazu zu bringen, ihre selbstmörderische Aufgabe auszuführen, zugeschlagen…… Die Ukraine muss sich nun ein Gift ihrer Wahl aussuchen: Sie muss einen Frieden akzeptieren, der dauerhafte territoriale Ansprüche Russlands festlegt, während sie für immer auf die Möglichkeit einer NATO-Mitgliedschaft verzichtet, wie weit sie auch sein mag. oder den Kampf fortzusetzen, mit der wahrscheinlichen Folge weiterer Gebietsverluste und der Zerstörung der ukrainischen Nation und des ukrainischen Volkes.
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4. https://www.derstandard.at/story/3000000178039/500-tage-gegenwehr-in-der-ukraine Als Russland am 24. Februar 2022 seine Invasion in der gesamten Ukraine startete, herrschte in Moskau eine gehörige Portion Optimismus. Längst war dort die Vorstellung verbreitet, man könne in wenigen Tagen bis Kiew vorrücken – wenn man denn nur wolle. Auch so mancher strategische Zug der russischen Armee, etwa der Versuch, den Flughafen Hostomel nahe Kiew handstreichartig zu erobern und so einen Brückenkopf für die schnelle Einnahme der Hauptstadt zu schaffen, deutete auf die Erwartung eines raschen Sieges hin. Die Stärke der ukrainischen Armee und der Verteidigungswille der Bevölkerung haben aber nicht nur den Kreml überrascht, sondern auch den Westen – und vielleicht sogar die Ukrainerinnen und Ukrainer selbst. Der Samstag ist der bereits 500. Tag dieses Kriegs, der inzwischen zigtausende Tote auf beiden Seiten gefordert hat ….Auf sein baldiges Ende deutet indes immer noch nichts hin….
5. https://www.foreignaffairs.com/responses/should-america-push-ukraine-negotiate-russia-end-war ? …In “An Unwinabble War” (July/August 2023), Samuel Charap makes the case that Washington should “start facilitating an endgame” for the war in Ukraine. His argument rests on his assumption that a definitive outcome is out of reach. Russia cannot conquer Ukraine, in his view, but neither can Ukraine expel Russian troops from its 1991 borders. Yet there is a reason that Ukraine defines victory as liberating every inch of its territory. Any territorial concession to Russia, even a small one, would invite further aggression. The pretext might be different, but the objective would be the same: subduing Ukraine. As long as it avoids outright defeat, Russia will use any disputed territory as a launching pad for its next round of expansion, as it did after the Minsk agreements that were supposed to end the conflict in eastern Ukraine in 2014 and 2015
GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg 7.7. 23   >>      

	1. https://www.faz.net/aktuell/politik/ukraine-liveticker-isw-gegenoffensive-der-ukraine-laeuft-an-drei-abschnitten-faz-18495964.html .... nach Angaben des ukrainischen Militärs Gebiete in Richtung Bachmut sowie im Westen der Ge-biete Donezk und Saporischschja im Visier, schrieb das in Washington ansässige Institut für Kriegsstudien (ISW) in seinem aktuellen Bericht. Es gebe geolokalisierte Aufnahmen vorgerückter ukrainischer Truppen ….Die russischen Streitkräfte hätten ihrerseits in der Südukraine mit erheblichen Einschränkungen zu kämpfen und Teile ihrer defensiven Operationen seien möglicherweise nicht so effektiv wie offiziell darge-stellt, heißt es weiter im ISW-Be-richt. Die Denkfabrik bezieht sich damit auf Aussagen einer russischen Militärbloggerin, dass die Streit-kräfte in Saporischschja schon seit Oktober 2022 nicht mehr ausge-tauscht worden seien, weil es an qualifiziertem Personal in der Reserve mangele …. 
	
>> mit aktueller (interaktiver) KARTE vom 7.7.23   bei https://www.faz.net/aktuell/ukraine-konflikt/ >


2. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-july-7-2023    >> aktuell  +  mit großmaßstäbigen KARTEN der einzelnen Frontabschnitte >>
3. dazu auch https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/ukraine-krieg-zeitraffer/index.html# >>>
4. https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-07/ukraine-ueberblick-munition-raketen-europa-prag >> mit KARTEN >
5. https://www.tagesspiegel.de/internationales/usa-liefern-streumuntion-an-kiew-eine-fahigkeit-die-bei-jeder-art-von-offensivoperation-nutzlich-ist-10110331.html .... Ein vom Boden oder aus der Luft abgefeuerter Träger öffnet sich und verstreut kleinere Submunition – sogenannte „Bomblets“ – von einigen Dutzend bis zu Hunderten über einem Gebiet….Umstritten ist die Munitionsart vor allem wegen ihrer Gefahr für Zivilisten – entweder weil sie in einem Gebiet explodiert, in dem sich Zivilbevölkerung und Soldaten vermischen, oder weil „Bomblets“ nicht zünden und als Blindgänger die beschossene Region verminen …. Mit vielen kleinen Sprengköpfen oder Minen bestückt, wären die Ukrainer in der Lage, über eine größere Fläche das Nachziehen russischer Reserveeinheiten zu verlangsamen“, sagte Militärexperte Oberst Reisner im Gespräch mit dem Tagesspiegel. Mögliche Durchbruchsstellen in der russischen Verteidigung könnten dadurch besser isoliert werden >>> dazu KARTE >
<<  187 Mai_2.H_2023  <  188 Juni_1.H._2023    <<
30. Juni  2023     GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg 30.6. 23   >>      
https://www.derpragmaticus.com/r/ukraine-russland/  eine Chronik des Ukraine-Konflikts (Russland begründet den Krieg gegen die Ukraine mit Provokationen des Westens. Eine Chronologie der Neuordnung nach dem Kalten Krieg zeichnet ein anderes Bild – vom 3.Juni 2022 

www.fr.de/politik/ukraine-geschichte-kiew-krim-russland-orangene-revolution-maidan-proteste-91346826.html 

https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/ukraine-krieg-zeitraffer/index.html# 

animierte KARTE der einzelnen Kriegsphasen (aus Kurier)

https://www.fr.de/politik/ukraine-krieg-hintergruende-geschichte-russland-putin-selenskyj-invasion-angriff-kiew-moskau-91400563.html 

1. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/nicht-uberraschend-us-militar-sieht-langsamere-ukrainische-offensive-als-vorhergesagt-4309180.html +  >> dazu KARTENfolge der Kriegsphasen bei https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/ >
2. https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-06/ukraine-ueberblick-wagner-gruppe-belarus-grenze >> mit KARTE >
3. https://www.faz.net/podcasts/f-a-z-podcast-machtprobe/prigoschins-putschversuch-endet-so-der-ukraine-krieg-19002378.html Die Ereignisse in Russland überschlagen sich. In dieser Sonderfolge unseres Auslandspodcasts Machtprobe geht es um Ursache und Wirkung des vorerst gescheiterten Wagner-Putsches. >>  mehr s.u. >>
4. https://www.zeit.de/politik/ausland/karte-ukraine-krieg-russland-frontverlauf-truppenbewegungen >>  mit KARTENSERIE >>

5. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100198674/newsblog-zu-ukraine-ukrainischer-oberbefehlshaber-das-ist-keine-show-.html .... Der ukrainische Oberbefehlshaber Walerij Saluschnyj hat für die laufende Gegenoffensive zur Befreiung der von russischen Truppen besetzten Gebiete Geduld eingefordert.,,, >>> + vgl. früher www.wienerzeitung.at/dossiers/russlands-krieg-in-der-ukraine/2192001-Das-ist-kein-Spaziergang.html >>
6. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-june-30-2023   >> aktuell mit großmaßstäbigen KARTEN der einzelnen Frontabschnitte >>
7. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100200456/verluste-nach-wagner-eroberung-ist-die-ukraine-bei-bachmut-auf-dem-vormarsch-.html >> mit DetailKARTE >>
1. https://taz.de/Nach-dem-Wagner-Aufstand/!5941458/ Nach dem kurzen Aufstand des Wagner-Chefs Jewgeni Prigoschin herrscht in Russland wieder Alltag. Der besteht aus Ignoranz und Anpassung
2. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/prigoschin-wagner-aufstand-analyse-ukraine-krieg-russland-100.html ... "Putin braucht die Dienste Prigoschins in Afrika, im Nahen Osten und auch im Internet."
3. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/putin-wagner-prigoschin-putschversuch-ukraine-krieg-russland-100.html  Fünf Lehren aus dem Wagner-Aufstand
Davor: 
4. https://www.spiegel.de/ausland/ukraine-russland-news-heute-a-2413631c-f510-48fc-b17b-d5411c7959a6   24 Stunden Chaos
5. https://www.sueddeutsche.de/politik/konflikte-aufstand-bis-umkehr-24-stunden-die-russland-in-atem-halten-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-230625-99-179564 

6. https://www.tagesspiegel.de/internationales/wir-bilden-eine-kolonne-los-gehts-wagner-kommandeur-schildert-aufstand--und-ahnungslosigkeit-der-soldner-10199311.html 

7. https://www.deutschlandfunknova.de/beitrag/unternehmen-im-krieg-russland-private-armeen-zum-machterhalt 

8. https://geschichtedergegenwart.ch/wagner-ist-keine-soeldnertruppe-und-das-ist-nicht-so-gut-wie-es-auf-den-ersten-blick-klingt/ 

9. https://www.nzz.ch/meinung/russlands-epochales-militaerisches-versagen-in-der-ukraine-ld.1744362 Prigoschin, ist mit seiner Revolte gegen Putins militärischen Dilettantismus kläglich gescheitert. Was immer nun mit ihm geschieht: Was er klar erkannte, ist die kolossale Blamage der russischen Armee in der Ukraine
10. https://www.n-tv.de/politik/Der-Zerfall-Russlands-dauert-noch-an-article24215890.html Der ukrainische Historiker Serhii Plokhy sieht Russland als zerfallendes Imperium:  Der Untergang der Sowjetunion war kein Ereignis, das sich in den fünfzehn Minuten ereignete, als Gorbatschow am 25. Dezember 1991 im russischen Fernsehen seine Rücktrittsrede hielt - das war wahrscheinlich erst der Anfang. Aber das Ende der Sowjetunion ist auch nur ein Aspekt in der langen Geschichte des Zerfalls des russischen Imperiums. So wie ich die Geschichte Russlands betrachte, begann der Zerfallsprozess in der Mitte des Ersten Weltkriegs, und er dauert immer noch an. Wir wissen nicht, wann er enden wird …. Außerdem war und ist Russland, auch nach dem Zusammenbruch der Sowjetunion, ein imperiales Land. Man erlangt nicht die Kontrolle über ein Sechstel der Erde, indem man ein Nationalstaat ist. Der einzige Weg dorthin ist, ein Kolonialreich zu sein…. Die Idee war, dass die russische Metropole in Europa lag, die Kolonien in Asien. Aber ob nun Strabo oder die russischen Geografen und Historiker des 18. Jahrhunderts - die Ukraine war immer ein Teil Europas…Die europäische Qualifikation der Ukraine wird nur dann in Frage gestellt, wenn man sich die Ukraine als Teil des russischen Imperiums vorstellt. In diesem Fall gelten all die Fragen, ob das russische Imperium europäisch ist oder nicht, automatisch auch für die Ukraine. Denkt man jedoch über die Ukraine außerhalb dieses imperialen Rahmens nach, dann klingen die meisten dieser Fragen recht seltsam…. Was Putin tut, hat in der internationalen Praxis, nicht nur im Völkerrecht, seit dem Zweiten Weltkrieg keinen Präzedenzfall mehr. Seit 1945 gab es in Europa nicht einen Fall, in dem ein Land einen schwächeren Nachbarn angreift und dessen Gebiet annektiert. Putin hat es gemacht, 2014 mit der Krim und im Februar 2022 mit vier weiteren Oblasten der Ukraine. Weder die Vereinigten Staaten noch ein anderes Land hat sich so etwas zuschulden kommen lassen …. Für Putin war der Auslöser für den Krieg 2014 die Unterzeichnung des Assoziierungsabkommens der Ukraine mit der Europäischen Union. Putins Ziel war es, die Ukraine in seine Eurasische Wirtschaftsunion aufzunehmen und Russland so zu einem der Pole einer multipolaren Welt zu machen. Diese Idee ist gescheitert, also griff er zu Plan B: Er annektierte die Krim, begann den Krieg im Donbass und versuchte, die Ukraine unregierbar zu machen, indem er ihr nicht erlaubte, sich weiter nach Westen zu bewegen. Letztlich ist sein Ziel seither im Wesentlichen dasselbe geblieben: die Annäherung der Ukraine an den Westen zu stoppen. Im Jahr 2022 kehrte er zu seinem ursprünglichen Plan zurück, die Ukraine in die russische Einflusssphäre einzubeziehen, entweder in die Eurasische Wirtschaftsunion, in die Russisch-Belorussische Union oder in was auch immer. Wir wissen das, weil der unmittelbare Angriff im Februar 2022 gegen Kiew gerichtet war, um die Regierung zu stürzen. Wäre es sein Ziel gewesen, den Donbass oder den Süden der Ukraine zu erobern, dann wäre Kiew wahrscheinlich nicht angegriffen worden
11. https://www.derstandard.at/story/3000000176588/timothy-snyder-wir-sollten-russland-helfen-zu-verlieren Die Osteuropa-Kenner Timothy Snyder und Ivan Krastev sprachen bei einer Veranstaltung einige unbequeme Wahrheiten über Europa, die Ukraine und Russland an
12. https://www.derstandard.at/story/3000000176583/wie-russisches-holz-trotz-sanktionen-in-die-eu-gelangt 

13. https://www.tagesspiegel.de/internationales/handel-mit-russischem-ol-auf-hoher-see-wenn-eu-sanktionen-die-umwelt-bedrohen-10063534.html Anfang Juni nähert sich der Tanker Dale im Lakonischen Golf vor der Küste der griechischen Halbinsel Peloponnes einem zweiten Tanker an, der Gem No. 3. Die Riesenschiffe – beide sind rund 200 Meter lang – trennen sich erst einen knappen Tag später wieder, nachdem die Dale den Großteil ihres Öls in den Bauch der Gem No. 3 gepumpt hat ….Die EU wollte mit ihren Sanktionen den Handel mit russischem Öl erschweren. Das ist nur teilweise gelungen. Und: Das Risiko einer Umweltkatastrophe vor den europäischen Küsten hat sich massiv erhöht ,,, Indische Raffinerien importierten vor dem Krieg fast kein russisches Öl. „Russisches Erdöl fließt nun nach Osten. Die Inder raffinieren es und verschiffen es dann zurück nach Europa. Russische Moleküle gelangen immer noch auf den europäischen Markt, nur in anderer Form“, sagt ein Ölhändler, der nicht namentlich genannt werden möchte….So werden die EU-Sanktionen umgangen. Der Import von russischem Erdöl und von russischen Erdölerzeugnissen in die EU ist zwar verboten. Raffiniertes Erdöl aus Indien oder China fällt aber nicht unter das Verbot, auch wenn es ursprünglich aus Russland stammt. Es gibt deshalb keine Hinweise darauf, dass die in diesem Artikel genannten Unternehmen Sanktionen umgangen haben. Die neuen Handelswege sind absurd, und es fließen weiterhin riesige Summen nach Russland. Aber alles ist legal >> ganzer Artikel gesichert via wayback-machine >>
1. https://www.welt.de/politik/ausland/article246013822/Modi-Besuch-in-Washington-Die-neue-US-Politik-fuer-das-21-Jahrhundert.html Bis zum Ukraine-Krieg teilte Washington die Welt in zwei Pole. Der Westen gegen Autokratien. Aber wie sehr die Amerikaner auf Mächte des Globalen Südens angewiesen sind, zeigt der pompöse Staatsbesuch des indischen Premiers Modi. …. Zumal aufstrebende Großmächte wie Indien eine multipolare Weltordnung anstreben und sich für keine Seite entscheiden wollen. Die USA brauchen Indien als Gegengewicht zu China. Dass die USA dabei nicht eben streng auf die Verstöße gegen Menschenrechte durch die hindu-nationalistische Regierung Indiens schauen und die Partnerschaft ihren geopolitischen Interessen im Indopazifik unterordnen, birgt aber auch Risiken für die Glaubwürdigkeit der Amerikaner…. Indien möchte die Zusammenarbeit mit den USA ausbauen, aber gleichzeitig unabhängig bleiben.
1. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-june-17-2023  >> aktuell mit großmaßstäbigen KARTEN der einzelnen Frontabschnitte >>
2. https://www.tagesspiegel.de/internationales/tag-478-der-ukraine-invasion-der-versuch-die-getoteten-russischen-soladaten-zu-zahlen-10000762.html  >>  mit KARTE >
3. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-gegenoffensive-110.html Wie Experten die Gegenoffensive bewerten ... Die ukrainische Gegenoffensive hat begonnen und Russland leistet erbitterten Widerstand. Dennoch meldet Kiew erste Erfolge und zeigt der Weltpresse einige zurückeroberte Dörfer. Militärexperten verfolgen die Kampfhandlungen. Ihr Fazit – unterschiedlich   
1. https://www.zeit.de/kultur/2023-06/geopolitik-china-russland-westen-kalter-krieg  Seit dem Beginn des Ukraine-Krieges wird von einem neuen Kalten Krieg gesprochen. Das scheint zunächst plausibel, ist aber doppelt falsch... Angesichts der Rhetorik vom neuen Kalten Krieg sollte man sich zunächst daran erinnern, dass der erste Kalte Krieg eben kein bipolarer Konflikt war, sondern es mit China eine dritte Kraft gab, die nach 1989 eine neue Form des hyperkapitalistischen Ein-Parteien-Staats geschaffen hat. Zudem sollte die zur Schau gestellte Allianz zwischen Putin und Xi auch nicht darüber hinwegtäuschen, dass China und Russland nach wie vor keinen harmonischen Interessenblock bilden. Die Kooperation der beiden Länder ist kurzfristig zwar eine antiwestliche Zweckgemeinschaft, läuft langfristig aber darauf hinaus, dass Russland zur Tankstelle Chinas wird ... Die Rede vom neuen Kalten Krieg geht aber noch aus einem anderen Grund fehl, auf den jüngst der Politikwissenschaftler Ivan Krastev hinwies. Denn so einheitlich die Europäische Union anfangs auf die russische Invasion reagierte, zeigen sich mittlerweile deutliche Risse. Und zwar vor allem innerhalb Osteuropas. Während etwa die baltischen Staaten und Polen zu den energischsten Unterstützern der Ukraine zählen, sind Ungarn, Bulgarien oder Rumänien hier eher zögerlich und wollen ihre Verbindungen zu Russland nicht vollständig abreißen lassen. Das wiederum führt zu Spannungen zwischen Ländern, die einander zuvor als starke Verbündete gesehen haben, allen voran Polen und Ungarn...>>> ganzer Artikel gesichert via waybackmachine >>
2. https://www.tagesspiegel.de/internationales/pekings-weg-zur-grossmacht-wie-china-per-gesetz-die-weltordnung-andern-will-10068454.html Dabei wird deutlich: Die KP sichert sich eindeutig die Führungsrolle über auswärtige Beziehungen aller Art, stellt die eigene Staatsverfassung über das Völkerrecht und propagiert seine Lesart der Menschenrechte. Diese gelten nach chinesischer Auslegung nicht uneingeschränkt universell, sondern sollten von jedem Land selbst interpretiert werden.
<<  187 Mai_2.H_2023  <  188 Juni_1.H._2023    <<
15. Juni  2023            GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg 15.6. 23   >>

1. https://www.welt.de/politik/ausland/article245867256/Ukraine-News-USA-sehen-trotz-Verlusten-grosse-Schlagkraft-fuer-Gegenoffensive.html  >>> mit KARTE >
2. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/moskau-habe-gewalt-mindestens-geduldet-un-experten-werfen-russischer-armee-folter-vor-4309180.html   >> dazu für die einzelnen Kriegsmonate interaktiv https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/ >>
3. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-june-15-2023  >> aktuell mit großmaßstäbigen KARTEN der einzelnen Frontabschnitte >>
4. https://www.tagesspiegel.de/internationales/tag-477-der-ukraine-invasion-moskau-soll-delphin-patrouillen-vor-der-krim-verstarkt-haben-9992581.html >> mit KARTE >> 
5. https://kurier.at/politik/ausland/live-ticker-ukraine-russland-krieg-angriffskrieg-selenskij-putin/402416708  >> Tag 476 nach dem russischen Angriff auf die Ukraine: Alle Nachrichten und Infos zum Ukraine-Krieg finden Sie hier mit weiteren Artikeln verlinkt >> dazu animierte KARTENfolge der Phasen seit Kriegsbeginn >>
6. https://taz.de/Waffen-fuer-die-Ukraine/!5935243/  Die Zeit Putins läuft ab. Aber unterschätzen sollte man ihn nicht. Er weiß, dass die Ukraine ohne unsere Unterstützung nicht siegen kann.... Der einzige Weg, den Konflikt zu beenden, sagte Putin am Dienstag, sei ein Stopp der Waffenlieferungen des Westens an die Ukraine. Und damit hat der russische Diktator vollkommen recht. Eine noch so heroisch kämpfende, leidende, ausharrende Bevölkerung in der Ukraine hätte keine Chance gegen die russische Kriegsmaschine ohne die fortdauernde Unterstützung mit Waffen, Geld und Material aus dem Westen, dessen berühmte und bei der Eurorettung maximal erfolgreiche Mario-Draghi- Devise ja nicht umsonst ist: „What​ever it takes“
7. https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-06/ukraine-ueberblick-privatarmee-achmat-ramsan-kadyrow-pegel-dnipro   >>> + dazu https://www.zeit.de/politik/ausland/karte-ukraine-krieg-russland-frontverlauf-truppenbewegungen >>
8. https://www.sn.at/politik/weltpolitik/ukraine-ist-eines-der-groessten-minenfelder-der-welt-140448985 
9. www.sn.at/politik/weltpolitik/die-propaganda-der-russen-zur-gegenoffensive-wir-schlagen-den-deutschen-140310163 

10. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100190806/russland-bizarr-propagandist-warnt-vor-deutschen-ueberfaellen-auf-russland.html  Dass im russischen Fernsehen nicht objektiv über den Angriffskrieg gegen die Ukraine berichtet wird, ist bekannt. Nicht selten kommt es dabei zu besonders kruden Einlassungen der anwesenden Experten... 
11. https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/friedensgutachten-friedensforschung-100.html  Konfliktforscher erwarten einen langen Krieg Russlands gegen die Ukraine. 
12. https://www.tagesspiegel.de/internationales/verliert-putin-ruckhalt-die-eliten-haben-angst-zum-sundenbock-fur-einen-sinnlosen-krieg-zu-werden-9949326.html  Verliert Putin den Rückhalt?: „Die Eliten haben Angst, zum Sündenbock für einen sinnlosen Krieg zu werden“ … Zahlreiche Mitglieder der Moskauer Politik- und Wirtschaftselite äußern Zweifel, dass Russland den Krieg noch gewinnen kann. Die Nervosität wächst. ……„Putins Plan besteht darin, auf tiefe Veränderungen im Westen und in der Ukraine zu warten, die aus seiner Sicht nur eine Frage der Zeit sind.“ Die Angst vor der angekündigten ukrainischen Gegenoffensive trete da in den Hintergrund. Putin könne auch mit einzelnen örtlichen Niederlagen leben, sagt die Politologin Tatjana Stanowaja >>> ganzer Artikel gesichert via waybackmachine >>
13. https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/der-prasident-will-die-ganze-ukraine-so-traf-putin-die-entscheidung-fur-den-krieg--eine-rekonstruktion-9887228.html   Der russische Überfall auf die Ukraine kam für viele im Westen völlig überraschend. Doch Recherchen in Putins Umfeld zeigen: Der Kremlherrscher fasste den Beschluss lange im Voraus... Einfache Berechnungen zeigen, dass es keine Vorbereitung für einen langen Krieg gab. „Ein Land mit 44 Millionen Einwohnern kann nicht von einer Armee aus 160.000 Mann erobert werden“, sagt eine dem politischen Flügel der Präsidialverwaltung nahestehende Quelle. „Wenn man eine solche Operation mit einer solchen Truppe beginnt, rechnet man mit einer riesigen, bereitwilligen Kollaboration der Ukrainer. Genau unter dieser Prämisse wurde die Operation aufgebaut, durchdacht und entwickelt.“>>> ganzer Artikel gesicher via waybackmachine >>

14. + vgl. dazu früher https://www.wienerzeitung.at/dossiers/russlands-krieg-in-der-ukraine/2188207-Fuer-Putin-ist-das-der-Dritte-Weltkrieg.html 
15. https://www.tagesspiegel.de/internationales/tag-463-der-ukraine-invasion-doppelte-blamage-fur-den-kreml-9914576.html >> mit KARTE > 2. Juni 2023
16. https://www.zeit.de/politik/ausland/karte-ukraine-krieg-russland-frontverlauf-truppenbewegungen  mit KARTEN

17. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-june-2-2023 > aktuell mit großmaßstäbigen KARTEN der einzelnen Frontabschnitte >> 

18. https://www.deutschlandfunknova.de/beitrag/konfliktforschung-fragen-vor-einem-frieden-in-der-ukraine Worauf kommt es beim Übergang von Krieg zu Frieden an? Konfliktforscher Andreas Heinemann-Grüder über die Ziele der Kriegsparteien im russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Vielzahl wichtiger Faktoren und Variablen
<<  187 Mai_2.H_2023 <<
31. Mai 2023   GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg 31.5. 23   >>  
https://www.derpragmaticus.com/r/ukraine-russland/  eine Chronik des Ukraine-Konflikts (Russland begründet den Krieg gegen die Ukraine mit Provokationen des Westens. Eine Chronologie der Neuordnung nach dem Kalten Krieg zeichnet ein anderes Bild – vom 3.Juni 2022 

www.fr.de/politik/ukraine-geschichte-kiew-krim-russland-orangene-revolution-maidan-proteste-91346826.html 

https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/ukraine-krieg-zeitraffer/index.html# 

https://www.zeit.de/politik/ausland/karte-ukraine-krieg-russland-frontverlauf-truppenbewegungen 

https://images.jifo.co/139818601_1675541305763.gif  animierte Kartenabfolge der Phasen ab Feb 2022... 

   gesichert für 31. Mai 23 https://web.archive.org/web/20230531051853/https://www.zeit.de/politik/ausland/karte-ukraine-krieg-russland-frontverlauf-truppenbewegungen 
1. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/schliessung-bis-jahresende-bundesregierung-entzieht-vier-russischen-konsulaten-die-lizenz-4309180.html ... Putin soll Drohnen-Attacken auf Moskau herunterspielen   >>   +  dazu KARTENabfolge der Kriegsphasen bei  : https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/>>
2. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-may-31-2023  >> aktuell und mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >> 

3. https://www.zdf.de/nachrichten/politik/drohnenangriff-kiew-ukraine-krieg-russland-100.html 

4. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/russland-wirft-ukraine-terrorangriff-auf-moskau-vor;art391,3838903
5. https://www.welt.de/wirtschaft/article245622182/Russland-Iran-und-Co-Schatten-Flotten-das-neue-Risiko-auf-den-Weltmeeren.html ... Tanker, die Ölprodukte aus sanktionierten Ländern wie Russland transportieren, schaffen neue Probleme. Die Handelsschiffe gehören zu einer „Dark Fleet“, einer Schatten-Flotte, die Öl und Ölprodukte aus Ländern wie Russland, Iran oder Venezuela über die Weltmeere transportiert. Gegen diese Staaten gibt es internationale Sanktionen oder Ölembargos. Ein Transport auf einem ordnungsgemäß fahrenden und versicherten Schiff ist deshalb kaum möglich. Staatliche Stellen in Russland kaufen oder mieten deshalb Tanker, um weiterhin Öl und Ölprodukte in großem Umfang exportieren zu können. Ebenso wie Iran oder Venezuela unterläuft Russland auf diese Weise Sanktionen zum Beispiel der G-7-Staaten. Die Frachtschiffe sind zumeist älteren Baujahres. „Diese Schiffe befinden sich oftmals in ihrem letzten Lebenszyklus und sind möglicherweise in keinem guten Wartungszustand“,.... Das wiederum bedeutet, dass regelmäßig anstehende Prüfungen der Fahrtüchtigkeit ausbleiben. Und schließlich schippern diese Frachter meist unter Flaggen, die wegen ihrer niedrigen Anforderungen als unsicher gelten. Kamerun ist ein Beispiel dafür... Zum Umfang dieser Flotten gibt es verschiedene Schätzungen. „Nach den Daten, die wir recherchiert haben, gehen wir davon aus, dass etwa zehn Prozent der weltweiten Öltanker zu den Schatten-Flotten gehören“... Laut dem Datendienst Tanker-Trackers sollen von den 900 größten Öltankern weltweit rund 20 Prozent die Sanktionsregeln brechen, sei es gegen Iran, Venezuela oder zunehmend Russland. Russische Stellen wiederum sollen Zugriff auf etwa 200 Tankschiffe unter anderem aus Venezuela oder Nordkorea haben.... Folge der Entwicklung ist, dass Detailwissen über Handelsströme verloren geht. Weil Schiffsversicherungen kaum mehr Abschlüsse mit Frachtern aus den Schatten-Flotten eingehen, verliert sich auch das Wissen über Daten, etwa zum russischen Rohöl auf den Weltmeeren.... „Bei einer Kollision eines Schiffes mit einem Tanker aus diesen Schatten-Flotten können wir als möglicher Versicherer eventuelle Schäden nicht regulieren. Gegen Frachtschiffe, die die Sanktionen unterlaufen, dürfen wir keine Regressansprüche geltend machen“, sagt Heinrich
6. https://www.tagesspiegel.de/internationales/ukraine-invasion-tag-462-wer-an-der-entfuhrung-ukrainischer-kinder-mitverdiente-9907982.html
7. https://www.theguardian.com/world/2023/may/30/russia-ukraine-war-at-a-glance-what-we-know-on-day-461-of-the-invasion
8. https://www.theguardian.com/world/2023/may/30/one-person-dies-in-third-wave-of-strikes-on-kyiv-in-24-hours 

9. https://taz.de/Drohnenangriffe-auf-Russland/!5934756/   Putins Krieg klopft in Moskau an... Nach Drohnenattacken auf die russische Hauptstadt macht der Kreml die ukrainische Regierung verantwortlich. Wie reagieren die Menschen vor Ort?

10. https://www.diepresse.com/6293714/russland-exportiert-weiter-gold-aber-statt-im-westen-landet-es-nun-in-drei-neuen-maerkten   Wegen der Sanktionen des Westens kann Russland kein Gold mehr nach London exportieren. Doch wie schon bei Erdöl wurden drei andere Abnehmerländer gefunden. Nur eines davon liegt in Ostasien. Und ein Experte spricht von einer Gefahr...... Konkret hat der Golfstaat 75,7 Tonnen russisches Gold im Wert von 4,3 Milliarden Dollar importiert. Zum Vergleich: Im Jahr 2021 waren es nur 1,3 Tonnen gewesen. Hinter den VAE waren China und die Türkei die nächstgrößeren Bestimmungsländer, die zwischen dem 24. Februar 2022 und dem 3. März 2023 jeweils etwa 20 Tonnen importierten. Zusammen mit den VAE entfielen auf diese drei Länder ganze 99,8 Prozent der russischen Goldexporte für diesen Zeitraum
11. https://www.businessinsider.de/wirtschaft/russlands-wirtschaft-ist-im-arsch-sagt-ein-ehemaliger-russischer-wirtschaftsminister/  …die russischen Energieeinnahmen sind im ersten Quartal 2023 um 50 Prozent eingebrochen
12. https://www.sueddeutsche.de/politik/konflikte-russland-bringt-aufteilung-der-ukraine-mit-eu-ins-gespraech-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-230526-99-831038 

13. https://kurier.at/politik/ausland/medwedew-schlaegt-aufteilung-der-ukraine-zwischen-russland-und-eu-vor/402463565 Der Vize-Chef des russischen Sicherheitsrates und Ex-Präsident skizzierte auf seinem Telegram-Kanal drei "wahrscheinliche" Szenarien für die Ukraine...
14. https://www.tagesspiegel.de/politik/kein-kalter-frieden-entlang-jetziger-front-scholz-warnt-russland-vor-einfrieren-des-krieges-9883985.html  Ein Einfrieren des Krieges würde Russlands Raubzug nur legitimieren
15. https://www.democracynow.org/2023/5/24/jeffrey_sachs_defense_spending_us_debt  .... According to the Costs of War Project at Brown University, U.S. wars since the September 11th attacks have cost over $8 trillion (= 8 Billionen Dollar). A separate report by the group estimates 4.6 million people have died since 9/11 as a result of the wars in Afghanistan, Iraq, Pakistan, Syria, Yemen, Libya and Somalia. And over the past 16 months, Congress has approved more than $113 billion (= 113 Milliarden Dollar)  for Ukraine following Russia’s invasion …. it is startling that since the year 2000, the debt that the U.S. government owes to the public has gone from about 35% of our national income to nearly 100% of our national income, or GDP. That has been dramatic because we have been engaged in nonstop wars literally since the start of this new century — Afghanistan, Iraq, Syria, Libya, Yemen and now Ukraine. And we have spent a fortune. But no president has said to us, “These wars are so important that we should pay taxes.”…. I noted that The New York Times has used the word “unprovoked” regarding this invasion 26 times in its editorials, its opinion columns and its invited guest op-eds. They don’t talk about the truth, which is that our own diplomats — I’m talking about U.S. diplomats, including CIA Director William Burns, who wrote a memo that was released by WikiLeaks in 2008. His 2008 memo said this is existential, from Russia’s point of view. If we continue to push NATO enlargement to Ukraine, this could have absolutely dire consequences. Our diplomats have known this all along. But it’s been the politicians, it’s been the military-industrial complex, it’s been the big companies that have been championing NATO enlargement. That’s a lot of weapons sales if you do that. Even though the risks are completely understood inside the government by serious people, they’re just not heeded. And this has been true about Ukraine all along. And up until the end of 2021, Vladimir Putin put on the table a draft U.S.-Russia security agreement that was based on don’t expand NATO to Ukraine. And that has been Russia’s refrain for 30 years, and yet we don’t heed it, and now we’re $113 billion into this. It is horrible for Ukraine. We’ve trapped yet another country in the middle of our lobbying campaigns, because this isn’t going to work out well for Ukraine. It’s a disaster. It’s like how it worked out for Afghanistan. So, this is what’s really going on. And I wish that The New York Times would carry some truth in this to explain what this is really about
16. https://www.commondreams.org/opinion/military-spending-debt-crisis  In the year 2000, the U.S. government debt was $3.5 trillion, equal to 35% of the Gross Domestic Product (GDP). By 2022, the debt was $24 trillion, equal to 95% of GDP. The U.S. debt is soaring, hence America’s current debt crisis. Yet both Republicans and Democrats are missing the solution: stopping America’s wars of choice and slashing military outlays….According to the Watson Institute at Brown University, the cost of U.S. wars from fiscal year 2001 to fiscal year 2022 amounted to a whopping $8 trillion, (= 8  Billionen)  more than half of the extra $15 trillion in debt. The other $7 trillion arose roughly equally from budget deficits caused by the 2008 financial crisis and the Covid-19 pandemic ….America’s annual military spending is now around $900 billion (=900 Milliarden Dollar) , roughly 40% of the world's total, and greater than the next 10 countries combined. U.S. military spending in 2022 was triple that of China. According to Congressional Budget Office, the military outlays for 2024-2033 will be a staggering $10.3 trillion =Billionen) on current baseline. A quarter or more of that could be avoided by ending America’s wars of choice, closing down many of America’s 800 or so military bases around the world, and negotiating new arms control agreements with China and Russia
17. https://www.tagesspiegel.de/internationales/generaloberst-spricht-von-mausefalle-fur-russen-ukraine-gelingen-wohl-weitere-teilerfolge-rund-um-bachmut-9833465.html  ..... Bei den Kämpfen um die ostukrainische Stadt Bachmut hat sich eine paradoxe Frontlage entwickelt. Während ukrainische Truppen an den Fronten rund um die Stadt weiter vordringen, drücken russische Truppen die ukrainischen Verteidiger innerhalb der Stadt weiter zurück, wie die ukrainische Vize-Verteidigungsministerin Hanna Maljar am Dienstag auf Telegram mitteilte. „Innerhalb weniger Tage haben unsere Truppen nördlich und südlich von Bachmut rund 20 Quadratkilometer vom Feind gesäubert, dieser wiederum rückt innerhalb von Bachmut vor und zerstört die Stadt vollständig mit seiner Artillerie.“
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15. Mai 2023                                     GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg 15.5. 23   >> 
1. https://taz.de/Kampf-um-Bachmut/!5931765/  Russland verliert Boden ...Die Ukraine weitet ihren Gegen​angriff allmählich aus und gewinnt Gelände zurück. Doch trotz der Verluste setzt Russland seine Luftangriffe fort

2. https://www.diepresse.com/6288388/sind-weit-voneinander-entfernt-keine-loesung-im-us-schulden-streit-in-sicht .... In den USA legt der Kongress in unregelmäßigen Abständen eine Schuldenobergrenze fest und bestimmt, wie viel Geld sich der Staat leihen darf. Mittlerweile ist in den USA der geltende Schuldendeckel erreicht...Anm.: bei einem Stillstand kann das Folgen für die Ukraineunterstützung haben....
3. https://www.politico.com/news/2023/05/15/ukraine-aid-is-drying-up-and-the-white-house-is-under-pressure-to-send-more-00096767   The $48 billion Ukraine aid package that Congress approved in December has about $6 billion left, meaning U.S. funding for weapons and supplies could dry up by midsummer …. The funding, many members say, needs to continue to flow without interruption, especially as Kyiv prepares to launch what’s expected to be a sweeping counteroffensive and retake ground in the east from the Russians…. “It is critical that the administration provide Ukraine with what it needs in time to defend and take back its sovereign territory,” Sen. Susan Collins (R-Maine) told Pentagon leaders during a hearing on Thursday. “We expect the administration not to wait until the eleventh hour if the Ukrainians need more before the end of the fiscal year.”…. This time around, any late-summer proposal by the White House could run up against the raging debate over the debt ceiling, and will almost certainly face opposition from a small but vocal group of Republicans that wants to slash spending on Ukraine
4. >>> +  dazu aktuelle KARTEnserie https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/   >>>
5. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-may-14-2023  >>> aktuell mit großmaßstäbigen KARTEn der einzelnen Frontabschnitte >>

6. https://www.theguardian.com/world/2023/may/12/ukraine-has-choice-of-targets-as-it-plots-counteroffensive ANALYSE... Ukraine has choice of targets as it plots counteroffensive...At critical point in war, Ukraine could press – or appear to press – in multiple locations to try to push Russians back…VIER OPTIONEN.. gezeigt mit KARTEN >>
7. https://www.tagesspiegel.de/internationales/kreml-spricht-von-sehr-schwieriger-lage-russland-muss-sich-offenbar-aus-teilen-bachmuts-zuruckziehen-9800792.html  Ukrainische Erfolge in Bachmut: Die 3 wichtigsten Fragen und Antworten zur Schlacht um die Donbass-Stadt...Experten sehen schwere Führungsfehler  >>> Artikel gesichert via waybackmachine >
8. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-fruehjahrsoffensive-102.html  Wann ? ... Fragen dazu... 
9. www.wienerzeitung.at/dossiers/russlands-krieg-in-der-ukraine/2188531-Die-Ukrainer-sind-hochmotiviert-und-ueberlegen.html ...analysiert Militärexperte. Eine komplett demoralisierte Armee, die zum Teil Panzer nutzt, deren Produktion Stalin abgesegnet hat, trifft auf hochmotivierte Ukrainer mit teils modernstem Gerät. Der Angriff wird an 3 Frontabschnitten erfolgen und die Russen in ein Dilemma stürzen, weil sie dafür nicht genug Truppen haben >> mit KARTE >
10. https://kurier.at/politik/ausland/moskau-sieht-kriegsziele-teilweise-erreicht/402445449   Die wichtigste Aufgabe sei der Schutz der Bevölkerung im Donbass gewesen. Dieses Ziel sei "teilweise" erreicht, so Kremlsprecher... Russland hat seit Kriegsbeginn den angeblichen Schutz der Bevölkerung im Donbass als Vorwand für seine Angriffe genutzt, infolge derer auch über die Ostukraine hinaus Gebiete besetzt und völkerrechtswidrig annektiert wurden.... Das Ausbleiben sichtlicher Erfolge in den vergangenen Monaten erklärte Peskow damit, dass die russische Armee angeblich gar keinen Krieg führe.... "Krieg führen, ist etwas ganz anderes, das bedeutet die totale Zerstörung der Infrastruktur, die totale Zerstörung von Städten. Wir tun das nicht", sagte der Kremlsprecher. Tatsächlich aber attackiert das russische Militär seit dem vergangenen Herbst regelmäßig ukrainische Städte und Objekte der Infrastruktur - speziell das Energieversorgungsnetz - mit Raketen und Drohnen
11. https://www.spectator.co.uk/article/why-the-economic-war-against-russia-has-failed/  Der Plan, einen Wirtschaftskrieg mit Moskau zu führen, löste einen finanziellen Schock in einem noch nie dagewesenen Ausmaß aus. Russland sollte fast vollständig abgeschnitten werden, mit Sanktionen und Boykotten auf alle Importe und Exporte außer humanitären Gütern wie Medikamenten. Putins Russland, so die Theorie, würde verarmen und kapitulieren. Nur wenige Menschen im Westen sind sich bewusst, wie schlecht dieser Aspekt des Krieges läuft. Europa hat selbst einen hohen Preis für einen teilweisen Boykott von russischem Öl und Gas gezahlt. Die britischen Importe fossiler Brennstoffe aus Russland beliefen sich im Jahr 2021 auf insgesamt 4,5 Milliarden Pfund; im Jahr bis Januar 2023 waren es offiziell nur 1,3 Milliarden Pfund. Im Jahr 2020 bezog die EU 39 Prozent ihres Gases und 23 Prozent ihres Öls aus Russland; im dritten Quartal des vergangenen Jahres waren es noch 15 Prozent bzw. 14 Prozent. Diese Zahlen erklären jedoch nicht das Ausmaß des versäumten Schadens für die russische Wirtschaft. Es wurde schnell klar, dass der Westen zwar an einem Wirtschaftskrieg interessiert war, der Rest der Welt jedoch nicht. Als seine Öl- und Gasexporte nach Europa zurückgingen, steigerte Russland schnell seine Exporte nach China und Indien – beide Länder zogen es vor, Öl mit einem Abschlag zu kaufen, als sich gegen die Invasion der Ukraine zu wehren. Schlimmer noch: Ein Teil des nach Indien exportierten russischen Öls scheint nach Europa zurückgeleitet worden zu sein, da die Zahl der Schiffe, die raffiniertes Öl aus Indien über den Suezkanal transportieren, zunimmt. Es scheint auch einen Abfluss in die andere Richtung zu geben. Eine Untersuchung der deutschen Zeitung Bild hat einen besorgniserregenden Anstieg der Exporte in die an Russland angrenzenden Länder aufgedeckt. So stieg der Import deutscher Kraftfahrzeuge nach Kasachstan zwischen 2021 und 2022 um 507 Prozent und nach Armenien um 761 Prozent. Die Exporte chemischer Produkte nach Armenien stiegen um 110 Prozent und nach Kasachstan um 129 Prozent. Der Verkauf von Elektro- und Computergeräten nach Armenien ist um 343 Prozent gestiegen. Was mit diesen Waren passiert, wenn sie diese ehemaligen Sowjetrepubliken erreichen, ist nicht leicht zu klären, aber eine wahrscheinliche Erklärung ist, dass sie als umgeleitete Handelsströme nach Russland gelangen. Und selbst wenn solche Waren nicht offiziell reexportiert werden, haben viele russische Bürger weiterhin visumfreien Zugang zu diesen Ländern und können Waren über die Grenze transportieren. Der Westen verfolgt eine Politik, bei der er versucht, mit Wirtschaftssanktionen vor allem wohlhabende Russen ins Visier zu nehmen. Aber ironischerweise sind sie die Menschen, die über Umleitungshandel am leichtesten Zugang zu westlichen Gütern haben. Sie haben doppelte Pässe; diejenigen, die es sich leisten können, ins Ausland zu reisen, um ihre Luxusgüter zu kaufen. Abgesehen von einem umfassenden weltweiten Boykott gegen Russland ist es sehr schwer zu verhindern, dass im Westen hergestellte Waren in die Hände wohlhabender Russen gelangen. Der Westen begann seinen Sanktionskrieg mit einem übertriebenen Gefühl des eigenen Einflusses auf der ganzen Welt. Wie wir festgestellt haben, mangelt es nichtwestlichen Ländern an der Bereitschaft, Sanktionen gegen Russland oder russische Oligarchen zu verhängen. Die Ergebnisse der Fehleinschätzung sind für alle sichtbar. Im April letzten Jahres prognostizierte der IWF, dass die russische Wirtschaft im Jahr 2022 um 8,5 Prozent und in diesem Jahr um weitere 2,3 Prozent schrumpfen werde. Wie sich herausstellte, sank das BIP im vergangenen Jahr lediglich um 2,1 Prozent, für dieses Jahr prognostiziert der IWF einen leichten Anstieg von 0,7 Prozent. Und das, obwohl der Krieg in der Ukraine viel schlimmer verläuft, als viele es sich im Februar letzten Jahres vorgestellt hatten. Die russische Wirtschaft wurde nicht zerstört; Es wurde lediglich umkonfiguriert und neu ausgerichtet, sodass es eher nach Osten und Süden als nach Westen blickt > gesichert via waybackmachine >
12. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/welt/2188207-Fuer-Putin-ist-das-der-Dritte-Weltkrieg.html   Der Historiker Sergej Medwedew erklärt, warum Appeasement-Politik sinnlos ist.... Umgelegt auf den russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine lautet in dem Zusammenhang die Frage: Hätte es diesen Krieg auch ohne Wladimir Putin gegeben? "Der Krieg wäre auch ohne Putin möglich gewesen, aber er trägt eine große Verantwortung dafür", sagt der russische Historiker und Buchautor Sergej Medwedew... Dieser Krieg sei die Kulmination verschiedener historischer Epochen. Zunächst einmal bringe er die postsowjetische Periode - in der auch eine Demokratisierung und Annäherung an Europa möglich schien - zu einem Ende. "Russland sieht sich selbst wieder als Imperium"....Dieses Selbstverständnis führt Medwedew weit in die Geschichte zurück, ....
https://rp-online.de/politik/ausland/krieg_ukraine/ein-jahr-krieg-in-der-ukraine-drei-szenarien-fuer-2023_aid-84608965
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30. April 2023  
GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg 30.4. 23   >>    
	1. https://www.welt.de/politik/ausland/article245083448/Ukraine-News-Russland-tauscht-Vize-Verteidigungsminister-aus.html .... Offen zutage treten etwa schon seit Monaten Streitereien zwischen der Armee und dem Chef der berüchtigten russischen Söldnertruppe Wagner, Jewgeni Prigoschin. Er wirft der Führung in Moskau vor allem Probleme bei der Versor-gung seiner Kämpfer mit Munition vor – und drohte kürzlich sogar damit, sie deshalb aus der schwer um-kämpften ukrainischen Stadt Bachmut abzuziehen.... Der Drohnenangriff auf die von Russland annektierte Schwarzmeer-Halbinsel Krim hat nach Darstellung des ukrainischen Militärs der Vorbereitung auf die geplante Gegenoffensive gedient....>> mit KARTE > 
	



2. https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-ukraine-sonntag-296.html
3. https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-04/ukraine-ueberblick-drohnenangriff-krim-russland-vorruecken-bachmut  >>> mit KARTE >>  +  dazu KARTENabfolge >> https://www.zeit.de/politik/ausland/karte-ukraine-krieg-russland-frontverlauf-truppenbewegungen  >>>
4. https://www.tagesspiegel.de/internationales/liveblog/wagner-chef-prigoschin-ukrainische-gegenoffensive-konnte-zu-einer-tragodie-fur-unser-land-werden-4309180.html .... „Wir haben nur 10 bis 15 %  der Granaten, die wir brauchen“, sagte der Wagner-Chef. Die Schuld gab er erneut der russischen Armeeführung.... >>>   +  dazu KARTENabfolge der Kriegsphasen bei  https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/ >>
5. https://www.n-tv.de/mediathek/videos/politik/Von-Einkesselung-nichts-beobachtet-im-Gegenteil-article24089272.html    Immer wieder behauptet Moskau, das seit Monaten heftig umkämpfte ukrainische Bachmut sei eingenommen oder zumindest eingekesselt. Davon könne aber kaum die Rede sein, berichtet ntv-Reporter Gordian Fritz, der vor Ort war. Ob die Strategie der Ukraine sich aber auch auf größerer Ebene auszahle, bleibe abzuwarten
6. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/russen-koennen-bachmut-nicht-vom-nachschub-abschneiden;art391,3825855  .... "Die Russen reden schon einige Wochen von der Eroberung der "Straße des Lebens" sowie der ständigen Feuerkontrolle über sie. Tatsächlich ist alles anders", sagte der Sprecher der Heeresgruppe Ost der ukrainischen Streitkräfte, Serhij Tscherewatyj, am Samstag dem Internetportal zn.ua. Zwar sei die Verbindungsstraße von Bachmut nach Tschassiw Jar umkämpft, doch den Russen gelinge es nicht, die Logistik der Verteidiger zu unterbrechen. Unabhängig ließen sich die Angaben nicht überprüfen
7. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/zwei-tote-nach-beschuss-russischer-grenzregion-nahe-ukraine;art391,3825882  >>> mit Karte > 

8. https://www.phoenix.de/sendungen/gespraeche/phoenix-runde/putin-gegen-die-ukraine-a-3118552.html  Diskussionsrunde....Droht ein langer Krieg ?
9. https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/krisen/id_100163672/ukraine-krieg-putin-vor-dem-kollaps-experte-warnt-vor-naechstem-krieg-.html .... Großbritannien, Polen und etwa auch die baltischen Staaten wollen, dass die Ukraine siegt. Deutschland und Frankreich sind hingegen dafür, dass die Ukraine zumindest nicht verliert, die USA befinden sich derzeit irgendwo dazwischen. So ist die derzeitige Lage. Eigentlich ist aber kein anderes Ziel als der Sieg der Ukraine empfehlenswert. Denn wenn Russland Teile der besetzten ukrainischen Gebiete behalten darf, würde dies nicht nur den Aggressor belohnen. Man würde vielmehr den nächsten Krieg heraufbeschwören..... Nehmen wir den Fall, dass Russland bei einem Friedensschluss die Krim als militärische Festung behalten darf. Zehn bis 15 Jahre lang würde Moskau erneut aufrüsten, dann geht alles wieder von vorne los. Nein, das Kriegsziel der Ukraine ist nicht nur legitim, sondern auch vernünftig – und zwar das Land in seinen Grenzen von 1991 wiederherzustellen

10. https://www.zeit.de/2023/18/ukraine-krieg-ende-russland-verhandlungen/komplettansicht  ???   Wenn der Krieg zwischen Russland und der Ukraine enden soll, müssen die Feinde miteinander reden. Die Frage ist nur, wann und wie.... Das renommierte schwedische Friedensforschungsinstitut UCDP hat eine Zahl ermittelt: 30 Prozent. So niedrig ist demnach der Anteil der Kriege zwischen Staaten seit 1946, die damit endeten, dass es einen eindeutigen Sieger und einen eindeutigen Verlierer gab: Die einen triumphieren, die anderen kapitulieren. Der Zweite Weltkrieg ist ein Beispiel für einen solchen Krieg. Umgekehrt gilt laut der Datenbank der Forscher: 70 Prozent der Kriege zwischen Staaten enden nicht mit einer klaren Trennung in Sieger und Verlierer. Sie enden entweder gar nicht, 28 Prozent. Oder sie enden, 42 Prozent, durch Verhandlungen – dann bekommt in der Regel keine Seite alles, was sie wollte. Dann müssen beide Seiten Zugeständnisse machen. Niemand weiß, wie der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine ausgehen wird. Aber die meisten Experten sind sich einig: anders als der Zweite Weltkrieg. Es werden höchstwahrscheinlich keine russischen Panzer durch Kiew rollen – und ganz sicher keine ukrainischen durch Moskau. Soll der Krieg enden, bleiben letztlich nur: Verhandlungen. Hört man sich dazu in Kiew und Moskau um, dann hat man zunächst einmal wenig Grund zur Hoffnung ..... Verhandeln – das mag für viele nach dem größtmöglichen Gegensatz zum Kämpfen klingen. Als ginge es darum, sich aus der Hölle des Tötens ins Miteinander-Reden zu flüchten. In Wahrheit hängt beides miteinander zusammen: Auf dem Schlachtfeld wird nicht einfach nur über Sieg oder Niederlage entschieden, sondern immer auch über die bessere Position am Verhandlungstisch. So gesehen ist jeder Krieg eine indirekte Verhandlung. Je mehr ich meinen Feind schwäche, desto mehr kann ich später fordern. Das ist das Ringen gerade: Welche Seite bringt die andere zuerst an den Punkt, an dem sie keine andere Möglichkeit mehr sieht als ebendiese – sich ernsthaft auf direkte Gespräche einzulassen?..... Die Ukraine hat in diesem Ringen einen natürlichen Nachteil. Sie ist eine Demokratie. In Russland dürfen Nachrichtenmagazine und Militärexperten schon lange keine kritischen Fragen mehr stellen. Regimekritiker sind im Gefängnis oder irgendwo im Ausland, die Generale halten still, und Putin sitzt im Kreml, isoliert von widerstreitenden Meinungen, und schickt Menschen in den Tod. Ein paar Zehntausend oder sogar Hunderttausend eigene Gefallene mehr wären für Wolodymyr Selenskyj eine Katastrophe. Wladimir Putin hingegen kann es sich leisten, unsensibler zu sein gegenüber dem Leiden der russischen Soldaten. Weil er weitgehend kontrolliert, wie darüber in der Öffentlichkeit geurteilt wird .... 
11. https://www.zeit.de/2023/18/ukraine-krieg-ende-russland-verhandlungen/seite-6      .... Und wenn er sich aus irgendwelchen Gründen demnächst doch an den Verhandlungstisch setzt? Dann wird die Frage nach dem Wie konkret. So wie im Februar 2015 in Minsk. Damals reisten Angela Merkel und ihr französischer Kollege François Hollande in die belarussische Hauptstadt, wo sie mit Putin und Petro Poroschenko, zu jener Zeit der ukrainische Präsident, zusammentrafen. Ein Jahr zuvor hatte Russland die Krim erobert sowie Teile der ukrainischen Provinzen Donezk und Luhansk. Seither wurde dort gekämpft – es war der eigentliche Startpunkt für den Krieg. "Die Ukrainer waren gereizt und manchmal polemisch, was ich verstehen konnte, schließlich waren sie überfallen worden", erinnert er sich. "Die Russen hingegen waren alle durch die Diplomatenschule in Moskau gegangen. Sie haben überhaupt kein Problem, mit ernster Miene den größten Blödsinn zu erzählen. Die können das Blaue vom Himmel herunterlügen, damals zum Beispiel, dass Russland am Krieg gar nicht beteiligt sei. Diplomatie und Propaganda sind da eins. Das erleben wir gerade wieder im Sicherheitsrat der Vereinten Nationen, wo sich die russischen Vertreter als Wahrer der UN-Charta darstellen – ohne dabei rot zu werden."
12. https://www.zeit.de/2023/18/ukraine-krieg-ende-russland-verhandlungen/seite-7 .... Minsker-Abkommen ....Jeder einzelne Punkt war umstritten. Es dauerte bis sechs Uhr morgens... Am Ende gab es ein Abschlussdokument, knapp drei Seiten lang. Es sah einen Waffenstillstand vor. Beide Parteien erklärten sich bereit, ihre schweren Waffen zurückzuziehen und Mitarbeiter der Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa als Beobachter im Konfliktgebiet arbeiten zu lassen. Glaubt man Heusgen, dann fuhren die westlichen Vermittler zufrieden aus Minsk nach Hause. Drei Tage danach eroberten russische Soldaten den ukrainischen Ort Debalzewe. Ihre schweren Waffen? Blieben. Die unabhängigen Beobachter? Wurden an der Arbeit gehindert; manchmal wurden auch ihre Fahrzeuge beschossen. Das Minsker Abkommen war tot, ehe es richtig lebte. Putin hat es gebrochen, wie er fast alle Abkommen gebrochen hat, die mit der Ukraine zu tun hatten. Es wirkt, als habe ihm nie etwas an einer ernsthaften Einigung gelegen. So wie auch im Frühjahr 2022 in Istanbul. Dort verhandelten Russen und Ukrainer ganz offiziell über ein Ende des Tötens. Doch Putin hatte Leute aus der zweiten oder dritten Reihe vorgeschickt, die gar kein ausreichendes Mandat von ihm hatten, ein Abkommen zu erzielen. Einander zu vertrauen ist im Krieg immer schwierig. Bei Putin ist es aus Sicht der Ukraine und ihrer Unterstützer nahezu unmöglich geworden. "Verträge mit Putin sind das Papier nicht wert, auf dem sie niedergeschrieben sind", sagt Christoph Heusgen der Berater von A.Merkel in Minsk. Nur weil jemand verhandelt, heißt das nicht, dass das auch zum Erfolg führt. Nur weil jemand ein Abkommen unterzeichnet, heißt das nicht, dass Frieden kommt. Es gibt vorgeschobene Verhandlungen, um den Gegner auszutricksen. Es gibt Friedensverträge, die den Keim des nächsten Krieges in sich tragen. Putin könnte es ähnlich machen wie damals in Minsk – er könnte einer Feuerpause zustimmen und die Zeit nutzen, um neue Kräfte zu sammeln. Vielleicht wären es diesmal nicht drei Tage; Putin könnte auch länger warten. Das ist die Befürchtung von Mychajlo Podoljak, Selenskyjs wichtigem Berater, wenn er sagt: "Verhandlungen zum jetzigen Zeitpunkt wären so, als würden wir unser eigenes Todesurteil unterschreiben. Der Tod würde zwar nicht morgen eintreten, aber in einigen Jahren." 

1. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/historikerin-keine-menschliche-friedensloesung-von-putin-zu-erwarten;art391,3825587 .... Im Tschetschenienkrieg (1994 bis 1996 ) habe die NGO Memorial Informationen über von beiden Seiten verübte Kriegsverbrechen gesammelt und davor gewarnt, dass die Nichtaufarbeitung von Verbrechen gegen die Zivilbevölkerung schwerwiegende Folgen haben würde. Die ausgebliebene Strafverfolgung erkläre auch, warum der aktuelle Krieg auf eine so brutale Weise geführt werde. "Viele, die den Krieg in der Ukraine führen, begannen ihre Quasi-Karriere in den Tschetschenienkriegen", sagte sie... Scherbakowa verwies gleichzeitig aber auch auf eine von Wladimir Putin forcierte "patriotische Doktrin" und einen erstarkenden Militarismus in Russland als Ursachen für den Überfall auf die Ukraine. Mit dem Slogan "Wir können es wiederholen" habe es auch eine aktive Kriegsansage gegen den Westen gegeben. Zudem habe die Staatspropaganda Ressentiments verbreitet, die dazu führten, dass sich laut einer Umfrage eine große Mehrheit der Russen stolz über den sowjetischen Sieg im 2. Weltkrieg zeigten und sich für den Zerfall der Sowjetunion schämten
2. https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/id_100165992/ukraine-krieg-russland-in-der-krise-das-ist-der-wahre-grund-fuer-putins-angriff.html .... Ein Ende des Krieges ist nicht in Sicht und das bringt Putin international in Erklärungsnot. Auch deswegen rechtfertigte der russische Außenminister Sergej Lawrow am Montag im UN-Sicherheitsrat den Angriff auf die Ukraine mit dem bekannten Kreml-Narrativ: Der Westen hätte durch Provokationen und seine "hegemonialen Pläne" die russische Invasion provoziert. ....   Dabei liegen die Gründe für den Angriffskrieg woanders. Es ist wahrscheinlicher, dass Putin mit einem schnellen Feldzug gerechnet hat, mit dem er Russland um über 40 Millionen Ukrainer zu erweitern hoffte. Denn die russische Bevölkerung schrumpft, was auch mit dem politischen Versagen des russischen Präsidenten in über 23 Jahren an der Macht zu tun hat.... Der russische Präsident hat zwar in den vergangenen Jahren oft kritisiert, dass sich die Nato entgegen einiger Zusagen nach dem Fall des Eisernen Vorhangs weiter in Richtung Osten erweitert hat. Aber die Nato-Osterweiterung war im Jahr 2004 und einen völkerrechtlich bindenden Status hatten diese Zusagen nicht. Knapp 18 Jahre danach soll das nun ein Kriegsgrund für den Kreml sein? Zumal die Nato einen Beitritt der Ukraine stets mit dem Hinweis darauf ablehnte, dass das westliche Militärbündnis keine Staaten mit ungelösten Territorialkonflikten aufnimmt. Schließlich hat Russland bereits 2014 mit der Krim Teile der Ukraine besetzt. Das bestätigt zudem, dass Putin seit Längerem versucht, Russlands geostrategischen Einfluss auf ehemalige Sowjetrepubliken auszuweiten – besonders wenn diese nicht in der Nato oder in der EU sind

1. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-fruehjahrsoffensive-100.html  Bereitet sich die Ukraine auf eine Frühjahrsoffensive vor? Der ukrainische Militärexperte Beleskow erläutert, mit welchen Schwierigkeiten die Armee rechnen müsste - und auf was es dabei ankäme .... 
2. https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/schneller-schlau/eu-und-china-zu-zoegerlicher-systemwettbewerb-vor-der-eigenen-haustuere-18837811.html  Die EU sei zu zögerlich, um im geopolitischen Streit mit China vor der eigenen Haustüre zu punkten, sagen Forscher. Sie haben ein paar Ideen, um das zu ändern...mit GRAPHIKEN !!!
3. https://www.understandingwar.org/backgrounder/russian-offensive-campaign-assessment-april-18-2023 >>   aktuelle Lage mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >>
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  GEOPOLITIK >>    Ukrainekrieg 15.4. 23   >>  
1. https://www.welt.de/politik/ausland/article244786254/Ukraine-News-Ukraine-findet-offenbar-immer-mehr-chinesische-Bauteile-in-russischen-Waffen.html  >>> mit KARTE >>>>
2. >>> +   dazu KARTE (mit Kartenabfolge seit Kriegsbeginn) bei interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/ >>
3. https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-04/ukraine-ueberblick-russland-bachmut    ... Die ukrainische Regierung wies russische Behauptungen einer angeblichen Eroberung des Zentrums der seit Monaten umkämpften ostukrainischen Stadt Bachmut als Falschinformation zurück ...  >>> mit KARTE >> und dazu laufend  https://www.zeit.de/politik/ausland/karte-ukraine-krieg-russland-frontverlauf-truppenbewegungen >>
4. https://www.understandingwar.org/backgrounder/russian-offensive-campaign-assessment-april-15-2023 >>     aktuelle Lage mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >> 
5. https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-russland-krieg-lage-103.html  Russlands Armee ist in ihrer Winteroffensive "nichts gelungen", sagt der Verteidigungsexperte Nico Lange im Interview. Der Kriegsverlauf zeige, dass die russische Armee schwächer als angenommen sei. Was folgt daraus für die Partner der Ukraine? …. Es gibt den Mythos, Russland sei unendlich stark und die Ukrainer seien hoffnungslos unterlegen, wenn die Russen erstmal richtig loslegen. Wir sehen aber: Die Realität in diesem Krieg ist eine andere. Russland ist schwächer, als viele angenommen haben... Eine Abwehr dieses russischen Angriffskrieges ist militärisch möglich... ich habe nicht den Eindruck, dass Russland große Ressourcen in der Hinterhand hält. Ich wüsste auch nicht, warum Russland das tun sollte. Für Putin ist es ein großer Misserfolg, nicht einmal kleine Eroberungen erreicht zu haben, die er nach innen propagandistisch ausschlachten könnte.... Putin ist militärisch zu schwach, um in der Ukraine etwas zu erreichen. Deshalb setzt er jetzt darauf, diesen Krieg lediglich ziellos fortzuführen, damit sich mit zunehmender Zeitdauer vielleicht politisch für ihn Chancen eröffnen. Er setzt darauf, dass möglicherweise in der Ukraine innenpolitische Konflikte wieder stärker eine Rolle spielen. Er hofft auf wachsende Uneinigkeit im Westen, möglicherweise auch Konflikte im transatlantischen Verhältnis... Es ist ein Teil von Putins Strategie, dass der Westen letztlich die Ukraine stärker zu Kompromissen oder zu Zugeständnissen drängt
6. https://www.t-online.de/nachrichten/panorama/wissen/geschichte/id_100169604/neuer-buergerkrieg-in-russland-militaerhistoriker-beevor-gibt-einschaetzung.html  Durch Krieg will Wladimir Putin Russland wieder "groß" machen. Woher stammt aber diese mörderische Ideologie? Militärhistoriker Antony Beevor verweist auf den Russischen Bürgerkrieg
7. https://www.businessinsider.de/wirtschaft/international-business/russlands-wirtschaft-in-vier-grafiken-so-hat-der-krieg-sie-veraendert/  ,,,, Ökonomen wiesen darauf hin, dass die Sanktionen des Westens zunächst zu einem drastischen Rückgang der russischen Rohölexporte auf dem Seeweg geführt haben. Die Mengen haben sich aber inzwischen wieder erholt – was die Fähigkeit Russlands widerspiegelt, den Handel umzuleiten.... Insgesamt ist das russische Exportvolumen von Rohöl auf dem Seeweg seit der Verhängung der Rohölsanktionen im Vergleich zu den Exportmengen im November 2022 praktisch unverändert geblieben“, so die EZB-Volkswirte.... Daten zeigen, dass die USA und ein Großteil Europas einen Rückgang der russischen Importe um mehr als fünf Prozent von der Vorkriegszeit bis Januar 2023 zu verzeichnen haben, während China einen Umschwung von mehr als fünf Prozent verzeichnete  >>> vgl. auch Graphiken bei https://cepr.org/voxeu/columns/recession-russia-deepens-evidence-alternative-tracker-domestic-economic-activity >>  und auch https://cepr.org/voxeu/columns/tracking-eu-decoupling-russia > the European economy is performing a sizeable adjustment in its supply chains, especially for key raw materials and energy products. All in all, the European economy demonstrated substantial resilience to the shock. Our analysis shows that the openness and flexibility of the EU economy allowed businesses to reorganise their supply chains in a relatively short time. Yet, this adjustment can have structural impacts on the competitiveness of the European industry, given the need to turn to second-best supply chain configurations. If persistent, the relatively higher price of key inputs may result in losses of market shares, in particular in sectors key to the green transition
8. https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/friedensgespraeche-russland-will-kapitulation-der-ukraine-18807655.html  Unzählige Male haben führende russische Politiker in den vergangenen Monaten die Bedingungen Moskaus für Friedensgespräche mit der Ukraine wiederholt – wie nun in der Türkei Außenminister Sergej Lawrow. Deren doppelter Kern ist die Anerkennung der Annexion ukrainischer Gebiete und der als „Entnazifizierung“ umschriebene Sturz der demokratisch gewählten Regierung in Kiew. Das bedeutet: Russland ist nur bereit, über die Bedingungen einer Kapitulation der Ukraine zu verhandeln. Was das für die Ukrainer bedeuten würde, lassen die Berichte aus den besetzten Gebieten und die ebenfalls zahlreichen prominenten russischen Äußerungen darüber erahnen, dass die Idee einer selbständigen Ukraine ausgelöscht werden müsse   .... Auch was Lawrow mit „rechtmäßigen Interessen“ Russlands meint, die respektiert werden müssten, ist bekannt: Es steht ausführlich in den Entwürfen für „Sicherheitsverträge“, die Russland dem Westen drei Monate vor der Invasion des Nachbarstaates übermittelt hat. Sie lassen sich leicht zusammenfassen: Sicherheitsinteressen anderer europäischer Länder zählen nicht   >>>   vgl. dazu 17.2.22 (!) www.faz.net/aktuell/politik/ukraine-konflikt-russland-wirft-usa-fehlende-konstruktivitaet-vor-17814036.html Russland ist unzufrieden mit Amerikas Antwort auf seine Forderung nach Sicherheitsgarantien. Über Rüstungskontrolle will es nur noch verhandeln, wenn auch über den Rückzug der NATO aus den Mitgliedstaaten im Osten geredet wird...                     bzw vom 16.Juni 2021 :   www.derstandard.de/story/2000127433886/putin-trifft-biden-diskutieren-mit-dem-oberlehrer.... Aus russischer Sicht sind daran die konsequente Missachtung russischer Sicherheitsinteressen durch den Westen und die nach dem russischen Anschluss der Krim forcierte Containment-Politik mit Sanktionen und den Versuchen, Russland international zu isolieren, schuld.... Gleichberechtigung ist für Moskau das Stichwort: "Die Normalisierung des russisch-amerikanischen Verhältnisses ist nur dann möglich, wenn die Prinzipien der Gleichberechtigung, gegenseitiger Achtung und Nichteinmischung in die inneren Angelegenheiten des Gegenübers beachtet werden", betonte Lawrow..... Ein Nato-Beitritt der Ukraine komme beispielsweise nicht infrage, machte Wladimir Putin auf dem Internationalen Wirtschaftsforum St. Petersburg deutlich. Dann wäre die "rote Linie" überschritten, schließlich flögen Raketen von Charkiw oder Dnipro startend in sieben bis zehn Minuten bis nach Moskau. Die USA hätten die versuchte Stationierung sowjetischer Raketen auf Kuba 1962 auch nicht hingenommen, erinnerte Putin. (André Ballin aus Moskau, 16.6.2021)
9. + dazu https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/izpb/internationale-sicherheitspolitik-353/517311/russland-grossmachtstreben-und-konfrontation-mit-dem-westen/   ... Seit den 1990er-Jahren fordert Moskau eine neue Sicherheitsarchitektur, die die militärische Rolle der USA in Europa drastisch reduziert und Russland ein formales Mitspracherecht bei allen Sicherheitsfragen des Kontinents und damit auch indirekt ein Vetorecht gegenüber zentralen Entscheidungen der NATO einräumt. Darauf zielen auch die Entwürfe für Sicherheitsverträge mit den USA und der NATO ab, die Russland im Dezember 2021 vorlegte. Danach sollte sich die NATO nicht nur verpflichten, keine weiteren Länder mehr aufzunehmen, sondern auch ihre militärischen Aktivitäten in den seit 1999 neu beigetretenen Mitgliedstaaten gänzlich einstellen. Dies zeigt, dass es Moskau nicht um die Etablierung eines kooperativen Sicherheitssystems für ganz Europa geht, sondern um die Sicherung einer direkten Einflusszone (postsowjetischer Raum) und die Etablierung einer militärischen Pufferzone (östliches NATO-Gebiet)  ...und ferner bei https://securityconference.org/assets/02_Dokumente/01_Publikationen/MunichSecurityReport2022_Zusammenfassung.pdf  (Ende 2021) ... in den vergangenen Monaten machte Moskau unmissverständlich klar, dass es eine Revision der europäischen Sicherheitsordnung anstrebt. Die russischen Entwürfe für neue Sicherheitsverträge verdeutlichen, dass Russland einen „Einflussbereich“ in seiner Nachbarschaft fordert, der die Souveränität von Ländern wie der Ukraine infrage stellt. Die rhetorische Eskalation und die militärische Aufrüstung Russlands rufen in ganz Europa ernsthafte Sicherheitsbedenken hervor. Zwar sind sich die Expertinnen und Experten uneinig, welche konkreten Ziele Präsident Wladimir Putin verfolgt, sicher ist aber, dass sich die Debatte über die Grundprinzipien europäischer Sicherheit und wie diese zu verteidigen sind in den kommenden Monaten weiter zuspitzen und die europäischen Staats- und Regierungschefs mit schwierigen politischen und militärischen Fragen konfrontieren wird  
10. https://www.degruyter.com/document/doi/10.1515/sirius-2021-2002/html?lang=de  >> Artikel vom 3.Juni 2021 > Russland und der Westen: Von „strategischer Partnerschaft“ zur strategischen Gegnerschaft .... (  Aus der Zeitschrift SIRIUS – Zeitschrift für Strategische Analysen ...URL    https://doi.org/10.1515/sirius-2021-2002
11. https://www.degruyter.com/document/doi/10.1515/sirius-2022-2002/html >>> Artikel v. 13 Mai 2022 >  Der neue (Kalte?) Krieg. Das russische Ultimatum vom Dezember 2021 und die Folgen für die westliche Allianz   (  Aus der Zeitschrift SIRIUS – Zeitschrift für Strategische Analysen ... URL  https://doi.org/10.1515/sirius-2022-2002  ....... 
12. .... hinter dem massiven Aufbau des Invasionspotenzials und dem Forderungskatalog vom Dezember 2021 die russischen Zielsetzungen zu erkennen.... Deutung einer defensive strategische Logik ...., laut der es Russland um Gleichberechtigung mit den USA geht. Moskau strebe nach strategischer Parität mit den USA und wolle geopolitische Nachteile verhindern, die ihm aus der NATO-Erweiterung entstünden. „Vor allem ein NATO-Beitritt der Ukraine“, so ein Vertreter dieser Auffassung, „würde traditionelle Bindungen zu prorussischen Volksteilen im Osten des Landes zerreißen, weitere Stationierungsräume der NATO in unmittelbarer Nähe russischer Kernregionen schaffen und die US-Militärpräsenz in der Schwarzmeerregion bis zum Don ausweiten. Moskau sieht sein Vorgehen wie das der USA in der Kuba-Krise von 1962 legitimiert, um strategische Sicherheitsinteressen zu schützen.“ Nachhaltig entschärfen lasse sich die Krise nur durch eine „Wiederbelebung von Sicherheitsvereinbarungen und Rüstungskontrolle.“[5] Für Putin sei die Gewährleistung der Sicherheit Russlands „oberstes Gebot.“[6] Ihm gehe es um „eine neue europäische Sicherheitsarchitektur […]; sein Angriff ist nicht so sehr gegen die Ukraine gerichtet als gegen den Westen; die Ukraine ist ‚nur‘ die Leidtragende in dieser Auseinandersetzung.“ .... andererseits ....Folgt man dieser Auslegung, so will Putin unter allen Umständen „eine weitere Annäherung der Ukraine an den Westen“ verhindern. Die Ukraine zu verlieren wäre eine historische Erniedrigung für ihn.  Daher werde er, „solange er am Ruder ist, die Ukraine nicht gehen lassen.“  Es gehe ihm um „mehr als eine bloße sicherheitspolitisch motivierte Pufferzone, sondern de facto um eine Einflusszone im ganzen ehemals sowjetischen Raum.“ In dieser Zone wären systempolitische Anforderungen zu erfüllen, die über eine formale Bündniszugehörigkeit hinausgehen. Die dortigen Regierungssysteme dürften sich nicht an europäischen oder generell westlichen demokratischen, pluralistischen, rechtsstaatlichen und zivilgesellschaftlichen Verhältnissen orientieren, da diese auf Russland überschwappen könnten. „Farbrevolutionen“ gelte es für das System Putin also zu verhindern. Von dieser Warte aus seien die Massenproteste in Belarus ein immenser „Schock für Russland gewesen, als ein mehrere Jahrzehnte lang vermeintlich stabiles autoritäres Regime plötzlich [fundamental] herausgefordert wurde“ ....  oder der anderen Interpretation zufolge hat der Kreml weitergehende Ziele als die „Zurückeroberung“ der Ukraine und die Wiederherstellung der Sowjetunion zum Zweck der Sicherung ihrer Herrschaft. Vielmehr habe Putin vor, die von ihm empfundene Schmach der Jahre 1989–97 zu tilgen, den Ost-West-Konflikt wieder zu beleben und zu Bedingungen zu beenden, die Russlands Vorstellungen kontinentaler Vorherrschaft in Europa entsprächen. Russlands Ziel sei es, die NATO-Erweiterung faktisch rückgängig zu machen, die amerikanisch-europäischen Verteidigungsbindungen zu zerstören oder unwirksam werden zu lassen und eine Dominanz Russlands auf dem europäischen Kontinent herzustellen .....
	13. https://iz.ru/1495705/2023-04-09/v-kremle-zaiavili-ob-isterike-zapada-pri-posiagatelstve-na-monopoliiu-smi >> das russische „Narrativ“...  Der Kreml spricht die Hysterie des Westens in einem Eingriff in sein Medienmonopol an .... da sie wollen, dass jeder nach ihren Regeln lebt, während Russland fordert, nach internationalem Recht zu leben..... „Amerikaner rufen auf, nach den Regeln zu leben die sie aufstellen, und wir rufen alle auf, nach dem Gesetz des Völkerrechts zu leben. Das sind unterschiedliche Dinge, denn das Gesetz ist universell und niemand legt die Regeln für andere fest. Das ist der Unterschied“, fügte er hinzu.... Zuvor, am 5. April, wies der russische Präsident Wladimir Putin darauf hin, dass die Beziehungen zwischen Russland und den Vereinigten Staaten, von denen die globale Sicherheit und Stabilität direkt abhängen, eine tiefe Krise durchmachen. Ihm zufolge beruht diese Krise auf grundlegend unterschiedlichen Herangehensweisen an die Gestaltung der modernen Weltordnung
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14. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100156002/russlands-krieg-gegen-die-ukraine-dann-ist-putin-militaerisch-am-ende-.html   Militär- und Russlandexperte Gustav Gressel spricht im t-online-Interview über die Risiken eines Gegenangriffs für die Ukraine. Er ist sich sicher: Zwar hat die russische Armee massive Nachschubprobleme,. .... die Reserven, die nun für die Einnahme von Bachmut verheizt werden, können natürlich nicht zum Auffangen einer ukrainischen Gegenoffensive genutzt werden....   Die Ukraine hat nur einen Schuss für diese Gegenoffensive. Das schwere Kriegsgerät aus dem Westen ist nicht in großer Stückzahl gekommen, und einige Kampf- und Schützenpanzer werden den Angriff nicht überleben. Es ist unklar für die Ukraine, wann und in welchem Umfang sie dann Ersatz bekommen wird. .... Die Ukraine braucht vor allem auch Munition und ist schon auf Einkaufstour in der ganzen Welt. Das wird für den Kampf um Stellungen und befestigte Linien entscheidend sein.... Die Materiallage ist dünn, und die anstehende Offensive muss Resultate bringen. Deshalb ist ein weiteres Ausdünnen der russischen Kräfte wichtig .... Die Ukraine würde wahrscheinlich ein ganzes Jahr Zeit verlieren, weil sie ewig lang brauchen wird, um neues Material aus dem Westen zu bekommen. Politisch wäre es außerdem ein moralischer Dämpfer und auch problematisch in den Verhandlungen mit dem Westen, weil schon jetzt einige Kräfte im Westen einen Waffenstillstand und ein Einfrieren der Front propagieren. Damit wären wir in einer Situation, in der der Druck auf Kiew steigen würde, einen für sie sehr schlechten Waffenstillstand zu akzeptieren... Weil ein Waffenstillstand Russland die Chance gibt, die nächste Eroberung von ukrainischem Gebiet vorzubereiten. Dann könnte der gleiche Krieg in drei bis fünf Jahren wieder beginnen. Putin würde mit seinem Krieg davonkommen und könnte in Ruhe seine Gebietsgewinne konsolidieren. Es wäre wahrscheinlich, dass Russland dann diese kriegerische Politik fortsetzt. .... Es ist in jedem Fall eine komplizierte Abwägung, das Warten hat Vor- und Nachteile. Die Russen verheizen sich einerseits weiter in Bachmut. Andererseits werden die russischen Stellungen im Laufe der Zeit immer besser ausgebaut werden. Die Ukraine kann zu früh, aber auch zu spät losschlagen. .... Wenn es so weitergeht wie aktuell, dann ist Putin im Herbst militärisch am Ende. Wir wissen allerdings nicht, inwieweit China Russland unter die Arme greift, vor allem mit Substitutionen .... Man sollte nicht unterschätzen, dass Putin versuchen wird, alle Rädchen zu drehen, den Krieg zu verlängern, bevor er in Richtung einer Friedenslösung verhandeln wird. Deshalb wäre ich ganz vorsichtig mit Rechnungen, dass den Russen ökonomisch die Luft ausgeht. Das ist nur ein gegenwärtiger Trend
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31. März 2023    GEOPOLITIK   >>    Ukrainekrieg 31.3. 23   >>  
        Fr. 31. März. 2023    
a) >>> Ukranekrieg im Zeitraffer >>   https://images.jifo.co/139818601_1675541305763.gif 
b) KARTE >  > diese gesichert via waybackmachine >>
c) +  dazu KARTENabfolge der Kriegsphasen bei  https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/>>>
d) Animierte KARTENabfolge beim Kurier.at https://images.jifo.co/139818601_1675541305763.gif  >>
e) https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-march-31-2023 >>  aktueller Stand mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >> 
1. https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-03/ukraine-ueberblick-wolodymyr-selenskyj-butscha-alexander-lukaschenko-waffenruhe   .... Der belarussische Machthaber Alexander Lukaschenko hat zu einer Waffenruhe "ohne Vorbedingungen" in der Ukraine aufgerufen. Die Ukraine könne nicht mit einem Sieg gegen eine Atommacht wie Russland rechnen, sagte der enge Verbündete Russlands in einer Ansprache an die Nation. Russland lehnte postwendend ab. "Nichts hat sich geändert: Die militärische Spezialoperation geht weiter, weil es das einzige Mittel ist, die von unserem Land gesteckten Ziele zu erreichen", sagte Präsidialamtssprecher Dimitri Peskow in Moskau
2. https://www.n-tv.de/politik/Die-Gruppe-Wagner-hat-eine-Lizenz-zum-Toeten-article24010415.html     Russland setzt die Söldner der Gruppe Wagner für Aufgaben ein, die es regulären Soldaten nicht zumuten will, sagt der Russland-Experte Andreas Heinemann-Grüder im Interview mit ntv.de. Der Politologe hat gerade in der Zeitschrift "Osteuropa" einen Aufsatz über die Gruppe Wagner veröffentlicht. Sein Urteil: "Exzessives Morden wird Wagner überlassen. Dadurch entsteht auch im Inneren der Gruppe eine Gewaltkultur als Disziplinierungsmittel." .... Das Hauptziel war Abstreitbarkeit: Über die Gruppe Wagner konnte Russland mit Bodentruppen in bewaffnete Konflikte eingreifen, ohne offiziell Akteur zu werden. In Ländern wie Mali, wo es UN-mandatierte Missionen gab, verstieß Russland mit der Entsendung seiner Söldner gegen UN-Resolutionen oder untergrub diese zumindest. Da wäre es ein direkter Affront gegen den UN-Sicherheitsrat gewesen, sich zu diesen Einsätzen zu bekennen. Ein weiterer Vorteil war, dass Russland Opfer nicht vor der eigenen Bevölkerung rechtfertigen musste. Zudem hätte man einräumen müssen, dass solche Truppen gegen russisches Gesetz verstoßen, denn private Militärfirmen sind in Russland illegal         
3.       https://www.zdf.de/nachrichten/digitales/vulkan-files-cyberangriff-hacker-ukraine-krieg-russland-100.html
4. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/putin-raeumt-erstmals-negative-folgen-der-sanktionen-ein;art391,3810440 

5. https://news.gentside.de/wissen/technik/leopard-2-so-viel-muss-der-elite-panzer-taeglich-tanken_art25662.html
6. https://www.stern.de/digital/technik/lancet-drohne---west-technik-macht-putins-panzerkiller-so-gefaehrlich-33328670.html   Eine abgestürzte Lancet konnte vom ukrainischen Militär geborgen werden. Dabei zeigte sich, dass Elektronikkomponenten von Firmen aus den USA und Südkorea die Drohne so tödlich machen. Im Inneren fand sich ein Einplatinencomputer von NVIDIA (Jetson TX2) und ein Zynq-Chip von Xilinx. Xilinx galt als größter Entwickler und Hersteller von programmierbaren Logik-ICs. Heute gehört das Unternehmen zu AMD, der Stammsitz von Xilinx ist San José in Kalifornien. Dazu steckte ein Chip der südkoreanischen Firma SK Hynix in der Drohne. Die Bauteile stehen auf den Sanktionslisten des Westens und sind durch einen Grauimport nach Russland gekommen. Der Weg der gefundenen Bauteile müsste sich zumindest teilweise rekonstruieren lassen, dennoch wird man einen Schmuggel der verbreiteten Allerweltchips kaum verhindern können. Den Jetson TX2 oder vergleichbare Einplatinencomputer kann man in verschiedensten Leistungsstufen einfach im Internet bestellen .... Es ist unklar, ob die Lancet weiterhin auf geschmuggelte Westtechnik angewiesen ist. Anfang März hob Peking die bisherigen Restriktionen für Ausfuhr von kommerziellen Drohnen nach Russland auf. Die Drohnen werden dort militarisiert, sie könnten aber auch die Elektronik für russische Kampfdrohnen liefern
7. https://www.wiwo.de/technologie/wirtschaft-von-oben/wirtschaft-von-oben-202-nordkorea-satellitenbilder-zeigen-wie-kim-jong-un-nordkoreas-wirtschaft-ruiniert/29054514.html    Die Vereinten Nationen schätzen, dass inzwischen 10,7 Millionen Nordkoreaner, das sind mehr als 40 Prozent der Bevölkerung, unterernährt sind. Statt die lahmende Wirtschaft aufzupäppeln, hat das nordkoreanische Regime um Kim Jong Un sie in den vergangenen Jahren weitgehend der militärischen Aufrüstung geopfert
8. https://de.qantara.de/inhalt/20-jahre-irakkrieg-der-beginn-vom-ende-der-alten-weltordnung 

<<  179_Jänner_2,H_ 2023 <<  180_Feb_1.H   <<  181_Feb_2.H  <  183_März_1.H <   T 183_März_2.H_als Word <                           
15. März 2023    GEOPOLITIK   >>    Ukrainekrieg 15.3. 23   >>  
https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/us-drohne-ueber-schwarzem-meer-video-vom-absturz-veroeffentlicht-18752428.html    
https://www.dvidshub.net/video/876667/us-air-force-mq-9-camera-footage-russian-su-27-black-sea-intercept  >>> dazu https://www.tagesschau.de/ausland/faq-drohnen-vorfall-101.html  was bekannt ist 
https://www.n-tv.de/politik/Russland-hatte-ein-Motiv-Nord-Stream-zu-zerstoeren-article23976779.html
https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/menschen/meere-werden-durch-munition-vergiftet-krebserregende-sprengstoffe-18752077.html 

www.welt.de/mediathek/dokumentation/sendung243963903/Blutvergiessen-im-Herzen-Europas-Ein-Jahr-Ukraine-Krieg.html   VIDEO     [image: image12.png]


    https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/ukraine-krieg-zeitraffer/index.html# …eine  Chronologie
https://de.wikipedia.org/wiki/Russisch-Ukrainischer_Krieg
1. >>  +  dazu KARTENabfolge der Kriegsphasen bei  https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/ >> 
2. +  vgl. dazu 8.3.23  https://www.tichyseinblick.de/kolumnen/spahns-spitzwege/bachmut-krieg-um-symbole/   Bei der Schlacht um Bachmut geht es längst nicht um die zerstörte Stadt....
3. https://www.understandingwar.org/backgrounder/russian-offensive-campaign-assessment-march-15-2023  > aktuell mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >

4. https://www.nzz.ch/visuals/ukraine-krieg-karte-zum-aktuellen-frontverlauf-ld.1671603 KARTEnserie mit Zeitlineal >>
5. +   vgl. dazu https://www.lemonde.fr/international/article/2023/02/17/les-cartes-de-la-guerre-en-ukraine-depuis-l-invasion-russe-de-fevrier-2022_6118209_3213.html  KARTENabfolge ....mit Zeitleiste

6. https://www.zdf.de/nachrichten/video/1jahr-ukraine-krieg-grafik-chronik-100.html  in KARTEN ...

Z u s a m m e n f a s s e n d  aus den Texten seit 24.Februar 2022  :
https://fachportal.ph-noe.ac.at/fileadmin/gwk/Aktuelle%20Themen/Ukraine_nach_einem_Jahr_Krieg_2022_23.pdf >>
7. https://www.blaetter.de/ausgabe/2023/februar/ein-jahr-russischer-angriffskrieg-das-elend-der-linken-legenden
8. https://www.heute.at/s/heeres-oberst-deckt-ukraine-wahrheit-auf ....(Analyse Obst. Reisner Milak)...  Auch wenn die Augen der Welt nun vorrangig auf Bachmut gerichtet sind, werden viel grundlegendere Dinge am Ende über Sieg oder Niederlage in diesem Krieg entscheiden. Markus Reisner, Oberst der Garde des Österreichischen Bundesheeres, glaubt nicht an eine schnelle endgültige Entscheidung auf dem Schlachtfeld. "Das Problem ist, dass Abnützungskriege leider die Herausforderung haben, dass sie geführt werden, bis einer Seite die Ressourcen ausgehen oder die Bevölkerung nicht mehr bereit ist, das Leid des Krieges mitzutragen", schilderte der Bundesheer-Offizier im Podcast "Erklär mir die Welt" die prekäre Situation. Die Ukraine in ihrer gesamten Verteidigungsstrategie von den Waffenlieferungen des Westens abhängig. Aber: "Was der Westen der Ukraine liefert, ist zu viel, um zu sterben, und zu wenig, um zu leben."...  Der Westen, die NATO, liefere immer nur gerade so viele Waffen, um einen Ausgleich auf dem Gefechtsfeld erzielen zu können. Jedes Mal, wenn aus der symmetrischen Situation eine asymmetrische zugunsten Wladimir Putins Truppe wird, versuche man mit neuen Waffen gegenzusteuern. Dabei überlässt man den Ukrainern aber nie so viel, dass sie selbst damit einen überragenden Vorteil gegen die Russen erlangen .. Die westlichen Entscheidungsträger hätten Angst vor einer möglichen irrationalen Handlung des Kreml-Despoten, sollte seine Armee in die Enge getrieben werden. Der Garde-Oberst benennt klar, was damit gemeint ist: "Möglicherweise einen Einsatz von Atomwaffen.... Strategie auf Seiten der NATO sei es deshalb, dafür zu sorgen, "dass die Ukraine nicht kollabiert oder untergeht", sagt Reisner weiter: "Man hofft, dass die Russen von selbst draufkommen, dass es keinen Sinn mehr macht, hier weiterzukämpfen, und aufgeben", oder die Bevölkerung an der Heimatfront dagegen aufbegehrt... "Das Fatale daran ist, dass das heißt, dass sich der Krieg in die Länge zieht."
9. https://www.derstandard.at/story/2000144475972/nina-khrushcheva-die-ukraine-ist-putins-persoenliche-obsession   Die US-Politologin und Chruschtschow-Urenkelin sieht Putin stark von persönlichen Kränkungen motiviert. Ein respektvollerer Umgang des Westens mit Russland hätte den Ukrainekrieg verhindern können ..... Es war weniger Angst vor der Nato als sein Ärger und Zorn, dass er und Russland nicht respektiert werden. Seine Reaktion war: Wir werden euch eine Lektion erteilen, wenn ihr nicht auf uns hört. Und es gab auch eine persönliche Angst, dass die USA ihn töten könnten, so wie sie es mit Saddam Hussein getan hatten. Und dann kam Corona dazu, nach der jahrelangen Isolation eine Art Post-Corona-Wutsyndrom, so wie ein Flugpassagier, der eine Flugbegleiterin schlägt, weil sie auf die Maskenpflicht hinweist.... Es gibt zwei Denkweisen: Die eine sieht bei Putin einen klaren Kurs, der spätestens 2008 mit dem Krieg gegen Georgien begonnen hat und im Überfall auf die Ukraine endete. Die andere sagt: Putin war nicht immer so, er war weniger Putin, er war Baby-Putin. Aber er fühlte sich von den USA ständig beleidigt. Dort hieß es: Wir haben den Kalten Krieg gewonnen, Russland ist undemokratisch, seine Wirtschaft ist schwach. Das Bild wurde von Hollywood geprägt, und dort blieb Russland auch nach dem Ende der Sowjetunion der Feind. Dieses Feindbild wurde ständig gepflegt und wurde schließlich Realität. Bei Russland sind solche psychologischen und kulturellen Faktoren immer wichtig.... Ich war Anfang der 1990er-Jahre Assistentin des großen US-Denkers George Kennan, und der hat damals schon alle gewarnt, dass die Erweiterung Probleme schaffen wird, egal, ob sie gegen Russland gerichtet ist oder nicht. Denn in Moskau wird es so gesehen werden. Und er hat recht gehabt. Wenn Wolodymyr Selenskyj einer Neutralität nach österreichischem Vorbild zugestimmt hätte, wäre es vielleicht anders gekommen ..... Ich glaube, ein Viertel ist wirklich für den Krieg, 30 Prozent sind dagegen, und der Rest will nur überleben. Die Sanktionen spielen Putin in die Hände. Er sagt, der Westen will uns besiegen. Es ist normal, dass dann ein Verteidigungsmechanismus einsetzt und die Menschen das glauben. Man kann sich auch nicht wehren, jeder ist eingeschüchtert. In Moskau sind ein Drittel aller Personen auf der Straße Polizisten
10. https://www.fr.de/politik/prognose-solojow-russland-staats-tv-ukraine-krieg-ende-putin-sieg-propaganda-92129412.html   Experte im russischen Staats-TV: Putin wird den Sieg über die Ukraine nicht mehr erleben ....  Die russische Invasion dauere „länger als geplant“ und ein „ein Ende ist nicht in Sicht“, schrieb Markow
11. https://www.n-tv.de/politik/Fuer-Russland-ist-der-Krieg-der-Anfang-vom-Ende-article23983914.html   Sie haben ein Buch über Russland geschrieben, das den Titel trägt "Z: Kurze Geschichte Russlands, von seinem Ende her gesehen". Verzeihen Sie die plumpe Frage: Wie wird Russland enden? Dieser Krieg, glaube ich, ist der Anfang vom Ende des Russlands, wie wir es heute sehen. Ökonomisch geht Russland schon jetzt langsam zugrunde, vielleicht wird es auch politisch zerfallen. Wenn man sieht, wie sich Söldnertruppen bilden - nicht nur Wagner, auch Gazprom rekrutiert offenbar Söldner -, dann erinnert das schon etwas an den russischen Bürgerkrieg nach 1917
	1. https://iz.ru/1480377/2023-03-08/zhurnalistku-daily-mail-shokirovali-prilavki-rossiiskikh-magazinov-posle-goda-sanktcii   Der Daily-Mail-Journalist Reed sagt, dass es in Russland ein Jahr nach den Sanktionen keine Veränderung gegeben habe Die Daily-Mail-Journalistin Sue Reed bewertete auch das Sortiment russischer Geschäfte und räumte ein, dass Sanktionen gegen Russland dem Land und seinen Bewohnern keinen großen Schaden zufügen. Im Gegensatz zu Großbritannien, wo eine Reihe von Produkten knapp sind und die Regale leer sind. Reid bemerkte auch, dass die Preise und die Inflation im Westen stark anstiegen, was das Angebot vieler Produkte erheblich reduzierte. .... Am 3. März wurde berichtet, dass die Franzosen aufgrund der Inflation bereit sind, auf reduzierte Waren und Produkte mit auslaufender Haltbarkeit umzusteigen. Es wird darauf hingewiesen, dass im Allgemeinen für das Jahr die Lebensmittelkosten um 14,5% gestiegen sind....   Vor dem Hintergrund einer russischen Spezialoperation zum Schutz des Donbass haben westliche Staaten den Sanktionsdruck auf Moskau erhöht. Die antirussischen Sanktionen haben sich jedoch bereits zu wirtschaftlichen Problemen in Europa entwickelt und zu einem starken Anstieg der Kraftstoff- und Lebensmittelpreise geführt.
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1. https://www.wienerzeitung.at/dossiers/russlands-krieg-in-der-ukraine/2180547-Die-Situation-in-Bachmut-ist-die-Hoelle.html  ... In den vergangenen Wochen hat sich die Schlinge um die Stadt immer weiter zugezogen >>> mit DetailKARTE > 

1. https://www.zdf.de/nachrichten/wirtschaft/gas-waffe-russland-ukraine-krieg-100.html  Die Energiekrise begann nicht erst mit dem russischen Angriff auf die Ukraine im Februar 2022 und den darauf folgenden Sanktionen. Das zeigen Recherchen der ZDF-Redaktion frontal... Tatsächlich nahm die Energiekrise schon ein Jahr vor dem russischen Angriff auf die Ukraine ihren Anfang. Der russische Energieangriff erschien zunächst als eine Verkettung unglücklicher Ereignisse. Vor dem Krieg konnte sich niemand vorstellen, dass Russland Erdgaslieferungen als Waffe gegen Deutschland einsetzt... "Das war der erste Schachzug Russlands im Wirtschaftskrieg gegen den Westen", sagt Tobias Federico rückblickend. Der Markt reagierte nervös, die Gaspreise verdoppelten sich. "Es war ein langer, ausdauernder Plan Russlands", 

1. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-march-5-2023 >> aktuelle Lage mit großmaßstäbigen KARTEN >
GEOPOLITIK   >>    Ukrainekrieg 4.3. 23   >>  
	1. https://kurier.at/politik/ausland/weiter-heftige-kaempfe-um-frontstadt-bachmut/402351396   >>> Lagebericht mit KARTE  >>
2. www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/weiter-heftige-kaempfe-um-bachmut;art391,3798332
3. www.tagesspiegel.de/ein-schlachthaus-auf-beiden-seiten-prekare-lage-fur-ukrainische-truppen-in-bachmut--kiew-schickt-elite-einheiten-9453050.html
	4. 
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5. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-march-4-2023 >> aktuelle Lage mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >>
6.   +  dazu KARTENabfolge der Kriegsphasen bei  https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/wie-weit-sind-die-soldaten-aktuelle-karte-der-russischen-invasion-in-der-ukraine/ >
7. https://www.welt.de/politik/ausland/article244076375/Ukraine-News-EU-Parlamentspraesidentin-Kampfjetlieferungen-ernsthaft-erwaegen.html  >>>  mit KARTE >>>>

8. https://www.lemonde.fr/international/article/2023/02/17/les-cartes-de-la-guerre-en-ukraine-depuis-l-invasion-russe-de-fevrier-2022_6118209_3213.html  KARTENabfolge ....mit Zeitleiste >> 
1. https://www.heute.at/s/heeres-oberst-nato-will-putin-kochen-wie-einen-frosch-100258193  Die ursprünglich für drei Tage geplante "militärische Spezialoperation" Wladimir Putins dauert immer noch an – seit mehr als einem Jahr führt Russland nun schon einen mörderischen Krieg gegen die Ukraine. Nach der ersten hochmobilen Phase in den ersten Wochen der Invasion hätten die Russen ihre Taktik hin zu einem Stellungskrieg geändert. Die Waffen des Westens ermöglichen es den Verteidigern, dagegenzuhalten. Seither befinden sich die Ukraine und Putins Truppen in einem sogenannten Abnützungskrieg, in dem beide Seiten horrende Verluste erleiden.... "Das Problem ist, dass Abnützungskriege leider die Herausforderung haben, dass sie geführt werden, bis einer Seite die Ressourcen ausgehen oder die Bevölkerung nicht mehr bereit ist, das Leid des Krieges mitzutragen",...Die geringen Stückzahlen an schweren Waffenlieferungen (HIMARS, Panzer, etc.) seitens der NATO hatte Reisner bereits zu Weihnachten scharf kritisiert: "Was der Westen der Ukraine liefert, ist zu viel, um zu sterben, und zu wenig, um zu leben." .... Die Strategie auf Seiten der NATO sei es deshalb, dafür zu sorgen, "dass die Ukraine nicht kollabiert oder untergeht" und zumindest genügend Waffen habe, um sich verteidigen zu können. "Man hofft, dass die Russen von selbst draufkommen, dass es keinen Sinn mehr macht, hier weiterzukämpfen, und aufgeben; oder es so rumort in der Bevölkerung, dass sie sagen: 'Aus, dieser Krieg bringt jetzt nichts'." Das Fatale daran ist, dass das heißt, dass sich der Krieg in die Länge zieht.".... "solange die Russen nicht einsehen, dass es keinen Sinn mehr macht und aufhören, werden sie weiter gegen diese Stellungen anrennen>>> dazu VIDEO   https://www.youtube.com/watch?v=D8lKZloy6rk 
2. https://www.tagesspiegel.de/internationales/ukrainekrieg-bestimmte-treffen-g20-aussenministertreffen-endet-ohne-gemeinsame-abschlusserklarung-9441896.html 

1. März 2023    
1. >>>   https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-02/ein-jahr-krieg-ukraine-russland-schauplaetze-chronik-satellitenbilder >
2. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-march-1-2023 >> aktuelle Lage mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >>

3. https://www.lemonde.fr/international/article/2023/02/17/les-cartes-de-la-guerre-en-ukraine-depuis-l-invasion-russe-de-fevrier-2022_6118209_3213.html  KARTENabfolge ....mit Zeitleiste >> 
4. https://taz.de/Lage-im-Donbass/!5919370/  Symbolträchtiger Kampf in Bachmut ... Zehntausende ukrainische und russische Soldaten führen dort ihre bisher blutigste Schlacht. Ihr Ausgang könnte den weiteren Kriegsverlauf entscheiden  >>> mit Detailkarte >>
<  170_Sept_1.H  < 171_Sept._2.H  <   172_Okt_1.H  <<   174_Nov_1.H < < 175 Nov_2.H <  176_Dez_1.H < 177_Dez_2.H << 

>> 179_Jänner_2,H_ 2023 >>
1. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wirtschaft/international/2179548-Wir-sind-im-Kalten-Krieg-2.0.html   

Politologin Velina Tchakarova über die neue Wel-tordnung und die Gabelung der Geschichte... 
Der 24. Februar 2022, der erste Tag des russischen Angriffskriegs auf die Ukraine, war eine Zäsur für die ganze Welt. Spätestens heute ist klar, dass nichts mehr so sein wird, wie es war...    26.2.2023
2. https://www.tagesanzeiger.ch/visuelle-uebersicht-ukraine-russland-krieg-grafiken-chronologie-1-890723979558
3. KARTENabfolge der Kriegsphasen seit Feb 22 >> https://www.zeit.de/politik/ausland/karte-ukraine-krieg-russland-frontverlauf-truppenbewegungen >>>
GEOPOLITIK   >>    Ukrainekrieg 24.2. 23   >>  seit 365 Tagen...   >>>  &  >>>


>>> im Ablauf animierte KARTEN aus Kurier >>>  https://images.jifo.co/139818601_1675541305763.gif  >>
Zusammenfassend:
https://fachportal.ph-noe.ac.at/fileadmin/gwk/Aktuelle%20Themen/Ukraine_nach_einem_Jahr_Krieg_2022_23.pdf >>
1. >>> dazu VIDEO  https://www.youtube.com/watch?v=nPSusgc2Ddw  Wie hatte das die Ukraine geschafft?...15min
2. https://www.dw.com/de/ein-jahr-krieg-russlands-gegen-die-ukraine/av-64816338  Übersicht >>> 
3. https://www.theguardian.com/world/2023/feb/24/ukraine-war-china-russia-no-limits-relationship
4. https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-february-22-2023 > aktuell mit großmaßstäbigen KARTEN der Frontabschnitte >> 

5. https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/ukraine-krieg-zeitraffer/index.html# …eine Chronologie ….
6. https://taz.de/Ein-Jahr-Krieg-in-der-Ukraine/!5913876/ Die Wendepunkte des Krieges...seit Februar 2022....Vom Sturm auf Kyjiw zum Stellungskrieg: Wie sich der Krieg immer wieder veränderte – und damit die Prognosen über den Verlauf. 

7. https://www.theguardian.com/commentisfree/2023/feb/24/vladimir-putin-invade-ukraine-2022-russia .... For years,     Putin didn’t invade Ukraine. What made him finally snap in 2022?          ... Dieser Krieg ist Russlands Schuld. Aber die europäischen Nationen, die Russland in den Nullerjahren zurückgewiesen haben, haben nicht geholfen den Frieden zu erhalten    …      Der Grund für Putins frühere Zurückhaltung liegt in einem Kernstück der russischen Strategie aus den 1990er Jahren: dem Versuch, mehr Abstand zwischen Europa und den Vereinigten Staaten zu schaffen und letztendlich eine neue Sicherheitsordnung  in Europa  zu schaffen mit Russland als vollwertigem Partner und respektierter Macht … Diese russische Strategie wurde zu Recht als Versuch angesehen, den Westen zu spalten und eine russische Einflusssphäre in den Staaten der ehemaligen Sowjetunion zu zementieren   …    
8. https://www.stern.de/politik/russland--wie-putin-und-medwedew-nun-den-russen-den-krieg-verkaufen-33234886.html Propagandaversion der Russischen Regierung zum Ukrainekrieg der nicht als Krieg bezeichnet werden darf... 
9. https://www.n-tv.de/politik/Die-Russen-sagten-dem-CIA-Chef-Putin-faehrt-auf-Sieg-article23944192.html  Erst spät verstand der Westen, dass Putin siegen will. Militärexperte Gustav Gressel erklärt, was sich danach verändert hat....  Im ersten Halbjahr 2022 gab es ja noch große Hoffnungen im Westen, dass es zeitnah zu Verhandlungen kommen würde, sobald sich die russische Angriffskraft mal erschöpft hat. Im April sprach US-Präsident Biden nicht von Sieg, nicht von Rauswurf der Russen oder kompletter Wiederherstellung der territorialen Integrität. Er und viele andere, eigentlich die ganze politische Rhetorik, bis auf die Balten, klang so: Ein Siegfrieden Russlands muss vermieden werden und die Ukraine gestärkt in baldige Verhandlungen gehen....  Aber statt Verhandlungsbereitschaft zu zeigen, hat Putin mobilgemacht und vier besetzte Gebiete annektiert. Als Folge dessen haben wir im Herbst / Winter einen Wechsel in der westlichen Zielsetzung gesehen.... In allen Telefonaten, die Biden, Scholz und Macron mit Putin zuvor geführt hatten, haben sie immer versucht, ihn zu warnen: Nicht annektieren! Auf keinen Fall annektieren, das macht jede Verhandlungslösung noch unwahrscheinlicher. Putin wurde aber noch starrköpfiger, er hat sich auf nichts eingelassen. Der letzte Gesprächsfaden war dann im November die Istanbulreise von William Burns, dem Direktor des CIA, des amerikanischen Geheimdienstes. Er traf in der Türkei seinen russischen Kollegen, den Geheimdienstchef Sergei Naryshkin und russische Unterhändler. Alle sollen Burns unisono gesagt haben: "Putin fährt auf Sieg.".... Und Putin hatte da bereits annektiert und die Mobilmachung lief... Ich glaube, in jener Zeit ist in Washington der Groschen gefallen. Da haben die USA verstanden, dass es keine Verhandlungen geben wird und haben entschieden, den Schützenpanzer Bradley zu liefern. Über den Winter hat der Wechsel in der westlichen Zielsetzung stattgefunden, nun werden wir im Verlauf des Jahres sehen, wie er materiell unterfüttert wird .... Es gibt Alleinstellungsmerkmale der ukrainischen Armee: Das eine ist: Sie ist groß. Sie ist jenseits der russischen vor allem die größte Landarmee in Europa. Die Vorkriegsarmee, vor dem 24. Februar 2022, die bestand schon aus 27 stehenden Brigaden. Inzwischen liegt sie bei über 60 Brigaden, aber die Kader, die Führungseinrichtungen, um eine so große Struktur zu haben, die waren schon da. solche Strukturen wie in der Ukraine gibt es in keiner anderen europäischen Armee (Anm.: D hat  davon 10 !). Weil die Ukraine schon seit acht Jahren Krieg führt im Donbass. Da hat man einen enormen Erfahrungsschatz aufgebaut
10. https://www.derstandard.at/story/2000143688270/timothy-snyder-der-atomare-bluff  ....         Vom Spiel der russischen Propagandisten mit der Angst darf man sich nicht täuschen lassen. Denken Sie strategisch!      Dann wird deutlich: Nukleares Prestige für Russland ist wichtig – und deshalb ist ein Einsatz von Atomwaffen unwahrscheinlich, sagt der renommierte Yale-Historiker Timothy Snyder. In diesem Gastbeitrag erläutert er vier Gründe, weshalb es vernünftig ist, der Ukraine zu helfen, einen konventionellen Krieg zu gewinnen....ein KOMMENTAR > 
11. https://taz.de/Erster-Jahrestag-des-Ukrainekriegs/!5917806/   Was sind die roten Linien Russlands? Welche Interessen haben die USA? Der Versuch einer Vorschau auf schmerzhafte Entwicklungen und schmutzige Deals 

12. .... „In der internationalen Politik geht es nie um Demo-kratie oder Menschenrechte. Es geht um die Interessen von Staaten.   Merken Sie sich das,  egal was man Ihnen im Geschichtsunterricht erzählt.“.... 

13. https://www.derstandard.at/story/2000143685513/ist-der-westen-schuld-am-krieg-in-der-ukraine  ?    Als der russische Präsident Wladimir Putin in seiner Rede zur Lage der Nation am Dienstag dem Westen die alleinige Schuld für den Ukraine-Krieg zuschob, löste er in Europa und den USA empörte Reaktionen aus. Aber nicht überall: Die Ansicht, dass Putin vom Westen provoziert wurde, ist in verschiedenen politischen Lagern und bei Menschen mit unterschiedlichen Weltsichten weitverbreitet.... Es seien vielmehr die Nato-Erweiterung, das Machtstreben der USA und die Missachtung der Sicherheitsinteressen Russlands, die den Krieg verursacht hätten, sagen sie. Diese Argumente spiegeln die russische Propaganda wider, aber sie enthalten einen wahren Kern – und verdienen daher eine ernsthafte Auseinandersetzung ..... 

14. https://www.deutschlandfunk.de/was-putins-regime-mit-faschismus-und-stalinismus-gemein-hat-100.html  (eine Analyse von Claus Leggewie)  Die Frage nach dem Charakter Wladimir Putins und die häufige Gleich-setzung mit Hitler lenkt ab    von der weit relevanteren Frage, welche Parallelen sein Regime mit dem Faschis-mus oder dem Stalinismus aufweist. Und welche Hypo-theken das für die Zeit nach Putin birgt....
15. https://www.theguardian.com/commentisfree/2023/feb/19/the-observer-view-on-the-war-in-ukraine-one-year-on-an-even-more-dangerous-phase-may-await .... As Volodymyr Zelenskiy’s country braces for Russia’s spring offensive, weapons are slow in arriving and political strains among western supporters increasing
16. https://taz.de/Krieg-in-der-Ukraine/!5913827/   Im Jahr eins der Zeitenwende ... Die Welt kann im Kampf gegen Russland nicht einlenken. Auf der Sicherheitskonferenz geht es darum, möglichst wenig Fehler zu machen.... In diesen Tagen jährt sich der brutale russische Angriffskrieg auf die Ukraine. Damit sind rund 12 Monate vergangen, in denen die Welt zurückgefallen ist in sich bekämpfende Blöcke, weg von der vermeintlichen Gewissheit, dass es wenigstens in Europa eine gesicherte Friedensordnung gäbe. Die Welt ist eine andere und es gibt kein glaubwürdiges Szenario derzeit, das auch nur ansatzweise ein „Zurück“ in friedvollere Zeiten wagt.... einfache Antworten gibt es nicht. Es gilt eben nicht oder nicht mehr die Stärke einer vereinbarten völkerrechtlichen Basis. Sondern schlicht das Recht des Stärkeren. 2022 fand die Siko wenige Tage vor dem russischen Großangriff auf die Ukraine statt. Heute mutet es naiv und merkwürdig an, dass westliche Staaten über Jahre hinweg die Kriegsgefahr ignoriert oder mindestens unterschätzt haben...... Natürlich wird im Westen hinter verschlossenen Türen längst darüber nachgedacht, zu welchen Zugeständnissen die Ukraine womöglich irgendwann bereit sein muss und wie Russland langfristig davon abgehalten werden kann, erneut Staaten anzugreifen. Sicherheitsgarantien und ihre militärische Absicherung, neue Bündnisse mit und ohne Nato-Mitgliedschaft, die Verlockung der Aufhebung von Sanktionen – all diese und weitere Elemente sind in der Abwägung. Diese Diskussion über Ziele und Instrumente aber offen zu führen würde zunächst nur die Position der Ukraine schwächen   
17. https://www.deutschlandfunk.de/habermas-und-der-krieg-der-philosoph-fordert-friedensverhandlungen-dlf-0b3a5094-100.html Der Philosoph Jürgen Habermas hat für Verhandlungen mit Russland plädiert. Friedensforscherin Corinna Hauswedell stimmt ihm zu, dass die Waffenlieferungen an die Ukraine mittlerweile militärisch über die Kriegsziele bestimmten. Dies sei kritikwürdig
18. https://www.deutschlandfunkkultur.de/habermas-plaedoyer-fuer-verhandlungen-keine-idee-wie-man-putin-dazu-bringt-dlf-kultur-06eeaf76-100.html   Politikwissenschaftler Herfried Münkler kann darin keinen Ausweg aus dem Krieg erkennen
19.  https://www.derstandard.at/story/2000143656103/wie-geht-es-weiter-in-der-ukraine-vier-fachleute-20 Thesen....   DER STANDARD hat mit renommierten Wissenschaftern gesprochen und sie um ihre Einschätzung gebeten, wann und wie der brutale Krieg Russlands gegen die Ukraine enden könnte ....     
20. https://www.newyorker.com/news/the-new-yorker-interview/how-the-war-in-ukraine-ends ....
21. https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/meinungsforscher-lew-gudkow-im-interview-75-prozent-der-russen-unterstutzen-den-krieg-9339425.html
1. https://www.sueddeutsche.de/kultur/serhii-plokhy-ukraine-geschichte-literatur-rezension-1.5718635  Viele Fehlurteile zum Krieg in der Ukraine beruhen auf his-torischen Wissenslücken. Der Harvard-Historiker Serhii Plokhy fängt in seiner großen ukrainischen Geschichte noch einmal ganz von vorn an... Besonders in Deutschland waren viele nach dem russischen Angriff auf die Ukraine im Februar überrascht, dass die Ukraine der russischen Invasion einen solchen starken, von der gesamten Gesellschaft getragenen Widerstand  entge-gensetzt .... Diese fehlende Kenntnis der Ukraine ist gewissermaßen die Kehrseite des von Gerhard Koenen beschriebenen deutschen "Russland-Komplexes"        (>> +  vgl.dazu YouTubVideo >> ). Letztlich besteht er aus einem russozentrischen, imperial geprägten Blick auf die Geschichte des östlichen Europas. Er geht auf die preußisch-deutsche Geschichte und die lange Zeit mit Russland geteilte Vorherrschaft über diese Region zurück .... Nach der Blüte der Kiewer Rus' im 11. Jahrhundert beschleunigte der "Mongolensturm" im 13. Jahrhundert den Niedergang. In Moskau, einem der ehemaligen Teilfürstentümer der Rus', bildete sich in den folgenden Jahrhunderten ein neues Machtzentrum , aus dem in der Neuzeit das Russische Reich hervor-ging. Der größte Teil der Kiewer Rus' einschließlich der Stadt Kiew ging allerdings im späten Mittelalter nicht im Moskauer Fürstentum, sondern in Polen und Litau-en auf... Als entscheidend betrachtet Plokhy die Über-nahme von politischen Traditionen der polnisch-litauischen Republik und den über Polen vermittelten lateinisch-westeuropäischen, kultu-rellen und religiösen Einfluss auf die orthodoxe Bevölkerung der ehemaligen Rus'. Das polnisch-litauische, adelsdemo-kratische Staatswesen bildete gewissermaßen ein Gegenmodell zu Moskau, wo sich, nicht zuletzt unter dem Einfluss der Mongolenherrschaft zwischen dem 13. und dem 15. Jahrhundert, die Autokratie weiter  verstärkte... Das ostmitteleuropäische, ständedemokra-tische Staatsmodell unterlag der Moskauer Autokratie im 18.Jh , als auch die westlichen Nachbarn - vor allem Preußen, weniger Österreich - mehr Vorteile in seiner Beseitigung als seinem Erhalt sahen. Hier begann die mit Russland bis zum Ersten Weltkrieg geteilte, imperiale deutsche Herrschaft über das östliche Europa, auf die die deutsche Faszination mit Russland bis in die Gegenwart in hohem Maße zurückgeht....
17.12.2022

https://taz.de/Was-Putin-in-der-Ukraine-will/!5900383/   Warum hat Putin die Ukraine angegriffen? Sie ist ein freies, lebendiges, demokratisches Land – und das könnte die Russ*in​nen zum Nachdenken bringen..... Der jetzige Krieg ist kein Krieg der Infanterie und der Panzer, sondern der Artillerie. Ungefähr 90 Prozent der Soldaten beider Seiten sterben, ohne dem Feind ein einziges Mal in die Augen zu schauen – durch Granaten und Raketen, seltener durch Minen. Die Pattsituation zeigt sich am besten auf dem Territorium der Ostukraine. Fast jeden Tag wird über schwere Kämpfe in der Region berichtet, aber im Wesentlichen gilt: „Im Donbass nichts Neues.“ Beide Seiten treten auf der Stelle – ein Ergebnis des Umstandes, dass sich die verfeindeten Kriegsparteien schon seit 2014 eingegraben haben.... das Wichtigste ist, dass die ukrainische Armee die Infrastruktur der russischen Armee hinter der Kontaktlinie zerstören muss, um den befestigten Donbass und die Krim zügig zu befreien.... Die ukrainische Seite hat jedoch nicht genug geeignete Waffen dafür, sondern nur einige Drohnen..... Anfangs versuchte der Westen, insbesondere die Vereinigten Staaten, zwei Linien zu verfolgen, selbst nachdem sie erkannt hatten, dass die Ukraine dem ersten Schlag standgehalten hatte: erstens, die Eskalation des Konflikts zu verhindern, das heißt seine Ausweitung auf das Territorium Russlands. Zweitens, die „Syrianisierung“ des Krieges zu verhindern – also die Zerstörung der zivilen Infrastruktur, das Massensterben von ukrainischen Zivilisten und einen weiteren Flüchtlingsstrom in die Europäische Union... Die romantischen Interpreta​tio​nen von Putins Motiven sind bekannt – „die Wiederbelebung des Imperiums“ oder der UdSSR, die Sammlung der „russischen Welt“, die „Schaffung von Einflusssphären“, die Angst vor der Nato, Paranoia. Dieses Image unterstützt er selbst auch gern, um den Wähler in Russland und Politiker und Experten im Westen zu irritieren... in Wirklichkeit war die Versklavung der gesamten Bevölkerung eines Landes mit 40 Millionen Einwohnern gar nicht geplant. Das Ziel war nicht, aus der Ukraine so etwas wie eine große russische Krim zu machen. Der Plan war, die Ukraine zugrunde zu richten, ihre „Donbassisierung“ zu arrangieren. Die Aufgabe ist rein pragmatischer Natur: die Zerstörung eines Objekts mit Vergleichscharakter für die Untertanen des autoritären russischen Staates... Ein freies und einigermaßen lebendiges Land, in dem fast die Hälfte der Bevölkerung Russisch spricht, eine funktionierende ostslawische Demokratie – das ist ein Beispiel, das auch die Bür​ge​r*in​nen der Russischen Föderation zum Nachdenken bringen könnte. Und es ist ein Ort der Emigration für russische Oppositionelle, die von dort aus weiter den Kreml kritisieren. Diese Ukraine ist ein natürlicher Erzfeind für Putins Diktatur. 2014 wurde die Ukraine durch einen „Hybrid“-Angriff geschwächt. Jetzt wird versucht, das Land durch einen Zerstörungskrieg vollständig auszulöschen... Die Idee war nicht nur militärisch, sondern auch wirtschaftlich und politisch: die Ukraine zu schwächen und eine Flüchtlingswelle in die ​Europäische Union zu verursachen, ​wodurch diese Bastion der Demokratie destabilisiert und untergraben wird.... Heute gibt es keine Oppositionsdemonstrationen in Moskau und St. Petersburg, und das ist vielleicht der wichtigste Erfolg des Regimes... Daher ist ein langwieriger Krieg in der Ukraine, wenn auch mit lokalen Niederlagen der russischen Armee, für das Putin-Regime vorteilhafter als selbst ein einfacher Waffenstillstand mit der aktuellen Frontlinie und, mehr noch, als ein Frieden nach der Formel „status quo ante bellum“ am 23. Februar 2022... Das Hauptziel der „Sonderoperation“ ist zum einen, die Ukraine für Rus​s*in​nen unattraktiv zu machen, und zum anderen, dass die Ukraine mehr leidet als Russland. Dieser Zweck wurde bisher erreicht – Millionen haben das Land verlassen, der Russischen Föderation hingegen haben trotz der Sanktionen und Mobilisierungen seit dem 24. Februar nicht mehr als eine Million Menschen den Rücken gekehrt, und zwar vor allem die oppositionelle Schicht, was dem Kreml zupasskommt.... Die Machthaber des Kremls versuchen, aus der Ukraine eine verlassene Ruine zu machen >> ganzer Artikel gesichert via waybackmachine >>
1. https://www.t-online.de/nachrichten/ukraine/id_100095920/der-wahre-grund-fuer-den-ukraine-krieg-das-fuerchten-maenner-im-kreml.html Ist der Ukraine-Krieg ein brutaler Versuch, den Traum vom russischen Riesenreich zu verwirklichen? Falsch, sagt der Autor François Bonnet. Putin gehe es um etwas ganz anderes... Es klingt eher so, als handelte Putin nach einer ganz eigenen Logik. Einer Logik, die nicht von politischen Gepflogenheiten und rationalen Erwägungen bestimmt wird. Sondern nach den Gesetzen eines "einfallsreichen Banditentums", wie der Historiker Yaroslav Shimov meint. Der französische Autor François Bonnet untermauert diese These ausführlich in einem jüngst erschienenen Essay. Für ihn ist Putin ebenfalls ein zu allem bereiter Mafioso, dem es lediglich darum geht, seine Macht zu erhalten und das Geflecht aus Korruption zu reproduzieren, das er über Jahrzehnte etabliert hat. Und einem Mafioso könne man nicht mit dem Instrumentenkasten der Diplomatie beikommen, so Bonnet... Der russische Machthaber stecke in einem komplexen Geflecht von persönlichen und ökonomischen Abhängigkeiten, seine absolutistische Macht wird getragen von einigen wenigen Männern, die ihm bedingungslose Loyalität geschworen haben. Doch diese Loyalität ist fragil und bedarf ständiger Erneuerung: durch einflussreiche Posten und viel Geld. Putins Ziel sei es daher, die "Familie" bei Laune zu halten und vor dem Verlust ihrer Pfründe zu bewahren. Dafür müsse zum einen die Zivilgesellschaft mit ihren vereinzelten Demokratiebemühungen im Keim erstickt, und zum anderen sichergestellt werden, dass die Profiteure der jahrzehntelangen Günstlingswirtschaft ihre Vermögen möglichst störungsfrei auf die nächste Generation übertragen könnten. Für all das sei der Krieg gegen die Ukraine ein probates Mittel.... Bereits vor zehn Jahren prangerte Alexej Nawalny die systematische Korruption der russischen Eliten an: "Eine Bande im Kreml plündert Russland aus".... Nawalny meinte die Milliarden aus den Rohstoffgeschäften, die in den Taschen kremltreuer Oligarchen landeten, deren Luxusvillen in London, die sündhaft teuren Megajachten und die ungeheuren Vermögen, die auf schwarzen Konten in der Schweiz oder den Cayman-Islands geparkt werden. Den "größten Raub in der Geschichte Russlands", nennt Nawalny das. Und Putins Netzwerk "die größte Mafiaorganisation der Welt".... "Ein Vierteljahrhundert lang haben sich die europäischen Staatenlenker in der Auseinandersetzung mit Russland stets dagegen gewehrt, diese spezifisch kriminelle und mafiöse Dimension des Putin-Regimes anzuerkennen" so Bonnet.... Dabei beruht dieses archaische Abhängigkeitssystem nicht bloß auf politischer Machtakkumulation, sondern vor allem auf der ökonomischen Ausbeutung des Landes. Wer das verstehen will, muss bis in die Spätphase der Sowjetunion zurückgehen, als parallel zur implodierenden Planwirtschaft ein enormer Schwarzmarkt entstand. Dessen größte Teile wurden vom sowjetischen Geheimdienst kontrolliert. Nach dem Fall des Eisernen Vorhangs soll Putin seine Kontakte als KGB-Agent dann eifrig dazu genutzt haben, ein komplexes Netzwerk aus Scheinfirmen und Mittelsmännern aufzuziehen, um Finanzströme zu verschleiern und viel Geld abzuzweigen.... Putins Einmarsch in die Ukraine, so Bonnet, sei daher nicht in erster Linie ideologisch motiviert, sondern den ökonomischen Abhängigkeiten geschuldet, die der 70-jährige Autokrat mit seiner Klientelpolitik geschaffen habe. Es gehe ihm nicht um den imperialen Traum von einem großrussischen Reich oder um eine neue Weltordnung mit Russland an der Spitze. Auch nicht um die Konfrontation mit dem dekadenten Westen und seiner angeblichen Expansionspolitik in Osteuropa... n Wirklichkeit sei der Überfall auf die Ukraine nur ein weiterer, wenngleich besonders brutaler Versuch, die herausgehobene Stellung Putins innenpolitisch zu konsolidieren. Krieg als machterhaltende Maßnahme. Dieses Vorgehen hat sich für Putin bewährt. Schon der Beginn des Zweiten Tschetschenienkrieges im Jahr 1999 sicherte Putin die Wahl zum Präsidenten und schließlich im Jahr 2004 auch die Wiederwahl. Nun versuche Putin in der Ukraine erneut, seine "Machtpyramide" – also den gesamten Staat und seine Institutionen durch einen Herrscher und seine "Familie" quasi-absolutistisch zu durchdringen – durch einen kriegerischen Konflikt gegen etwaige Erosionstendenzen abzusichern, so Bonnets Argumentation.... scheint die Taktik, die Bevölkerung, die Medien und die Institutionen durch den Ukraine-Krieg noch stärker auf Linie zu bringen, aufzugehen. Die Zustimmungsraten zur kriegerischen Politik des russischen Präsidenten sprechen für sich. Nach wie vor sollen 80 Prozent der Bevölkerung hinter Putin stehen. Wird dem Putin-Clan der Hahn zugedreht, gerät das kleptokratische Machtkonstrukt ins Wanken. Es gibt laut Meinung vieler Experten nichts, was Putins Gefolgsleute mehr fürchten als den Verlust ihrer Sachwerte und Vermögen. Diese "Rohstoff-Rente" solle an die nächste Generation weitergegeben werden. Das geht aber nur, wenn der Staat fest in der Hand dieser herrschenden Elite bleibt. Schon deshalb muss der Krieg aus Sicht Putins und seiner Günstlinge mit einem deutlichen Erfolg in der Ukraine beendet werden. Sonst könnte ihm die Entmachtung durch einen Putsch von innen drohen ....>> mit Kartenserie Chronologie des Krieges >> ganzer Artikel gesichert via Wayback-machine >>
https://www.lefigaro.fr/vox/monde/pierre-servent-vladimir-poutine-risque-d-etre-le-second-fossoyeur-de-l-heritage-sovietique-20221213
(  https://www.spiegel.de/ausland/folgen-des-russland-ukraine-kriegs-wir-erleben-gerade-den-beginn-einer-anderen-welt-a-f60f4427-53fb-4ade-9fcb-ef1d28be60e5 )   Der französische Forscher Pierre Servent sagt, der Ukrainekrieg sei eine größere Zäsur als die Anschläge vom 11. September 2001. Er kritisiert die Telefondiplomatie Emmanuel Macrons – und Olaf Scholz hält er für naiv
<< 157_Feb_2.H_< 158 März_1.H < 159_März_2.H < 160_April_1H < 161_April_2.H < 162_Mai_1.H  < 163_Mai_2.H < WORD_164_Juni <  164_Juni_1.H  <  

<<  166_Juli 1.H  < 167_Juli_2.H  <  < 168_Aug_1.H <  <  170_Sept_1.H  < 171_Sept._2.H  <<  <  172_Okt_1.H  <<  
15. Mai 22        GEOPOLITIK      >>    Ukrainekrieg    15. 05. 22         
VIDEO-Präsentation MilAk / Obst Reisner :  SCHLACHT um den Donbass  T 1 https://www.youtube.com/watch?v=QJiuc4KWmQo
https://www.criticalthreats.org/analysis/russian-offensive-campaign-assessment-may-15  <<  DetailKARTEN 
https://www.n-tv.de/politik/Eine-neue-Qualitaet-des-Kampfes-steht-bevor-article23269597.html?  Der Krieg in der Ostukraine wird anders geführt werden… mehr mit schweren Waffen …
+ KARTENSERIE :
www.theguardian.com/world/2022/mar/01/russias-war-in-ukraine-complete-guide-in-maps-video-and-pictures
https://www.tagesanzeiger.ch/der-ukraine-russland-konflikt-in-grafiken-890723979558
>>>> K A R T E N - SERIE >>
https://www.theguardian.com/world/series/russia-ukraine-war-at-a-glance  chronolog. Übersichten >

VIDEO-Kartenanimation   100 Tgae Krieg    https://vs-dl-oe24.sf.apa.at/apavideoservice/oe24/20220609_66_644951_saintjavelin_4_1080.mp4
Zum Hintergrund – auch für Verhandlungen nach einem potentiellem Waffenstillstand ...
https://www.rnd.de/politik/ukraine-krieg-warum-werden-fuer-die-halbinsel-krim-kriege-gefuehrt-X5X7ILZQUJHR3BSUNI4PSCWS6Q.html    11.8.22......  „Die Krim ist ukrainisch und wir werden sie niemals aufgeben“, zeigt sich der ukrianische Präsident Wolodymyr Selenskyj kämpferisch. Nach der völkerrechtswidrigen Annexion der Halbinsel 2014 hatte Russland seinen Einfluss massiv ausgebaut. Doch die Kämpfe um die Krim und die damit verbundenen Ansprüche liegen viel länger zurück.... Seit der Eroberung 1783 durch das Russische Reich war die Krim ein Teil Russlands. Das sollte sich erst mit Nikita Chruschtschow ändern. Als erster Sekretär des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei war er für mehr als zehn Jahre der mächtigste Mann der Sowjetunion. 1954, nur wenige Monate nachdem er das Amt übernahm, tat er etwas, das Putin ihm bis heute nicht verzeiht. Bei der 300-Jahr-Feier zum Vertrag von Perejaslaw, ein Brüderschaftsbündnis zwischen Russland und der Ukraine, schenkte Chruschtschow der ukrainischen Sowjetrepublik die Krim. Dies sei Zeichen eines „grenzenlosen Vertrauens des russischen Volks in das ukrainische Volk“, hieß es.....   >> ganzer Artikel gesichert via wayback-machine >>
retrospektiver Vergleich  https://www.theguardian.com/books/2022/aug/21/russia-ukraine-five-lessons-crimean-war-ted-widmer zum Krimkrieg 1853 to 1856,  
https://zeitung.faz.net/faz/feuilleton/2023-01-05/071b4e977ef491e072d63750b9370817/  Dass die russischsprachigen Krimbewohner von Putins Russland „heimgeholt“ werden wollten, ist ein Propagandamythos, der dem Faktencheck nicht standhält. Eine Replik auf Reinhard Merkel von Gwendolyn Sasse (2022 erschien bei C.H. Beck ihr Buch „Der Krieg gegen die Ukraine“)..... das vermeintliche „Geschenk“ Chrusch​t​schows ist zu kontextualisieren.  1954, also kurz nach Stalins Tod, war Chruschtschow nicht in der Position für politische Alleingänge. Die Idee des Transfers war seine, er hatte ihn Stalin gegenüber in den Dreißiger Jahren erwähnt. 1953/54 versprach er sich von der Integration der Krim in die administrative Struktur der Ukrainischen SSR auch einen wirtschaftlichen Entwicklungsschub für die Region. Grenzänderungen waren in der sowjetischen Praxis nicht selten. Es gab in den frühen Neunziger Jahren eine „Russische Bewegung“ auf der Krim, die für Unabhängigkeit beziehungsweise Autonomie und engere Beziehungen zu Russland mobilisierte. Russlands Präsident Boris Jelzin unterstützte die Bewegung nicht, und ihre führenden Köpfe diskreditierten sich in den Augen der lokalen Bevölkerung, da sie auf sozioökonomische Fragen keine Antworten fanden. Die Frage nach dem Status der Krim war für die Ukraine in jener Zeit die größte territoriale Herausforderung, aber bis zur Ratifizierung der ukrainischen Verfassung von 1996, die einen Kompromiss zwischen dem Unitarstaat und der Autonomen Republik der Krim schuf – eine Autonomie mit begrenzten Vollmachten –, war diese Frage geklärt. Die Krim ist in der Tat die einzige Region der Ukraine, in der sich die Mehrheit der Bevölkerung (mehr als sechzig Prozent) in nach ethnischer Herkunft fragenden Volkszählungen als „russisch“ bezeichnet hat. Dennoch sprach sich in einem Referendum am 1. Dezember 1991 eine Mehrheit von 54 Prozent der Teilnehmenden für die Unabhängigkeit der Ukraine aus. Die Zustimmung war geringer als in allen anderen Regionen der Ukraine – aber es war eine Mehrheit. Seit Mitte der Neunziger Jahre glichen sich darüber hinaus in nationalen Präsidenten- und Parlamentswahlen sowie regionalen Parlamentswahlen die Wahlbeteiligung und die Stimmenverteilung auf der Krim den Trends im Süden und Osten der Ukraine an. Damit war die Krim politisch in die Ukraine integriert.... Merkel zufolge waren die „grünen Männchen“, die im Februar 2014 auf der Krim auftauchten und die Putin später als Sondereinheiten Russlands benannte, eine Antwort auf den Wunsch der lokalen Bevölkerung. Es gab in den Jahren vor der Ankunft russischer Sondereinheiten jedoch keine regionale Bewegung für Unabhängigkeit oder einen Anschluss an Russland. Die Partei von Sergej Axjonow, der im Zuge der Besatzung der Krim an die Spitze der Krim-Regierung gesetzt wurde, verfügte über nicht mehr als drei Sitze im regionalen Parlament. Die Krimbevölkerung wurde wie der Westen und die Bevölkerung Russlands von der Besatzung und Annexion überrascht. ... Das von Russland in Präsenz bewaffneter Einheiten durchgeführte Scheinreferendum am 16. März 2014 entbehrte jedoch jeglicher Legitimität. Bei einer Abstimmung kommt es nicht auf das offizielle Ergebnis, sondern auf die Bedingungen der Abstimmung an.... Zudem wurden auf der Krim, anders als von der russischen Regierung behauptet, vor 2014 die Rechte der russischen beziehungsweise russischsprachigen Mehrheit nicht unterdrückt. Zu den begrenzten Autonomierechten gehörte auch eine gesonderte Sprachenregelung >>> ganzer rtikel gesichert via waybackmachine >>
https://www.boell.de/de/2022/04/29/putins-sieg-mitdenken-herausforderung-fuer-europa   

Analyse : Der Politikwissenschaftler und Publizist Fjodor Krascheninnikow gibt einen Ausblick darauf, wie die Realität für Westeuropa nach einer Niederlage oder einem Sieg Putins in der Ukraine aussehen kann

1. https://www.wienerzeitung.at/dossiers/russlands-krieg-in-der-ukraine/2157085-Das-Ende-des-Friedens.html  1989 war das annus mirabilis für den europäischen Kontinent, statt Militärparaden gab es in Berlin die Love-Parade. 2022 ist das annus horibilis für Europa, mit dem Einmarsch Russlands in der Ukraine dreht Wladimir Putin die Uhr zurück.... Dabei sieht heute das neue Europa aus wie das von gestern, das längst überwunden geglaubte, ganz alte Europa. ...  11.9.22
2. Das Multiorganversagen des Westens  http://www.woltron.com/web/files/uploads/f-1093784702624feabe0751e.pdf Wie kam es dazu, dass das „Friedensprojekt Europa“ in einen Krieg mündete? Dass Aktivisten, die einst gegen Vietnamkrieg und NATO-Doppelbeschluss demonstrierten, plötzlich lauthals nach Waffenlieferungen rufen? Es zeichnete sich leider ab bzw die Zündler http://woltron.com/web/files/uploads/f-204156002762f9e627540ed.pdf 
3. https://gmr.lbg.ac.at/sites/files/bim/attachments/07032022_fremuth_michael_lysander_die_waffen_nieder_0.pdf …die massive Verletzungen des Völkerrechts lassen sich durch nichts rechtfertigen – Essay eines Professor für Grund- und Menschenrechte am Institut für Staats- und Verwaltungsrecht der Universität Wien
4. https://www.understandingwar.org/report/how-we-got-here-russia-kremlins-worldview  > mit Belegzitaten bis 2019 von Nataliya Bugayova >>

5. https://www.tagesspiegel.de/politik/putins-geschichtsbild-schwache-fuehrungsfiguren-verursachten-das-ende-von-zarenreich-und-sowjetunion/28250512.html   
6.        +        >>> siehe dazu das VIDEO   Im Gespräch mit Yves Bossart erklärt Michel Eltchaninoff, Chefredaktor des französischen «Philosophie Magazine» >> https://www.youtube.com/watch?v=ASXAkkHTIG0  Putins Welt
7. http://www.ag-friedensforschung.de/themen/Sicherheitskonferenz/2007-putin-dt.html  Putins REDE dort die schon skizziert worauf er hinaus will... >> 

8. https://www.zeit.de/kultur/2022-06/wladimir-putin-russland-sowjetunion-geschichtspolitik Wladimir Putins Handeln ist eng mit seinem Blick auf Geschichte verknüpft. Sie ist für ihn kein abgeschlossener Prozess, sondern eine Glaskugel für Zukunftsvisionen. Analyse einer Kulturwissenschafterin...   Mit dem Ende des Kommunismus brach auch das Sowjetimperium zusammen. Bereits im April 2005 bezeichnete Wladimir Putin dieses Ereignis als die "größte geopolitische Katastrophe des 20. Jahrhunderts". Er sah Russland isoliert, entblößt und exponiert in einem politischen Vakuum, umgeben von fremden und feindlichen Mächten. Um sich gegen die Übermacht der neuen Feinde zu retten, die bis vor Kurzem Verbündete waren, gab es für ihn nur eine Lösung: ein neues Imperium. Dass der russische Präsident heute mehr denn je ein Großreich anstrebt, machte er jüngst allzu deutlich, als er sich bei der Eröffnung einer Moskauer Ausstellung zum 350. Geburtstag Peter des Großen mit ebenjenem Zaren aus dem 18. Jahrhundert verglich. (21.6.22)
<< 157_Feb_2.H_< 158 März_1.H < 159_März_2.H < 160_April_1H < 161_April_2.H < 162_Mai_1.H  < 163_Mai_2.H < WORD_164_Juni <   164_Juni_1.H  <  

< 168_Aug_1.H <   <<   169_Aug_2.H <<  170_Sept_1.H  < 171_Sept._2.H  <<  <  172_Okt_1.H  <<  
https://de.wikipedia.org/wiki/Krieg_in_der_Ukraine_seit_2014  >>   
https://www.wienerzeitung.at/dossiers/russlands-krieg-in-der-ukraine/ 

https://rudolphina.univie.ac.at/osteuropahistoriker-wolfgang-mueller-ueber-den-krieg-in-der-ukraine   
Ukraine – eine Jahrhunderchance vertan http://www.woltron.com/web/files/uploads/f-1615786442623edc8b43efa.pdf  eine Übersicht
Ukraine: drone footage shows before war and after the invasion  https://www.youtube.com/watch?v=kT6pV4rK5Gk 
Früher . 
28. Februar 2022        GEOPOLITIK                           >>    Ukrainekrieg >>         zu   davor siehe bei    157_Feb_2.H >>
https://www.diepresse.com/6105039/wo-die-sprachlichen-wurzeln-des-krieges-liegen 
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    https://www.faz.net/aktuell/ukraine-konflikt/
1. https://www.tagesanzeiger.ch/der-ukraine-russland-konflikt-in-grafiken-890723979558 KARTENSERIE  !!!!
2. https://www.faz.net/aktuell/ukraine-konflikt/ukraine-krieg-aufmarsch-im-osten-17843248.html  KARTENSERIE  
3. stern.de/politik/ausland/ukraine-krieg--so-haben-sich-die-fronten-im-jahresverlauf-entwickelt-33014656.html Kartenserie
4. www.theguardian.com/world/2022/mar/01/russias-war-in-ukraine-complete-guide-in-maps-video-and-pictures 

5. https://www.theguardian.com/world/series/russia-ukraine-war-at-a-glance Tag für Tag…. 
6. https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/ukraine-krieg-zeitraffer/index.html# 

7. https://www.dw.com/de/russlands-ukrainekrieg-in-grafiken/a-64774267?maca=de-rss-de-top-1016-rdf 

8. https://de.wikipedia.org/wiki/Russisch-Ukrainischer_Krieg 

siehe bei https://data2.unhcr.org/en/situations/ukraine                          https://www.theguardian.com/world/ukraine
https://www.theguardian.com/world/series/russia-ukraine-war-at-a-glance    >>> Tag für Tag berichtet >>

+   https://www.schule.at/unterrichtsportale/konflikt-in-der-ukraine  >>  Zusammenstellung >>
9. März 22 eine Online-Podiumsdiskussion https://www.grk2571.uni-freiburg.de/events/panel-discussion-on-the-war-in-ukraine  >>>

1. https://www.prokla.de/index.php/PROKLA/article/download/1986/1904  Putins Rechtfertigungsrede zum 24.Februar 22 – ein Kommentar  

2. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/putins-forderung-fuer-den-frieden;art391,3589790  Er will eine Entmilitarisierung sowie eine Anerkennung der 2014 völkerrechtswidrig annektierten Schwarzmeer-Halbinsel Krim als russisches Territorium. Putin forderte zudem erneut eine „Entnazifizierung“ der ukrainischen Regierung und die „Neutralität“ der Ex-Sowjetrepublik, teilte der Kreml nach einem Telefonat Putins mit Frankreichs Präsidenten Emmanuel Macron mit
3. Schon 2019 eine USamerikanische Sicht:  https://www.understandingwar.org/report/how-we-got-here-russia-kremlins-worldview  (Putins Sichtweise)
4. https://www.sueddeutsche.de/politik/wladimir-putin-ukrainische-geschichte-russische-geschichte-udssr-krieg-in-der-ukraine-serhii-plokhy-1.5589634  Der Historiker Serhii Plokhy analysiert in einem Essayband, wie Wladimir Putin die verwickelte ukrainisch-russische Geschichte missbrauchte, um seine Invasion zu begründen. Und er erklärt die Denkmuster, die dahinterstecken
5. www.econstor.eu/bitstream/10419/262864/1/s10273-022-3177-5.pdf Ukrainekrieg – alles vom Ende her denken...
6. Als Gegenbeispiel Zbigniew Brzezinski, DIE EINZIGE WELTMACHT http://tazelwurm.de/wp-content/uploads/2015/02/Die-einzige-Weltmacht.pdf US Strategie zur Vorherrschaft..
7. https://www.rnd.de/politik/ukraine-krieg-warum-werden-fuer-die-halbinsel-krim-kriege-gefuehrt-X5X7ILZQUJHR3BSUNI4PSCWS6Q.html   „Die Krim ist ukrainisch und wir werden sie niemals aufgeben“, zeigt sich der ukrianische Präsident Wolodymyr Selenskyj kämpferisch. Nach der völkerrechtswidrigen Annexion der Halbinsel 2014 hatte Russland seinen Einfluss massiv ausgebaut. Doch die Kämpfe um die Krim und die damit verbundenen Ansprüche liegen viel länger zurück..
8. https://theins.ru/en/society/251520 «Never attacked anyone.» A brief history of Russia's aggressive wars from Ivan the Terrible to the present
9. https://correctiv.org/faktencheck/hintergrund/2022/05/05/asow-bandera-und-co-was-steckt-hinter-putins-narrativ-von-nazis-in-der-ukraine/ 

10. https://www.newyorker.com/news/q-and-a/why-john-mearsheimer-blames-the-us-for-the-crisis-in-ukraine einer der wichtigsten US Politikwissenschafter
11. https://www.19fortyfive.com/2022/08/the-russia-ukraine-war-at-six-months-the-war-that-should-have-never-been/  ....eine kritische Sicht der Entwicklung nach 6 Monaten im August 2022 
12. https://correctiv.org/faktencheck/hintergrund/2022/02/22/diese-falschinformationen-und-geruechte-kursieren-zum-ukraine-russland-konflikt/? 

13. https://www.deutschlandfunkkultur.de/krieg-ukraine-memes-selenskyj-100.html?  Krieg in den soz.Medien
14. https://www.deutschlandfunkkultur.de/kampf-gegen-russische-desinformation-100.html
15. https://www.theguardian.com/world/2022/mar/01/could-russia-shut-down-the-internet-in-ukraine ? Analysis: On a national level, web access has so far been largely unaffected by the invasion, and supports daily life … “Ukraine has a diverse internet infrastructure with few choke points – which means it’s difficult to switch off the country and there’s no centralised kill switch,” said Alp Toker of the monitoring organisation NetBlocks….. Shutting down the internet is relatively easy for an incumbent government. Officials can simply order licensed internet service providers and phone networks to switch off their networks, or risk having their right to operate in the country withdrawn. What is more difficult is for an invading power to shut down a decentralised commercial telecoms infrastructure, especially if mobile networks and internet service providers refuse to collaborate.

16. https://www.zeit.de/kultur/2022-03/ukraine-demokratie-werte-westen-russland-krieg  Warum hasst Putin die Ukraine so sehr? Weil sie ihm und der Welt aufzeigt, dass die Russen auch in einem ganz normalen, modernen Land leben könnten. … Seinen Hass und seine Verachtung gegenüber dem ukrainischen Staat in seiner heutigen Form hat Putin bereits früh zum Ausdruck gebracht. In einem programmatischen Artikel vom Juli vergangenen Jahres bezeichnete er die Ukraine als "Projekt Antirussland", als Russlands künstlichen Antipoden, den EU und USA zum Experimentierfeld ihrer antirussischen Kampagnen gemacht hätten. …. Die Ukraine, sagt der russische Präsident, ist also "Antirussland". Doch was ist Putins Russland im Jahr 2022? Was für ein Land entsteht da unter seiner Führung, welches Erbe will er den kommenden Generationen hinterlassen? Fortlaufend beschuldigt Putin die ukrainischen Machthaber, dem Nazismus Vorschub zu leisten, tituliert sie als "Erben der ukrainischen Hilfspolizei" oder als banderowzy, wie die ukrainischen Ordnungseinheiten im Dienst der deutschen Besatzer im Zweiten Weltkrieg genannt wurden. Dabei zementiert er selbst gerade ein Herrschaftssystem, das im Wortsinn auf "Blut und Boden" basiert: Wie Hitler vor dem Zweiten Weltkrieg bringt er alle Gebiete, in denen ehemalige Landsleute leben, "heim ins Reich" – oder wie der russische Ausdruck lautet, er "sammelt die Länder". Gleichzeitig verkünden die Propheten der sogenannten russischen Welt in propagandistischen Talkshows auf allen russischen Fernsehkanälen ihre Heilsbotschaft. Auf Ressentiments beruhende Vorstellungen von einer imperial-nationalistischen Revanche Russlands, gepaart mit Behauptungen über die Minderwertigkeit und Unselbstständigkeit der ehemaligen Sowjetrepubliken, werden unaufhörlich von einer Propaganda breitgetreten, die seit etwa zehn Jahren den Ton in den russischen Massenmedien angibt….. Putin sagt, die Ukraine sei durch und durch korrupt. Dabei hat gerade in Russland die Korruption staatlicher Institutionen ein solches Ausmaß erreicht, dass Großkonzerne (die über Strohmänner ohnehin längst der Machtelite gehören) heute weder von den Geheimdiensten zu trennen sind (welche die russischen Behörden und die Oligarchie wie ein Pilzgeflecht durchziehen) noch von der organisierten Kriminalität (die sich Dienste und Militär, anstatt sie zu bekämpfen, zu Diensten machten). Die Korruption ist in Russland kein Mangel des Staatsapparats, sie ist systemrelevant. Russland wird im Grunde von oligarchischen Beamten verwaltet, viele davon Veteranen des Inlandsgeheimdiensts FSB, deren Mentalität und Sprache aus der kriminellen Subkultur stammen…… Putin bezichtigt die Ukraine, die Pressefreiheit anzugreifen: Nachdem Russland die Krim annektiert und im Donbass mithilfe kremltreuer Partisanengruppen und Soldaten ohne Hoheitszeichen einen hybriden Krieg begonnen hatte, wurde in der Ukraine die Ausstrahlung russischer Medien eingeschränkt. Zu diesem Zeitpunkt agierten unsere Journalisten gegenüber der Kiewer Regierung wie eine militärische Sonderpropaganda, die die Ukrainer systematisch diskreditierte, ja, entmenschlichte, und so das russische TV-Publikum auf den "gerechten" Krieg gegen das "Marionettenregime" vorbereitete. Russische Politik ist in den letzten Jahren gleichsam aus unserem Fernsehen verschwunden: In allen Sendungen wird entweder das politische Leben der Ukraine durch den Schmutz gezogen oder die Konfrontation zwischen Russland und dem Westen herbeigeredet….. Die wenigen unabhängigen russischen Medien – insbesondere jene, die es gewagt hatten, investigativ gegen Korruption vorzugehen – wurden verfolgt und unterdrückt. Die besten davon wurden zu ausländischen Agenten erklärt…. Putin spricht von der Verelendung der ukrainischen Bevölkerung sowie davon, dass fast jeder sechste Ukrainer sein Geld im Ausland verdienen müsse. Doch auch in Russland versinkt das Volk zunehmend in Armut. Der Borschtsch-Index – ein Kaufkraft-Indikator, der anhand der Zutaten für die beliebte Rote-Bete-Suppe berechnet wird, hat sich zwar innerhalb von fünf Jahren verdoppelt, das Einkommensniveau der Bevölkerung blieb jedoch gleich. Die Hälfte der russischen Jugendlichen will das Land verlassen.
Es scheint, als spreche Putin nicht von den Problemen der Ukraine, sondern von russischen. Woher dann aber diese unversöhnliche Feindschaft, woher all die Abneigung und Verachtung gegenüber der souveränen Ukraine, woher die standhafte Weigerung, an dieses Land zu glauben….. Ich habe die Ukraine oft besucht, sowohl vor als auch nach 2014. Mit jedem Jahr ist mir der Unterschied zwischen unseren beiden Ländern immer klarer geworden. Die Ukraine war und bleibt ein sehr freies Land. Ein Land, dessen gesellschaftliches und politisches Leben schon immer von Chaos geprägt war. Es hat starke Ähnlichkeit mit dem Russland aus der Zeit vor Wladimir Putins Amtsantritt und je länger Putins Macht anhielt, desto deutlicher traten die Unterschiede zutage. Von Jahr zu Jahr nahm in Russland die Ordnung zu und die Freiheit ab. Heute ist der Unterschied zur Ukraine enorm. Russland ist ein Polizeistaat mit nahezu diktatorischer Ordnung. Und auch von der Freiheit ist hier fast genauso viel übrig wie in einer Diktatur….Die Ukraine dagegen ist tatsächlich zu einer Art Antirussland geworden: Trotz des Chaos und der totalen Korruption ist sie ein Beispiel für eine funktionierende Demokratie. Bei den Wahlen wechselte die Macht jeweils vom einen politisch-finanzwirtschaftlichen Konglomerat zum anderen. Versuchte eine der Parteien die Macht zu usurpieren, gingen die Menschen auf die Straße und forderten Gerechtigkeit. Zu den russischen Wahlen ist dagegen schon seit 20 Jahren keine reale Opposition mehr zugelassen worden….. In der Ukraine hat man den Versuch in Angriff genommen, einen modernen Nationalstaat zu errichten. Die Ukraine ist dabei weltoffen geblieben und hat nur die Skepsis des Westens beklagt, weil dieser zögerte, sie unter seine Fittiche zu nehmen. Russland dagegen hat sich immer mehr eingeigelt und abgeschottet und glaubt zunehmend selbst an die Behauptung eines existenziellen Konflikts mit dem Westen … Das Hauptproblem der Ukraine besteht, wie mir scheint, gerade darin, dass sie Putin und der Welt aufzeigt, dass wir, die Russen, auch anders könnten: dass Menschen, die sich durch nichts von uns unterscheiden, die den gleichen Background, die gleiche Mentalität und Kultur haben, nicht unbedingt in Baracken hausen müssen, zu patriotischem Trommelwirbel und Kirchengesang, sondern in einem ganz normalen, modernen Land leben können. Dass es möglich ist, sich einem autoritären Regime zu widersetzen. Dass politische Eliten dem Volk Rechenschaft schuldig sind – und abgelöst werden können.
Würde man einer solchen Ukraine erlauben, weiterzuexistieren und sich weiterzuentwickeln, brächte dies das russische Modell in Verruf. Folglich hat unsere Propaganda keine Mühen gescheut, um die Ukraine zu verunglimpfen und anzuprangern. Und nun, da sich unser eigenes Modell in einer Sackgasse befindet, bleibt uns nichts anderes übrig, als dieses Antirussland zu vernichten  (Dmitry Glukhovsky 1.3.22)
https://correctiv.org/aktuelles/korruption/system-putin/2015/07/30/putins-fruehe-jahre/ 

am 25. Februar 2022 noch
https://taz.de/Stimmungsbild-aus-Moskau/!5837544/    Viele Menschen auf Moskauer Straßen wundern sich: „Krieg? Welcher Krieg denn?“ Putins Indoktrination wirkt, nur wenige scheinen entsetzt.
(  https://www.welt.de/politik/ausland/plus236880051/Ukraine-Krise-Wenn-sogar-Kreml-Kritiker-der-russischen-Propaganda-erliegen.html )  am 13. Februar noch:  Wer in Russland staatlich gesteuerte Medien verfolgt, dem wird die Botschaft des Kreml sofort klar: Russland ist ein friedliebendes Land, das ständig vom bösen Westen provoziert wird. Ein enormer Unterschied zur Kriegshysterie vor der Annexion der Krim. Welches Kalkül steckt dahinter? Seit Tagen haben russische Staatssender ausreichend Gelegenheit, dem einheimischen Publikum im Ukraine-Konflikt die offizielle Kreml-Linie mitzuteilen. Die Botschaft lautet: Der Westen redet die Kriegsgefahr herbei und gefährdet darüber hinaus Russland
	https://iz.ru/1295943/2022-02-24/putin-prinial-resheni6e-o-spetcialnoi-voennoi-operatcii-v-donbasse  Putin entschied sich für eine spezielle Militäroperation im Donbass (die russ.Version)
„Ich habe beschlossen, eine spezielle Militäroperation durchzuführen. Ihr Ziel ist es, Menschen zu schützen, die seit acht Jahren Mobbing und Völkermord durch das Kiewer Regime ausgesetzt sind. Und dafür werden wir die Entmilitarisierung und Entnazifizierung der Ukraine anstreben. Außerdem werden diejenigen vor Gericht gestellt, die zahlreiche blutige Verbrechen gegen Zivilisten begangen haben, darunter Bürger der Russischen Föderation“, sagte Putin.                    Das Staatsoberhaupt wies darauf hin, dass die Umstände „entschlossenes und sofortiges Handeln“ erfordern, und daher nach dem Hilferuf der Donbass-Republiken an Russland gemäß Artikel 51, Teil 7 der UN-Charta, mit Zustimmung der Föderation Rat und in Übereinstimmung mit den von der Bundesversammlung ratifizierten Verträgen über Freundschaft und gegenseitigen Beistand mit der DVR und der LVR beschloss er, „eine besondere militärische Operation durchzuführen“.
	[image: image18.png]



T IPP:      

 für  Handy QR-Code 

1. u. dann automatische  Übersetzung nutzen  
>>  oder:   translate.google.com


https://de.wikipedia.org/wiki/Russisch-Ukrainischer_Krieg
Zum Hintergrund – eine Analyse aus 2020

    https://www.bpb.de/themen/europa/ukraine/304698/kommentar-selenskyjs-integrativer-populismus/ ...   Auf die Wahl des Komikers Wolodymyr Selenskyj zum neuen Präsidenten der Ukraine folgte eine Vielzahl an Erklärungen für diesen unerwarteten Erfolg. Wenige befassten sich jedoch mit Identitätsfragen in der ukrainischen Bevölkerung. Führte ein "integrativer Populismus" zum Wahlerfolg? ...  Seit 2014 und vor allem nach 2016 entstanden immer neue, scharfe Konfliktlinien in der ukrainischen Gesellschaft, da sich immer größere gesellschaftliche Gruppen ausgegrenzt fühlten: Zunächst prorussische Bürger, Maidan-Gegner sowie Kommunisten, später ein wesentlicher Teil der russischsprachigen Bevölkerung, der die aktuelle Sprachpolitik ablehnte, und Mitglieder der Orthodoxen Kirche des Moskauer Patriarchats. Jüngst kamen einige ethnische Minderheiten hinzu, wie z. B. Ungarn oder Rumänen, die sich aufgrund der Bildungs- und Sprachpolitik diskriminiert fühlen. In den Augen dieser Gruppen ist der Staat in ihre Lebenswelt eingedrungen und hat ihre Mitbestimmungsrechte ausgehöhlt. Dieses Gefühl wurde verstärkt und zugespitzt durch die nationalkonservative Wahlkampagne Poroschenkos, der auf "Armee, Glaube, Sprache" setzte. Man kann Menschen, die sich nicht als gleichwertige Mitglieder der Gesellschaft anerkannt fühlen, durchaus verstehen, wenn sie an der Wahlurne gegen die politischen Kräfte stimmen, die in ihren Augen für diese Ausgrenzung verantwortlich sind. 

Selenskyj punktete in diesen Gruppen durch seine inklusive Rhetorik. Seine Message bestand darin, dass die Ukraine eine multikulturelle Gesellschaft sei, in der Menschen ungeachtet ihrer kulturellen, politischen oder sonstigen Weltanschauung oder Verortung als gleich- und vollwertige Bürger anerkannt werden können und müssen. Dabei sei aber die Unabhängigkeit des Landes und das souveräne Recht auf einen selbstbestimmten innen- und außenpolitischen Kurs nicht in Zweifel zu ziehen – was unter aktuellen Umständen eine pro-europäische Orientierung bedeutet. Das mag einfach und trivial klingen, aber die etablierten politischen Kräfte kamen nicht auf die Idee, dass dieses Konzept von den Wählerinnen und Wählern honoriert würde. Die emotionale Neujahrsrede von Selenskyj, in der er trotz aller Probleme die Einheit des Landes in seiner Diversität beschwor und alle einbezog, kam in der breiten Bevölkerung gut an und bestätigte seinen integrativen Ansatz.


Zum Hintergrund aus 2019 ein Artikel …..:


Bugayova: How we got there with Russia: the Kremlin's Worldview (2019) :

https://www.understandingwar.org/sites/default/files/ISW%20Report_The%20Kremlin's%20Worldview_March%202019.pdf 
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D a v o r    z u r   M i g r a t i o n :

https://kurier.at/mehr-platz/quiz-sind-sie-ein-wiener-integrationsexperte/401744712 ? ¿?????
 Immigration/Borderlands Web Collection Univ_Texas  https://www.archive-it.org/collections/1893 
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>>> +   KARTE   https://migration.iom.int/europe?type=arrivals
Daten &  KARTEN  nach Regionen & Ländern :  https://data2.unhcr.org/en/situations
https://data2.unhcr.org/en/situations/mediterranean 

https://www.worldbank.org/en/publication/poverty-and-shared-prosperity   Bericht mit Zahlen von 2022 

https://www.deutschlandfunk.de/eu-fluechtlingspakt-mit-der-tuerkei-hintergruende-zur.2897.de.html?dram:article_id=471712  Die Türkei hindert Flüchtlinge nicht mehr daran, in die EU zu gelangen. Griechenland geht massiv dagegen vor – auch mit Rückendeckung der EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen. Doch die Gemengelage ist schwierig und wie es weitergeht offen. Die wichtigsten Fragen im Überblick. 6.März 2020 >>> mit GRAPHIK >> 

zu  Ö s t e r r e i c h : https://www.bmi.gv.at/301/start.aspx  Asylwesen >> statistik + KARTE  >>
>> Gesamtsumme:  https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXV/AB/AB_13040/imfname_669188.pdf
https://www.andreas-unterberger.at/m/2018/02/flchtlinge-in-sterreich-wie-hoch-sind-die-wahren-kostenij/ 
www.fluechtlinge.wien/grundversorgung/  
+              www.laenderdaten.info/Europa/Oesterreich/fluechtlinge.php 
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/572506/umfrage/anerkennungsquote-bei-asylantraegen-in-oesterreich/ 

Zahlen zu  Deutschland  www.bamf.de/  >>>
http://www.bamf.de/DE/Infothek/Statistiken/Asylzahlen/asylzahlen-node.html 

https://www.tichyseinblick.de/gastbeitrag/die-gaengige-darstellung-das-asylrecht-kenne-keine-grenzen-widerspricht-dem-geltenden-recht-diametral/
www.caritas.at/hilfe-beratung/migrantinnen-fluechtlinge/faqs-zum-thema-flucht-und-asyl/ 
http://www.bpb.de/gesellschaft/migration/kurzdossiers/207695/fluechtlingsrecht 
&  begriffliche Karheit https://derstandard.at/2000079824969/Flucht-Migration-und-Konfusion 

https://derstandard.at/2000020718343/Soziologe-Erleben-qualifizierteste-Einwanderung-die-es-je-gab   2015 !!!
https://www.lpb-bw.de/fluechtlingsproblematik.html 

www.wienerzeitung.at/meinungen/gastkommentare/249065_Der-grosse-Irrtum-im-Asylrecht.html  Dez 2008
https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/welt/2114180-Ein-Schutzschirm-fuer-die-Verfolgten-der-Welt.html GFK
https://www.welt.de/debatte/kommentare/article145797608/Nur-schnelle-Abschiebungen-retten-das-Asylrecht.html?  2015 
www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/europa/979831-Asylrecht-auf-vielen-Ebenen.html?em_no_split=1 

https://www.nzz.ch/international/fluechtling-ist-nicht-gleich-fluechtling-ld.1400257?reduced=true 
bzw http://www.unhcr.org/45dc1a682.html  Refugee-CONVENTION  UN 20. Juni 1974 
https://diepresse.com/home/ausland/eu/5518255/EU_Die-ungeloeste-Schattenmigration?

https://web.archive.org/web/20200804211422/https://www.addendum.org/asyl/dublin-emrk-kay-hailbronner/  !!!!

Rückblick 2015 http://derstandard.at/2000053681264/Fluechtlinge-Merkel-wollte-Grenze-zu-Oesterreich-schliessen? >>> + Bilderstrecke >> 5.9.15…  siehe Zs_T1_2015 >  + T2_2015…
https://web.archive.org/web/20180508063328/https://www.nzz.ch/international/die-zahl-der-asylgesuche-nimmt-weltweit-ab-ld.1378092  (9.5.2018 ) mit GRAPHIKEN

VIDEO österr. Grenze 2015 … Hilflosigkeit  der Exekutive …. https://www.youtube.com/watch?v=VUdUkKH3J7o 

https://www.profil.at/oesterreich/spielfeld-streit-zwischen-polizei-und-heer-5966270  Okt 2015

https://derstandard.at/2000024247292/Rund-1-500-Fluechtlinge-in-Spielfeld-auf-eigene-Faust-losgegangen  22.okt.2015

   +  http://cicero.de/berliner-republik/medien-ueber-die-grenzoeffnung-wir-waren-geradezu-beseelt-von-der-historischen-aufgabe .... Wir wissen heute: Die Öffnung der Grenzen erfolgte unter denkbar größtem Zeitdruck, dramatische Fernsehbilder spielten dabei eine wichtige Rolle. Aber sie war eben auch die Folge einer Fehleinschätzung, man kann auch sagen, eine historische Panne…….
+https://www.cicero.de/innenpolitik/ein-jahr-grenzoeffnung-wir-waren-alle-naiv (Alice Schwarzer)
+ welt.de/politik/deutschland/article148588383/Herbst-der-Kanzlerin-Geschichte-eines-Staatsversagens.html >>> auf waybackmachine >
+ Chronologie  https://web.archive.org/web/20160831215142/http://www.zeit.de/2016/35/grenzoeffnung-fluechtlinge-september-2015-wochenende-angela-merkel-ungarn-oesterreich/komplettansicht
http://web.archive.org/web/20170606170419/https:/www.nzz.ch/international/ein-jahr-willkommenskultur/ein-jahr-willkommenskultur-wie-europa-der-fluechtlingskrise-begegnete-ld.114180   Chronologie
https://www.bpb.de/gesellschaft/migration/kurzdossiers/217367/das-jahr-2015-ein-rueckblick 
http://www.theeuropean.de/alexander-graf/12007-grenzoeffnung-fuer-migranten-im-september-2015  
https://kurier.at/chronik/oesterreich/fluechtlingswelle-haetten-zaeune-damals-geholfen/284.046.250      2015 

https://www.welt.de/politik/deutschland/article145792553/Der-Werbefilm-fuer-das-gelobte-Asylland-Germany.html  30.8.2015 !!!

retrospektiv vom 3.9.2017 

https://www.tichyseinblick.de/tichys-einblick/migration-die-grosse-transormation-deutschlands/  6.9-20

2015 in der Kontroverse :

waybackmachine https://taz.de/Klage-vor-dem-Bundesverfassungsgericht/!5701730/
  8.8.2020  Chronologie+GRAPHIK

http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/baerbock-und-von-notz-mythos-fluechtlingskanzlerin-als-waffe-15662509.html?printPagedArticle=true#pageIndex_0  28.6.2018
http://www.sueddeutsche.de/politik/asylstreit-fehler-mythen-und-luegen-in-der-fluechtlingskrise-1.4033214 28.6.18
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/migrationsforscher-koopmans-haelt-multikulti-fuer-fatal-14202950.html  2016

https://www.welt.de/politik/deutschland/article145792553/Der-Werbefilm-fuer-das-gelobte-Asylland-Germany.html &

anders http://www.sueddeutsche.de/politik/urteil-des-eugh-merkels-kuer-in-der-fluechtlingspolitik-1.3603873 

www.faz.net/aktuell/feuilleton/medien/studie-wie-ueber-fluechtlinge-berichtet-wurde-14378135.html   
http://www.deutschlandfunk.de/vertrauenskrise-der-medien-kritischer-journalismus-ist.1148.de.html?dram:article_id=389381 

Daten &  KARTEN  nach Regionen & Ländern :  https://data2.unhcr.org/en/situations  

https://data.unhcr.org/en/situations/mediterranean
+ https://de.europenews.dk/Ein-profitables-Geschaeft-im-Mittelmeer-Zusammenarbeit-von-NGOs-und-Schleppern-136437.html 
http://archive.boston.com/bigpicture/2009/01/african_immigration_to_europe.html  BILDGESCHICHTE schon aus 2009
Klimaflüchtlinge ….                             
                    Klimaveränderungen      &    -schutz                                                          88. Folge  
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https://fgga.univie.ac.at/forschung/forschungsportal-detailansicht/news/klimawandel-migration-und-die-sozialen-kipp-punkte/ 

http://www.tagesschau.de/multimedia/bilder/grafiken-klima-101.html  GRAPHIKEN !!!!
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/weltklimakonferenz-in-madrid-worum-es-bei-den-verhandlungen-geht-16522455.html mit KARTE  weltweiter CO2 - Eintrag nach Ländern:   >>  siehe abgebildet bei T 143 >> bzw gesichert via waybackmachine >>
Karte alleine  : https://web.archive.org/web/20220708095841/https://www.faz.net/ppmedia/aktuell/1950121438/1.6520787/default/karte-weltkarte-der-co2.jpg
ein Vergleich: Die Atmosphäre besteht zu 78% aus Stickstoff, 21 % Sauerstoff, 1% Edelgase…0,038 % CO2 – das zu 96% aus der Natur und zu 4 % vom Menschen stammt. – das ist  0,00152 %

Bei Deutschland wären das  0,0004712 % des weltweiten CO2 Anteils !!!!!  -  und das kostet 50 Mrd Euro

https://app.electricitymaps.com/map   Klimaeinfluss der Regionen -    Sortiert nach CO₂-Intensität der verfügbaren Elektrizität (gCO₂äq/kWh)
derstandard.at/story/2000138364052/der-standard-energieradar-taeglich-aktualisiertegasfluesse-stromkosten-spritpreise 
https://www.derstandard.at/story/2000128443259/klimakiller-kohle-ist-nach-corona-bedingtem-einbruch-wieder-zurueck 

https://www.diepresse.com/6001710/mehr-als-600-kohlekraftwerke-in-funf-asiatischen-landern-geplant
https://taz.de/CO2-Emissionen-bei-Stromproduktion/!5790393/ 5% der Kraftwerke weltweit sind für 73% der Emissionen durch Stromproduktion verantwortlich  Die zehn Kraftwerke mit den den höchsten CO2-Emissionen stehen in Europa und Asien   mit KARTE
https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/co2-ausstoss-stieg-von-2010-bis-2018-um-elf-prozent;art17,3420753 
https://www.tagesschau.de/ausland/asien/china-kohlekraftwerk-kerry-101.html? ... 26 alleine heuer 2021 Im Pro-Kopf-Vergleich stößt China mehr Kohlenstoffdioxid aus als die EU. Und noch immer werden neue Kohlekraftwerke genehmigt
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/china-kohlestrom-liberalisierung-101.html  13.10.21

LUFTGÜTEKARTE   https://www.eea.europa.eu/themes/air/air-quality-index 
.https://www.heute.at/s/24-bessere-erden-gefunden-100105823  SatBild Europa

              https://aqicn.org/map/newyork/de/   Weltkarte in Echtzeit
   https://www.spektrum.de/news/erdgeschichte-das-sechste-massenaussterben/1889650? 

KLIMAWANDEL macht Orte unbewohnbar – Interaktiver Globus  https://interaktiv.morgenpost.de/klimawandel-hitze-meeresspiegel-wassermangel-stuerme-unbewohnbar 

https://www.nationalgeographic.de/umwelt/2020/03/die-groesste-flut-der-weltgeschichte-die-fuellung-des-mittelmeers Das große Meer zwischen Europa und Afrika drohte einst, zu einer Salzwüste zu verdampfen. Dann brach der Atlantik durch die Straße von Gibraltar    ... Vor etwa 5,3 Millionen Jahren durchbrach eine gewaltige Flut diesen Damm und verband das Becken wieder mit dem Meer.
https://www.techstage.de/bestenliste/top-5-kurbelradios-bei-blackout-und-fuer-den-notfall-im-test/pf1gb1b
https://www.ad-magazin.de/artikel/saisonkalender-obst-gemuese    >>> GRAPHIK !
6.Augus 2023

https://www.heute.at/s/170-jahre-altes-experiment-widerlegt-co2-klimaluege-   mit DIARAMMEN 
https://www.heute.at/s/schwerer-murenabgang-reisst-haus-in-steiermark-voellig-weg-100285314 
4.August 2023

https://www.diepresse.com/13928508/oberflaechentemperatur-der-weltmeere-mit-2096-grad-auf-hoechststand 

(   https://www.diepresse.com/13716632/ist-die-globale-apokalypse-schon-wieder-abgesagt
27.Juli 2923

https://www.heise.de/hintergrund/Fine-Tuning-an-Cluster-Windraedern-soll-mehr-Energie-Ausbeute-sichern-9214066.html? Windkraftanlagen wachsen immer höher, um mehr Strom zu erzeugen. Der nächste Schritt könnten große Cluster aus 100 oder mehr kleinen Propellern sein….Diese Windfänger zeichnen sich dadurch aus, dass anders als bei herkömmlichen Anlagen kein großer Rotor Strom generiert, sondern viele kleinere neben- und übereinander montierte Rotoren…..Der neue Typ soll Nachteile der bisherigen Kraftwerke ändern, die mit wachsender Größe an wirtschaftliche und physikalische Grenzen stoßen. Die Windkraftanlagen wachsen immer mehr in die Höhe, da mit einer Verdopplung der Rotorlänge die Stromernte um das Vierfache steigt. Die größten Anlagen sind daher inzwischen 300 Meter hoch. Nur steigen mit jedem Meter auch die Kosten für den Turm und die Flügel. Die Ertragsgewinne lohnen sich daher wirtschaftlich immer weniger. Außerdem drehen sich die Rotorspitzen schneller, teilweise mit mehr als 100 Metern pro Sekunde. Das macht sie nicht nur anfälliger, selbst Regentropfen können sie schädigen. Sie machen auch mehr Lärm
12.Juli 2023

https://www.morgenpost.de/web-wissen/article238922691/Warum-wir-60-Stunden-Tage-haben-koennten.html?   Der Mond bremst die Drehung der Erde und die Sonne beschleunigt sie: Auf dieses Zusammenspiel geht unsere Tageslänge zurück. Der Klimawandel aber könnte auch sie beeinflussen, sagen Forscher… Die vom Mond verursachten Flutberge der Meere wirken wie Bremsbacken und verlangsamen die Rotation der Erde. Würde die Drehung unseres Planeten allein vom Erdtrabanten abhängen, müsste ein Tag inzwischen 60 Stunden lang sein. Doch die Sonne hat die Verlangsamung der Erdrotation etwa anderthalb Milliarden Jahre lang zum Stillstand gebracht und so für die heutige Tageslänge von 24 Stunden gesorgt.

11.Juli 23
https://www.welt.de/wissenschaft/article246334626/Anthropozaen-Forscher-datieren-Beginn-des-Zeitalters-des-Menschen.html „Der Mensch hat das Erdsystem innerhalb kurzer Zeit extrem verändert“, sagt er. So haben menschliche Aktivitäten zu einer anderen Zusammensetzung der Atmosphäre geführt, Flüsse werden umgeleitet, die ursprüngliche Natur ist fast verschwunden, Stoffe wie Plastik, Aluminium und Beton nehmen ihren Weg in die Umwelt und finden sich in den Sedimenten als sogenannte Technofossilien….Den Beginn des Menschenzeitalters machen die Experten an sogenannten Markern in den Sedimentproben fest, allen voran radioaktiven Niederschlägen von Atomwaffen-Tests nach dem Zweiten Weltkrieg. Diese Plutonium-Isotope sind weltweit nachweisbar. In früheren Bohrkernen aus dem Lake Crawford könne man einen schnellen Anstieg dieser Isotope zwischen den Jahren 1950 bis 1953 feststellen,…. Neben Plutonium gibt es noch weitere Marker, die in dem Bohrkern aus dem See zu finden sind. Dazu gehört sogenannte Flugasche, die bei industriellen Verbrennungsprozessen mit sehr hoher Temperatur entsteht. Daneben gibt es auch einen auf dem Verhältnis verschiedener Stickstoffisotope basierenden Marker, der sich durch zunehmenden Autoverkehr und landwirtschaftliche Düngung verändert,…. Die AWG-Gruppe schlägt die Zeit um 1950 auch deshalb als Beginn des Anthropozäns vor, weil die rasanten Veränderungen dieser Zeit den Planeten stark verändert und Spuren in Sedimenten weltweit hinterlassen haben. Dazu gehören zum Beispiel der Anstieg der Weltbevölkerung, der ressourcenverbrauchende Lebensstil in vielen hoch industrialisierten Ländern, ein rasant wachsender Energiehunger und ein steigender Düngemitteleinsatz. Fachleute sprechen von der Großen Beschleunigung.  Der Beginn der Industrialisierung hingegen, auch ein denkbarer Start des Anthropozäns, ist in manchen Regionen kaum geologisch feststellbar, wie Colin Waters sagt, der Vorsitzende der AWG. Denn diese Revolution vor rund 200 bis 250 Jahren war zunächst auf bestimmte Teile der Welt wie die USA und Europa beschränkt 
https://www.geo.de/wissen/forschung-und-technik/geheimnis-um-helligkeit-der-erdhemisphaeren-gelueftet-33636226.html  mit tollem Sat Bildpaar !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
7.Juli 23

https://www.zeit.de/wissen/umwelt/2023-06/entsalzungsanlagen-technologie-duerre-meerwasser-kosten/komplettansicht Schon heute ist entsalztes Meerwasser für weltweit 300 Millionen Menschen die einzige Wasserressource, Tendenz steigend. Die Vereinten Nationen schätzen, dass die Nachfrage das Angebot an frischem Trinkwasser bereits 2030 um 40 Prozent überschreiten wird. Klimakrisenbedingt steigende Temperaturen und industrielle Übernutzung schmälern weltweit die Süßwasserreserven, die Ozeane und Meere aber sind voll. Sie beherbergen, flüssig und gefroren, 97,5 Prozent der weltweiten Wasserreserven. Kein Wunder also, dass Politik und Wissenschaft weltweit auf Entsalzung setzen. Im aktuellen Bericht des Weltklimarates IPCC (PDF) wird Desalinierung, gemeinsam mit Wasseraufbereitung, als wichtigste Strategie bezeichnet, um mittelfristig die Folgen der klimakrisenbedingten Wasserknappheit zu dämpfen.  

6.7.23
https://www.spektrum.de/news/geophysik-woher-stammt-das-gravitationsloch-im-meer/2156832? Betrachtet man das Gravitationsfeld der Erde, sieht unser Planet wie eine zerknautschte Kartoffel aus. Eine starke Delle zeigt sich im Indischen Ozean. Nun gibt es eine Erklärung dafür. …Diese auffälligste Gravitationsanomalie des Planeten erstreckt sich über mehr als drei Millionen Quadratkilometer und liegt etwa 1200 Kilometer südwestlich der Südspitze Indiens. Auf Grund ihrer Größe und der Tatsache, dass der Ozean an jedem beliebigen Punkt relativ flach ist, erkennen wir diese Senke an der Oberfläche nur mit Hilfe von Satellitendaten. Infolge der geringeren Gravitation dort und der höheren Anziehungskraft der umliegenden Gebiete liegt der Meeresspiegel des Indischen Ozeans über dem Loch um enorme 106 Meter tiefer als der globale Durchschnitt…Sowohl Afrika als auch Indien gehörten zu Gondwana, aber das heutige Indien verschob sich vor etwa 120 Millionen Jahren nach Norden in den Tethys-Ozean und schuf den dahinterliegenden Indischen Ozean.

10.Juli 2023
https://www.sueddeutsche.de/projekte/artikel/wirtschaft/wasserknappheit-trinkwasserversorgung-klimawandel-e329719/   Wasser ist das neue Öl….
4.Juli 2023

https://www.welt.de/wissenschaft/article246215432/Wetterphaenomen-2023-wird-ein-El-Nino-Jahr-mit-Folgen.html 
https://www.tagesschau.de/wetter/wetterthema/wetterphaenomen-el-nino-100.html 

19.Juni 2023

https://www.t-online.de/nachhaltigkeit/klima-und-umwelt/id_100193886/rekordtemperaturen-im-atlantik-experten-schlagen-alarm-und-stellen-vermutung-auf.html  mit animierter KARTE !!!  als VIDEO
13.Juni 2023

https://www.heise.de/hintergrund/Der-Superbaum-der-das-Klima-retten-soll-9181415.html 

12.Juni

https://www.diepresse.com/13428769/auftauender-permafrost-duerfte-felssturz-in-tirol-verursacht-haben
https://www.tagesschau.de/ausland/europa/oesterreich-tirol-berg-100.html 

https://tirol.orf.at/stories/3211381/  Bergsturz in Tirol 

https://www.nachrichten.at/panorama/chronik/aufgehender-permafrost-duerfte-felssturz-in-tirol-verursacht-haben;art58,3845504 

https://www.sn.at/panorama/oesterreich/aufgehender-permafrost-loeste-felssturz-in-tirol-aus-140263333 

10.Juni 2023
https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/warum-kalifornien-von-schweren-erdbeben-verschont-bleibt-18952182.html 
3.Juni 2023

https://www.sn.at/panorama/international/pariser-verhandlungsrunde-ueber-uno-plastikabkommen-beendet-139750291
2.Juni 2023

https://stories.nachrichten.at/hochwasser2013/index.html  im Eferdinger becken... Simulation 
25.Mai

https://rp-online.de/kultur/peter-sloterdijk-im-interview-wir-stehen-am-rande-eines-grossbrandes-v1_aid-90171315 
https://www.geo.de/wissen/forschung-und-technik/so-gewinnen-forschende-aus-luftfeuchtigkeit-strom-33500274.html
20.Mai

https://www.t-online.de/ratgeber/haushalt-und-wohnen/elektronik-und-leuchten/id_100145184/balkonkraftwerk-im-test-so-viel-geld-spart-die-mini-solaranlage-tatsaechlich.html
https://taz.de/Solarenergie-aus-dem-eigenen-Haushalt/!5932995/    

17.Mai 2023

https://www.tagesschau.de/wissen/klima/klimawandel-vereinte-nationen-100.html   In den kommenden Jahren wird es nach Einschätzung der Weltorganisation für Meteorologie wahrscheinlich so warm wie nie zuvor. Daran soll nicht nur der Klimawandel schuld sein, berichtet die UN-Organisation.... auch das Wetterphänomen El Niño verantwortlich, mit dessen Rückkehr sie in den kommenden Monaten rechnet. El Niño tritt alle zwei bis sieben Jahre auf und kann die globalen Temperaturen zusätzlich erhöhen. Das Wetterphänomen zeichnet sich durch eine Erwärmung des Oberflächenwassers im Pazifischen Ozean aus. Meist führt es zu starker Trockenheit in Australien, Indonesien und Teilen Südasiens, während es in einigen Regionen Afrikas und Südamerikas, im Süden der USA und in Zentralasien für stärkere Niederschläge sorgt. El Niño war zuletzt in den Jahren 2018 und 2019 aufgetreten 
https://www.sn.at/panorama/klimawandel/uno-erde-steht-vor-den-waermsten-fuenf-jahren-aller-zeiten-138900295 

https://www.tagesschau.de/wissen/klima/kalikokrebs-102.html invasive Art 

15.Mai

https://taz.de/Schwaechelnde-Gruenen-nach-der-Bremen-Wahl/!5931782/   Die Krise der Grünen liegt nicht an diversen Fehlern. Die Partei stößt an Grenzen, weil die Klimawende an die Privilegien der Mittelschicht geht..... Nach über einem Jahr Ampel wird sichtbar, auf was grüne Politik im Bund abzielt, wenn sie Gestaltungsspielraum erhält: auf den Lebensstil der Mittelschicht. Ihr gehören all jene an, die sich von ihrem Gehalt gerade so eine schöne Wohnung, ein- bis zweimal im Jahr einen Urlaub und vielleicht ein Auto leisten können, bis zu solchen, die es zu einem Eigenheim und Fernreisen bringen.... Sie machen noch immer deutlich mehr als die Hälfte der Bevölkerung aus. Im Vergleich zu ihren Vorfahren und zu Zeitgenossen in vielen Teilen der Welt leben sie ein Leben in Luxus..... Die Partei stützt sich auf eine relativ kleine Öko-Klientel, mehrheitsfähig war ihr Programm nie, und das wird es auch nicht. Die einzigen, die notwendige Verhaltensänderungen der Mittelschicht organisieren können und zumindest das Zeug dazu haben, es zu wollen, sind die Sozialdemokraten 

16.Mai
https://www.geo.de/natur/oekologie/klima--europas-groesstes-feuchtgebiet-verdorrt-33472640.html 
Eines der wichtigsten Naturschutzgebiete Europas, das Feuchtgebiet Doñana in Südspanien, trocknet aus. Schuld ist nicht nur die Dürre, sondern auch der hohe Wasserverbrauch vor allem für Erdbeerfelder.... Der enorme Wasserverbrauch für den Anbau von Erdbeeren sowie Blau- und Himbeeren rund um das Naturparadies hat die Lage katastrophal zugespitzt. 80 Prozent der Früchte gehen in den Export, auch nach Deutschland. Pro Hektar und Jahr würden rund 4500 Kubikmeter Wasser für die Beerenplantagen benötigt, sagt der Sprecher des Verbandes der Bauern Almonte, Manuel Delgado. Bis zu 60 Meter tief sind die Brunnen, durch die dem Nationalpark zu viel Wasser entzogen wird

13.Mai 2023

https://www.n-tv.de/wirtschaft/Texas-ist-das-gruene-Powerhouse-der-USA-article24117488.html  meister Windkraftproduzent

7.Mai 2023
https://www.nachrichten.at/panorama/chronik/landwirte-setzen-auf-hitzeresistente-pflanzen;art58,3829112 

https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wissen/klima/2187738-Landwirte-setzen-auf-hitzeresistente-Pflanzen.html 

6.Mai 2023-05-06

https://www.zeit.de/2023/19/sommer-pakistan-jacobabad-hitze…50 Grad.... Wenn im Sommer die Hitze kommt, müssen die Einwohner von Jacobabad in Pakistan entscheiden, ob sie gehen oder bleiben .... "Hält die Entwicklung an, werden Menschen künftig nicht mehr dort leben können"

5.Mai 2023

https://www.diepresse.com/6284208/studie-klimawandel-macht-extremhitze-hundertmal-wahrscheinlicher
https://www.diepresse.com/6284378/temperatur-koennte-in-frankreich-bis-2100-um-vier-grad-steigen  

https://taz.de/Klimawandel-im-Mittelmeerraum/!5929928/  Der Mittelmeerraum kämpft mit Hitze und Dürre. For​sche​r:in​nen haben die Ursache für die hohen Temperaturen untersucht. Die ist nicht nur natürlich.... „Es war zu trocken, die Bäume haben nicht genug Wasser bekommen“, erklärt er und zeigt eine Grafik zur Olivenölproduktion im Jahresvergleich 
https://www.derstandard.at/story/2000146175646/zwei-millionen-euro-mehrkosten-fuer-wiener-polizei-durch-klimademos 
2.Mai 2023

https://www.welt.de/kmpkt/article245041132/Paratethys-So-weit-reichte-der-einst-groesste-See-der-Welt.html
1.Mai 2023

https://www.heute.at/s/chaos-daecher-weg-so-wuetete-tornado-im-waldviertel-100268918 

30.April 2023

https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wirtschaft/international/2186805-Europas-Gemuesegarten-trocknet-aus.html    Spanien 

https://taz.de/Gruene-Energie/!5926785/   Bei Photovoltaik denken wir an blauschimmernde Solarpanele auf Dächern, dabei geht auf dem Solarmarkt mehr. Vier revolutionäre Technologien.... In den 2000er Jahren war jedes vierte Solarmodul weltweit „made in Germany“. Dann wurden unter Angela Merkel die Förderungen massiv gekürzt und der deutsche Anteil fiel unter die Einprozentmarke.... In Dresden-Mickten fertigt die Firma Heliatek organische Solarzellen. „Es gibt auf der Welt zu wenig Silizium und Aluminium, um das solare Zeitalter durchzusetzen“, sagt Stephan Kube, Marketingchef des Unternehmens. Deshalb müssten andere Materialien her, die Sonnenenergie in Strom umwandeln. „Wir nutzen spezielle Kohlenstoffverbindungen, die wir auf Folien aufdampfen“, erklärt Kube. „Organisch“ werden die Zellen genannt, weil sie auf Prinzipien der organischen Chemie beruhen. Streng genommen produziert Heliatek auch gar keine Solarzellen sondern Solarfolien ... „Im Vergleich zu den herkömmlichen Solarzellen sind die organischen tausendmal dünner“, sagt Birger Zimmermann vom Fraunhofer Institut für Solare Energiesysteme ISE in Freiburg. Die klassischen blauen Zellen, aus denen die rund 2,7 Millionen Photovoltaikanlagen in Deutschland bestehen, sind in der Regel aus Silizium. Und sie kommen heute aus China, eine Abhängigkeit, die niemand mehr so recht haben möchte. Die neuen Solarfolien kommen ohne Silizium, Aluminium, Blei und andere Schwermetalle aus,
21.Oktober 2022

(  https://www.diepresse.com/6205528/die-seltsame-ignoranz-im-angesicht-der-stromkrise )   Droht uns im Winter eine große Stromkrise? Experten warnen davor, die Politik sieht das aber eher ambivalent, um das vorsichtig auszudrücken: Einerseits werden Stromkunden in Österreich und Deutschland von öffentlicher Seite definitiv auf einen größeren Blackout vorbereitet. Andererseits agiert die Politik aber immer noch so, als würde Energie unbegrenzt zur Verfügung stehen: In Österreich etwa hat die Opposition erfolgreich verhindert, dass das Kohlekraftwerk Mellach als Reserve für winterliche Mangelsituationen reaktiviert wird. Zumindest theoretisch wäre das bei rechtzeitiger Beschlussfassung noch möglich gewesen.
In Deutschland lassen sie drei zur Schließung bestimmte Kernkraftwerke weiterlaufen. Aber nur ein paar Monate. So, als wäre die Energiekrise am 16. März endgültig vorbei. Technisch möglich wäre bei rechtzeitiger Reaktion der Weiterbetrieb von sechs Meilern (drei reaktivierbaren und drei laufenden) gewesen. .... Durchaus möglich, dass diese seltsame Ignoranz der Politik dazu führt, dass wir uns im kommenden Winter im buchstäblichen Sinne warm anziehen müssen. Aber woher kommt dieses beharrliche Ignorieren der Realität?
Wohl daher, dass die Politik einen gewaltigen Umbruch in der Energielandschaft noch nicht zur Kenntnis genommen hat beziehungsweise aus ideologischen Gründen verdrängt: Die Energiewende ist im Strombereich in der bisher geplanten Form mausetot. Die war nämlich zumindest in Mitteleuropa ziemlich einfach (und bis vor Kurzem auch vielversprechend) konzipiert: Man baut mit Hochdruck die Stromerzeugung aus regenerierbaren Energieträgern (Wasser, vor allem aber Wind und Sonne) aus. Weil sich mit flatterhaftem Sonnen- und Windstrom allein aber kein Netz betreiben lässt und der kommerzielle großtechnische Einsatz von Batterie- und anderen Speichern (mit Ausnahme der Pumpspeicherkraftwerke) in der notwendigen Größenordnung realistischerweise ferne Zukunftsmusik ist, sollten schnell reagierende Gaskraftwerke den Ausgleich der stark schwankenden Ökostromerzeugung erledigen.
In Deutschland war aus diesem Grund etwa der Neubau mehrerer Dutzend neuer Gaskraftwerke fix eingeplant. Österreich macht sich da traditionell weniger Gedanken: Der Ausbau von Wind- und vor allem Sonnenstrom liegt weit hinter dem beim Nachbarn zurück. Und die immer größer werdende Winterstromlücke wird ohnehin von grenznahen deutschen und tschechischen Kraftwerken gefüllt.
Dieses Konzept ist an dem Tag gestorben, an dem das billige russische Erdgas zu versiegen begann. Damit ist natürlich auch der Rest des Plans tot. Etwa die zügige Schließung der verbliebenen Kernkraft- und Kohlekraftwerke im Gegenzug zum stärkeren Einsatz von Gas als Regelenergie. Und natürlich der reichlich ambitionierte Zeitplan. Wenn man jetzt eines mit relativ hoher Sicherheit prophezeien kann, dann das: Deutschland wird nicht, wie vorgesehen, das Kohlezeitalter schon 2030 beenden. Und es wird mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit auch nicht beim beabsichtigten Ausstieg aus der Kernkraft schon im kommenden Frühjahr bleiben.
Und Österreich wird die zu 100 Prozent klimaneutrale Stromerzeugung auch nicht, wie angekündigt, bis 2030 schaffen. Gut, das sollte ohnehin nur per statistischem Trick, nämlich der bilanziellen Betrachtung, erreicht werden. Eine Betrachtung, die in einem Industrieland, das auf permanent verlässliche Energieversorgung rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr angewiesen ist, einfach nur Schwachsinn ist. Zumindest so lange, als man den sommerlichen Energieüberschuss mangels Speicherns nicht in die Winterlücke hinüberretten kann. 

Weil die Dekarbonisierung der Energieerzeugung aber wohl alternativlos ist, ergibt es keinen Sinn, länger an überholten Konzepten und Zeitplänen aus der Vergangenheit festzuhalten. Realistischerweise stolpern wir hier vorübergehend in einen fossilen Backlash hinein. 
Wir müssen die Energiewende also neu denken. Und zwar intelligenter, als das bisher der Fall war. Vor allem gesamthaft, was bisher zumindest auf politischer Ebene ja eher nicht passiert ist. Diese Energiewende neu sollte, wenn sie erfolgreich sein will, der Politik zwar klarerweise die Zielsetzung überlassen. Bei der Umsetzung sollten aber Techniker das Ruder von den Ideologen übernehmen. Das Ganze soll schließlich auch funktionieren. Und nicht nach dem Muster der deutschen Energiewende alt ablaufen, die dem Land nach Investitionen von mehr als 500 Milliarden Euro noch immer eine der CO2-intensivsten Stromproduktionen Westeuropas mit massigem Einsatz von besonders klimaschädlicher Kohle beschert.
Wenn es funktionieren soll, dann darf sich die Energiewende nicht mehr fast ausschließlich auf den Bau von PV- und Windanlagen konzentrieren. Die helfen ab einer gewissen Größenordnung nämlich gar nichts mehr, wenn auf der anderen Seite hauptsächlich schwer regelbare Kohlekraftwerke den Part der Ausgleichenergie übernehmen – und bei Stromüberschuss dann, wie das schon jetzt geschieht, kurzfristig reihenweise Öko-Stromerzeuger statt der fossilen Meiler vom Netz genommen werden müssen.
Mindestens ebenso schnell wie der PV- und Windstromausbau müssen parallel also der Ausbau von Speichern und die Ertüchtigung der viel zu schwachen Stromnetze auf allen Leistungsebenen in Angriff genommen werden. Bei den Speichern tut sich Österreich ohnehin deutlich leichter, solange Pumpspeicher die einzige auch kommerziell machbare großtechnische Möglichkeit der Stromspeicherung sind. Allerdings ist das Potenzial bisher nur zur Hälfte genutzt. Und bei neuen Projekten geht wegen umfassender Einsprüche sehr wenig weiter. Bestehende fossile Kraftwerke dürfen in diesem Umfeld natürlich erst vom Netz genommen werden, wenn ausreichend Speicher als Ersatz vorhanden sind. Da ist jetzt wirklich die in diesem Punkt sehr lahme Politik gefordert. Durch Anstoß von Investitionen und durch echte Straffung der Behördenverfahren für neue Projekte etwa. Genau da passiert aber in der Praxis nichts. Nicht einmal bei bereits bestehenden Projekten lässt sich in der Praxis bisher irgendeine Beschleunigung feststellen.Das ist eine schlechte Nachricht. Denn die Energiekrise lässt sich nur so lösen. Eine Reduzierung des Stromverbrauchs wird es jedenfalls nicht geben. Im Gegenteil: Alle Szenarien sehen einen enormen Anstieg – etwa durch Wärmepumpen und E-Autos – in den kommenden Jahren vor. Und „Degrowth“ oder „angebotsorientierte Versorgung“ wird es auch nicht spielen. Dann ist nämlich die Industrie weg. Und dann haben wir ganz andere Sorgen als die Dekarbonisierung.
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